
Sozialetats.



16

Etat des Vrovinsiallandtags,des Provinsialausschusses

Titel.
55

I.
II.

III.

IV.

VI.

VII.

Ginnahme.

Erlös aus demVerkauf der Verhandlungen desProvinziallandtags
Der von der Provinzial-Feuer-Societät gemäß §. 65 al. 2

des revidirten Reglements vom 1. September 1852 bezw.
des Allerhöchst genehmigten VII, Nachtrags zu demselben
vom 20. November 1874 zu leistende Beitrag zur Bestrei¬
tung des Bureau- und Kanzleiaufwandes und der Aus¬
gaben für die obere Leitung der Geschäfte durch den
Provinzialausschuß betragt...........

Drei Prozent von den Einnahmen aus den Kavitalbeständen
der Polizeistrafgclderfonds und aus den aufkommenden
Strafgeldern als Verwaltungskostenbeitrag (Beschluß des
Provinzial-Vcrwaltungsraths in der Sitzung vom 13./16.
Dezember 1876 bezw. des 33. Rheinischen Provinzial-
lanotags i» der Sitzung vom 17. Februar 1888) . . .

Fünf Prozent der Einnahme der Pferde- :c. und Rindvieh-
Versicherungsfonds als Verwaltungskostenbeitrag W. 5
und 6 des Reglements vom 29. Oktober 1875 über
Gewährung vou Entschädigung für polizeilich angeordnete
Tüdtung rotzkrankerPferde :c. und lungenkranken Rindviehs)

Nlltirlicher Antheil der Provinzial-Straßenverwaltung an den
Kosten der Centmlverwaltung..........

Unvorhergesehene Einnahmen und zur Abrundung

Zuschuß aus Prooinzialmitteln

Summe der Einnahme

Vorschlag
des

Provinzml-
ausschusses.

2 400

12 000

600

000

114 000

199 000
338 000

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

1600

6 000

6 200

4 800

300

277 965
296 865

1?
Anlage I zum Hauvt°Etat.

und der Provinsial-Centrat-Perwaltungsbehörde.
Mithin jetzt

mehr.

800

6 000

200

114 000

wemgcr.

121 000!

41135,

600

300

Bemerkungen.

aä I, Es sind aufgekommenfür die Verhandlungen
des 30. Prouinzillllandtllges -.....2 588 M.

„ 31. „ ...... 2 600 .,
„ 32. „...... 1977 „

zusammen . . 7165 M.
oder durchschnittlich2388 M.

Aus den Verhandlungen des 33. Prouinziallandtags sind 194? M. auf¬
gekommen.

llä II. Erhöhung in Folge der durch das vorgelegte neue Reglement für die Societät
entstehenden größeren Arbeitslast für die Central-Verwaltungsbehörde.

u<I III. Da in Folge des Fortfalles der gerichtlichenStrafgelder die Arbeitslast der
Centralstelle nur unwesentlichvermindert worden ist, und andererseits der seitherige
Verwaltungskostenbeitrag von 2°/« für die Erhebung der in entsprechendkleineren
Posten eingehenden Strafgelder sowie für die Verwaltung der Fonds und Ver-
theilung der Einnahmen sehr gering war, fo hat der 83. RheinischeProuinzial-
landtag beschlossen,den Verwaltungskostenbeitrag von 2 auf 4°/» zu erhöhen.

In dem betreffenden Spezial-Etnt sind die Verwaltungskosten indessen nur
mit 3"/» auf zusammen rund 5600 M. in Ausgabe vorgesehen.

nä IV, Nach dem Spezial-Etat betragt:
die Abgabe für Pferde :c........... 42 900— M.

„ Rindvieh.......... 50 885, — „
93 785,— M.

Hiervon ab 10°/» Veranlaguugs- und Hebegebühren . . . 9 87 8,50 „
bleiben . ^ 84 406,50 W.

Hierzu 3°/° Zinsen des Reservefonds für Pferde und Rind¬
vieh llä 55 800 M. und 494 300 M.......... 16488,— „

Summe . ." 100 894,50 M.

5»/» von dieser Summe ergeben rund 5000 M.
».ll V. Ausgabe-Titel VI. Nr. 2 beträgt.......... 45 600 M.

VI. „ 3 „ .......... 1000 „
Kosten der Kanzlei (Titel III. I?. und Titel V. Nr. 1) . . . 15 250 „

„ Noten (Titel III. N)......... 3780 „
Summe . . 65 630 M.

Hiervon die «Hälfte ................ 3281!sM.
Dazu Antheil an Titel III. 1, 2 und 9 der Ausgabe ... 11 000 „
Besoldungen der ausschließlichfür die Straßenuerwaltung be¬

schäftigten Beamten ................ 51 990 „
Diäten und Reisekosten der Beamten der Straßenuerwaltung mit 10 500 „

Summe . . 113 375 M.

«.ä VI. Die Einnahme hat betragen pro 1885/86 . . —,18 M.
„ 1886/87 . . 50,04 „

55,22 M.

Die Einnahme pro 1887/88 hat 55 M. betragen.
»ä VII. Die Gesammt-Ausgabe beträgt......838 000 M.

Die Einnahme der Titel I. bis VI ..... 139000 „
Es ist also ein Zuschuß erforderlich von. . . 199 000 M.
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Titel.

II.

III.

^,
Ausgabe.

^.. Provinzillllandtag.
Kostendes Provinziallandtages . . .

Unterstützungder Wittwe des früheren Landtags-Kastellans
Pesch zu Düsseldorf.............

Summe Titel I . .

L. Proviuzilllansschlchund Provinzialrath.
Diäten und Reisekostender Mitglieder des Provinzialaus-

schusses .................

Dispositionsfondsdes Provinzialausschusscs

3 Diäten und Reisekostender Mitglieder des Provinzialrathes
Summe Titel II . .

(ü.
Besoldungen.

H,. Landes-Direktor.

Für denselbenGehalt .............
Desgleichenpersönliche,pensionsberechtigteZulage ....

L. Ober-Beamte.

Vier Landesräthe: 2 zu 7800 M. --. . . . 15 600 M.

1 „ 6600 „ ^. . . . 6600 „
Demselbenpersonliche,pensionsbercchtigteZulage 600 „

1 zu 6000 M. ^ . . . . 6 000 „

Zu übertragen

Vorschlag
des

Nrouinzial-
ausfchusfes.

40 000

180
40 180

Betrag
nach den»
Etat pro
1886/88,

25 000

15 000

8 000

4 000

180
25 180

12 000

22 000

12 000
4 000

28 800

44 800

2 000

14 000

12 000
4 000

26 700

42 700

Mithin jetzt

mehr.

15 000

15 000

3 000

weniger.

1 000

4 000
8 000 —

SemerKungcn.

Es haben betragen die Kosten des 31. RheinischenProuinziallandtllgs 37 194,6? M.
Desgleichen des 32 ................31 570,65^,,

zusammen . . 68 785,32 M^
oder durchschnittlich34 382,06 M. Die Kosten des 33. RheinischenProninzinl-
lnndtngs haben 28 885,18 M. betragen. Wit Rücksichtauf die Erhöhung der
Mitgliederzahl des Prouinziallandtages ist der Kredit auf 40 000 M, normirt,
nwrunter eine Suinme von 1000 M, zur Dispofitiou des Vorsitzenden des
Prouinziallandtages.

Nach den bei dem hiesigen Oberbürgermeisteramte eingezogenenErkundiguugen besteht
die Bedürftigkeit der jetzt 69 Jahre alten Wittwe Pesch unverändert fort; es
wird daher die Weitergewährung der Unterstützung für die Dauer der Etats-
Periode beantragt.

Ausgabe pro 1685/86 . . 9 812,80 M.
„ 1886/87 . . 9 913— „

zusammen 19 725,30 M.
oder durchschnittlich9862,65 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat 12 861,45 M.
betragen.

Mit Rücksicht darauf, daß an Stelle der verhinderten Mitglieder jetzt Stell¬
vertreter einzuberufen find, ist der Kredit auf 15 000 M. erhöht,

Ausgabe pro 1885/86 . . 610,80 M.
„ 1886/8? , , 1370,40 „

zufammen 1 981,20 M,
oder durchfchnittlich 990,60 M, Die Ausgabe pro 1887/88 hat 3,40 M.
betragen.

Es sind 3000 M, vorgesehen, worunter 1000 M, zur Disposition des Vor¬
fitzendendes Provinzicilcmsfchusses.

Zu vergleichen §. 100 der Prouinzialordnung vom 1. Juni 1887.

Außerdem Dienstwohnung. Bisheriges Einkommen.

Heitiae Stelleninhaber: Landesrath von Metzen, Gehalt pro 1886/88 7 200 M.
Zemge Vieuen ) ^ Klausener, „ „ 1886/88 6 600 „

Stelleninhaber: Landesrath Adams.

Zeitiger Stelleninhaber: Landesrath Brandts, Gehalt pro 1886/88 5400 M.

3»
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Ausgabe.

III. j I Uebertrag
Zwei Landesbauräthe:

Einer zu 7800 M. und 600 M. persönliche,nicht pensions¬
berechtigteZulageund einer zu 7200 M ......

tu. Für drei Landes-Ober-Bauinspektoren ,
Gehaltserhöhungfür die genannten3 Beamten am 1. April 1890

nach dem bisherigenNormal-Etat3 X 150 M. ----- 450 M.
Hiervonist in dein vorliegenden zweijährigenEtat die Hälfte
mit 225 M. unter der Maßgabeeinzustellen,daß die
auf das Etatsjahr 1889/90 entfallende Hälfte als Rest-
Ausgabe auf das Etatsjahr 1890/91 zu übertragen und in
letzterem Etatsjahr mit der auf dasselbe entfallendenHälfte
zu zahlen ist ...............

v. Techniker.
a, Maschineningenieur...........
b. Hülfstechniker .............

Gehaltserhöhungfür diese Beamtenam 1. April 1890 (otr.
Nr. 10):

a. Maschineningenieur150 M. die Hälfte ....
d. TechnischeSekretäreund Techniker nach Maßgabedes

Normal-Etats,in welchem dieselben bishernicht auf¬
geführt sind, analog den gleichstehendenBeamten

^ 4 X 100 ----- 400 die Hälfte200
und 3 X 50 ----- 150 „ „ 75

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

21

Mithin jetzt

mehr.

44 800

15 600

14 000

Zu übertragen

22^

3 600
16 250

75

275

42 700

20 400

13 450

2100

550

14 950 4 900

94 825, 91500

350

812i

weniger.

4 800

Bemerkungen.

4 800

Zeitige Stelleninhaber: Landesbnurath Dreling.
„ Guinbert.

Eine Stelle zu 6600 M. ist eingegangen, nachdem der zeitige Stellcninhaber, Lande3-
baurcith Sachse, vom 1. Oktober'1886 ab in den Ruhestand versetztworden.

Die zur Unterstützung des Landesbcmraths für den Straßenbau bei der Central-
Verwaltung beschäftigtenNauinspektorenführen während ihrer Beschäftigungbei der
Centralstelle die dienstlicheBezeichnung,,Landes-Ober-Bauinspektoren"und erhalten
während der Zeitdauer dieser Beschäftigung eine Funktionszulage von je 500 M,
jährlich. Diese Funktionszulage fällt im Falle der dem Prouinzialausschusse zu
jeder Zeit freistehenden Versetzung der betreffenden Beamten in eine Landes'
Bauinspektorstellefort.

Zeitige Stelleninhaber:
1, Holzberger, Gehalt 4900 M, und 100 M, Erhöhung nach dem

Normal-Etat ^ ................5 000 M,
2, Schaum, Gehalt 4250 M. und 100 M. Erhöhung nach dem

Normal-Etat nnd 150 M. zum Ausgleich ^.......4 500 „
3, Locher, Gehalt 3750 M, und 250 M., 100 M. Erhöhung nach

dem Normal-Ltat und 150 M. zum Ausgleich -- , . 4 000 M.
Funktionszulage ........... 500 „

^4 500 „
Summe 14 000 M.

Bei der Anstellung des p, Holzberger und des v, Schaum bei der Eentral-
stelle ist seinen! früheren Gehalte der Betrag von 500 M, als Funktionszulage
zugerechnet worden und ist deshalb bei diesen Beamten nicht wie »ä 3 eine
besondere Funktionszulnge in Ansatz zu bringen.

Dem früheren Laudesbauinspektor Locher ist die neu kreirte dritte Landes-
Ober-Bauinspektorstelle durch Beschlußdes Prouinzialausschusses in der Sitzung
vom 25./27, September 1888 übertragen hwordeu, Locher bezog bisher 3750 W,
Gehalt. Das im vorigen Etat vorgeseheneGehalt des LandesbauinspektorsOslrop
im Betrage von 4300 M. ist auf den Spezial-Ewt für Hochbauten in deu
Anstalten deshalb übernommen worden, weil der Genannte als Lokal'Naubeamter
fungirt,

Stelleninhaber: Marnitz, Maschinen-Ingenieur
Gehalt ........... 3 450 M.
Erhöhung nach dem Normal-Ltat , . 150 „

Summe 3 600 M.
Es erhalten:

1. Müller, Ingenieur, Vorsteherdes technischen Bureaus der Straßen-
uerwaltung (commissarischseit dem 1!. Juli 1894) 3000 M. und
200 M. Erhöhung ----............... 3 200 M.

2. Kehscheidt,Landmesser 2100 M. und 300 M. Erhöhung -- . . 2 400 „
3. Docter, Architekt2400 W, und 100 M. Erhöhung --.... 2 500 „
4. Kühnöhl, Techniker2000 M. und 50 M, Erhöhung ^- . . . , 2 050 „
5. Graß, Techniker (eommissarischseit dem 1. Mai 1885) 2000 M.

und 50 M. Erhöhung - .............2 050 „
6. Schmitz, Techniker(seit 7, Januar 1886 im Diensteder Prouinzial-

Verwaltung) 1600 M. und 50 M. Erhöhung -^......1 650 „
7. Neese, Techniker (seit 1. Mai 1886 im Dienste der Prouinzial-

verwaltung) 2400 M. ----.............- 24 00 „
Summe 16 250 M.

Die llä 2, 3 und 4 uoraufgefühlten Beamten sind definitiv angestellt. Die
»ä 6 und 7 Genannten waren bisher nnr diätarisch beschäftigt; dem p. Schmitz
ist eine technischeSekretariats - Assistenten- und dem p. Beese eine technische
Selretärstelle übertragen worden, ebenso dem v. Kehscheibt.
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Titel.

III.

Ausgabe.
Vorschlag

des
Prouinzial-
nnsschusses.

Vetrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

^/

0
10

II
12

13

14

Uebertrag
N. Büreaubeamte.

Für zwei Landcs-Sekretäre ....

Für den Ncchnungs-Neuisor..........
Gehaltserhöhung für diese 3 Beamten am I. April 189!

(c-lr. Nr. 10) 3 X 60 M. ^- 180 M., die Hälfte .
Für 10 Sekretaire.............
Gehaltserhöhung für !0 Eckretäre am !. April 1890 (^e

Nr. 10) 10 X 100 M. --- 1000 M,, die Hälfte . .

Für 4 Registraturen

Für 7 Sekretariats-Afsistenten ........
Gehaltserhöhung für diese-11 Beamten am 1. April

(otr. Nr. 10) 11 X 50 -- 550 M., die Hälfte .
1800

94 825

8 520

4 320

90
29 550

500

91 500

>38??0

9 300

12 050

2?l

Zu übertragen 159 430

">13850

144120 —

23

Mithin jetzt

Bemerkungen.

812i

4 210

4 800

???!

20110 4 800

Es sollen beziehe»:
Landes-Setretnr Maurer 4260 M. und 60 M. Erhühimg nach dem

Nonnnl-Etat...................4 320 M.
Die zweite Landes - Sekretärstelle soll dem bisherigen Sekretär

Nrecker ,nit ....................4 200 „
übertragen werden. ____________

Summe . . 8 520 M.
Zeitiger Stelleninhaber: Vraun. Gehalt 4260 M. «nd «0 M. Orhöhnng nach dem

Normalität.

Es sollen erhalten:
1. Sekretär Ionetz 3650 M. und 1U0 M. Erhöhung nach dem

Nonnal-Gtat.................. 3 75U M.
2. Sekretär Vieler 3650 M. und 1UN M. Erhöhung nach dem

Normal-Etat..................3 750 „
3. Sekretär Kaesberg 2850 M. und 100 M. Erhöhung nach dem

Normal-Etat..................»050 „
4. Sekretär Debusmann 2800 M. und 100 M. Erhöhung nach dem

Normal-Etat..................3 000 „
5. Sekretär Nheinert 2900 M. und 100 W. Erhöhung nach dem

Normal-Etat..................3 000 „
6. Sekretär Lunkenheimer2700 M. und 100 M. Erhöhung nach den,

Normalität..................2 800 „
7. Sekretär Artz 2700 M. und 100 M. Erhöhung nach dem

Normal-Etat..................2 800 „
8. Sekretär Weitgand 2400 M, und 100 M. Erhöhung nach dem

Normal-Etat.................. 2 500 „
9. Sekretär Eleve 2400 M. und 100 M. Erhöhung nach dein

Normal-Etat..................2 500 „
10. SekretärFitzermnnn(seither Sekretariats-Assistent).... ^___ ^^_!'^

Summe . . 29 55N M.

Den bisherigen Setretariats-Assistenten Vösenbergund Kenn,sowieden KnnzlistenVarthel
nnd Nau sollen Negistratorenstellen übertragen werden, und zwar dem

p. Vösenberg mit . . . 2 400 M.
Kenn mit..... 2 400 „
Narthel mit .... 2300 „

und Nau mit..... 2200 „
Sunune . . 9 300 M.

Es sollen beziehen:
I Sekretariats-Assistent Görnemnnn 1850 M, und 50 M. Erhöhung

nach dem Normal-Etat..........^ .',' ' 1 "w M.
2. Sekretariats-Assistent Herbeck 1850 M. und 50 M. Erhöhung

nach dem Normal-Etat.........' '^,',/ '
3. Sekretariats-Assistent Meyer 1700 M. und 50 M. Erhöhuug

nach dem Normal-Etat.............
4. commiss. Sekretariats-AssistentSchuster 1600 M, und 50 M,

Erhöhung nach dem Normal-Etat . . . . . , ^,^,- -„- -
5 cvmmissSekretariats-Assistent Kaiser nn Nechnungsremstousburenu

1050 31l, und 50 M. Erhöhung nach dem Normal-Etat . . .
6. commiss.Sekretariats-Assistent Etappen . . . . . . .
7 commiss Sekretariats-Assistent Hammers (das Gehalt von

' 1600 M. wird seitens der Rheinischen lnndnnrthschaftlichen
Nerufsgenossenschaftgezahlt). ............

8. commiss.Sekretariats-Assistent Ackermann ....... -^
Summe . .

Die »ud 6 bis 8 benannten Venmten waren bisher gegen Diäten beschäftigt.
Die 'AssistentenHild »nd Strauuen sind als Nendanten an das Lnndnrmen-

hllus zu Trier bezw. an die Vlindenanstalt zu Düren versetztworden.

1 900 »
1750 „
1 650 „
1650
1600 »

1600
12 050 M
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Ausgabe.

II. Nebertrag
Für einen Assistentenim Nechnungs-Nevisions-Büreau . .

1^, Kanzleibeamte.
Für den Kanzlei-Vorsteher ...........
Gehaltserhöhung nach dem Normal-Etat am 1. April 1890

(otr. Nr. 10) ^ 75 M,, die Hälfte.......
Für 2 Kanzlisten..............
Gehaltserhöhung nach dem seitherigenNormal-Etat für die

besetzte Kanzlistenstelle (ot>. Nr. 10), die Hälfte von 50 M.

6-. Für den Kastellan des Ständehauses und Boten¬
meister ................

AußerdemDienstwohnungmit freiem Brand und Licht.
Die Emolnmentesind veranschlagtzu 400 M.

Erhöhung nach dem Normal-Etat am 1. April 1890 («fr.
Nr. 10), die Hälfte von 50 M..........

H. Unterbeamte.

Für 3 Voten Gehalt.............
AußerdemDienstwohnungmit freiem Brand und Licht

oder entsprechendeGeldentschädigung. Die Emolumente
sind veranschlagtzu 340 M, (240 M. für Wohnung und
100 M. für Brand und Licht).

23 Für 2 Boten Entschädigungfür Dienstwohnungnebst Brand
und Licht ................

24 Erhöhung nach dem Normal-Etat am 1. April 1890 —
3 X 20 M, ---- 00 M,, die Hälfte mit......

Summe Titel III. Besoldungen . .

IV. Pensionen und Wagegelder.
Forster, Provinzialrath a, D, Abfindungssumme gemäß

Vertrag vom 17. Juli 187?..........
Freiherr Hugo von Landsberg, Landes - Direktor a, D.,

auf Grund Vertrags vom 13. Dezember 1882 vom
1. Januar 1883 ab lebenslänglichzu zahlen.....

Frericks,Sekretair a. D.............
Sachfe, Landesbaurath a. D ............

Summe Titel IV. . .

Vorschlag
des

Provinzial-
ausschusses.

16
17

18
19

20

21

22

3
4

159 430 —

2 200

37 50
3 000

25

1700

25

3 100

680

30
170 22?

3 750

4 900
2 570
4 500

Netrag
nach dem
Etat pro
1686/88

144120,
1850

2 475

7150

1650̂n.

3 040

680

160 965 —

3 750

4 900 —
2 570 —

15 720-! 11220

25

Mithin jetzt

mehr.

20110

25

25

60

30
20 300

weniger.

4 800
1850

237

4150

11037 50

50

9 262 50 — —

4 500
4 500

Bemerkungen.

Der frühere Stelleninhaber Fitzermann soll im Sekretariat eine Stelle erhalten. Die
Stelle ist dem com. Sekretariats-AssistentenKaise<commissarischübertragen worden,
(zu vergleichenvorstehende Position).

Der frühere Stelleninhaber von der Oelsnitz ist als Rendant an die Hebammen-Lehr¬
anstalt zu Köln Versetzt und die Stelle commissarischdem Diatar Schoenen über¬
tragen worden.

Eine Kanzlistcnstelleist dem seitherigen Kanzleidiätar Schneider commissarischmit dem
Gehalte von 16UNM. übertragen worden. Die zweite Stelle ist neu zu besetzen.

Den im Etat pro 1886/88 aufgeführten Kanzlisten Barthel und Nnu follen
Registratorenstellen übertragen werden.

Zeitiger Stelleninhaber Pourrier,
50 M. Erhöhung nach dem Normal-Etat.

Es sollen beziehen:
1. Bote Schmitz 1 020 Vt. und 20 M, Erhöhung nach dem Normal-Etat 1 040 M.
2. „ Korfmacher 1020 „ „ 20 „ „ „ „ „ „ 1040 „
3. „ Viehöuer 1000 „ „ 20 „ „ „ „ „ „ 1020 „

zusammen . . 3100 M.

Im Ständehaus kann nur dem als Portier fungirenden Boten Dienstwohnung gewährt
werden, weshalb an 2 Boten die entsprechendeGeldentschädigunggezahltwerden muß.

»ä 4. Ist vom 1. Oktober 1886 ab in Ruhestand versetzt.
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Titel. Ausgabe.

V.

2
3

VI.

Andere persönlicheAusgaben.

Für Hülfsarbeiter i,n Büreaudienst,einschließlichderjenigenim
Nechiuings-Nevisions-Vüreau,in der Kanzleiund im Boten¬
dienst.Dispositionsfondsin Diätcuform,sowie für Kopialien

Vorschlag
dos

Prouinzinl-
ausschusses.

^s

Zu Unterstützungenfür Vüreau-, Kanzlei- und Unterbeamte
Fortlaufende monatlicheUnterstützungvon 30 M, an den

früher bei der Central-Verwaltungsbehörde beschäftigt
gewesenenKanzlei-HülfsschreiberAsbeck ......

Summe Titel V. . .

SächlicheAusgaben.

Diäten und Reisekosten der Beamten ........
Summe Titel VI. Nr. 1 . .

Zu GeschllMedürfnisscn.
2,. Zur Unterhaltung des Stiindehanses mit Umgebung,sowie

zur Unterhaltung des Dienstwohngebäudesfür den Landes -
direktor ................

Zu übertragen

I? 200 —

Betrag
nach dem
(ltat pro
1886/83.

15 500 —

2 000

360
19 560

21 000
21 000

000

5 000

I 500

1? 000

21 000
21 000

5 000

000

2?

Mithin jetzt

mehr.

1 700

500

360
2 560

weniger.
SemerKungc n.

Aus dem nebenssebachteuLtatstredit sind zu besolden:
1. Diätar Wallbruch, 4 M. pro Tag mit......... 1 4«),— M.

Dintnr i,n Nechnungs-Rcvisionsbüreau,Vleeser, 1 M. pro Tag mit 1 460,
Nüreau-Diätnr Stick, 4 M. pro Tag mit........ 1460,—

Mindergan, 2 M. pro Tag mit...... 730,—
Kanzlei-Diäiar Stark, 120 M. monatlich mit....... 1 440,—

Kennig, 8,50 W. pro Tag mit...... 1 277,50
Klepsig, 3,50 „ „ „ „ ...... 1277,50
Lübting, 3,50 „ „ „ „ ......1277,5«

<). „ Villen,' 3,50 „ „ „ „ ...... 127 7, 50
zusammen 11 660,— M.

Außerdem sind die Diätare Becher und Busen für die Rhei¬
nischelllndwirthschaftlicheBerufsgenofsenschaftbeschäftigt.

An Kopialien sind gezahlt pro 1885/86 . . 2 923,45 M
1886/87 . . 2 618,60 „

zusnmnien 5 542 05 M,
oder durchschnittlich2771,03 M. Mit Rücksichtauf die stetige
Zunahme des Geschäftsganges sind rnnd ........4 500,— „
vorgesehen.

Für Annahme eines Hülfsboten bezw, Aushülfe im Boten»
und Portierdienst rund.............. 1 100,— „

Summe 17 260,— M.
Credit war für die große Zahl der in Betracht kommenden Beamten zn knapp

bemessen.

Bewilligt in der Sitzung des 31. Rheinischen Prouinziallcmdtags vom 3. Dezember
1885 für die Otatsperiobe bis zum Zusammentritt des nächsten ordentlichen
Prouinziallandtags, Die Hülfsbedürftigkeit des jetzt 79 Jahre alten Asbeckbesteht
in erhöhtem Maße fort.

Die Ausgabe hat betragen pro 1886/8? . 20 996,38 M.

zusammen 40^556718^7
oder durchschnittlich20 278,09M.

^ .. Die Ausgabehat betragenpro 1885/86 . . 4 436,95 M.

zusmnmen9 266,12^M?
oder durclMnittlich 4633,06 M. Die Ausgabe pro 1887/88 (einschließlichein¬
maliger ^ Betrüge für bauliche Aenderungen im Standehause «nd
w U!nstn!chn3">d°) hat 10 622,89M. betragen. Der bisherige Ansatz dürfte
beizubehalten sein.

4^
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Titel. Ausgabe.
35

VI. 2 Nebertrag
b. Feuer-Versicherungder Gebäude nebst Inventar, sowie

Aagel-Versicherungs-Veitrag,für das Oberlicht im großen
Sitzungssaal ...............

c Zur Beschaffungund Unterhaltung des Inventars

ä. Schreibmaterialienund sonstigeVüreaubedürfnisse.

e. Druckkosten

k. Aktenheftcnund Buchbinder-Arbeiten

F. Zur Beschaffungund Unterhaltung der Geschäfts-Nibliothek

li. Porto, Fracht- und Telegraphen-Gebühren

i. Beleuchtungder Bureaus «.

K. Heizung der Bureaus :c.

Zu übertragen

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

000

620

4 500

4 700

5 500

3 000

1000

11500

2 800

3 300 —

41920

Netrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

^ «f.

000

600

4 000

4 500

500

2 500

1000

11000

2 800

2 900

39 800

29

Mithin jetzt

mehr.

20

500

200

500

500

400

2120

wemger.
ZemerKungen.

»ä d. Für das Jahr 1888 sind gezahlt worden:
1. für das Ständehaus............... 360 — M.
2. „ „ Dienstwohngebäudedes Landesoireltors...... 30,— „
8, „ „ Inuentar incl, Stempel zur Police....... 178,20 „
4. „ „ Oberlicht im Sitzungssaal.........^___ 4 6,50 „

Summe 614,70 M.

»,ä «. Die Ausgabe hat betragen pro 1885/86 . . 5 352,77 M.
1886/8? , . 3 781,11 „

zusammen 9 133,88M.
oder durchschnittlich4566,94 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat 18 126,74 M.
betragen, darunter für anderweitige Ausstattung des Sitzungssaales für den
Prouinziallnndtllg über 15UNNM.

<«1 ct. Es hat betragen die Ausgabe pro 1885/86 . . 4 716,07 M.
1886/87 . . 4 60 0,92 „

zusammen "9 316,99 M.
oder durchschnittlich4658,49 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat 3876,30 M.
betragen,

n,ä « Die Ausgabe hat betragen pro 1885/86 . . 6 695,47 M.
1886/87 . . 4 684,84 „

zusammen 11380,31 M.
oder durchschnittlich5690,16 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat 8283,64 M.
betragen. — Kredit von 5500 M. erscheintausreichend,

llä l Die Ausgabe hat betragen pro 1885/86 . . 2 888,09 M.
1886/8? . . 3 03 6,62 „

zusammen . . 5 924,71 M?
oder durchschnittlich2962,36 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat 2529,38 M.
betragen.

»,ä e Die Ausgabe hat betragen pro 1885/86 . . 864,77 W.
^' 1886/87 , . 896,81 „

zusammen 1 761,58 M.
oder durchschnittlich880,79 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat 864.19 M.
betragen. Der bisherige Ansatz dürfte beizubehalten sein.

,ä U. Die Ausgabe hat betragen pro 1885/86 . . ^06,W M.
zusammen ^22"?40Z9"M

oder durchschnittlich11 370,50 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat 9378,96 M.
betragen,

»ä l. Die Ausgabe hat betragen pro 1885/86 . - 2 878,42 M.

zusammen 5 458,74 M,
oder durchschnittlich2729.37 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat 2739.66 M.
betragen,

.ä K. Die Ausgabe hat betragen pro 1885/86 . -^^M.
. zusammen 6 4Z3.76 M.

oder durchschnittlich3231.88 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat 4026.79 M.
betragen.
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Titel, Ausgabe.
5!

VI.

VII.

1, Reinigung der Bureaus
Uebertrag

in. Wasserzinsund sonstigeAusgaben sowie zur Abrundung
dieses Titels ...............
(Die unter «, bis in aufgeführtenPositionen übertragen

sich gegenseitig,)
Summe Titel VI. Nr. 2 . .

Für die Dienstkleidungdes Votenmeistersuud der Boten
Hierzu Summe Titel VI. Nr, 2 . .
und „ „ VI. Nr. I , .

Summe Titel VI. . .

Sonstige Ausgaben.

Zur Disposition des Landtags-Marschalls.....
„ „ „ Landesdirektors ......

Zu unvorhergesehenenAusgaben sowie zur Abrundung
Summe Titel VII.

Hierzu VI.
V.

IV.
III.
II.
I.

Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt . .
Balancirt.

Vorschlag
des

Prouinzial-
llusschusses.

41 92«
2 700

980

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

^ 4>

45 600

1000
45 600
21000
6? 600

1000
1712

39 800
2 700

500

43 000

I 000
43 000
21000
65 000

2 712
67 600
19 560
15 720

170 227
22 000
40180

!338 000

338 000

1 000^—
1000
1500
3 500

65 000
17 000
11220

160 965
14 000
25180

296 865

296 865

31

Mithin jetzt

mehr.

2120

480

2 600

2 600

2 600

weniger.
ZemerKungen.

5«!

5,

1000!—

1000

1000

41135
41135

uä I. Die Ausgabe hat betragen pro 1885/86 . . 2 834,65 M.
1886/8? . . 2 693.0 5 „

zusammen 5 527,70 M.
oder durchschnittlich2763,85 M. Die Ausgabe pro 1887/68 hat 3079,64 M.
betragen.

u,1 m. Die Ausgabe hat betragen pro 1885/86 . . 1 148,75 M.
1886/87 , . ___778,10 „

zusammen 1926,85 M.
oder durchschnittlich963,43 M, Die Ausgabe pro 1887/88 hat 794,91 W.
betragen,

kä 3. Gemäß Beschlußdes Provinzialuerwaltungsraths in der Sitzung vom 1,/4, Juni
1880 ist die Einführung einer Dienstkleidungfür den Botenmeister und die Boten
beschlossen worden. Die Dienstkleidungenkosten:

ein paspoilirter Nuck . . 63 M.
eine Hose ......26 ,,
eine Mütze .....6 „
und ein Paletot . . . , 90 „

In der Voraussetznng, daß jedes Jahr ein Rock,eine Hose und eine Mütze,
sowie etwa alle 2 Jahre ein Paletot beschafftwerden muß, sind 63 ->- 26 ^ 6
oder 95 X 5 -...........475 M,

und 5 X 90 M. zur Hälfte oder . . . ^225^ ,^
zusammen 700 M.

für die Dienstkleidungerforderlich. Mit Rücksichtdarauf, daß diese Summe nur
für die Beschaffungdes Allernothwendigstenreichen würde, ist der höhere Betrag
uon 1000 M. angesetzt. Es ist hierbei auch auf die Beschaffungfür den bei der
Landesbank der Nheinpruoinz fungirenden Boten mit Rücksichtgenommen, da die
Beschaffungder Kleidung in einer gemeinsamenLieferung erfolgt, der Kassenbote
aber auch Dienste für die Lentralbehorde mitbesorgt.

Bis jetzt betrug der Dispositions-Kredit des Landtags-Marschalls 1000 M.

»ä 2. Die Ausgabe hat betragen pro 1885/86 . . 656,84 M.
1886/87 . . 2 625^87 „

zusammen 3 482,21 M.
oder durchschnittlich 1741,10 M. Die Ausgabe pro 1887/68 hat 830,05 M.
betragen.

Festgestelltvom 35. RheinischenProvinziallandtage in der Sitzung
vom 12. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Promnziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Etat der Wittwen- und Waisenkasseder

Titel. Ginnahme.
3;

11.

m.

.I V. !

Wittwen-und Waiscngcld-Beiträgeder Beamtender Rhei¬
nischen Provinzial-Verwaltung,und zwar:

der Beamtender Central-Verwaltungsbehörde,der Provinzial-
Institute und Provinzial-Strahenverwaltung.....

der Beamten der Landesbankder Nheinprovinz

der Beamten der RheinischenProvinzial-Feuer-Societät. .
SummeTitel I. . .

JährlicherZuschuß von 2°/o der jährlichen pensionsfähigen
und beitragspflichtigenDiensteinkommen,Pensionenund
Wartegelderder Beamten der RheinischenProvinzial-
Verwaltnng, und zwar für:

die Beamten der Central-Verwaltungsbehörde,der Provinzial-
Institute und der Provinzialstrahen-Verwaltung. . . .

die Beamten der Landesbankder Nheinprovinz

die Beamten der RheinischenProvinzial-Feuer-Societät.
SummeTitel II. .

Zinsen der rentbarangelegtenBeträge ......
SummeTitel III. per so

Sonstige unvorhergeseheneEinnahmen und zur Abrundung
Summe Titel IV. per ss

Hierzu „ „ III. . .
,/ „ „ ^^' >

Summe der Einnahme .

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

7 500

850

1300
9 650

10 000

1050

1650
12 700

2 986 —

14 —

2 986
12 700

9 650
25 350

Betrag
nach dem
Etat pro
1866/88.

7 000 ^

700

1050 —
8 750

8 500

866

1228
10 594

1380

26

1380
10 594

8 750
20 750

M
Anlage II zum Haupt-Etat.

Beamten der RheinischenProvinzialverwattung.
Mithin jetzt

Bemerkungen.

500

150

250
900

1 500

184

1606

12

4 600j—^

»ä I. I. Die Einnahme hat betragen pro 1886/87 . . ? 179,71 M.
1887/88 . . 7172,?5^„^

zusammen . .14 852,46 M,
oder durchschnittlich7176,23 M. Die Einnahme pro 1867/88 hat 7172,75 M.
betragen. Mit Rücksichtauf die eintretenden Gehaltserhöhungen zc. sind rund
7500 M. vorgesehen,

»ä I. 2. Die Einnahme'Hat betragen pro 1886/8? . . 748,86 M.
1887/88 . . 861,60 „

zusammen 1 610,46 M.
oder durchschnittlich805,28 M. Die Einnahme pro 1887/88 hat 861,60 M.
betragen. Aus dem vorstehend angegebenen Grunde dürfteu rund 850 M. vor¬
zusehensein,

»ä I. 3. Die Einnahme hat betragen pro 1866/8? . . I 286,50 M.
1687/88 . . 1300 ,— „

zusammen 2 536,50 M.
oder durchschnittlich1266,25 M„ rund 13«) M. Die Einnahme pro 1887.88
hat 1300 M. betragen.

uä II, I. Die Einnahme hat betragen pro 1886/87 , . 8 811,74 M.
1887/88 . . 8886,24^,,

zusammen 17 697M M.
ober durchschnittlich8848,99 M. Die Einnahme pro 1887/88 hat 8886,24 M.
betragen. Aus dem vor »<I Titel I. Nr, 1 angegebenen Grunde dürften rund
10 000 M. vorzusehensein,

»ä II. 2. Die Einnahme hat betragen pro 1866/87 . . 844,— M.
1887/88 . . 957,50 „

zusammen 1 801,50 M.
oder durchschnittlich900,75 M. Die Einnahme pro 1887/88 hat 957,50 M.
betragen. In dem Etat der Landesbank sind bei Titel N. Nr. 2 1050 M. vor¬
gesehen.

26 II 3 Die Einnahme hat betragen pro 1886/87 . . 1 417,33 M.
1887/88 . . 1512,- „

zusammen 2 929,33M.
oder durchschnittlich1464,67 M. Die Einnahme pro 1887/88 hat 1512 Vt.
betragen. Im Etat der Provinzial-Feuer-Soeietät sind bei Titel V. Nr, 24
1650 M. vorgesehen,

»s, III Am 1 April 1888 waren bei der Landesbcml der Rheinprovinz zu 4"/°
deponirt ' ..................55150 M.

Am Schlüsse des Rechnungsjahres 1887/88 sind noch weiter
deponirt worden .................. 19 500 „
so daß mit Beginndes Vtatsjahres1888/89zu verzinsen sind . . 74 650 M.
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Titel.!

II,

III,

Ausgabe.

Zur Zahlung des Wittwen- und Waisengeldes an Hinter¬
bliebene der Beamten der RheinischenProvinzial-Ver¬
waltung und zwar:

An Hinterbliebene von Beamten der Central-Verwaltungsbehorde,
derProvinzial-InstituteundderPruuinzialstraßen-Verwaltung

An Hinterbliebenevon Beamten der Lcmdesbankder Nhein-
provinz ............. ...

An Hinterbliebenevon Beamten der RheinischenProvinzial-
Feuer-Societät ..............

Summe Titel I. . .

Zur Zahlung etwaiger weiterer Wittwen- und Waisengelder
resp, zur rentbaren Anlegungder disponiblenBeträge .

Summe Titel II. per »e

Zu unuorhergesehcncnAusgaben und zur Abrundung . .
Summe Titel III, per »e

Hierzu „ „ II. . .

Summe der Ausgabe .

„ „ Einnahme .
Balancirt

Vorschlag
des

Prouinzilll-
ausschuffes.

3 800

1760

19 750

40

19 750
5 560

25 350

25 350

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

<5^

800

800

19 900

50

19 900
800

20 750

20 750

Mithin jetzt

mehr.

3 000

1760

4 760

wemger.

150

10

150

160

4 600
4 600

Bemerkungen.

Aus Titel I, Nr, t haben zu beziehen:
1. Wittweoes Nendanten derPromnziaUIrrcnanstall zu Düren. Hinze 800.— M,
2. Wittwe des Hülfstechnikers bei der Centralbehorde, Brandt 495,— „
3. Wittwe des Wegebauinspeltors Meseck ......... 985,— „

Für eine am 20, Nouember 1870 geborene Tochter 187 M,
jährlich nur bis alt, November 1888 zahlbar mit . . , I21,l!7 ,,

4. Wittwe des Wegebauinspettors Court......... 450,— „
Für 2 Kinder:

a. Eduard Hubert Max Court, geboren am 10. April !8«1
(zahlbar bis nlt. April 1802)......... 1!,»,— „

1>, Clis. Maria Elfriede, geboren am 15, Oktober >8!-!5
(zahlbar bis ult, Oktober 190 j)........ 100,— „

5. Wittwe des Nendanten der Prouinzialarbeitsanstalt zu Vrauweiler,
Lückercith .................. 750,— „

zusaminen :!?5>,K7 M^
ober rund 3800 M.

Aus Titel I. Nr, 2 hat zu beziehe»die Wittwe des Rentmeisters der
Provinzilll-tzülfskasseTheodor Lamberh ......... , 1 >,>0 M,

Für 3 Kinder:
n, Iatob Hnb,, geb, am 18, Mni 1872 (zahlbarbis n!t„ Mai 189^)) 220 „
b. WilhelmineIakubine,hnbertine, geboren am 12. November

1873 (zahlbar bis u!t, Nouember 1891)...... 22!» „
«, Hermann Eugen Hubert, geboren nm 11, Februar 1879

(zahlbar bis ult, Februar 1887)......... 220 „
zusammen 1 7«N^M^

Festgestelltvom 35. RheinischenProviuziallandtage in der Sitzung
vom 12. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Protunziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wird.

g*
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Ausgabeetatder Rheinischen
jür das Etatsjahr uom 1. Januar bis 31. Dezember 1889

Titel. Ausgabe.

l0

Besoldungen.
^,. Direktion.

Der Direktor................
Demselbenpersönliche nicht pensionsberechtigteZulage . .

Außerdemfreie Wohnnng, Brand und Licht im Werthe
von 4000 M,

Der Oberinspektor ..............
Demselbenpersönliche pcnsionsberechtigtcZulage ....

L. Kasse.
Der Rendant ................

DemselbenManquemeutsgelder .........
Der Kalkulator und Kassenkontroleur........
Der Buchhalter ...............
Für 2 Kassenassistenten............

d Vüreaubeamte.

Für 6 Sekretäre durchschnittlich 3000 M., in Abstufungen
von 2400 bis 3600 M...........

Für 6 Sekretariats-Assistentendurchschnittlich2000 M. in
Abstufungenvon 1800 bis 2200 M........

I). Technische Beamte.
Für 2 Inspektoren (je einer für das Immobilar- und Mo-

bilar-Versicherungswefen),durchschnittlich4000 M. . . .

Für 8 Technikerdurchschnittlich2525 M., in Abstufungen
von 2100 bis 3100 M............

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

Zu übertragen

11 000
1000

6 000
1 200

4 200
150

4 200
2 500
3 600

18 000

12 100

Netrag
nach dem
Etat pro
1686/88.

11 000

6 000
600

4 000
150

4 000

8 000

20 200

92150 —

!
18 000

12 100

8 000

20 200

84 050

3?

PromnMl-Zeuer-Societät
und vom 1. Januar bis 31. Dezember 1890.

Anlage III. zum Hauptetat,

Mithin jetzt

Bemerltunge n.

1 000

600

200

200
2 500
3 600

8 100 —

Iuhal>er der Stelle: Geh, Negierungsrath Senl.

Inhaber der Stelle: Klee,

Inhaber der Stelle: Schaffrath.
Inhaber der Stelle: Esser,

I 800 W,
1800 „

zusammen 8 600 M,
Diese Stellen sind durch Erweiterung der Kassengeschäfteneu creirt worden

mit Genehmigung des 33. RheinischenProuinzmllnndtags,
3 600 M.
3 400 „

Blothe
Steins
Strohe .
Iagdmuth

Zeitige Stelleninhaber: KasseuassistentHansenKels

Zeitige Stelleninhaber: Sekretär Sauer
^ „ Neringer

3 100
2 900
2 600
2 400

zusammen 18 000 M.

Zeitige Stelleninhaber: Assistent Laubenthal . 2 200 M.Wagner
Lesch. .
Hammers
Iansen .
Schmitz

2100
2 000
2 000
2 000
1800

«eilige Stelleninhaber: Keller .
^ ^ Ritzenhuff

zusa»
Zeitige Stelleninhaber: Lindner
^ ^ Kllnf .

Lustodis
Stracßer
Hermaneck
Keim ,
Stöcker
Fmnmler

zusammen 12 100 M,
4 000 M,
4 000 „

ümen 8 000 M.
8 100 3,
3 100
2 700
2 400
2 400
2 300
2 100
2100

zusammen20 200 M.
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Titel. Ausgabe.
35

11

12

II.

III.

IV.

Für einen Feuer-Loschrevifor
Uebertrag

N. Unterbeamte.

Für 2 Kasfenboten,einschließlichder Vergütung für Reinigung
und Heizungdes Societätsgebäudes,sowiefür Aktenheften,
nebst Dienstwohnung,freiem Brand und Licht . . , ,

Summe Titel I, Besoldungen , .

Diäten und Reisekosten.
Für Dienst- und Organisationsreisen zu spezieller Berechnung

Summe Titel II, Diäten und Reisekosten per »e,

Hülfspersonal.
Für Policenschreiber, sonstige Aushülfe in den Bureaus und

bei den technischen Arbeiten, für Ncmunerirung eines
Steindruckers und Anfertigung der Heberollen . . . .

Summe Titel III. Hülfsperfonal per so.

Geschäftslieoürfmsse.
Für bauliche Bedürfnisse............

„ Utensilien, Inventarienstüöe, Bücher :c......

„ Heizung und Beleuchtung des Societätsgcbäudes incl,
der Dienstwohnungen...........

„ Wasserkonsum (wurde bisher aus Titel VIII. bestritten)

Zu übertragen

Vorschlag
des

Prouinzial-
nusschusses.

Betrag
nach dein
Etat pro
1886/88.
^

92 150
2 500

2 600
9? 250

7 200

16 000

2 000

1500

2 000

250

5 750

^

84 050

2 600 —
86 650

7 200

16 000

1 800

1500

1700

5 000.—

39

Mithin jetzt

»>ehr.

8 100^
2 500^

10 600

200

weinger.

^ »f.

300

250

750

SemerKungen.

Durch Beschlußdes 33. RheinischenProvinziallanotages ist diese Stelle neu geschaffen
worden. Dieselbe ist noch nicht definitiv besetzt.

Zeitige Stelleninhaber - Oster . 1 400 M.
Pesch . . 1 200 „
zusammen 2 600 W.

Die Ausgabe betrug pro 1885
1886
1887

7 200,— M.
3109,71 „
2 682,28 „

zusammen 12 991,99 M.
durchschnittlichalso pro Jahr 4330,66 Pf.

Durch die Anstellung des Revisors (Titel I. 13), dessen Reisekosten und
Diäten aus diesemEtatsmittel zu bestleiten sind, ist eine Ermäßigung des Credits
unzulässig.

Die Ausgaben betrugen 1885
1886
188?

16 849,84 M.
15 431,83 „
15 825,55 „

zusammen 48106,72 M.
durchschnittlichalso pro Jahr 16 035,58 M.

Die Ausgaben betrugen 1885 . . 1 780,67 M.
1886 . . 1797,08 „
1887 . . 19 13,21 „
zusammen 5 490,96 M.

durchschnittlichalso pro Jahr 1 830,32 M.

Die Ausgaben betrugen 1885 . . 1 ^,52 M.
1887 ^ ' 1106,56 "
zusammen 4105,99 M.

durchschnittlichalso pro Jahr 1368,66 M.
. 1 699,53 M.
. 1694,02 „
. 2 320,48 „

Die Ausgaben betrugen 1885

188?
zusammen 5 714,03 M.

und die Vermehrung der Mreau-

räume ist die Erhöhung des Credits bedingt.

Die Ausgaben betrugen 1885 . . 218 M.1886 . . ^" "
188? . - 216 „
zusammen 654 M.

durchschnittlichalso pro Jahr 218 M.
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Titel,

IV.

V.

VI.

VII.

Ausgabe.

Für Drucksachen und Schreibmaterialien
Uebertrag

,, sonstigeBüreaubedürfnisse,Vuchbinderarbeitenund klei¬
nere Anschaffungen , , , ... ....

Porto
Summe Titel IV. Geschäftsbednnnissc

Beitrag zu den Kosten der Centialueiwaltung und des
Verbandes der öffentlichenSocietäten, sowie zur Wittwcn-

und Wlliscntasscder Provinzialbcainteu.
Beitrag zu den Kostender Centralverwaltung .....

„ „ „ „ des VerbandesderöffentlichenSocietäten

„ „ „ „ der Wittwen- und Waisenkasseder
Provinzialbeamten .............

Titel V. Veitrag zu den Kostenlc. . .

Prämien.

ll. Zu Prämien für vorzugsweisewirksameBeihülfe und zur
Anschaffungvon Loschmitteln(ß. 87 des Reglements), .

I,. Zur Dotirung der Unterstützuugskassefür im Feuerlösch¬
diensteBeschädigteoder Verunglückte .......

Summe Titel VI. Prämie» . .

Pensionen und Unterstützungen.
Pension des Inspektors a, D. Eick .........

„ „ Sekretärs a. D. Schlamilch.......
„ Sekretärs a. D. Bast.........

Unterstützung der Familie des verstorbenen Inspektors
Bürger .................

Zu übertragen

Vorschlag
des

Prouinzinl-
ausschusses.

5 750
4 400

600

16 000
26 750

12 000
1350

1650
15 000

40 000

4 000
44 000

3 510

2 400

400
6 310 —

Betrag
nach dem
Ltnt pro
1886/88

5 000
4 400

600

11 000
21 000

6 000
1300

1228
8 528

20 000

4 000
24 000

3 510
882

2 400

400
7 192!

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

750

5 000

— — —

Die Ausgaben detrugen 1885 . . 4 899,02 M.
1886 . . 4 897,76 „
1887 . . 4890,— „
zusammen 13 18t^78'M7

durchschnittlichalso pro Jahr 4 895,60 M.

Die Ausgaben betrugen 1885 . . 599,88 M.
1886 . . 594,13 „
1887 . . 540,— „
zusammen 1 734,01 M,

durchschnittlichalso pro Jahr 578 M.
Die Ausgaben betrugen 1885 . . 11252,10 M,

5 750 — — — 1866 . , 11524,49 ,,
1887 . . 11309,06 „

6 000
50 — — —

zusammen 34 085,65 M.
durchschnittlichalso pro Jahr l 1 861,88 M.

Durch die neue Kasseneinrichtunguud die dadurch uermehrten Oeldsenduugen
und Correspondenzenerfahren die Portonusgaben eine erheblicheSteigerung,

Die Ausgaben betrugen 1885 . . 1 314 M.
1886 . . 1274 „
1887 , , 1467 „

422

zusammen , . 4 055 M.
oder durchschnittlichpro Jahr 1851,66 M,

Die Ausgabe pro 188? betrug 1512 M.

6 472 — — —

20 000 — — — Die Erhöhung des Credits wurde vom 33, RheinischenProuinziallandtage genehmigt.

20 000 — — —

—

—
882

—
p, Schlamilch ist am 10, Februar 1888 gestorben.

Die Hulfsbcdürftigteit der Familie Burger ist unverändert geblieben.
— !— 882
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Titel. Ausgabe.
5?

VII.

VIII.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.

der Familie des verstorbenen
Uebertrag

InspektorsUnterstützung
Schelauskc ................

Unterstützungder Wittwe des verstorbenenSekretärs Lindner
Summe Titel VII. Pensionen und Unterstützungen . .

Sonstige Ausgaben.
l»,. Zur Disposition des Direktors .........

d. Zu unvorhergesehenenAusgaben ........
Summe Titel VIII. Sonstige Ausgaben . .

Zusammenstellungder Ausgabe».
Besoldungen ................
Diäten und Reisekosten ............
Hülfspersonal................
Geschäftsbedürfnisse..............
Veitrag zu den Kostender Eentralverwaltung :c .....
Prämien .................
Pensionen und Unterstützungen ..........
Sonstige Ausgaben ..............

Summe aller Ausgaben . .

Vorschlag
des

Proninzial-
ausschusses.

6 310

600
400

7 310

1 000

3 990
4 990

97 250
7 200

16 000
26 750
15 000
44 000

7 310
4 990

218 500

Notrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

7192

I 000
400

8 592

500

000
W0

86 650
7 200

16 000
21000

8 528
24 000

8 592
5 500

177 470

43

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Z c m c r K u n g e n.

—

~ 885

400 — Die Verhältnisse der Wittwe Schelauske haben sich durch eine Erbschaft gebessert,
wodurch die Herabsetzunggerechtfertigt ist.

— — 1282 —

500 —

1010

— Die Erhöhung ist wünschenswerth, um den vielfachenUnterstützungsansprüchenmehr,
als dies bisher möglich war, entsprechenzu können.

Die Ausgaben betrugen 1885 . . 4 452,77 M.

500 1010

—

1866 . , 1757,42 „
1887 . . 3 022,07 „

— — 510 zusammen 9 232,26 M.
oder durchschnittlichpro Jahr 3077,42 M.

10 600

5 750
6 472

20 000

—

1282
510

42 822 — 1792

41030

festgestelltvom 35. NheinifchenProvinziallandtage in der Sitzung
vom 11. Dezember1888.

Der Vorsitzendedes Promnziallandtaqs
Wilhelm Fürst zu Wied.

6*
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Ausgabeetatder Kndes-
für die Etatjahre vom 1. April 1889 bis 31. März 1890

Titel. Ausgabe.

H,.

10
11
12

Besoldungen.
^. Direktion.

Der Direktor

2 Landesbankräthe:1 zu 5400 M. und 1 zu 4500 M.

Der Kassen-Direktor

L. Kasse.
Der Nentmeister...............
Der Nendant ............4 470 M.

DemselbenManquements-Entschädigung . . 150 „
Gehaltserhöhung nach dem bisherigenNormal-Etat für die

zwei Beamten am 1. April 1800 2 x 60 ----- 120 ----- .
Hiervon ist in dein vorliegendenzweijährigenEtat die

Hälfte mit 60 M, unter der Maßgabe einzustellen,daß
die auf das Etatsjahr 1889/90 entfallende Hälfte als Nest¬
ausgabe auf das Etatsjahr 1890/91 zu übertragen und in
letzterein Etatsjahr mit der auf dasselbeentfallendenHälfte
zu zahlen ist.

Für 6 Buchhalter..............
Gehaltserhöhung für 0 Buchhalter am 1. April 1890 («1i-.

Nr. 0) 6 X 100 ----- 600, die Hälfte.......

(ü. Bureau.
Der Landesbank-Sekretär........3 400 M.

(Erhühuugum 100 M. auf Grund des Normal-
Etats.)

DemselbenpersönlicheZulage ...... 200 „

Vorschlag Netrag
des nach dem

Prouinzial- Etat pro
ausschusses. 1680/88.

^ ^f. ^

Erhöhungam 1. April 1890 (olr. Nr. 6) die Hälfte von 100 -----
Für 2 Assistenten ..............
Erhöhung am 1. April 1890 («tr. Nr. 6) die Hälfte von

2 X 50 -----...............

Zu übertragen

9 000

9 900

400

4 000

4 620

60

16 300

300

3 600
50

3 500

9 000

6 000

5 000

4 560

16 250

0-
56 780

3 300

3 750

4? 860

45

bank der Meinprovinz
uud vom 1. April 1890 bis 31. März 1891.

Anlage IV. zum Hauptetat,

Mithin jetzt

mehr.

3 900

5 400

60

60

50

300

350

weniger.

1000

250

Semer Kungen.

Stelleninhaber: Dr. Lohe,

Gegenwärtiger Stelleninhaber Gerichts-Assessor a. D. Weber, Gehalt pro 1886/88
5400 M.; da bei der Zunahme der Geschäftedie Wahl eines weiteren Landes-
bllnlrathes erforderlich ist, sind 4500 M. für die Stelle desselben vorgesehen.

Gegenwärtiger Stelleninhaber Bigeleben, bezieht für die Zeit vom I. Januar 1888
bis 1, Januar 1894 ein nicht pensionsfähiges festes Gehalt von 5400 M,

Die Stelle soll dem gegenwärtigen commiss,Inhaber Buratowsky verliehen werden

Gegenwärtiger Stelleninhaber Vierkoetter.

1250

Buchhalter Weber ,
„ Nahm .
„ Pieper .

Irmen .
„ Henseler,

Keulen ,

. 3 200 M. 1
. 2 700 „
, 2 700 „ I
. 2 700 „ s
. 2 500 „
. 2 500 „ )

16 800 M.

je 100 M. Erhöhung nach dem Normal-Etat.

Keaenwärtiaer Stelleninhaber Müller. Die personliche Iahreszulage »ä 200 M.
ist in der Sitzung des Provinzial-Verwaltungsraths vom 11./13. Januar 188?
bewilligt.

Eine Stelle ist durch den AssistentenDick besetzt «elcher ein Gehalt von 1900 M,
blzieht; die zweite Stelle soll dem bisherigen Dmtar Holt m't emem Gehalt von
1600 M. verliehen werden,
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Titel.! Ausgabe.
!^l

Vorschlag
des

Provinzial»
ausschusses,

^ '5>

Netrag
nach dein
Etat pro
1886/88.

Uebertrag
v. Unterbeamte.

>13> Für einen Kassenboten.........1120 M.
(Erhöhungum 20 M. auf Grund des Normal-

Etats Nr. 13.)
DemselbenanßerdemEntschädigungf.Dienstwohnung240 „

„ „ „ f. Brand u. Licht 100 „
!l4l Gehaltserhöhungfür denselbennach dein bisherigen Normal-

Etat (otr. Nr. 6) am 1. April 1890 die Hälftevon 20 M. -----
Summe Titel ^. . .

L. ! l Andere persönlicheAusgaben.
Für Hülfsarbeiter bei der Buchhaltern, sowie im Vüreaudienst

Summe Titel L. por »e.

(ü. ! l! Für Unterstützungen:c. der Beamten (zu verwenden auf
Grund Beschlusses des Kuratoriums) .......
(Bei der Landesbank sind zur Zeit 15 Subaltern- bezw.

Unterbeamtebeschäftigt.)
Summe Titel d per se.

I). ! il Diäten und Reisekostendes Direktors, des stellvertretenden
Direktors und der Mitglieder des Kuratoriums «. . .

Diäten und Reisekosten der Taxatoren ........
Summe Titel v. per so.

N. l 11 Für Schreibmaterialien,Drucksachen, Bücher,Porto, Aboune-
mentsgeldcr, Insertioncn, Kosten der Vertretung der
Landesbant bei Subhastationen «., Kostender Beschaffung
von Biircau-Utcnsilienund sonstige kleine Verwaltungskosten

Beitrag zu den Kosten der Wittwen- nnd Waisentasseder
Proviuzial-Beamtcn,verauschlagtzu .......

SummeTitel D. . ,

56 780

1 460

10
58 250

5 700

850

4? 860

1440

49 300

4 000

4 000

6 050

1050
7100

850!—

4 000

4134

866
5 000

Mithin jetzt

mehr.

10170

30

10 200

weniger.

1250

Bemerkungen.

1250j

8 950

1700

1916

^ 184
^100

Es sind für die Landesbank beschäftigt: . ^, ^,„
1 Diatar Klockenbrinkbis Ende 1887/88 gegen 4 M. Diäten pr° Tag,

vom 1. April 1888 ab monatlich 125 M.........1 500 M.
2 Diatar Pütz bis Ende 1887/88 gegen 100 M. Diäten pro Monat,

vom 1 April 1889 ab monatlich 125 W......... 1 500 „
8 Diatar Lüttgons bis Ende 1887/88 gegen 3 M. Diäten pro Tag,

vom 1. April 1889 ab monatlich 115 M.........1 380 „
4. Die vierte Stelle ist unbesetzt.

In 1886/87 und 1887/88 ist der ganze Netrag verausgabt.

Es wurden verausgabt in 1886/87- 1320.08 M. ^ ^ ^ ^

-l

^ ^1886°/87773 947,43 M. incl. 7000 M. Stempel zu den AnleihescheinenV.
Ausgabe.

««scheine VI und VII. Ausgabe.
2 w« Stempel zu den AnleihescheinenVI. Ausgabe.

!' ^^'^ 3 3vi3n"an"«ankhäuser ,c.

Es wurdm verausgabt in 188H
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49

Titel, Ausgabe.

Wiederholung.
^,. Gehälter der Beamten ...........
N, Andere persönlicheAusgaben .........
<ü. Für Unterstützungen:c. der Beamten ......
v. Diäten und Reisekosten...........
N, Für Schreibmaterialien,Drucksachen « ......

Summe

Vorschlag
des

Piouinzial;
ausschusses.

58 250
5 700

850
4 000
7 100

75 900

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

49 300
4 000

850
4 000
5 000

63150

Mithin jetzt

mehr. weniger.
ZcmerKungc n.

18 950
1 700

2100

—

—

—

12 750

Festgestelltvom 35. RheinischenProvinziallandtagein der Sitzungvom 12. Dezember1888.

Der Vorsitzendedes Prouinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Etat der Verwaltungdes And-

Titel. Ginnahme.
Vorschlag

des
Provinzial-
ausschusses.

Vetrag
nach dem
Etat pro
1886/88,

II.

Antheil an dein Uebcrschusseder Einnahmen der Rheinischen
Deputation für das Heimathwesen,über die Kosten der¬
selbenin Gemätzheitdes §. 56 des Gesetzes vom 8. März
1871 .................

Einnahmenaus Erstattungenvon Pflege-, Porto- und Prozeß¬
kosten und unvorhergeseheneEinnahme ....... 1« N00

III. Zuschußaus Provinzialmitteln 672 865

Summe der Einnahmen 682 865

8U0

6 900

575 800
583 500

51

Anlage V zum Haupt-Etat.

armenwesensder Rheinprovinz.
Mithin setzt

mehr.

3100

100 165!

roemger.

800

800—!

99 365

ScmerKungen.

Da nach H, 104 der Kreisordnung für die Rheinprovinz das Gesetz über die Zuständigkeit
der Verwaltungs- und Neiwllltungsgerichts-Vehörden vom 1. August 1883 mit
dem 1. Juli 1888 in Kraft getreten ist und demgemäß die RheinischeDeputation
für das Heimathwesenzu bestehen aufgehört hat, ist hier nichts mehr zu ver¬
einnahmen.

Die Einnahme bei diesem Titel betrug im Etatsjahre
1885/86 . . 4 832,28 M.
1886 8? . . 8 746,62 „

zusammen 13 578,90 M.
im Durchschnitt also 6789 M. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen
7418,96 M.

Aus den im Ltats-Entwurfe pro 1888/90 angegebenen Gründen wirb die
dort vorgeseheneEinnahme auch hier eingestellt.

Als Zuschußwurde aus Provinzialmitteln geleistet:
im Etatsjahre 1885/86 . . 610 917,29 M.

1886/8? . . 621746,40 „
Der Zuschußpro 1887/86 hat betragen 658 421,79 M.

7"
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Titel.

I.

II

III.

IV,

Ausgabe.

Vorschlag
des

Provinzial-
ausschusses.

Diäten und Reisekosten der gewählten Mitglieder der Rhei¬
nischen Deputation für das Heimathwesen.....

Beihülfen an unvermögende Ortsarmcnverbäude auf Grund
der tz, 36 des Gesetzes vom 8. März 1871.....

Zu verwenden auf Grund Beschlusses des Provinzial-
ausschusses. Der Kredit überträgt sich von einem Jahr
zum andern.

Zahlungeu für landarme Personen an Ortsarmenverbande
und Pflegeanstlllten.............

1. Zur Verzinsung und Amortisation des dem Rheinischen
Verein wider die Vagabundennoth resp, dem Kuratorium
vou Lühlerheim und dem Rheinischen Verein für katholische
Arbeiterkolonien aus der Landesbank der Nheinprovinz
gezahlten Darlehens von 200 000 M.......

2. Zuschuß an das Kuratorium von Lühlerheim resp, an den
Rheinischen Verein für katholische Arbeiterkolonien . .

Summe der Ausgaben

„ „ Einnahmen ,
Valancirt

14 000 —

63« 86t

682 865

682 865

10 000

20 000

Netrag
nach dem
Etat pro
1886/88,

Mithin jetzt

mehr.

3 500

15 000

,65 000 73 86i

583 500

583 500

10 000

20 000
103 865

99865
99 865 —

weniger.
Z e m e r K u n g e n.

3 500

1000

4 500

Zu vergleichenBemerkung zu Titel I. der Einnahme,

Es wurden als Beihülfen bewilligt im Etatjahre
1885/86 . . 9 710,4? M.
1666/87 . . 16 869 ,71 „

zusammen 26 580,18 M.
mithin durchschnittlichpro Jahr 18 290 M. Die Ausgabe pro 1687,88 hat
betragen 4276,74 M,

Die erheblicheMehrausgabe im Jahre 1886/67 hatte hauptsächlichihre»
Grund darin, daß eine Anzahl zu spat eingegangener Beihülfen-Anträge pro
1885/86 erst nach dein Final Abschlüssedem ProvinzialVerwultungsrath vorgelegt
werden tonnten und folglich die betreffenden Beihülfen pro 1886 87 verrechnet
werden mußten. Der Betrag von 14 000 M, pro Jahr dürfte genügen.

Verausgabt wurde» im Etatsjahre
1885/86 . . 608 497,57 W.
1886 87 . 610 921,35 „

zusammen 1214 418,92 M.
Der jährliche Durchschnitt beträgt also 60? 209 M, Die Ausgabe pro 1887/86
hat betragen 656 689,16 M. einschließlich11754 W, Restausgaben aus dem
Vorjahre,

Der Durchschnittder Jahre 1866/8? und 1887/88 betrug 634 805 M., welcher
annähernd hierneben eingestellt ist.

Laut Beschluß des 3,-l, RheinischenProvinziallandtages vom 17. Februar 1868 soll
das Darlehen aus Landarmenmitteln alljährlich mit 4°/» verzinst und mit 1°/«
amortisirt werden.

Laut desselben Beschlussessoll dem Kuratorium von Lühlerheim und dem Rheinische»
Verein für katholischeArbeitelkolonien ein Zuschuß von je 10 000 W. pro Jahr
für die Jahre 1888/90 aus Landarmenmitteln gezahlt werden.

Festgestellt vom 35. Rheinischen Provinziallandtage in der Sitzung
vom 17. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Prooinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Etat der Staats-

Titel. Einnahme.
Vorschlag

des
Prouinzilll-
ausschusses.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886,88.

ä. Polizeiftrafgelderfondsdes

!.

II.

III.

Zinsen von Wertpapieren.
Voil dem bei der Landesbankder Rheinprouinz hinterlegten

Deposituniad 88 000 M. zu 3«/«.......
Summe Titel I, per »e,

Aus Geldstrafen
Ertrag der Strafgelder.

Emnme Titel II, rwr 8«.

UnvorhergeseheneEiunahlnennnd zur Abrunduug. . . .
SummeTitel III. per »«.

Netllpitulation.
Titel I.

„ ll.
. III.

Summeder Einnahmen

2 640 3 520

15 500 33 400

10 80

2 640
15 500

10

3 520
33 400

80

—

18 150 37 000

AnlageVI, zum Hauptetat,

Uebenfonds.

Mithin jetzt

mehr. weniger.
ZemerKungen.

RegierungsbezirkAachen.

- 880

1? 900

70

— — 880

17 900
70

—

18 850

^ 7 ^„^, Bescklun des Kuratoriums der Landesbant nom 28. Februar 1886 ist
der Mnsf.ch der D^ des Polizeiftrafgelderfonds «°n 4 auf 3°/° herabgesetzt
worden.

«ä II Da durch das Gesetzvom 80. Juni 1887 die gerichtlicherkannten Geldstrafen
vom 1 April 1888 ab der Staatskasse überwiesen wurden, smd für die Folge
daher nur die polizeilichenStrafgelder '« «^«'mahmen

Meselben betrugen,m Etatsiahre 18d5/86 . . «1^,2^1«.
zusammen 30 9U4.11 Vl"

oder durchschnittlich15 452,05 M„ rund 15 000 M, Die Einnahme pro 1887/88
hat betragen 18 625,92 M.



5ss

Tit ei. Ausgabe.

Vorschlag
des

Prouinzial-
llusschusses.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88,

^. Polizeiftrafgelderfonds des

ii.

Verwaltungstosten.
I. Beitrag zu den Kostender Central- Verwaltung 3°/« der

Einnahme an Zinsen und Strafgelder, abgerundet auf

I!I.

2. Druckkostenzur Beschaffungvon Formularen.....
Summe Titel I. . .

Zuschüsse zu den Wegekostenverlassenerund verwaister Kinder
und zur Verstärkungdes Reservefonds ......

Summe Titel II. per »o.

Zu unvorhergesehenenAusgaben und zur Abrundung. . .
Summe Titel III. per ne.

Rekapitulation.
Titel I.

„ II.
„ HL

Summe der Ausgaben
„ „ Einnahme!:

Nalancirt

;oo

300
800

700

1? 300

1200
1900

35 000

»00
17 300

50
18150
18 150

100

1900
35 000

100
37 000
37 000

Mithin jetzt

mehr. wemger.
SemerKungen.

Regierungsbezirks Aachen.

200

900
1100

1? 700

50

1100
17 700

50
18 850

aä I. 1, Da in Folge des Fortfalles der gerichtlichenStrafgelder die Arbeitslast
der Centralstelle nur unwesentlich vermindert worden ist, und andererseits der
seitherige Verwaltungskostenbeitrag von 2°/» für Erhebung der in zahlreichen
kleineren Posten eingehenden Strafgelder, sowie für die Verwaltung des Fonds
und Vertheilung der Einnahmen :c, gering war, so hat der 88. Rheinische
Provinziallandtag beschlossen,den Verwaltungskostenbeitrag von 2 auf 4°/» zu
erhöhen. Es sind indessen nur 3°/« berechnet.

»ä I. 2. Die Druckkostenbetrugen im Etatjahre 1885/86 . . 300,01 M.
1886/87 . . 273,31 „

zusammen 573,32 M.
oder durchschnittlich286,66 M., rund 300 M. Die Ausgabe pro 1887 88 hat
betragen 29-1,46 M.

ll<I II, Zu vergleichenBemerkung zu Titel II, der Einnahme,



Titel. Einnahme.
Vorschlag

dos
Proumzial-
nusschusses.

Votrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

l.

II.

III.

V. Polizeistrafgelderfondsdes linksrheinifchen

Zinsen von Wertpapieren.
Von dem bei der Landeßbantder Nheinprovinzhinterlegten

3°/° Depositumaä 120 000 M.........
Summe Titel I. psr 8L-

Ertrag der Strafgelder.
Aus Geldstrafen

Summe Titel II. poi- »e.

UnvorhergeseheneEinnahmen und zur Almmduug . . . .
Summe Titel III. per so.

Rekapitulation.
Titel I.

„ II.
„ in.

Summe der Einnahmen

3 600 ' 4 800

18 250 35 100

50 100

3 600
18 250

50

— 4 800
35100

100

—

21900 40 000

59

Mithin jetzt

Z e m c r K n n g e n.

Theils des RegierungsbezirksGoolenz.

1 200

16 850.

50

1200
16 850

50
18 100

0,<I I, Zu vergleichen Bemerkung bei Titel 1 der Einnahmen des Polizeistrafgelder¬
fonds dos Ncgierungsbezirks Aachen,

n<1 II. Die Einnahme an polizeilichenStrafgeldern betrug im Etatsjahre
188586 . . 18174,1? M.
1886/8? . . 18 301,3? „

zusammen 36 475,54 W,
oder durchschnittlich18 237,77 M„ rund 18 950 M,, im Nebrigen ««gleiche man
Vomerkunqbei Titel II, der Einnahmen des Polizeistiafgolderfonds des Regierungs¬
bezirks Aachen, Die Einnahme pro 1887/88 hat botragen 19 622,47 M,

^
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Titel. Ausgabe.
Vorschlag

des
Prouinzial-
llusschusses.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

u. Polizeiftrafgelderfondsdes linksrheinischen

I. Vervialtungskosten.
1. Beitragzu den Kostender Central-Verwaltung3°/n der

Einnahmenan Zinsenund Strafgeldern,abgerundetzu

2. Druckkostenzur Beschaffungvon Formularen ....
SummeTitel 1, . .

Zuschüsse zu den Pflegetosten verlassenerund verwaisterKinder
und zur Verstärkungdes Reservefonds.......

SummeTitel II. per »e

Zu unvorhergesehenenAusgaben und zur Alirunduug. . .
SummeTitel III. per se.

Retavitullltiou.
Titel I.

„ II.
„ HI-

Summeder Ausgaben
„ „ Einnahmen

Valancirt

600

325

- - «00

800

—

925"^ 1000 —

20 900 38 300

75 100

925
20 900

75

— 1600
38 300

100

—

21900
21900

40 000
40 000

^"

61

Mithin jetzt

Bemerkungen.

Theils des RegierungsbezirksGoblenz.

— — 200

475

,_

— — 675—

17 400

25

— — 675
17 400

25

—

— — 18100 —

ä I. 1. Zu vergleichen Bemerkung zu Titel I. 1 der Ausgaben des Polizeiftraf¬
gelderfonds des Regierungsbezirks Aachen.

345,34 M.
280,56 „

llä I. 2. Die Druckkostenbetrugen im Ltatsjahr 1885/86 ,
1886/87 .

oder durchschnittlich312,95 M„ rund 325
betragen 282,88 M.

zusammen 625,9U M.
Die Ausgabe pro 1887/88 hat

llä II. Zu vergleichen Bemerkung zu Titel II, der Ausgaben des Polizeistrafgelder-
fonds des Regierungsbezirks Aachen.



«2

Titel, Einnahme.
Vorschlag

des
Prouinzial«
ausschusses.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

^ 4-

II,

III.

0. Polizeistrafgelderfondsdes rechtsrheinischen

Zinsen von Werthpapieren.
Von dem bei der Landesbankder Rheinprovinzhinterlegten

3°/« Depositumaä 69 500 M..........
Summe Titel I. per so.

Ertrag der Strafgelder.
Aus Geldstrafen

Summa Titel II. per 8L.

UnvorhergeseheneEinnahmen und zur Aurundung . . . .
Summe Titel III. psr «s.

Rekapitulation.
Titel I. .

„ II, .
„ III. .

Summe der Einnahmen .

2 085

19 350 —

15

2 085
19 350

15
21450

2 780

22 300

20

2 780
22 300

20
25100

63

Mithin jetzt

mehr.

^ 4-

weniger.
Bemerkungen.

Theils des RegierungsbezirksCoblenz.

69l

2 950 —

»ä I. Zu vergleichenBemerkung zu Titel I. der Einnahmen des Polizeistrafgelderfonds
des Regierungsbezirks Aachen,

»ä II. Die Einnahme betrug im Etatsjahre 1885/86 . . 18 039,17 M.
1886/87 . . 20 611.86 „

695
2 950

5
3 650

zusammen 38 651,03 M.
oder durchschnittlich19 825,51 M., rund 19 350 M. Die Einnahme pro 1887/88
hat betragen 21 670,52 M.



6^

Titel. Ausgabe.
Vorschlag

des
Prouinzial-
ausschusses.

Netrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

(^. Polizeiftrafgelderfondsdes rechtsrheinischen

I. Verwaltungstosten.
1. Beitrag zu den Kosten der Ccntralverwaltung 3°/o der

Einnahme an Zinsen und Strafgeldern abgerundetzu

2. Druckkostenzur Beschaffung von Formularen ....
Summe Titel I. . .

' Zuschüssezu den Pflegekosten verlassener und verwaister Kinder
und zur Verstärkungdes Reservesouds.......

Summe Titel II, per se.

Zu unvorhergesehenenAusgaben und zur Avrundung. . .
Summe Titel III. per 8«.

Rekapitulation.
Titel I.

„ II-
„ HI-

Summe der Ausgaben
Summe der Einnahmen

Balancirt

600

200

^ 500

300

—

800 800>—

20 600 24 200

50 100

800
20 600

50

— 800
24 200

100

—

21450
21450

— 25 100
25 100

—

65

Mithin jetzt

Bemerkungen.

Theils des RegierungsbezirksGoblenz.

100—

100

—

100— 100—

3 600

50

—

^
3 600

50

_

— — 3 650 —

»ä I. 1, Zu vergleichenBemerkung zu Titel I. der Ausgaben des Polizeistrafgelder¬
fonds des Regierungsbezirks Aachen.

,-vä I. 2. Die Druckkostenbetrugen im Natsjahre 1885/86 . . 164,8N W,
1886/87 . . 174 ,52 „

zusammen 338,82 M.
oder durchschnittlich169,41 M., rund 2UU M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat
betragen 213 M.
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Titel. Einnahme.
Vorschlag

des
Provinzial-
ausschusses.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

I). (Haupt) Polizeistrafgelderfonds

n.

m.

Zinsen von Wertpapieren.
Von dem bei der Landesbankder Nheinprovmzhinterlegten

3°/° Depositum aä 129 700 M.........
Suinme Titel I. z>or »o.

Ertrag der Strafgelder.
Aus Geldstrafen

Summe Titel II. per so.

UnvorhergeseheneEinnahmen und zur Mrundnng . . . .
Summe Titel III. per so.

Rekapitulation.
Titel I. .

„ II. -
„ III. .

Summeder Einnahmen .

3 891 5188

25 500 46 200

9 112

3 891
25 500

9

— 5188
46 200

112

—

29 400 51500

6?

Bemerkungen.

des RegierungsbezirkKöln

1297

20 700

103

— — 129?
20 700

103

—

22100

aä I. Zu vergleichenBemerkungzu Titel I, der Einnahmen dei Polizeistrafgelderfonds
des Regierungsbezirks Aachen,

»<1 II. Die Einnahme an polizeilichenStrafgeldern betrug im Etntsjahre
1885/86 . . 24 628.66 M.
1886/87 . . 26 3 26F6 „

zusammen 50 955,02 M.
durchschnittlich25 477,51 M., rund 25 500 M„ im Nebrigen zu vergleichen Be¬
merkung zu Titel II, der Einnahmen des Polizeistrafgelderfonds des Regierungs¬
bezirks'Aachen. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen 2!) 160,15 M.

9"



««

Titel. Ausgabe.
Vorschlag

des
Prouinzial-
ausschusses.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88,

I.

II

Hl.

I>. (Haupt) PolizeiftrafgeldeVfonds

Vcrwaltungskosten.
1. Beitrag zu den Kosten der Centralverwaltung3°/» Ein¬

nahmen an Zinsen und Strafgeldernabgerundetzu . .

2, Druckkostenzur Beschaffungvon Formularen . . . .
SummeTitel I. . .

Zuschüsse zn den Wegekostenverlassenerund verwaister Kinder
nnd znr Verstärkungdes Reservefonds.......

Summe Titel II. per «o.

Zu unvorhergesehenenAusgaben und zur Abrundung. . .
Summe Titel III. r>Sr se.

Rekapitulation.
Titel I.

., II.
„ lH.

Summeder Ausgaben
Summeder Einnahmen

Valancirt

800

400

- - 1000

1300

—

1200 — 2 300 —

28100 49 100

100 100

1200
28 100

100

— 2 300
49100

100

—

29 400
29 400 I 51500

51500

—

69

Mithin jetzt

Bemerkungen.

des RegierungsbezivtsKöln.

— — 200

900

—

— — 1100 —

21000

— — 1100
21 000

—

— — 22100
22100 I

»ä I. 1. Zu vergleichenBemerkung zu Titel I, der Ausgaben des Polizeistrafgelder¬
fonds des Regierungsbezirks Nachen.

«,<! I. 2. Die Druckkostenbetrugen im Etatsjabre 1885/86.....340,14 M.
1886/87 .... . 377,24 „

zusammen 717,36 M.
durchschnittlich853,69 M„ rund 400 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen
399,03 M.

»,<! II. Zu vergleichen Bemerkung zu Titel II. der Ausgaben des Polizeistrafgelder¬
fonds des Regierungsbezirks Aachen.
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Titel.

II.

III,

Ginnahme.

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

N. Polizeistrafgelderfondsdes rheinischrechtlichen

Zinsen von Werthpapieren.
1. Von dem bei der Lcmdesbantder Nheinprouinz hinter¬

legten 3°/« Depositumaä 45300 M........
Summe Titel I. psr 86.

Ertrag der Strafgelder.
Aus Geldstrafen

Summe Titel II. z>er 8«.

UnvorhergeseheneEinnahmen und zur Abrundung . . . .
Summe Titel III. psr ns.

Rekapitulation.
Titel I.

„ II.
„ III.

Summe der Einnahmen

1359 1828

35 500 63 300

41 72

1359
35 500

41

— 1828
63 300

72

—

36 900 65 200

71

Mithin jetzt

mehr weniger.
Bemerkungen.

Theils des RegierungsbezirksDüsseldorf.

469

2? 800

31

— — 469
27 800

31

—

28 300

»ä I. 1. Zu vergleichenBemerkung zu Titel I. der Einnahmen des Polizeistrafgelder¬
fonds des Regierungsbezirks Aachen.

»ä II, Die Einnahmen an polizeilichenStrafgeldern betrug im Etatjahre
1885/8« . . 34 449,2« M.
1886/87 . . 86 507,43 „

zusammen 70 956,63 M.
oder durchschnittlichpro Jahr 35 478,31 M„ rund 35 500 M., im Uebrigen
zu vergleichenBemerkung zu Titel II. der Ausgaben des Polizeistrafgelderfonds
des Regierungsbezirks Aachen. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen
37 793,35 M,
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Titel, Ausgabe.

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

II.

III.

V. Polizeistrafgelderfondsdes rheinischrechtlichen

Verwaltungslosten.
1. Beitrag zu den Kosten der Centralverwaltung 3"/» der

Einnahme an Zinsen und Strafgeldern abgerundetzu . .

3. Druckkostenzur Beschaffungvon Formularen ....
Summe Titel I. . .

Zuschüssezu den Wegekosten verlassenerund verwaister Kinder
und zur Verstärkungdes Reservefonds ......

Summe Titel II. per »e.

Zu unvorhergesehenenAusgaben und zur Alirundung . .
Summe Titel III. per ««.

Rekapitulation.
Titel I.

„ II.
„ III.

Summeder Ausgaben
Summeder Einnahmen

Valancirt

1100

400

^. 1300

1800

—

1500 — 3100 —

35 350 62 000

50 100

1500
35 350

50

— 3100
62 000

100

—

36 900
36 900

— 65 200
65 200

—

73

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

Theils des RegierungsbezirksDüsseldorf.

— — 200

1400

—

— - 1600 —

26 650

50

— — 1600
26 650

50

—

— — 28 300
28 300

^

<u1 I, 1, Zu vergleichenBemerkung zu Titel I. der Ausgaben des Polizeistrafgelder-
fonds des Regierungsbezirks Nachen,

».1 I. 2, Die Druckkostenbetrugen im Etatjahre 1885/86 , . . . 409,61 M.
1886/8? .... 429,58 „

zusammen 839,19 M.
durchschnittlich419,59 M„ rund 40N M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen
463,07 M.

aä II. Zu VergleichenBemerkung zu Titel II. der Ausgaben des Polizeistrafgelder-
fonds des Regierungsbezirks Aachen.

10
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Titel. Einnahme.
Vorschlag

des
Provinzial-
ausschusses.

Betrag
nach dem
Etat pro
1686,88.

II.

III.

l'. Polizeistrafgelderfonds des

Zinsen von Wertpapieren.
1. Von dem bei der Landesbank der Rheinprovinz hinter¬

legten 3°/u Depositumaä ......60100 M.
2. Von dem Darlehen der GemeindeVordeck

». 4'/2°/° llä..........12 000 „
3. Von dem Darlehen der GemeindeFrixheim-

Anstelä 4'/«°/° aä........ 7050 „
4. Von dem Darlehen der GemeindeNichrath

^ 4'/2"/° »ä.........__^_^^^_^_
Zusammen . . 84 850 M.

Summe Titel I. . .

Ertrag der Strafgelder.
Aus Geldstrafen ..............

Summe Titel II. per »e.

UnvorhergeseheneEinnahmen und zur Abrundung . . .
Summe Titel III, per »o.

landrechtlichen

Rekapitulation.
Titel

„ II.
„ m.

Summe der Einnahmen

1803

540

31?

256

25

50

—

—

2 916 75 3 529 75

13 550 12 500

33 25 70 25

2 916
13 550

33

75

25

3 529
12 500

70

75

25
16 500 16100

75

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

Theils des RegierungsbezirksDüsseldorf.

— — —

— — 613 —

1050

3?

1050
— 613

37

—

1050 — 650

400

»ä I, 1. In vergleichen Bemerkung zu Titel I. der Einnahmen des Polizeistrafgelder-
sonds des Regierungsbezirks Aachen.

M II. Die Einnahme betrug im Etatjahre 1865/86.....12 439,62 M.
1886/87 ..... 14 708,42 „

zusammen 27148,04 M.
durchschnittlich13 574,02 M., rund 13 550 M, Die Einnahme pro 1887/88 hat
betragen 16 006,64 M.

10»

!
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Titel. Ausgabe.
Vorschlag

des
Provmzilll«
llusschusscs.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88

I.

II.

III.

l'. Polizeiftrafgelderfonds des landrechtlichen

Verwaltungstosten.
1. Beitrag zu den Kosten der Centralverwaltung3°/» der

Einnahmen an Zinsen und Strafgeldernabgerundetzu .

2. Druckkostenzur Beschaffungvon Formularen ....
SummeTitel I. . .

Zuschüssezu den Pflegekostenverlassenerund verwaister
Kinder und zur Verstärkungdes Reservefonds....

Summe Titel II. z>or »e.

Zu unvorhergesehenenAusgaben und zur Abruudung. . .
Summe Titel III. per »o.

Rekapitulation.
Titel I.

„ II.
„ III.

Summeder Ausgaben
Summeder Einnahmen

Balancirt

500

125

— 300

180

—

625 — 480

15 850 15 600

25 20

625
15 850

25

_,. 480
15 600

20

—

16 500
16 500

— 16100
16100

—

??

Mithin jetzt

Bemerkungen.

Theils des RegierungsbezirksDüsseldorf.

200 —

55

—

200 — 55 —

145 — — —

250

5

145
250

5

— — —

400
400

— — —

llä I, 1. Zu vergleichenBemerkung zu Titel I, der Ausgaben beim Polizeistrasgelder-
fonds des Regierungsbezirks Nachen,

llä I. 2. Die Druckkostenbetragen im Etatjahre 1665/86 . , . . 132.88 M.
1886/87 . . . ^114^53 „

zusammen 247,41 M
oder durchschnittlich123,70 M.. rund 125 M, Die Ausgabe pro 1887/88 hat
betragen 139,59 M.
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Titel. Einnahme.
Vorschlag

des
Provinzinl-
ausschusses.

Netrag
nach dein
Etat pro
1886/88.

«. Polizeiftrafgelderfondsdes

n.

m.

Zinsen von Werthpapieren.
Von dem bei der Landesbankder Nheinvrovinzhinterlegten

3°/« Depositumaä 134 500 M.........

Summe Titel I. per »e.

Ertrag der Strafgelder.
Aus Geldstrafen

Summe Titel II, por «e.

UnvorhergeseheneEinnahmen nno zur Aviundung. . . .
SummeTitel III. pm- »s.

Rekapitulation.
Titel I.

„ II.
„ III.

Summeder Einnahmen

4 035 5 380

45 500 74 000

15 20

4 035
45 500

15

— 5 380
74 600

20

—

49 550 80 000

79

Mithin jetzt

mehr. wemgcr.
Bemerkungen.

RegierungsbezirksTrier.

1 345

29100

5

—

^

1345
29100

5

—

30 450

«,ä I, Zu vergleichen Bemerkung zu Titel I. der Einnahmen des Polizeiftrafgelder¬
fonds des Regierungsbezirks Aachen.

»<I II. Die Ginnahme aus polizeilichenStrafgeldern betrug im Etatsjahre
1885/86 . . 46 696,36 M.
1886/87 . . 44 344,06 „

zusammen 91 040M M.
oder durchschnittlich45 520,21 W., rund 45 500 M„ im Uebrigen zu vergleichen
Nemeriung zu Titel II. der Einnahmen des Polizeiftrafgelderfonds des Regierungs¬
bezirks Aachen. Die Einnahme pro 1687/88 hat betragen 47 248,11 M.



80

Titel. Ausgabe.
Vorschlag

des
Provinzial-
llusschusses,

^ -5>

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88,

». Polizeiftrafgelderfondsdes

n.

m.

Verwaltungskosten.
1. Beitrag zu den Kosten der Centraluerwaltung 3°/« der

Einnahmen an Zinsen und Strafgeldern abgerundetzu .

2. Druckkostenzur Beschaffungvon Formularen ....
Summe Titel I. . .

Zuschüssezu den Wegekostenverlassener und verwaister Kinder
und zur Verstärkungdes Reservefonds......

Summe Titel II. per »«.

Zu unvorhergesehenenAusgaben und zur Aurundung. . .
Summe Titel III. psr s«.

Rekapitulation.
Titel I.

„ II. . -
„ III. . .

Summeder Ausgaben .
Summeder Einnahmen . .'

Balancirt.

1500

550

— 1600

1800

—

2 050 — 3 400 —

47 450 76 500

50 100

2 050
47 450

50

— 3 400
76 500

100

—

49 550
49 550

— 80 000
80 000

81

Mithin jetzt

mehr. wemger.
DemcrKunge n.

RegierungsbezirksTrier.

— — 100

1250

—

— — 1350 —

29 050

50

— — 1350
29 050

50

—

— — 30 450
30 450

—

l«1 I, 1. Zu vergleichenBemerkung zu Titel I, der Einnahmen des Polizeistrafgelder«
fonds des Regierungsbezirks Aachen,

»,ä I, 2, Die Drnckkostenbetrugen im Otatsjahre 1885/86 , , 517.68 M.
1886/8? , . 567 ,36 „

zusammen 1085,24"M,
oder durchschnittlich542,62 Vl„ rund 550 M, Die Ausgabe pro 1887/88 hat
betragen 558,47 M.

»ä II. Zu vergleichen Bemerkung zu Titel II, der Ausgabe des Polizeistrafgelder'
fonds des Negierungsbezirs Aachen,

!!
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Titel. Einnahme.
Vorschlag

des
Prouinzial-
nusschusses.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

u. (Neben) Polizeistrafgelderfsnds

!. Zinsen von Werthpapicrcn.
Von dem bei der Landesbankder Nheinvrovinz hinterlegten

3°/° Depositumacl 9600 M..........
Srmline Titel I, per 86.

288 384

I.

Ausgabe.

Wegekosten-Zuschüsse.
Zuschüsse zu den Pflegekostenverlassener und verwaister

Kindereinzelner Gemeindender KreiseBonn und Nheinbach
Summe Titel I. p«r »o.

Die Einnahme beträgt . .
Blllancirt.

288 384

288 384

83

Mithin jetzt

mehr.

^5___^

BcmcrKungen.

des RegierungsbezirksKöln.

96 »,ä I. Zu vergleichen Bemerkung zu Titel I, der Einnahmen des Polizeistrafgelder-
fonds des Regierungsbezirks Aachen,

96

96

»1 I Die Zinsen des Kapitals werden an die Gemeinden der Bürgermeistereien
Bonn (excl, Stadt), Oodesberg. Oedekouen, Povpelsdorf und Vilip, im Kreise
Bonn und Ädendorf, Luchenheim,Münstereifel (er,el. Stadt), Ollheim und Nhein-
bllch im Kreise Nheinbach nach Maßgabe der vorhandenen verlassenen und ver¬
waisten Kinder vertheilt.

11*
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Titel, Einnahme.
Vorschlag

des
Prouinzial-
ausschusses.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88,

^.

I. Ghrenbreitfteiner

Von dem bei der Landesbank der Nheinprouinz hinterlegten
4°/o Depositum aä lss500 M......... .

Von der Nassauischen Landesbank in Wiesbaden, Antheil der
Zinsen aus dem Legate der Juliane Zehner......

Summe Titel I, und ll, . .

1860

78 75

1938 75

A u s g a l» e.

Unterstützungen.

1, An die Erben Juliane Zehner, Zinsen des Zehner'schen
Legates .................

2. Zur Unterstützung hülfsbednrftiger ortsarmer Personen
aus einzelnen Gemeinden der Kreise Altenkirchen, Coblenz
nnd Neuwied...............

Summe Titel I. . .
Die Einnahmen betragen . .

Valancirt,

143

179!

1938
1938

-,?

28

,

1 86N

78

1 938

77,

>43

17M

1938
1938

4?

28

75
75

85

Mithin jetzt

ZcmerKunge n.

Allgemeiner Armenfonds.

— ^ —

__
'

— — — ....... »ä 1. 1. Durch Testamente vom Jahre 1751 und 1754 vermachte die Juliane Zehner
dem Hospitale in Coblenz I63U Thaler 29 Albus, welchean den Lhrenbreitsteiner
Armenfonbs übergegangen sind, unter der Bestimmung, die Zinsen des Kapitals
an die Verwandten der Testatin bis zum 3, Grade zu zahlen, Es bezieht zur
Zeit diese Zinsen die Wittwe Nosen zu Vreden mit 14!!,17 M, jährlich. Nach
dem Ableben der Genannten verbleiben die Zinsen dem Fonds.

— — — I
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Titel. Einnahme.

Vorschlag
des

Proumzilll-
ausschusses.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.
^/

Miihin jetzt

»lehr. weinger.

Polizcisttllfgeldcrfondsdes Regierungs¬
bezirks:

^. Aachen ..........
L. Coblenz,linksrheinischerTheil . .
(ü, „ rechtsrheinischerTheil . .
v. Köln (Hauvtfonds)......
N. Düsseldorf,rheinischrechtlicherTheil.
^. „ landrechtlicherTheil. .
O. Trier..........
». Köln (Nebenfonds) ......
I. EhrenbreisteinerArmenfonds. . .

Summe der Einnahmen .

>
Netapi

18 150 37 000 18 850
21900 — 40 000 — — — 18 100-
21450 — 25 100 — — — 3 650 —
29 400 ^ 51500 — — — 22100 —
36 900 - 65 200 — > 28 300 —
16 500 - 16 100 - 400- — —
49 550 — 80 000- — — 30 450 —

288— 384... - — 96—
1938 75 1938 75 — — — —

196 076 75, 317 222 75, 400^- 121546 —

121146

87

Tu el. Ausgabe.

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

Mithin jetzt

mehr. weniger.

tnlation.

Polizeistmfgelderfondsdes Regierungs¬
bezirks:

^. Aachen..........
L. Coblenz,linksrheinifcherTheil . .
0. „ rechtsrheinischerTheil . .
I). Köln (Hlluvtfonds)......
N. Düsseldorf,rheinifchrechtlicherTheil.
1^. „ landrechtlicherTheil. .
6. Trier..........
U. Köln (Nebenfonds)......
I. ührenbrcitsteinerArmenfonds . .

Summe der Ausgaben .

18150
21900
21450
29 400
36 900
16 500
49 550

288
1938

196 076

37 000
40 000
25100
51500
65 200
16100
80 000

384
1938 75

31? 222 75

400

400

18 850
18100

3 650
22100
38 300

30 450
96

121 546

121146

Festgesetztvom 35. Rheinischen Provinziallandtagein der Sitzung vom 11. Dezember 1888.

Der Vorsitzende des Provinziallandtags

Wilhelm Fürst zu Wieb.
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Etat über die Kosten der Unter-
in Gemäßheit des Gesetzes

Titel. Ginnahme.
Vorschlag

des
Prouinzial-
ausschusses.

Betrag
nach dem
Ltllt pro
1886/88.

I.

II.

III.

IV,

V.

Erstattung aus der Staatskasse (§. 12 n.1. 3 des Gesetzes) .

Zahlungen von Ortsarmen-Verbänden zur Beschaffung der
reglementsmäßigen ersten Ausstattung der Zöglinge (H. 12
al. 2 des Gesetzes) .............

Erstattung von Pflegekosten aus den» eigenen Vermögen der
Zöglings, oder von den aus privatreäitlichen Titeln zur
Alimentation Verpflichteten (ß. 12 al. 2 des Gesetzes)

Unvorhergesehene Einnahmen und zur Abnmdung ....

Snmme der Einnahmen . .

109 300

400

109 300

—

116 000

160

800

40

116 000

—

219 000 233 000

I.

II.

Ausgabe«

Kosten des Unterhalts und der Erziehung, sowie des Unter¬
richts resp, der handwerksmäßigen oder sonstigen Ausbilduug

Insgemein und für unvorhergesehene Ausgabeil, sowie zur

Summe der Ausgaben . .

Abschluß.
Die Einnahmen betragen . .

„ Ausgaben „ . .
Balancirt.

217175

1825

— 231 300

1700

—

219 000 233 000

219 000
219 000

—

89
Anlage VII zum Haupt'Etat.

bringung verwahrlosterKinder
vom 13. März 1878.

Mithin jetzt

mehr.

125

weniger.

6 700 —

160

400

40

6 700
14 000

ZemerKungcn.

Nach Titel I. und II. der Ausgaben dieses Etats betragen die letzteren pro Illhr:
217 175 4 1825^............219 000 M.

Davon ab die eigenenEinnahmen der Verwaltung des Zwangs-
erziehunaswesens für ein Jahr

' nach Titel III ............
400

Rest 218 600 M.
wovon die Hälfte seitens des Staates pro Etatsjahr zu erstatten wäre mit
109 300 M. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen 91224,1,» M.

Bei Titel II, ist, da die qu, Zahlungen für die in Familien unterzubringendenKinder
der Kürze halber direkt nn die betreffenden Vereinsvorstände lc. erfolgen, seit
1888/81 leine Einnahme zu verzeichnengewesen.

Einnahme pro 1885/86 . . 179,80 M.
1886/87 . . 627,85 „

zusammen 807,65 M.
oder im Durchschnitt pro Jahr 403,82 M,, rund 400 M.
1887/88 hat betragen 131 M.

Einnahme pro 1885/86 und 1886<87 v»e»t.
„ 1887/88 v<wa,t.

Derselbe Betrag, welcher von der Staatskasse zu erstatten ist.
Der Zuschuß pro 1887,68 hat betrage» 91224,10 M.

Die Einnahme pro

14125

125- 14125 —

— - 14 000

Es wird angenommen, daß der im Etat pro 1888/90 ausgeworfene Betrag von
217 175 M, auch noch für das weitere Rechnungsjahr 1890/91 ausreichen werde.
Die Ausgabe pro 1887 88 hat betragen 180 777,40 M.

Ausgabe pro 1865/86 . . 1289,62 M.
1886/87 . . 1766,26 „

zusammen 3 027,88 M.
oder durchschnittlichpro Jahr 1513,94 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat
betragen 1806,60 M.

Festgestelltvom 35. RheinischenProvinziallandtage in der Sitzung
vom 11. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Promnziallcmdtags
Wilhelm Fürst zu Wied.

12
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Etat des Landarmen-
Berechnet anf 200 Ortsanne,

Hierzu der Unter-Etat ^ über die Landwirthschnft und die Niehstands-

Titel. Einnahme.
!^>

II.

III.

IV.

V.

Vorschlag
des

Prouinzinl-
ausschusses.

Netrag
nach dein
Etat pro
1886/88.

!

3

Zinsen
Summe Titel I, pov »6.

Aus der Land-und Viehwirthschaft.
Ueberschuh gemäß Unter-Etat ^ .........

Summe Titel ll, ^or -,<),

FNr Verpflegungder Ortsarmen.
Nou deu Ortsarmen-Verbcindenund Privaten :c. für 150

Ortsarme und Pfleglinge ü, 80 Pf. pro Kopf und Tag .
Für 50 Epileptikerü, 60 Pfg. pro Tag.......
DesgleichenKurkostenvon 15 Ortsarmen und Pfleglingen

ü. 20 Pf. pro Kopf und Tag.........
DesgleichenVegräbnißkostenvon in der Anstalt verstorbenen

Ortsarmen und Pfleglingen, welche»nd Titel XI. 1 zur
Ausgabe kommen,rund ............

Summe Titel III. . .

Für Verpflegungder Landarmen.
Vom Landarmen-Vcrbandeder Nheinprovinz für 225 Land¬

arme ü, 80 Pf. pro Kopf und Tag........
DesgleichenKurkostenfür 20 Landarme ü, 20 Pf. pro Kopf

und Tag ................
DesgleichenVegräbnißkostenvon den in der Anstalt ver¬

storbenenLandarmen, welche »nd Titel XI. 1 in Ausgabe
kommen,rund ...............

Summe Titel IV. . .

Aus dem Arbeitsbetliebe.

Ueberschußgemäß Unter-Etat 13 ..........
Summe Titel V. per se. , .

800 -

3 100

43 800
10 950

1095

300

,6145

65 700

1460

450

67 610

4 000

4 500

>46 720! —

730

300

47 750

70 080

1825

450

72 355

3 600

91

Hauses zu Trier.
und 225 Landarme ^ 425 Köpfe.
nutzlingen, sowie der Unter-Ltat N über den Arbeitsbetrieb.

Anlage VIII, zum Hauptetnt.

Mithin jetzt

mehr.

800

8 030

365

8 39^

400 ^

wcmger.

1400

4 380

4 745

SemerKuNge n.

»ä I. Die Zinsen erwachsen aus den bei der Landesbank der Nheinprovinz hinter¬
legten nnd noch zn erwartenden Nechnungsüberschüsse»,welchletztere zur Wieder-
ergünzung des Reservefonds dienen und mit 2 /»'» verzinst werden. Der qu.
Fonds hat sich nach Zuführung der Rechnungsüberschüsseex 1887/68 auf
35 030 M. erhöht.

»cl II. Die Einnahme betrug pro 1887/88 . . 5811,24 M.

»cl III. Die Einnahme betrug 1887/88 . . 64 232,56 M.

»,6 IV. Im Jahre 1887/88 betrng die Einnahme . . 62 768,70 M.

»<l V. Der Arbeitsverdienst der Häuslinge gelangt künftig im Unter-Etat li zur
Verrechnung.

12'
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Titel. Ginnahme.
3;

VI. AußergewöhnlicheEinnahmen.
1 Für Küchcnabfalle ..............
2 Erlös aus verkaufte» unbrauchbaren Utcnsilien und alten

Kleidungsstücken..............
Extraordinär und zur Nbnmdung.........

Summe Titel VI. . .

Wiederholung.
1. Zinsen ..................

II. Aus der Land- und Viehwirthschaft ........
III. Für Verpflegungder Ortsarmen .........
IV. „ „ „ Landarmen .........
V. Aus dem Arbeitsbetriebe ............

VI. AußergewöhnlicheEinnahmen...........

Gesammt-Einnahme . .

Vorschlag
des

Provinzial-
ausschusses,
^__H

200

200
45

445

800
3100

56145
67 610

4 000
445

132 100

Betrag
nach dem
Etat pro
188Ü/88.

600

600
95

120t

4 500
47 750
72 355

3 600

129 500

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

— — 400

400
50

^, llä VI. In den letzten Vtntsjnhren sind die seitherigen etatsmäßigen Satze bei Weitem
^ nicht erreicht worden,

^<I VI. Die Einnahme betrug pro 1887/88 . . 426,20 M.

— — 850

800

8 395

400

—

1400

4 745

850

-

9 595 — 6 995

2 600
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Titel. Ausgabe.

!!,

35

w

11

12

Zinsenund Pachte

Besoldungen,W»c, Pensionen, Wartcgeldcr :c<
H.. Vefoldnngen.

Dem Direktor, Gehalt .............
Außerdem freie Wohnung mit Garten, Heizung nnd Be¬

leuchtung,zuscnnmeu geschätztzu 449 M, 40 Pf,
Dem Hausarzte und ärztlichenSvezial-Direktor, Gehalt . .

Außerdem freie Wohnung mit Garten, Heizuug uud Be¬
leuchtung,zusammengeschätztzu 460 M.

Dem Nendantcn und Sekretär, Gehalt .......
Außerdem freie Wohnung mit Garten, Heizung und Be¬

leuchtung,zusammengeschätztzu 500 M.
Dem katholischen Hausgeistlichen,Remuneration . . , .

„ evangelischen „ „ ....
„ Hauswundarzte,Remuneration ........

Dem Aufseher,Gehalt .............
Außerdem freie Wohnung,Heizung, Beleuchtungund Wäsche,

zusammengeschätztzu 150 M.
Der Aufseherin,Gehalt ............

Außerdem freie Wohnung,Heizuug,Beleuchtung uud Wäfche,
zufammeugeschätztzu 11? M. 50 Pf.

Eine täglicheKostportion,veranschlagtzu 360 M.
Dem Schuhmachermcister,Gehalt .........

Außerdem freie Wohnung, Heizung und Beleuchtung,zu-
fammen geschätztzu 205 M.

Dem Schneidermeister,Gehalt ..........
Außerdem freie Wohnung, Heizung und Beleuchtung,zu¬

fammeu gefchätztzu 205 M.
Dem Pförtner, Gehalt .............

Demfelbenfür Nachtwache ...........
AußerdemEmolumentewie aä 9,

Dem Hülfsauffeher, Gehalt ...........
Remuneration für einen Nüreaugehülfenzur Verwendungin

Diätenform................
Summe Titel II. ^. , .

Vorschlag
des

Prouinzinl-
cmsschusses,

^? ___-^

2 500

1200

2 000

1800
660
600

> 880

s 360

586

580
360

580
360

940
150

900
14 456

Netrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

2 500

1200

2 100! —

1800
525
600
860
360

500

560
360

560
360

920
150

600

800
14 755

95

Mithin jetzt

mehr.

135

20

86

weniger.

l 00

Bemcrllunge n.

Zeitiger Stelleninhaber: Direktor Gattermann.

Sanitätsrath Dr. Dollmann,

Ä<I 11. 8. Zeitiger Stelleninhaber- Rendant Hild, Der Gehaltssatz uon 2100 M.
war für den am 1. Juli 188? an die Prouinzialarbeitsanstalt zu Nrauweiler
»ersetztenRendanten Wintz vorgesehen. Das Gehalt wurde bisher zur Hälfte aus
Straßenfonds bestritten, weil der p. Hild gleichzeitig die Landesbau-Amtskasse
verwaltete. Mit dem 1, April 1889 werden die Vaunmtskassen aufgehoben und
alle Zahlungen uon der Lnndesbank bewirkt.

aä 7. Der Aufseher beköstigt sich unter Nerzichtleistung auf die Naturalbeköstigung
selbst; derselbe erhält daher statt der Beköstigung am Offiziantentischedie aus¬
gesetzte Naaruergütung uon jährlich 360 M.

«,ä 9, Der Schuhmachermeisterist uerheirathet und erhält statt der Beköstigung eine
Vaaruergntung uon 3LN M,

»,ä 10. Wie n<1 9.

Ein Hülfsaufseher war seither nicht vorhanden.
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Titel, ^ Ausgabe.

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

Vetrag
nach dem
Etat pro
1686/88.

II. L. Löhne.
,3 Zur Löhnung,des Wart- und Dienstpersonals . .

Summe Titel II. L per 8L.

4 500- 4 870 —

(I Pensionen.

,5

>6

Dem Sekretär Vernhöft ......... 1 050
3 000

524

—

1050
3 000

635
„ Ober-InspektorLohmeyer ....

Der früheren AufseherinHoffmann.........
„ „ „ Steffens....... .

Summe Titel II.

v. Wartegelder.

0. . . 4 574 4 685

!7 Dem Oekonoma. D. Marschand ...... 1278 — 1278
Summe Titel II. I) per ss.

N. Unterstützungen.

Der Wittwe des früheren Hausarztes I)r. Vleser .
„ „ „ „ Direktors Blum . . .

Summe Titel 11.

1?. Nemunerirung des Hülfspersonals

N. . .

500 — 500
600

—

500 — 1100 —

20 Zu Remunerationenfür die im Wart- und Oekonomiedienste
beschäftigtenHäuslinge :c ......... 1 000 720

2l Antheil der Häuslinge au dem Arbeitsverdienst. .
Summe Titel 11. I'. . .

650-

1000 1370

97

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

370 »ä 13, Es sind an Wart- und Dienstpersonal vorgesehen:

635

H,. Wnrtpersonal.
10 Wärter mit einem Durchschnittslohnsatzvon jährlich 250 M. , . 2 500 W.
6 Wärterinnen mit einem Durchschnittslohnsatzvon jährlich 200 M. 1 200 „

Summet, . . 3 70U M.
Das Wartpersonal beziehtaußerdem freie Beköstigung,Wohnung, Bekleidung

resp. Lagerung und Wäsche.
L. Dienstpersonal.

524

Summe L. . . 780 M.
Hierzu Summe H. , . 3 700 „

Summe tot. , , 4 480 M,
rund 45UUM,

Das Dienstpersonal erhält außerdem ebenfalls freie Beköstigung,Bekleidung
und Lagerung, Wohnung, Heizung, Beleuchtung und Wäsche.

Die p. Hoffmann ist gestorben.

524 — 635 —

— — 111 —

600 Die Wittwe Blum ist gestorben.
— — 600 —

280 —

650

— »ä II Pos, 20, Die Erhöhung rechtfertigt sich theils durch die vermehrte Kopfzahl,
theils durch den Umstand, daß aus diesem Titel der Waschlohn bestritten wird,
welcher früher bei Titel V. verrechnet wurde.

»ä II Pof. 21. llt>. Unter.Etat L Titel III.
280 — 650 —

— — I 370 >
13
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Titel.

II.

III.

IV.

VI.

VII.

Ausgabe.

Znsammcnstcllunss.
Snmme ^. Besoldungen?c ............

„ L. Löhne ........ ......
„ <ü. Pensionen .............
„ v. Wartegelder............
„ N. Unterstützungen ...........
„ l'. Nemuncratiouenfür die im Wart- und Oekonomie-

dicnstebeschäftigtenHäuslinge ......
Summe Titel II. . .

Beköstigung.
Zur Speisung der Häuslinge und Wärter :c......

Summe Titel III. pur uu.

Bekleidung,Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche.
Laut Normal-Etat..............

Summe Titel IV. per 8S.

Reinigung.

Laut Normal-Etat..............

Summe Titel V. p«r «n.

Mobilien,Utensilien.
Unterhaltung der Haus- und Oekonomiegcräthe.....

„ ,, Geräthe in den Werkstätten.....
Summe Titel VI. . .

Heizung und Beleuchtung.

Für Heizung laut Normal-Etat..........
„ Beleuchtung laut Nurmal-Etat.........

Summe Titel VII, , .

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

14 456
4 500
4 574
I 27«

5>00

1000

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/8^.

26 308

63 000

4 755
4 870
4 085
1278
1 100

1370
28 058

03 000

12 000

2 150

10 000

2 300

1600

1 600

4 000
2 150
6150 —

1600
150

1750!—

4 500,
2 900
7 400 —

00

Mithin jetzt

mehr.

^ <5

weniger.
BemerKungc n.

2 000

!

299
370
111

600

370
1750 llä II. Die Ausgabe betrug pro 1887/88 25 023,57 M.

150

150

lul 111. Die nach den, dreijährigen Durchschnitt berechnetenKosten der Belustigung
betragen rund 142 M. Es sind zu beköstigen441 Personen (Wart-, Dienstpersonal
und Häuslinge), für welche die Kosten durchschnittlich142 M,, zusammen rund
63 000 M. betragen.

Die Ausgabe betrug pro 1887/88 . . 56 837,15 M.

l«l IV

150

500
750

1250

V Durch die größere Kopfstärke, sowie durch die nothwendige Erhöhung der
Stückzahl der Leib- und Bettwäschepro Kopf ist die Erhöhung dieserEtatposition

^ "Die Ausgabe betrug pro 1887/88 . . 10722,37 M.

M V. Der Lohn für die Wäscherinnen, (welcher früher aus diesem Titel genommen
wurde), ist bei Titel II. Pos. 20 verrechnet.

Die Ausgabe betrug pro 1887/88 . . 1837,91 M.

,^ v, Die früher angesetztePosition 2 fällt hier fort, indem die Kosten für Unter-
Haltung der Geräthe künftighin »us dem Titel I. des Unter-Etats ll. bestritten

"^Die Ausgabe betrug pro 1887/88 . . 1461,66 M.

.1 VII. Pos. 1 und 2. Der bisherige Etat war zu hoch bemessen.
Die Ausgabe betrug pro 1887/88 . . 561,), IN M.

13*
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Titel. A u s g a v e.
35

VIII. Krantenpflege.

1 Für Medikamente und ärztliches Instrumentarium . .
2 Zur Beschaffung von Tabak für Häuslingc . . . .

Summe Titel VIII.

Kirchen- und Schulbcdmfnissc.

1 Remuneration für den katholischen Organisten.....
,, „ „ evangelischen „ .....

Für Meßwein und sonstige Bedürfnisse für den katholischen
und evangelische!:Gottesdienst .........

Summe Titel IX. . .

X Bauliche Unterhaltung.

Für Reparatur und Unterhaltung der Gebäude, Umfassungs¬
mauern, Wege :c..............

Summe Titel X. poi- »o.

Insgemein.
Für Begräbnihkosten . ...........
Benutzung der städtischen Wasserleitung.......
Zur Anschaffung von Schreibmaterialien, Büreaubcdürfnissen

und für Dienstporto.............
Zur Versicherung der Gebäude und der Inveutargegenstände

gegen Feucrsgefahr.............
Unvorhergesehene Ausgaben incl. der bei dem Vermächtnisse

des verstorbenen Schreinermeisters Schleichcrt ausbedungencn
Kosten eines Seelenamtes im Betrage von 5 M. 40 Pf,
fowic eine zu bewilligende Entschädigung für Schrcibhülfe :c.
und zur Abrundung.............

Summe Titel XI. . .

Vorschlug
des

Prouinzial-
cmsschusses.

1000
650

1650

200
160

450
810

4 000

750
1000

550

550

11582

Vetrag
nach dem
Etat pro
1860/88.

14 432 —

1000
600

1600

200
160

325
68!

4 000

750
700

550

455

8 252
10 70?

Mithin jetzt

mehr.

50-

weniger.

125
12!

300

05

3 330

3 725

SemerKungen.

>«1 VIII. Pos. 2. Durch die größere Kopfstärke ist die Erhöhung dieser Position
bedingt.

Die Ausgabe pro 1887/88 betrug . . l4«7,45 M.

»ä IX. Pos. 3. Die Erhöhung ist durch die nothwendige Neubeschaffungverfchiedener
Gegenstände für den Gottesdienst bedingt.

Die Ausgabe betrug pro 1887/88 . . 684,9!) M.

»ä X. Die Ausgabe betrug pro 1887/88 3998,9« M.

°.i XI Nol 2 Da die neue Waschküche, sowie die Stallungen und die Gärten nun-
mehr an die städtischeWasserleitung angeschlossensind so w,rd sich der Wasser-

F°lg° höh« stell"', weshalb eine Erhöhung dieser Etatposition
auf rund 1000 M. vorgeschlagenwird.

, xi N.l '. Der gegen die Einnahme verbleibende Ueberschußwird zum Zwecke
"" ^r^Wiederer^nzun? des Reservefonds an die Landesbant der Nhempromnz

"'^Ausgabe betrug pro 1887/88 . . 4487,55 M.



Titel.

35

102

Ausgabe.

Wiederholung.

I. Zinsen ................
II. Besoldungen,Löhne, Pensionen :c ........

III. Beköstigung..............
IV. Bekleidung,Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche . .
V. Reinigung ...............

VI. Mobilien und Utensilien ..........
VII. Heizungund Beleuchtung..........

VIII. Krankenpflege..............
IX. Kirchen-und Schulbedürfnisse ........
X. Bauliche Unterhaltung ...........

XI. Insgemein ..............

Gesammt-Ausgabe

Schluß des Etats.

Die Gesammt-Einnahmebeträgt . .
Ausgabe „ . .

Nalancirt.

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses,

^ 5

26 308
63 000
12 000
2150
1600
6 150
1650

810
4 000

14 432

132100

132100
132100

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

28 058
63 000
10 000

2 300
1750
7 400
1600

685
4 000

10 707

129 500

129 500
129 500

Mithin jetzt

mehr.

2 000

50
125

3 725

5 900

wemger.

1750

150
150

1250

3 300

2 600— —

2 600
2 600

103

Bemerkungen.

Festgestelltvom 35. RheinischenProvinziallandtage in der Sitzung
vom 11. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Provinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Unteretat^ des Landarmenhauseszu Trier

Titel.
3;

Einnahme.

Vorschlag
des

Provinzial-
ausschusses.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

I.

II.

H. Landwirthschaft.

„ „ Wiesen- und Rasenplätze ........
Summe ^. . .

L. Viehwirthschaft.

Sumuie L. . .

900

50

-- 1200

50

—

950 — 1250 —

III.
IV.
V.

VI.

4 500
750

3 000
3 000

—
4 300

750
3 300
3 250

—

11250 11600

I.
II.

III.

IV.

Ausgabe.

^. Landwirthschaft.

„ Anschaffung und Unterhaltung der landwirthschaftlichen

Summe H,. . ,

L. Viehwirthschaft.

Insgemein (thierarztliche Behandlung, Medikamente, Vieh-

Summe L. . .

180
150

60
60

— 180
150

60
60

—

450!- 450 —

V.
VI.

VII.

4 450
4 200

50

__ 3 700
4 200

50

—

8 700 — 7 950 —

105

über die Land- und Viehwirthschaft.

Mithin jetzt

mehr.

200

wemger.

300

300

200

300
250
550

750-

750

350

S e m e r K u n g e n.

aä 1. Die Einnahme betrug pro 1885/86 . . 920.97 M.
1886/87 . . 1033,14 .,

zusammen I 954,11 M.
oder durchschnittlich977 M. Die Ermäßigung auf 900 M. rechtfertigt sich durch
den zwischenzeitlicheingetretenen Verkauf einer Wiese am Marcusberge.

»ä II. Durchschnittsbetragder letzten zwei Jahre,
Die Einnahme betrug pro 1887/88 . . 1152,20 M,

»ä III. Wie »ä II.

»ä V. und VI. Die etasmäßigen Sätze sind in den verflossenen Rechnungsjahren
- - 12 016.11 M.

>»ä I.-IV. Die Ausgabe betrug pro 1887/88 . . 407.91 M.

5 r ... »^^ii lmt lick als unzureichenderwiesen und wird deshalb
^ ^^ ^" N°2^2n 7"! M zu erhöhen sein. (Erläuterung nachstehend)

14
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Abschluß.

Lllnd-

wirthschaft.

Vieh-

wirthschaft.
Summe.

Die Einnahme beträgt ....

„ Ausgabe „ ....

950

450

— 11250

8 700

— 12 200

9150

—

Mithin Ueberschuß . .

rund . .

500

—

2 550

—

3 050

3100 —
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Erläuterung, ztormalsiilzefür Futter und Streu aä Mtel V.

Thier¬
gattung.

Kühe

Schweine

Na¬
tionen

pro
Jahr,

18

2 555

6 570

Bedarf pro Nation.

Futter
< IN Icz; Heu
j 1 „ Kleien
^ IN " Rüben

Streu . 5 „ Stroh
Futter n,,°» Kx Kleien
Streu N,°°° ,, Stroh

Summe der Nedarfs-Quantitäten

Bedarf im G anzent

Heu.

Il5

Stroh.

^3
25 übN

25 55U

12 775

3 285

16 060

Kleien,

K3

2 555

7 117,°

Nüben.

^3

25 550

9 672,° ! —
l 25 550

Preis
pro

IWK3

Sumnie

Außerden.- Zum Anlauf von Futterzusatz für die Kühe, falls die Küchenabfälle zur Wüstung

nicht ausreichen .......................Im Ganzen '. '
rund , .

Anmeilunll- Das Mtter für Kühe und Schweine ist exel. Küchenabfalle berechnet Sofern es vortheilhaft ist,
"NMerlUNü. A°s Mtte^r i!n Verhältniß des Preises zur Verwendung kommen.

Betrag.

1788
963

1173
4N8

4 334

100

5N
60
27
80
17

4434 17
4 450 —

Festgestellt vom 35. Rheinischen Provinziallandtage in der Sitzung vom 11. Dezember 1888.

Der Vorsitzende des Provinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.

14*
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Unteretat L des Mndarmenhauses
Anmeitmlss. Gin besonderer Etat über den Arbeitsbetrieb war bisher nicht vorhanden nnd beruhen die

Titel,

!!,

III

IV.

V,

I.
II.

111.

IV.
V.

Einnahme.

Erlös aus den an die Anstalt verkauftenFabrikaten . . .
Summe Titel I. per »e,

Erlös aus den an Private verkauftenFabrikaten ....
Summe Titel II. per »e.

Erlös aus der Beschäftigungder Häuslinge außerhalb der
Fabriken ................

Summe Titel III. per »e.

Arbeitsverdienstund Werth des Flickmaterialsfür die Anstalt
Summe Titel IV. per ss.

Arbeitsverdienstund Werth des Flickmaterialsfür Private .
Summe Titel V. per »e.

Wiederholung.

Erlös aus den an die Anstalt verkauftenFabrikate» . . .
„ „ „ „ Private „ „ . . .
„ „ der Beschäftigungder Häuslinge außerhalb der
Fabriken ................

Arbeitsverdienstuud Werth des Flickmaterialsfür die Anstalt
„ Private .

Gesammt-Einnahme . .

Vorschlag
des

Provinzial-
cmsschusses.

12 000

700

«00

2 400

150

12 000
700

600
2 400

150

15 850

Vetrag
nach dem
Etat pro
1886/88,

^____^

109

?u Trier über den Arbeitsbetrieb.
in diesem Etat eingestellten Sätze auf den bei dem Nrbeitsbetriebe seither gemachten Erfahrungen

Titel. Ansgaoe.

Vorschlag
des

Prouinzinl-
nusschusses,

.6 ^

Netrag
»ach dem
Etat pro
1886/88,

I. Für Ankauf des Materials für die Fabriken.....
Summe Titel I. per «e.

Für Unterhaltung der Geräthe in den Werkstätten . . .
Summe Titel II, per »e.

Antheil der Häuslinge an dem Arbeitsverdienst . . . ,
Summe Titel III. per »e.

Wiederholung.

Für Ankaufdes Materials für die Fabriken.....
Für Unterhaltung der Geräthe in den Werkstätten . . .
Antheil der Häuslinge an dem Arbeitsverdienst.....

Gesammt-Ausgabe , ,

Schluß des Etats.

Die Gesammt-Einnahmebeträgt .........
Ausgabe „ .........

Mithin Ueberschuh . .
rund . .

11000

II. 200

III. 750

I.
II.

III,

11000

200

750

— — —

11950

15 850

11950

3 900
4 000 — — —

Festgestelltvom 35. Rheinischen Provinziallandtagein der Sitzungvom 11. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Promnziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Etat der Promnzial-Arbeits-
Berechnet auf 1060 männliche und

Hierzu der Unteretat H. über Lanbwirthschaft und Viehstcmdsmchung,der Unteretat L über den
der Unteretat D

Titel, Ginnahme.
9^

II,

I. ! Zinsen.
Von dem Sparfonds der Häuslinge aä 600« M, H 4°/o .

Summe Titel I. per 86.

Für Verpflegungder Armen.

Der Land- und Ortsarmcn, welche der Anstalt überwiesensind
Der nach Ablauf der Nachhaft dem Ortsarmenuerband Frei-

mersdorf (Untcrstützungswohnsitzder Insassen von Brau¬
weiler) auf Grund des ß. 28 des Gesetzes über den Untcr¬
stützungswohnsitz vom 0, Juni 1870 überwiesencnhülfs-
bedürftigenCorrigcnden(zn liauidirennach dem Tarif vom
2. Juli 1876)...............

Summe Titel II. . .

III. Aus der Oelonomic.

Ueberschuhaus der Landwirthschaftund Viehstandsnutzung
gemäß UnteoEtat ^, ............

2l Ueberschuß aus dem Mühlcnbetriebegemäß Unter-Etat N .
31 Für die Mittagsbeköstigungder Militärwache .....

Aus dem Verkauf von Brod, Kaffee :c, an Anstaltsbeamte,
Militärwache, Arbeitgeber:c. (ot>. Titel III. Pos. 2 der
Ausgabe) ................

Summe Titel III. . .

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

240

3 700

2 650

6 350

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

240

20 300

4100,
2 570

9 800
36 770

2 350
2 350

20 400

2 570

9 800
32 770

111

anstattzu Brauweiler.
Anlage IX. zum Hauptetat.

240 weibliche Corrigcnden ----- 1300 Köpfe.
Arbeitsbetrieb, der Unteretnt 0 über den Oasanstaltsbetrieb, der Unteretat I) über die Materialiennerwaltung,
über den Mühlenbetrieb,

Mithin jetzt

mehr. weniger.
ZemerKunge n.

3 700 -

300-

4 000

4 100

»ä I. Nei der Landesbant der Nheinprovinz zinsbar angelegt.

l00

«,<! II, l. Durch Veschluhdes Prouinzial-Verwaltungsrathes uo>n8, Juli 1885 wurde
die Einrichtung einer besonderen Landarmen-Abtheilung in der Anstalt ange¬
ordnet,

ml II. 1 und 2. Einnahme pro 1885/86 . . 3 066,60 M.
1886 87 . . 6197— „

zusammen 9 283,60 M.
oder durchschnittlich464I,8U M. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen
6071,60 M,

»ä III. I. Einnahme pro 1885/86 . .
1886^8? . .

zusammen

19 024,04 M.
19 171,25

„„,„......... 38 195,23 M.
oder durchschnittlich19 097,65 M. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen
23 281,54 M.

III. 3. Einnahme pro 1885/86
1886/87

2 575,02 M.
2 562,43 „

zusammen 5137,45 M.
oder durchschnittlich2568,73 M. Die Einnahme pro 1887/83 hat betragen
2462,26 M.

8 672,07 M.
10 053,95«I III. 4. Einnahme pro 1^5/86

zusammenM726MM
^. ^> ^l^l^liss, 9363 01 M, Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen

34°7W?M 3 Einnahme aus dem Verkanf uon Wehl »n die Promnzial-
inMtte Hr M der besondereUnter-Etat I. aufgestellt ist, «O, III, Nr. 2).



Titel.

112

Ginnah m e.

IV. Aus dem Arbeitsbetrieb.

Ueberschuhaus dem Arbeitsverdienstder Hänslinge gemäß
Unter-Etat L................

Ulbcrschuß aus der Materialienuerwaltunggemäß Unter-Etat1)
Summe Titel IV. . .

V. AußergewöhnlicheEmuahmen.

Aus der Hinterlassenschaftentwichener und verstorbener
Häuslinge ................

2 An Strafgeldern ...............
3 Aus dem Verkauf von Lumpen, Knochen,alten Metallen,

Composidünger,Pavierabfällen « .........

Insgemein und znr Abrundung ..........
Snmme Titel V. . .

Zuschußzur Unterhaltungder Anstalt.
Aus Provinzialmitteln.............

Summe Titel VI. per »s.

Wiederholung.
I. Zinsen .................

II. Für Verpflegungder Armen...........
III. Aus der Ockonomie..............
IV. Aus dem Arbeitsbctriebe ............
V. AußergewöhnlicheEinnahmen ...........

VI. Zuschußzur Unterhaltung der Anstalt ........

Summe der Einnahmen . .

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

117 820
11000

128 820

450
45

2 700

4 020

190 000

240
6 350

36 770
128 820

4 020
190 000

366 200

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

113 150

113150

250
45

10 500

495
11290

215 900

240
2 350

32 770
113150
11290

215 900

375 700

113

Mithin jetzt

mehr. weniger.

4 670 —
11000!
15 670

200

330
530

7 800

7 800

4 000
4 000

15 670

23 670

7 270

25 900

7 270
25 900

33170

9 500

Bemerkungen.

-lä IV. 1 und 2. Einnahme pro 1885/86
1686<8?

125 616,88 M.
185 925,69 „

zusammen . , 2615/2,5? M.
oder durchschnittlich130 771,29 M. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen
154 841,45 M.

»ä V. 1. Einnahme pro 1885/86 . . 477,59 M.
1886 67 . . 420,13

zusammen 897,72 M.
oder durchschnittlich 416,86 M. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen 334,10 M.

»ä V. 3, Die Minder-Einnahme bei diesem Titel ist in der Einnahme aus dem
Verkauf von Kleien bei Titel I. des Unter-Etat A enthalten.

»ä V 4. Einnahme pro 1885/86 . . 572,71 M.
1886/8? . . 505,43 „

zusammen 1 078,14 M.
oder durchschnittlich589,0? M. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen
2387,64 M.

llä VI, Entspricht einem Zuschußuon 146,19 M, pro Kopf und Jahr gegen 154,21 M,
des vorigen Etats.

Einnahme pro 1685/86 . . 190 547,13 M.
1886 6? . . 189 656,04 „

zusammen 380 203,17 M.
oder durchschnittlich190101,59 M, Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen
155 445,18 M.

15



Titel.
^Z

I.

II.

lU

Ausgabe.

Il5

10

II

12'

Zinsen und Pachte.
Vakat.

Besoldungen,Löhne, Pensionen uud Uuterstützungen.

^. Besoldungen.
Dem Direktor, Gehalt.............

Außerdemfreie Wohnung im Werthe von 500 M,
Dem evangelischen Geistlichen,Gehalt ........

Außerdemfreie Wohnung im Werthe von 320 M,
Dem katholischen Geistlichen,Gehalt ........

Außerdemfreie Wohnung im Werthe von 320 M.
Den, Anstaltsarzte,Gehalt ...........

DemselbenMicthsentschäoigung.........
Dein Arbeits-Insvcktor,Gehalt ..........

Außerdemfreie Wohnung in, Werthe von 320 M,
Dem Nendanten, Gehalt ............

Außerdemfreie Wohnung im Werthe von 270 M,
Dem 5>konomie-Verwalter,Gehalt .........

Außerdem freie Wohnung im Werthe von 300 M.
Dem Sekretair, Gehalt............

Außerdemfreie Wohnung im Werthe von 200 M.
Dem Materialien-Verwalter,Gehalt ........

Außerdem freie Wohnuug im Werthe vou 300 M.
Dem Lehrer, Gehalt .............

Außerdemfreie Wohnung im Werthe vou !80 M
Der Lehrerin, Gehalt.............

Außerdemfreie Wohuung im Werthe vou «u M.
Dein Hausvater, Gehalt ............

DemfelbcuKleidergclder ..........
Außerdemfreie Wohuung im Werthe vou 150 M.

Zu übertragen

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausfchusses.

Betrag
nach dem
Etat pro
188L/88.

^__A

4 500

3 200

2 900

2 600
225

2 975

2 700

2 200

2 000

2 200

I 600

l 030

1415
45

29 590

4 100

3 200

2 825

2 600
225

2 900

2 700

2 100

2 000

I 900

I 600

I 030

1 395'
45^

28 620 —

Mithin jetzt

40t,

75

100

300

20 —

9?0>

Oemcrllunge n.

.,1 n Die Beamten können ihre Kleidungsstücke,sowiedie sonstigen für ihren Haus-
>>^ ,-l.rde^ Gegenstände zu den im Nrbeitstarif angegebenen Löhnen

5!rt a n ass Ach ist ihnen gestattet, ihren Brodbedarf, sowie Milch und
Vntter zum Scwstko? Z« den festgesetztenPreisen von der Anstalt

b" bA^' .,.. ° ,„, 58 ^ 02 <jm Anstllltsland an die Beamten zum Preise
von WM pro Hektar verpachtet («lr, die desfallsige Ginnahme im Unter-Etat^).

^ II. 1. Zeitig« Stelleninhaber: Direktor Schellmann.

»<I II. 2.

na II. 3.

«,ä II. 4-

M II. 5. Zeitige» Stelleninhaber: Arbeitsinspektor Zietzschmann.

Pfarrer Auler.

Pfarrer Peiner.

Dr. Ballender.

llct II. L.
Rendant Wintz.

Derselbe bezieht jetzt 2«00 M. Gehalt.

5<I N. ?. Zeitiger Stelleninhaber: c. Verwalter Kohn.

^ II, 8. Zeitiger Stelleninhaber: Sekretär Mingers.

uÄ II. 9. Zeitig« Stelleninhaber: Materialienuerwalter Kotiert.

., II. 10. Zeitig« Stelleninhaber: Lehrer Nussemas.

.<! II. II. Zeitig« Stelleninhaberin: Lehrerin Hagemeyer.

^> ^„«««ler Ober-Aufseher,die Aufseher und Werkmeister

" 'Uehen'°r 'tmte3e«^He H'Jahr 45 M. Kleidergelderzur
Beschaffungder Dieustuniform.

15"
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Titel,

II.

^.

,,'l

14

16

1?

19

20

21

22

23

24

Ausgabe.
Vorschlug

des
Prouinzial-
ausschusses.

Uebcrtrag
Dem Ober-Aufseher, Gehalt...........

Demselben Kleidergclder ...........
Außerdem freie Wohnung im Werthe von 150 M.

Dem Maschinenmeister, Gehalt ..........
Außerdem freie Wohnung im Werthe von 170 M.

Für 3 Vüreaugehülfen zur Verwendung in Diätcnform ä 4 M,,
3 M. 50 Pf. und 3 M. pro Tag........

Für 44 Aufseherund Meister, Gehalt nach dein Normal-Etat
DenselbenKindergelderä, 45 M .........

Für 22 Aufsehernnd Meister Miethsentschädigungu 126 M.
Für 22 Aufseher und Meister freie Wohnung im Werthe
von K 126 M.

Für 6 Hülfsaufseherzur Verwendungin Diätenform . .
Der Ober-Aufseherin,Gehalt ...........

Derfelben Kleidergelder............
Außerdemfreie Wohuung im Werthe von 108 M.

Der Werkführerin,Gehalt...........
Derfelben Kleidergelder............
Außerdemfreie Wohnung im Werthe von 72 M.

Für 9 Auffeherinnen,Gehalt..........
DenselbenKleidergelder̂ 15 M .........
Außerdemfreie Wohnung bei 6 Aufseherinnenim Werthe

von 72 M., bei 3 Aufseherinnenim Werthe von 45 M.
Erhöhung der Gehälter nach dem Normal-Etat äe 1883 für

die 8nl> po8. 1, 3, 5, 6, 7, 9, 11, 12, 13, 16, 19, 20
und 21 aufgeführtenBeamten — 1770: 2 — ... .

Summe ^,. Besoldungen . .

L. Löhne.
Dem ersten Fuhrknecht, Lohn..........

Demselben Miethsentschädigung ........
Dem zweiten Fuhrknecht Lohn..........

Außerdem freie Wohnung.
Dem Viehwärter, Lohn............

Außerdem eine Schlafstelle im Kuhstall.
Dem Gasheizer, Lohn.............

Summe L, Löhne . .

29 590
1540

45

1550

3 832 50
45 870

1980
2 772

5 475
1040

15

840
15

6 690
135

102 274

770
126
720

720

950

50

Betrag
nach dein
Etat pro
1886/88.

1,7

28 620
1220

45

1400

3 285
47190

1980
2 772

5 475
1020

15

820
15

5 870
120

99 84?

3 286

750
126
700

700

1600
3 876

Mithin jetzt

mehr.

970
320

150

547

20

20

820
15

.'.<»

3 747 50 1320

weniger.

1320

2 42? 50 —

20 — —

20 — —

20 — —

— — 650
60 — 650

— !— 590!'

Bemerkungen.

»ä II. 13, Dem Ober-Aufseher Schmitz ist durchBeschluß des Provinzial-Verwaltungs.
raths vom 14./15. Juli 188? eine persönlicheZulage von 800 M, pro Jahr
bewilligt worden,

»ä II, 14. DurchBeschlußdes Prouinzial-Verwaltungsraths uom 1I./12. Januar 1888
ist der zeitige Stelleninhaber p. Druste commissarischmit einem Iahresgehalte
uon 155N M. angestellt worden.

»ä II. 15. Nüreaugehülfen an der Kasse,der Kanzlei und dem Vüreau des Arbeits-
Inspektors.

n<I II, 19, 20 nnd 21, Die Ober-Aufseherin,die Werkführerin und die Aufseherinnen
beziehen ohne Unterschiedder Nangtlasse pro Jahr 15 M, Kleidelgelder.

Die am 1. April 1850 eintretende Erhöhung nach dem jetzigen Normal-Etat betragt
1770 M. Hiervon ist in dem vorliegenden zweijährigen Etat die Hälfte mit je
885 M, unter der Maßgabe einzustellen, daß die auf das Otatsjahr 1889,90
entfallende .Hälfte als Nest-Ausgabe auf das Otatsjahr 1690/91 zu übertragen
und in letzteremLtatsjahr mit der auf dasselbe entfallenden Hälfte zu zahlen ist.

Die Beamten «ud pn«, 2, 8 und 10 haben das Maximnlgehalt, die »ud vc>».
4 und 14 sind nicht im Normal-Etat aufgeführt und die «ud pu». !5 und 18
kommen nicht in Betracht.

»ä II. 25. Es hat sich herausgestellt, daß statt der im vorigen Etat vorgesehenen
2 Heizer nur ein etwas besser besoldeter ständiger Gasheizer nothwendig ist.
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Titel. Ausgabe.
Vorschlag

des
Prouinzial-
ausschusses.

II. 0. Pensionen.
26 Feiten, Sekretär .............

Hammerstein, Ober-Aufseherin ........
Hammerstein, Aufseher ...........
Schmidt, Aufseher ............

28 Veykirch, Lehrerin ............
Lindclauf, Werkmeister ...........

29 Schmidt, Aufseherin ...........
30 Krosch, Aufseherin ............

Nelles, Werkmeister ............
Geckert, Aufseher ............

31 Saeger, Aufseher ............
32 Müller II, Aufseher ...........
33 Müller I, Aufseher ............
34 Dreesen, Werkmeister ...........
35 Kretfchmer, Auffeher ...........
36 Meuter, Werkmeister ...........
37 Dillmann, Auffeher ...........
38 Nofenstein, Aufseher ...........
39 Für im Laufe der Etatsperiode hinzutretende Pensionen

Summe 0. Pensionen

O. Unterstützungen.
Wittwe Direktor Falkenberg ...........

40 „ „ Müller ...........
41 „ Aufseher Griesen ...........
42 „ „ Benzelrath ...........
43 „ „ Roder ............
44 „ „ Wachter ...........
«45 „ „ Vogel ............

Vosen ............
46 „ „ Rüther............
4? „ „ Nüdesheim...........
48 „ „ Wölke ............
49 „ „ Richters...........
50 „ Werkmeister Kürten ...........

Zu übertragen

101i)

540

416

396
302

995
641
995
693
995
880
995
313

2 000
11176

600
108
108
108
108
108

108
108
108
108
108

1680

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

1 01i>
55o
540

' 810
416
270
396
302
739
995

1000
7 038

300
600
108
108
108
108
108
108
108
108
108
108
108

2 088

Mithin jetzt

mehr. weniger.

995
641
995
693
995
880
995
313

1000
7 507!

4138

810

270

739

Bemerkungen.

3 36!1

300!

108 —

408

Die Pensionärin Hammerstein ist am 16, August 1885 gestorben.

Der Pensionär Schmidt ist am 9, September 1885 gestorben.

Der Pensionär Lindelauf ist am 1, Januar 1886 gestorben.

Der Pensionär Nelles ist am 18. Dezember 1887 gestorben.
Der Pensionär Geckcrtist am 15. Januar 1886 gestorben.
Aufseher Vaeger wurde am 1. Januar 1886 pensionirt.
Aufseher Müller II wurde am 1. Januar 1886 pensionirt.
Aufseher Müller I wurde am 1. Oktober 1886 pensionirt.
WerkmeisterDreesen wurde am 1. November 1886 pensionirt.
Aufseher Kretschmerwurde am 1. Januar 1887 pensionirt.
WerkmeisterMeuter wurde am 1. März 1887 pensionirt.

Aufscher Dillmann wurde am 1, Januar 1888 pensionirt.
Aufseher Noscnstein wurde am 1, April 1888 pensionirt.

Wittwe Direktor Faltenberg ist am 2. Juni 1886 gestorben.

Wittwe Aufseher Vosen ist am 15, Oktober 1885 gestorben.
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Titel.

III.

IV.

V.

Ausgabe.

II. Uebertrag
51 Wittwe WerkmeisterLindelauf
52 „ AufseherKahle .........

Summe I). Unterstützungen . ,

Zusammenstellung.
Summe ^. Besoldungen ............

„ L. Löhne ..............
„ d Pensionen.............
„ v. Unterstützungen....... ...

Summe Titel II. , .

Beköstigung.
a. Für die Speisung von 1300 Hauslingen laut Normal-

Etat

d. Für die Speisung der Militärwache.......
Kosten des Brodes für die Beamten «. (ctr, Titel III. po» 4

der Einnahme) ..............
Summe Titel III. . .

Bekleidung,Lagerung und Bettzeug.
Für Bekleidungsgegenstllndelaut Normal-Etat .

Für LagerungSgegeuständelaut Normal-Etat ....
Summe Titel IV. .

Reinigung.
Für Neinigungsgegenstllndeu. s. w. laut Normal-Etat

Summe Titel V. j>o,,- »«.

Vorschlag
des

Proninzial-
ausschusses.

1680
108
180

1968

102 274
3 286

11176
1968

118 704

137 000

2 570

9 800

Betrag
nach dem
Etat pro
188688.

2 088

2 088

99 84?
3 876
7 038
2 088

50

149 370

33 000

8 500
41 500

5 800

112 849

148 000

2 560

9 800
160 360

38 500--

10 500
49 000!-

7 100

121

Mithin jetzt

mehr.

108
180
288!

wemger.

408

408

2 42?

4138

5«

6 565 50!

120

590

120
710

5 855 50

10

10

11 000

11000

10 990

5 500

2 000
7 500

1300

Bemerkungen.

n,ä III, l ». Die Berechnung der Ausgabe ist aufgestellt auf Grund des Normal-
Etats I^it. I?. und des jährlichen Speisezettels,

»ä III. 1i>, Entsprechendder Einnahme Z»d Titel III, 3,

llä III, 2. Entsprechendder Einnahme «ul> Titel 111. 4.
Ausgabe pro 1885/8« . . 161681,73 M.

1686/87 . . 159 53l ,60 „
zusammen 821163/63 M.

oder durchschnittlich160 581,67 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen
174 847,20 M, incl, der Ausgabe für Getreide zur Mehllieferung für die Pro-
vinzial-Institute olr, Titel III. 4, der Einnahme,

2ä IV. 1 und 2. In den Vorjahren wurde» durchschnittlichpro Kopf gebraucht:
bei IV. 1 . . 25,50 M.
bei IV. 2 . . 6,66 „

die dem jetzt angenommenen Bedarf bei einem Bestände von 1800 Köpfen zu
Grunde gelegt wurden.

35156,60 M.
37 713^52^ .,
72 870,12 M,
Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen

u,ä IV. 1. Ausgabe pro 1885/86 . .
1886/87 . .

zusammen
oder durchschnittlich86435,06 M.
31166,94 M.

»ä IV. 2. Ausgabe pro 1885/86 . .
1886/87 . .

zusammen

9 349,99 M.
9 720,62 „

19 070,61 M.
oder durchschnittlich 9535,31 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 8639,55 M.

n,ä V, Ausgabe pro 1885,86 . . 6 700,13 M,
1886/87 . . 6 091,59 „

zusammen 12 791,72 M.
oder durchschnittlich6395,86 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 7101,91 M.

1«
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Titel. Ausgabe.
35

VII.

VIII.

IX.

X.

VI. Moliilien und Utensilienfür den allgemeinen
WirthschaMetrieb.

Zur Unterhaltungund Ergänzung von Utensilien ....
Summe Titel VI. psr «e.

Heizung und Beleuchtung.
Für Heizung, Noststabeder Dampfkessel,den Betrieb der

Wasserleitung, für Putz- und Schmiermaterialien laut
Normal-Etat ........

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

Für Beleuchtung:
a Für den Gasanstaltsbctneb laut Unter-Etat 0 . , .
I». Für sonstigeVelcuchtungsgegenstände......

Summe Titel VII. . .

Krankenpflege.
Für Medikamente,chirurgische Instrumente:c ......

Summe Titel VIII. per «e,

Kirchen-und Schulliedürfnisse.
An die katholischePfarrgemeinde zu Brauweiler für den

Mitgebrauchder katholischen Kirche........
Remunerationfür den Küster der katholischenKirche . . .
Desgleichender evangelischen Kirche ........
Zur Aussvendungdes h. Abendmahls,für das Stimmen der

Orgel, für Wein zu den h. Messen in der katholischen
Kirche, zur Weihnachtsfeier:c ..........

Für das Spielen der Orgel in dem evangelischenGottesdienst

Für Bibliothekund Schulbcdürfnisse ........
Summe Titel IX. . .

Unterhaltung der Gebäude.
Zur baulichenUnterhaltung ...........
Für die Reinigung der Schornsteine ........

Summe Titel X. . .

7 000

12 500

5 830
300

18 630

4 000

1200
150
60

135
240

600
2 385

10 700
75

10 775

Vetillg
nach dem
Etat pro
1886/86.

7 000

9 500

4 500
500

14 500

4 500

1200
150
60

135
240

600
2 38^

10 700
75

10775

123

Mithin jetzt

mehr.

3 000

weniger.

4-

Bemerkungen.

1330

4 330
200
200

4130

500

»ä VI. Ausgabe pro 1885/86
1686/87

zusammen
oder durchschnittlich7868,- M,

7 726,11 W.
8 009,88 „

15 735 99 M.
Die Ausgabe pro 1887/86 hat betragen 7665,12 M.

»ä VII. I. Bei Aufstellung des früheren Etats fehlte jede Erfahrung. Nach den
inzwischengewonnenen Ergebnissen des
schafts- und Maschinenanlage muß die
erhöht weiden.

Ausgabe pro 1885/86 . .
1886/87 . .

zusammen
«der durchschnittlich 6962,01 M. Die
13 662,13 M.

ersten Netriebsjahres der neuen Wirth-
Summe für Heizung auf 12 500 M,

5 714,32 M.
8 209,69 „

13 924,01 M.
Ausgabe pro 1887/88 hat betragen

ad VII, 2». Es hat sich als Bedürfniß herausgestellt, außer einem ständigen Gas¬
heizer noch einen Hülfsheizer für den Winter und einen Häusling dauernd zu
befchllftigeu. Hierdurch ist eine Etatserhöhung nothwendig geworden,

2<1 VII, 2» und 1>, Ausgabe pro 1885/86 . . 4 745,27 M,
1686/8? . . 5350,32 „

zusammen 10 09^59 M
Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 3607,78 M.

. 4 145,34 M.

. 3 960,01 „

oder durchschnittlich5047,75 M.
»ä VIII. Ausgabe pro 1885/86

1686/87
zusammen 8 105 35 M.

oder durchschnittlich4052,68 M, Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen4185,88 M.

»<1 IX. 1. Die Ausgabe beruht auf Vertrag.

»ä IX. 5, Das Spielen der Orgel und die Leitung des evangelischenOesangunter<
richtes wird seitens eines Anstaltsbeamten im Nebenamte besorgt,

nä IX. 6. Ausgabe pro 1885/86 . . 600,13 M.
1886/87 . .___598,66 „

zusammen 1198,79 M.
oder durchschnittlich599,40 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 577,86 M.

»ä X. 1, Etwaige Ersparnisse bei dieser Position sind dem allgemeinen Naufonds zu
überweisen. „.

Ausgabe pro 1885/86 . . 10 700 M.
1886/87 . . 10 700 „

zusammen 21400 M.
oder durchschnittlich10 700 M. Die Ausgabe pro 1667/88 hat betragen 10 700 M.

16'
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Titel. Ausgabe.

XI.

i.
n.

m.
IV.
v.

VI.
VII.

VIII.
IX.
X.

XI.

10
!1

Insgemein.
Für Schreibmaterialien ............
Für Drucksachen :c ..............
Für Vnchbindcrarbeitcn ............
Für öffentliche Blätter und Schriften........
Für Briefporto...............
Für Diäten und Reisekosten...........
a. Für Versicherungder Gcbäulichkeiten.......
I,, Für Versicherungdes Mobilars.........
Zur Unterbringung entlassenerHäuslinge in Asyle, Klöster,

Erziehungsanstalten«., sowiezu Neiseunterstützuugen. .
Zur Beschaffung von Kleidungsstückenfür entlassene bedürftige

Häuslinge ................
Frachtkostenfür die Besorgung der Anstaltsbedürfnisse . .
Insgemein und zur Abrundung ..........

Summe Titel XI. . .

Wiederholung.
Zinsen ..................
Besoldungen:c................
Veköstignng ................
Bekleidung,Lagerung, Nettzeug ..........
Reinigung .................
Mobilien und Utensilien ............
Heizungund Beleuchtung............
Krankenpflege ...............
Kirchen-uud Schulbedürfnisse ..........
Unterhaltung der Gebäude ...........
Insgemein ................

Summe der Ausgabe . .

Abschluß.
Die Einnahme beträgt ............
Die Ausgabe beträgt ............

Balancirt.

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

780
«40
80
44

1000
950

1900
505

500

25
500
911

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

125

^ ^.

30'

20
8 035>50

118 704
149 370
41500

5 800
7 000

18 630
4 000
2 38i>

10 775
8 035

366 200

366 200
366 200

780
840
120
44

1000
950

1185
505

50

500
1232
7 231

112 849
160 360

49 000
7 100
7 000

14 500
4 500
2 385

10 775
7 231

375 700

375 700 —
375 700 —

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

715

450

30

40

320 ,^0

nä XI, 7ll, Durch Versicherungder Neubauten ist eine Erhöhung nothwendig,
«.<! XI, 7d, Die Prämie für Versicherungdes Mobilars beträgt 505,30 M,

llä XI, 8, Es hat sich das Bedürfniß herausgestellt, alleinstehende jugendliche männ¬
liche und weiblicheHäuslinge resp, solche, deren Entlassung ohne jede Fürsorge
gleichbedeutendmit sofortiger Nückfälligkeitwäre, sofern zu ihrer Fürsorge keine
Verpflichtetenherangezogen werden tonnen, in Asyle, Klöster, Erziehungsanstalten
unterzubringen und den letzteren Anstalten hierfür eine kleine Beihülfe zu
gewähren.

1165^30 360 »0 »,ä XI Ausgabe pro 1885/86 . . 7 560,11 M.
1886,87 , . 10 4? l,32 „

zusammen 18 031,43 M.804 5!» —

5 855

4 130

804

5!»

5!»

19 990
7 500
1300

500

oder durchschnittlich8015,72 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen Ül53,87 M.

10 790 — 20 290
— — 9 500

Festgestelltvom 35. RheinischenProvinziallandtage in der Sitzung
vom 11. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Pruliinziallandtags
— — 9 500

9 500

—

Wilhelm Fürst zu Wied.
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llnterewt ^ der Provinsial-

Titel.j Einnahme.
!^!

Ertrag der verpachteten Liindereien.

Von den Beamten der Anstalt, Pacht für Grundstücke . .

Summe Titel I. per «o,

II ! ! Von sellistliewirthschaftetcuLändereicn.
Ertrag der Felder..............

Summe Titel II. per «s.

III. ! ! Aus dem Verlaufvon Vieh.
Erliis aus dem Verkauf von ausgcmolkeien Kühen . . .

Erlös aus dem Verkauf von Schwemm .......
Summe Titel III. . .

IV. Aus Milchund Butter.
Ertrag aus dein Verkauf von Milch und Butter ....

Summe Titel IV. per »e.

Arbeitsverdienstder Pferde.
An Fuhrlohn von Transvortgegenständen für die Beamten

und Lieferanten..............

2l Desgleichen für den Arbeitsbetrieb.........
31 Desgleichen für die Materialienverwaltung......

An Fuhrlohn von Gegenständen für die Ockonomieverwaltuug
Summe Titel V. . .

^ ^ Werthdes Tiinatts ..............
Summe Titel VI. per »e.

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusscs.

514 «1

15 500

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

49<04

»400

3 000
11400

14 200

950

2 500
1200

500

15 500

8 400

2 000

10 400! —

5150

1 080!—!

14 200

450

4000

500
4 950

1080

12?

ArbeitsanstaltM VrauweUer.
Mithin jetzt

mehr. wcinger.
SemerKungen.

20,77!

1000
1 000

500

500
200

300

300

>l<1I. Gs sind im Ganzen 8 lul 58 » 2 <M zum Pachtpreise von 60 M. pro ^»
verpachtet.

»ä II. Einnahme pro 1885/86 . . 18185,7? M.
1886/87 . . 14 0 80,86 „

zusammen 27 266,18 M.
oder durchschnittlich13 638,07 M, Die Einnahme pro 1887Mhatbetragen16423,94M.

ml III. 1. Es wird auf den Verkauf von 24 Kühen K durchschnittlichzu 350 M. ^
8400 M. gerechuet.

Einnahme pro 1885/86 . . 8 582 M.
1886/8? , . 8 460 „

zusammen 17 042 M.
oder durchschnittlich8521 M. Die Einnahme pro 1887.88 hat betragen 7035 M.

!ul III. 2. Eine strengere Ausnutzung des im Wirthschaftsbetriebe erzielten Abfalls
lässt eine Vergrößerung der Schweinemast»»«,angängig erscheinen.

Einnahme pro 1885/86 . '. 1 714,89 W.
1886/87 . . 1^69,75 „

zusamnien 3 484,64 M.
oder durchschnittlich1749,32 W. Die Einnahme pro 1887/88 hatbetragen 2775,79 Vt,

ml IV. Einnahme pro 1885/86 . . 13 944,60 M.
13 887,16 „

Einnahme pro 1885/86
1886,87

zusamnien 27 831,76 M.
oder durchschnittlich13 915,88 M. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen
15 822,12 M.

ml V. 1, Einnahme pro 1885/86
1686/87

613,04 M.
953,41 „

zusamnien 1 566,45 M.
ober durchschnittlich783,23 M. Die Einnahme pro 1887/88.hat betragen 1688,60 M.

»<I V. 2, Die Einnahme ist getrennt worden, da sie aus zwei verschiedenenEtats
lierrübrt: dieselbebetrug: ^

pro 1885,86 . . 2 685,07 M. und 1175,26 M.
„ 1886/87 . . 2 460,15 „___„ 10 75,15 „

zusannuen 5 145,22 M. und 2 250,71 M.
oder durchschnittlich2572,61 M. und 1125,36 M. Die. Einnahme pro 1887/88
hat betragen 2308 M. und 1112,75 M.

»ä VI. Für 4 Pferde
„ 18 Kühe
„ 30 Schweine

il 24 W. jährlich ^ 96 M.
^ 48 „ „ ^ 864 „
^ 4 „ „ -^ 120 „

Sumine 1 080 M.



Titel,

VII.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

»ä I.

„ II.
„III. 1.1V.
„III. 2.
.. V.

12«

Ginnah,n e.

Insgemein.
Insgemein und zur Abrundung ..........

Summe Titel VII. per «o.

Wiederholung.
Ertrag der verpachtetenLändereien.........
Von selbstbewirthschaftetenLändercien .......
Aus dem Verkauf von Vieh...........
Aus Milch und Vntter............
Arbeitsverdienstder Pferde ...........
Werth des Düngers .............
Insgemein ................

Summe der Einnahme

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

155

514
15 500
11400
14 200
5150
1080

155
48 000

,9

8!

,9

Betrag
nach dem
(5tat pro
1686/88.

129

175 96

494
15 500
10 400
14 200

4 950
1080

175

04

46 800
96

Vesitzstands-OrläuteVung.

Das Grundeigenthumder Anstalt beträgt:
a. in Nrauweilcr........
I». in Groß-Konigsdorf......

Hierzu Pachtland von den Erben Pingen

Davon sind:
Gebäudeflächen,Höfe, Plätze 2c. . . .
Wege ...........
Als Veamtcngärtcn verpachtet . . .

Bleiben für die Landwirthschaft....
18 Kühe.
30 Schweine.

4 Pferde.

!> K c>ln l> »

26 8? 10
— 25 06

2? 12
5 10

32 22

4 76
69

98
14

8 58 02
14 04
18 18

V^

16
64

14

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Semer Kungen.

20 ?? »z VII. Einnahme pro 1885/86 . . 206,74 M.
1886/87 . . 190,— „

zusammen 396,74 M.
oder durchschnittlich198,3? M. Die Einnahme pro 1887,88 hat betragen 116 M.

20

1 000

200

7?

20^7?
1220 7^ 20^77

1250 — — - -

»ä li Nnn i,«- ^, » in n,n betraaenden Fläche des Grundeigenthums in Groh-Künigsdorf sind 24 » 04 qm
3m»ß Neschl>ch de'Prlrinz^ °°'" ^ Dezember 188? an die Eisenbahn-Verwaltung
käuflichabgetreten worden.

1?
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Titel. Ausgabe.
57,

Pacht und Steuern von den Liindereieu.

Den Erben Pingen Pacht von 5 Im 10 2, 64 ^m —20
Morgen ö, 48 M..............

Grund- und Communalsteuer von den der Anstalt gehörigen
Liindereien ................

Summe Titel I, . .

II. > ! Bepflllnzungder Ländereien.
Zum Ankauf von Saatkorn, Sämereien :c .......

Summe Titel II. per se.

III. ! Für Dünger................
Summe Titel III. per »6.

IV. > I Ersatz des abgegangenenViehes.
Zum Ankauf von milchgebenden Kühen .......
Zuni Ankaufvon jungen Schweinen ........

Summe Titel IV. . .

V. ! l Viehfütternngund Lagerstreu.
Zur Fütterung und Lagerungder Pferde, Kühe und Schweine

Summe Titel V. per 8y.

VI. ! ! Arbeitslohn.
Zur Verrichtung der landwirthfchaftlichen Arbeiten....

Summe Titel VI. per se.

VII. I Insgemein.
1 Zur Ergänzung und Unterhaltung der Ackergerathe . . .

2> An Zehr- und Stallgeldern bei auswärtigen Fuhren an
Fuhrknechte der Anstalt............

Für den Hufbeschlag der Pferde

Zu übertragen

Vorschlag
des

Provinzial-
ausschusses.

^ -5

960

440
1400

1200

1080

9 000
300

9 300

II 100

1800

350

850

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/83.

960

470
1430

1200

160

1 360 —

1080

9 000

9 000

10 300

1800

350

i80

160

1 090!

31

Mithin jetzt

mehr.

300
300

800

weniger.

30

Bemerkungen.

»ä I. 1. Laut Vertrag vom 26. Juni 1880 auf 9 Jahre.

30

270

270

»ä II. Ausgabe pro 1885/86 . . 999,99 M.
1886/8? . . 1198,30 „

zusammen 2 198,29 M.
«der durchschnittlich1099,15 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 1166,80 M.

»ä III, Entspricht der Einnahme sud Titel VI.

»ä IV 1 24 Stück Kühe zum Durchschnittspreisevon 375 M.
Ausgabe pro 1885^86 . . 9236 M.

1886/87 . . 8 900 „
zusammen 18 136 M.

ober durchschnittlich9068 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 8657,25 M.

»ll V. Umstehend erläutert
° ' ^ Ausgabe pro 1885/86 . . 9 601,81 M,

1886/87 . . 9 833,45 „
zusammen 19 435,26 M.

oder durchschnittlich 9217.6« M. Die Ausgabe pro 1887,88 hat betragen 10 295,86 M.
»>, VI Entspricht der Einnahme bei Unter-Etat L. Titel I. 3.
>m vi. ^> ,v ^ Ausgabe pro 1885/86 . . 1650 M.

1886/87 . . 1800 ..
zusammen 3 450 W.

oder durchschnittlich1725 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 1800 M.

». VII. 1. Ausgabe pro 1885,86 . ^295,1^M.
zusammen 688,13 M.

oder durchschnittlich844,0? M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 349,54 M.
2ä VII 2 Der täglichenKolner Fuhre muß neben dem Fuhrknechtnoch «n Begleiter

^^<.b,n werden um einen Diebstahl von Waaren zn verhüten und das Führ¬
er! ^ beaufsichtigen!wenn der Fuhrknecht im Hause der Arbeit¬
geber und Lieferanten zu thun hat.
^ Ausgabe pro 1885,86 . . 669,50 M.

2 1886/87 . . 737,20 .,
zusammen 1406.70 M.

oder durchschnittlich703.35 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 801,50 M.

.ä VII. 3. Ausgabe pro 1885/86 . - A9H M

zusammen 345,60 M.
oder durchschnittlich172.80 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 160 M.

17'
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ssNttlM,),

Pferde

132

Titel.

VII,

I.
II.

m.
IV.
v.

Vl.
VII.

^.
Ausgabe.

Für thierärztlicheBehandlung und Arzneimittel

Insgemein

Uebertrag

Summe Titel VII.

Wiederholung.
Pacht und Steuern der Ländereien.......
Vevflanzungder Ländcrcien .........
Für Dünger..............
Ersatzdes abgegangenenViehes ........
Viehfütterungund Lagerstreu.........
Arbeitslohn ..............
Insgemein ...............

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Die Ausgabe beträgt

Abschluß.

Mithin Ueberschuß

Vorschlag
des

Prouinzial«
ausschusses.

1360
30

430
1820

1400
1200
1080
9 300

11100
1800
1820

27 700

48 000
27 700
20 300!-

Betrag
nach dein
Etat pro
1886/88

1090
70

430
1590

1430
1200
1080
9 000

10 300
1800
1590

26 400

46 800
26 400
20 400

Erläuterung. Zlormalsithefür Lutter und Streu nä Titel V.
Na¬

tionen
pro

Jahr,
1460
1220
1 460

240
1 460

Kühe ,8

3 870
3 870
2 700
6 570
3 870
2 700
6 5,70

Bedarf pro Nation.

7,5»» Kx,Hafer , .
7,»»» „ Heu , .
1,?°» „ Krummstroh

30,»«» „ Orünfutter
Streu 5,°o» „ Krunnnstroh

Futter

Futter

Streu

4,»»»K>>Heu . .
15,»»° „ Nunkeln .

! 35,»»» „ Grünfutter
4,«»» „ Kleien
0,»5» „ Salz , .
0,«,l „ Salz , ,
8,»»» „ Krummstroh

! 30 10 950
10 350

Mutter 0,,»» Kz; Kleien
Streu 2,°»» „ Krunimstroh

Summe der Vedarfs-Quantitäteu

Bedar f im <3a«ze«z
Hafer.

IN 950

10 950

Heu.
^3

9150

17 415

26 565

«NIMM-
stroh,
l<3

2 555

7 300

55 845

27 375

Kleien. Nun¬
keln.
>3

Grün-
futter,

^3

26 280

5 475

93 075
31 755

58 050

7 200

94 500

Salz,

40,°»»

58 050
101 700,

156,»»«

Preis
pro

100 K3
^ 4,

w

Summe der Kosten
rund ,

Betrag.

^

1 533
1992
2 792
2 540

812
1423

6
11100
11100

An.105 Tage l"
Tr°<l>'„'»tt"„

>md »,' «" lA

An ^5 T»»',^

150 T°«°nH<,

7!)

Vcnicrt,»'!!"''

futter U«,«dll"'

133

Mithin jetzt

mehr weniger.
SemerKungen.

270
— 40 —

aä VII, 4, Ausgabe pro 1885/86 . . 45,70 M.
1886/67 . . 11,95 „

zusammen 57,65 M.
oder durchschnittlich28,83 M. Die Ausgabe pro 1887^88 hat betragen 21,15 M.

nä VII. 5. Ausgabe pro 1885/86 , . 319,05 M.
270 ^ 40 - 1686/87 . . 242,60 „

zusammen . . 561,65 M.
230 — — I— oder durchschnittlich280,83 M. Die Ausgabe pro 1887/66 hat betragen 880,59 M.

300
800

230

—

30

^

1330 30 "

1300 —

1200
1300

— — ^

— — 100 —

Festgestellt vom 35. Rheinischen Provinziallandtagein der Sitzung vom 11. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Provinziallandtags

Wilhelm Fürst zu Wied.
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lluteretat L. der Provmsial-

Titel, Einnahme.
3;

11.

1

11,

An Arbeitsverdienstans der Beschäftigungder Hiiuslinge.
Von Arbeiten für andere Zweige der Provinzialuerwaltnng

(Straßenverwaltung und Anstalten), fowie für Fremde
Von Arbeiten für das Lager der Anstalt.......

Von Arbeiten für die Landwirthschaftder Anstalt ....
Von Arbeiten für die Gasfabrik der Anstalt.....
Von Arbeiten für die Damvfmühleder Anstalt ....

Summe Titel I . .

Aus der Materialien-Verwaltung.
Neingewinnaus dem Verkauf der Materialien .....

Summe per se.

Insgemein.
UnvorhergefeheneEinnahmen ...........

Summe Titel II. por se.

Wiederholung.

An Arbeitsverdienstaus der Beschäftigungder Häuslinge .
Aus der Materialien-Verwaltung .........
Insgemein ................

Summe der Einnahmen , .

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses,

^__H

134 800
25 400

1800
500
600

163100

163 100

163150 -

Botrag
nach dem
Etat pro
1886/88,

!,5 0 000

1800

151800

4 000 —

151 800
4 000

50

155 850^

13'

AlbntsanstaUzu Brauweiler.
Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

10 200

500
600

11300 —

- 4 000

11300

n,ä I, 1 und 2, Der Durchschnittsarbeitslohn aus den Jahren 1885/8« und 1880/67
beträgt rund 114 M. pro Kopf und Jahr.

Einnahme pro 1885/86 . . 143 384,96 M.
1886/8? , , 156 92 7,78 „

zusammen 3U0 322,74 M,
«der durchschnittlich150161,37 M. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen
172 990,66 M. Durchschnittfür 1886/88164 909,32M.

llä I, 3. 0fr. Unter-Etat ^ Xitel VI. der Ausgabe,
aä 1, 4. c?tr. Unter-Etat l? Titel IV. der Ausgabe,
»,ä I. 5. c>lr, Unter-Etat L Titel III. 3 der Ausgabe,

Fttr die Materialien-Verwaltung ist ein besondererUnter-Etat aufgestellt (utr. Spezial¬
Etat Titel IV. 2 der Einnahme),

»ä II, Einnahme pro 1885/86 . . 200,72 M.
1886/87 . . 0,23 „

zusammen 2NN,95M,
oder durchschnittlichI0U,48 M. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen 440,12 M.

4 000

N300- 4 000

7 300
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Titel. Ausgabe.

l!

III.

I.
II.

III.

!^

Arbeitsprämie
Albcitspriimie der Hiiuslinge.

Summe Titel I per «e.

Für Materialien
Flilmkbedürfüissc.

Für Utensilienund Handwerksgeräthe

Für Fuhrlohn von Gegenständenfür den Arbcitsbetricb . .
Summe Titel II. . .

Insgemein.
Für Hülfsaufseher bei dein Arbeitsbctneb zur Verwendung

in Diatenform..............

UnvorhergeseheneAusgaben ...........
Summe Titel III. . .

Wiederholung.
Arbeitsprämieder Häuslinge ...........
Fabrikbedürfnisse...............
Insgemein ................

Summe der Ausgaben . .

Abschluß.
Die Einnahme beträgt ............
Die Ausgabe beträgt .............

Mithin Ueberschuß . .

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschufses.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

27 170

3 800

6 500

3 800
14 100

4 000

60
4 060

27 170
14100

4 060
45 330

163150
45 330

117 820 —

25 300

3 000

7 000

4100
14100

3 000

300
3 300

25 300
14100

3 300
42 700

155 850
42 700

113150

Mithin jetzt

mehr. weniger.
DemerKungen.

1870 »ä I. V« der unter Titel I. nachgewiesenenEinnahme von 163 ION M. — rund

800 —

500

300

—

Ausgabe pro 1885/86 . . 26 408,59 M.
1836^87 . . 26 661,81 „

zusammen 53 070.40 M.
oder durchschnittlich26 585,20 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen
26 475,05 M.

aä II. 1, Durch Einführung eines besseren, aber theuerern Nähmaterinls, sowie
dadurch, daß die bisher ans dem Spezial-Ltat bcstrittene Ausgabe für Kohlen-
zu Schmiedefeuer, Nügelofen, Kleisterkochen:c. von dem Arbeitsbetriebe zu über¬
nehmen ist, wird eine Erhöhung um 800 M, erforderlich,

Ausgabe pro 1885/86 . . 1778,32 M.
1886/87 . . 2 880,86 „

zusammen 4 653,68 M.
oder durchschnittlich2326,84 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 3461,29 M.

»ä II. 2. Ausgabe pro 1885/86 . . 6 231,50 M.
1886/87 . . 6 990,12 „

zusammen 13 221,62 M,
oder durchschnittlich6610,81 M, Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 6999,57 M.

»ä II. 3. Ausgabe pro 1885/86 . . 3 544,83 M.
1886/87 . . 8 917,28 „

zusammen 7 462,11 M.800 — 800 ^

1000 —

240

oder durchschnittlich3 731,06 M. Die Ausgabepro 1887/88 hat betragen 3805,75 M.

2ä III. 1. Ausgabe pro 1885/86 . . 3 252.50 M.
1886/87 , . 4 052,8^ „

zusammen 7 805,38 M.
oder durchschnittlich 8652,69 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 4987,40 M.

»ä III. 2. Ausgabe pro 1885/86 . . 14,16 M.
1886,87 . . 15,15 „

zusammen 29,31 M.
oder durchschnittlich14,66 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 7,16 M.

1000 — 240 —

760 — —

1870

760

— — —
'

2 630 — — —

7 300
2 630

— — —

Festgestelltvom 35. RheinischenProvinziallandtage in der Sitzung
vom 11. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Provinziallandtags
4 670 — — ....... Wilhelm Fürst zu Wied.

18



Titel.

,^>

II.

III.
IV.

l.

II.
III.
IV.

13«

Unterem 0 der Provinsial-

Ginnuhme.

Die im Spezialität »ud Titel VII. 2 a für die Gasbeleuchtungin
Ausgabe gestellte Summe ..............

Erlös aus den überschüssigen Cokes ............

Erlös aus dem Verkauf des produzirtenTheers ........
Sonstige Einnahmen.................

Summe der Einnahme . .

Betrag.

5 830
2 560

610,
100!

9100

Ausgabe.
Beschaffungder Kohlen

Beschaffungder Reinigungsmasse ............
Unterhaltung der Oefen und Gebäude ...........
Für einen zweiten Gacheizer während des Winters, für die in der

Gasfabrik befchäftigtenHäuslinge und für sonstigeAusgaben . .
Summe der Ausgabe . .

Die Einnahme beträgt
Die Ausgabe beträgt

Abschluß.

Balancirt.

Berechnung der wirtlichen
Die in den Etat eingestellteSumme für Gasbeleuchtung . . . .
Heizerlohn ....................
Wasserverbrauch,Gasconsumin der Gasanstalt und Feueruersicherungs-

beitrag ....................
Verzinsungund Amortisationdes Anlagekapitals .......

Gesammtsummeder Herstellungskostendes Gases . .
« l, i r, 940 000 , ,„ „,,
Kosten pro 1 odm ^, ^ --- rund 5,9 Pf.

5 830
950

180
2 440
9 400

139

Arbeitsanstaltzu Brauweiler.

Bemerkungen.

«ul i. gi(,9 __ (NW ^ 610 ^ 100),

»U II. Der Neberschuß an Cokes ist zu 35°/» vom Gewicht der vergasten Kohlen, also zu "Ms"X 35 --^
21!l 500 K>5 angenommen.

Werth pro 100 K3 Cokes für Brauweiler 1/20 M., Oesammtwerth 2562 W. oder rund 2560 M.

»ä III. Theerprobultion 4"/° vom Gewicht der Kohlen also^„^ X 4 -- 24 400 K^, Werth pro I0U K3 2,50 W.
Gesammtwerth 610 M.

^<I I. Nutzgasquantum, rund . . . 160 000 uora
Für Verlust ......___ 5 000

Summe 165 000 übm
Gasausbeute 2? edin pro 100 K3 Kohlen

165 000
Erforderliches Kohlenqncmtumdemnach:

waggon ergiebt 7320 M,
»ä II. N,i Pf. pro c:l»n Nutzgas,

27 X 100 ^ rund 610 000 Kx ^ 120 M. pro Doppel-

»ä IV. Während der Wintermonate vom l. Oktober bis 3l. Nlärz ist ein zweiter Gasheizer für den Nachtbetrieb
erforderlich, 182 Tage K 2,50 M.; ansierdem ist je ein Häusling des Tages und des Nachts neben dem Heizer
in der Gasfabrit beschäftigt,da die Chargirnngen der Oefen stets 2 Mann erfordern (ut>. Einnahme Titel I. 4
des UnterMats L).

Kosten des Gases.

Der Lohn für einen Gasheizer ist verrechnet °nd Titel II. 25 des SpezialMats.

Die nebenstehendeSumme ist in verschiedenenPositionen der Ausgabe des SpezialMats enthalten.
? 7° u°m Gebäudewerth (12 000 M.) --- 840 M.
87° vom Maschinenwerth (20 000 „ ) ^ 600 ,,___

Summe 2 440 M.

Festgestellt «°m 35. Rheinischen Promnziallandtagein der Sitzung vom 11. Dezember188«.
Der Vorsitzende des Provinziallandtags

Wilhelm Fürst zu Wied.
!8»
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Zlntercwt I) der Provinzial-

"wi. Einnahme.

II.
m.

IV.

Aus dem Verkauf der Materialien:
<i. Von Provinziell- Anstalten, Fremden, Beamten nnd

Häuslingen ..............

I>. Von der Anstalt aus verschiedenen Etats-Titeln , .
Aus dem Verkauf von Fabrikaten:

ll. Von Provinzial - Anstalten, Fremden, Beamten und
Häuslingen ..............

d. Von der Anstalt aus verschiedenen Etats-Titeln
Summe der Einnahme .

Vorschlag
des

Provinzial-
cmsschusses,

^ -5>

34 000

18 000

70 000

42 000

164 000

Ausgabe.

Zum Ankauf von Materialien..........

Für Arbeitslöhne ..............
Für Fuhrlohne und Frachten ..........

Für Emballageund Magazinbedürfnisse .......
Summe der Ausgabe . .

Abschluß.
Die Einnahme beträgt ............
Die Ausgabe beträgt .............

Mithin Ueberschuß . .

Von diesemUeberschussewerden:
1, Zum Ersatz und zur Ergänzung des Materialien-

bestandes1000 M. verwendet,
2. Als Ueberschuß in den SveziabEtat unter Titel IV. 2

11 000 M. eingestellt.

125 000

25 400
1500

100
152 000

164 000
152 000

12 000

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

141

Arbeitsanstaltzu Brauweiler.
Mithin jetzt

Bemerkungen.
mehr. wemger.

^ ^f ^ ,H

, ' ''

34 000 — — — »ä I. 1»,. Einnahme pro 1885,86 . . 34 015,04 M.
1886/87 . . 83 630,05 „

zusammen 67 645,09 M.
oder durchschnittlich33 622,55 M.

18 000 ^ä I. Id. Einnahme pro 1885/86 . . 18 388,87 W.
1886/87 . . 18161,16 „

zusammen 36 550,03 M.
oder durchschnittlich18 275.02 M.

70 000 aä I. 2 a, Einnahme pro 1865/86 , . 56 253,86 M.
1886/8? . . 72 974,3? „

zusammen 129 228,23 M.
oder durchschnittlich64 614,12 M.

42 000 — — — »d I. 2d. Einnahme pro 1885/86 . . 4! 369,— M.
1886«? . . 43 167,64 „

zusammen 84 556,64 M.164 000 — — —
oder durchschnittlich42 278,32 M.

125 000 —^ — aä I. Ausgabe pro 1885,86 . . 109 857 M.
1886/87 . . 124 313 „

zusammen 234 170 W.
oder durchschnittlich117 085 M.

25 400 ... — _ »H II. Nr. die Einnahme bei Uuter-Etat U Titel I, 2.
1500 aÄ III. Ausgabe pro 1885,86 . . 1 61? M.

1866/87 . . 1373 „
zusammen 2 990 M.

oder durchschnittlich1495 M.
100 — — ..... «,ä IV. Ausgabe pro 1885/86 . . 5N W.

1886,87 . . 60 „
zusammen 116 M.

oder durchschnittlich55 M.

152 000 — — -^

164 000 ,.
152 000 — — .^.

12 000 — — —

Festgestelltvon: 35. Rheinischen Provinziallandtage in
der Sitzung

vom 11. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Pruuinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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UnteretatV der Provinsial-

Titel.
'Z

Einnahme.
Vorschlag

des
Provinzial-
ausschusses.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

I.

II.
III.

Aus dem Verkaufvon Mehl und Kleien ......

ZurückerstatteteBahnfracht und Fuhrlohn ......
Für Aufziehenund Reinigen der Frucht auf Kostender Lie¬

feranten, fowie unvorhergeseheneEinnahmen .....
Summe der Einnahme . .

93 500

1000

50
95 000 —

I.

II.

III.

3
4

Ausgabe.

Zum Ankaufvon Frucht............

An Bahnfracht und Fuhrlohn bei Versendungvon Mehl und
Kleien an die Prouinzial-Institute......

Betriebskosten der Mühle:
Zur Unterhaltung der maschinellenAnlagen, fowie zu Putz-

Zur Unterhaltung und Neubeschaffung der Säcke und sonstiger

Summe der Ausgabe . .

Abschluß.

Die Ausgabe beträgt ............
Mithin Ueberschuß . .

88 000

1000

500

750
600
50

— — —

90 900 — — —

95 000
90 900

— — —

4100 — — —

143

ArbeitsanNaltzu Brauweiler.
Mithin jetzt

mehr.

93 500

1000

500
95 000

88 000

1000

500

95 000
90 900
4100

weniger.
DemerKungen.

»ä I. Aus der angekauften Frucht 425 000 K3 Roggen und 142 000 Kx Weizen
(elr. Titel I. der Ausgabe) «erden gewonnen:

24 800 Kx Roggenschrott » ' ^ 7?
40 000 „ Noggenvorschußmehl

280 000 „ Roggenmehl
85 200 „ Weizenoorschußmehl
22 700 „ Weizenmehl

6 400 „ Grindmehl
97 700 „ Kleien

K l5,75 M. -- 3827,25 M.
K 21 — „ -- 8 400,— „
K 17,— „ — 47 600,— „
K 24,75 „ ^ 21087,— „
K 17,— „ -- 3 859— „
il 14- „ -- 896- „
^ 8,- „ -^ 7 816,— „

Summe 93 485,25 W.
oder rund 93 500 Vl.

»ä II. Entspricht genau der Ausgabe Titel II,

«älll. Die Lieferanten sind «erpflichtet, für das Aufziehen der Frucht »uf den
Speicher pro 100 K^ 8 Pf., für das etwaige Nenngen der Frucht pro 100 K5
10 Pf. zu vergüten.

" l. Es sind ««genommen^ ^^^ ^ ^^ ^ ^ ^^ ^
142 000 „ Weizen K 18,50 „ - 26 270 „

Summe 87 895 M.
oder rund 88 000 M.

»ä II. Die Ausgabe entspricht der Einnahme bei Titel II.

»ä III. 1. Erfahrungen fehlen gänzlich, weshalb die Ausgabe nach Gutdünken an¬
gesetztwurde.

»ä III. 3. «r. die Einnahme bei Unter-Etat L. Titel I. 5.

Festgestellt vom 35. Rheinischen Provinziallandtagein der Sitzung
vom 11. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Provinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Etat für das Hebammenweseneinschließlichdes Etats

Titel.

I.
II.

III.

I.

II.
III.

IV.

Einnahme.

^ Zu Prämien und Unterstützungenfür Hebammen.

Zinsenvon Kapitalien (§. 4 des Gesetzes vom 28. Mai 1875)
Zuschußzu Prämieu und Beihülfen für Hebammenaus der

Staatskasse (§. 12 des Gesetzes vom 8. Juli 1875) . .
Zuschuß aus Provinzilllmittcln für allgemeineZweckedes

Hebammenwesenszur Verfügung des Prouinzialausschusses
Summe ^. . .

L. Für die Hebammen-Lehranstaltzu Köln.

Beiträge zahlenderSchülerinnen aus der Provinz ....

Beiträge zahlenderSchwangerenund Kranken

AußergewöhnlicheEinnahmen und zur Abrundung ....
Zuschuß aus der Staatskasse in Gemähheit des §. 13 des

Dotationsgesetzes..............
Zuschußaus Provinzialmitteln ..........

Summe L. . .

Wiederholungder Einnahmen.

^. Für das Hebammenwesenim Allgemeinen .....
L. Für die Hebammen-Lehranstaltzu Köln ......

Summe der Einnahmen . .

Vorschlag
des

Provinzial-
ausschusses.

51«

930

700
2146

22 000

127

4 972
29 730
62 330

2146
62 330
64 476

72

72

50

72

72

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

516 72

930

700
2146

30 000

000

2?

4 972
21300
61300

2146
61300
63 446

72

50

50

72

72

14?
Anlage X zum Haupt-Etat.

für die Provinsial-Vebammen-Khranstaltzu Köln.
Mithin jetzt

Bemerkungen.
mehr. weniger.

^ ^. ^ ^.

— — — —

»ä I. Der Kapitalbestand betrügt zur Zeit 12 918 M. in 4°/»igen Depositen der
Landesbank der Rheinprovinz.

— — — —

— — 8 000 "- kä I, 1, Vom I. November 1886 ab findet alljährlich nur ein Kursus von neun¬
monatlicher Dauer mit 40 Schülerinnen statt. Es sind daher anzunehmen:

80 Schülerinnen auf eigene Kosten K 600 M, — 18 000 M.
IN „ „ GemeindekostenK 400 „ — 4 000 „

22 000 M.
500 »ä I. 2. Die Einnahme betrug 188S/86 . . 2 931,20 M.

1836/87 . . 6 1l8,40 „
zusammen 9 019,60 M.

oder durchschnittlich4524,80M.
Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen 5590,10 M.
Die Durchschnittszahl der Aufzunehmenden ist vom 31, Prouinzial«

landtaa auf mindestens 30 pro Tag, die Pensionskosten für die I. Klasse auf
4 M„ für die II, Klasse auf l,50 M, und für die III. Klasse auf 0,70 W.
pro Tag und die Zahl der Freistellen, welche nach Ermessen des Direktors an
arme Schwangere gewährt werden können, auf 25 pro Tag festgesetzt.

Es können hiernach und nach dem Resultat des Vorjahres nugenommen

100 .

werden:
1 Pensionär I, Klasse Ä 4,— M, ----- 1460— M,1
3 Pensionäre II. „ ^ l.50 „ ----- 1 642,50 „ > -----4 380 M.
5 „ III. „ K 0,70 „ ----- 1277,50 „ j

oder mit Rücksichtauf die Einnahme pro 1886/87 und diejenige pro 1887/88
rund 5500 M.

»ä II Es ist ein Rabatt auf den Gasconsum von ca. 10U M. zu erwarten.

^8430

— I -^

9 030 — 8 000-

^1030 — — —

^030 — — -

I 030 __ — -
19
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Titel, Ausgabe.
5>

^V. Zu Prämien und Unterstützungenfür Hebammen,
I. ! ! Zu Prämien für die im Examen am besten bestandenen

Schülerinneil ...............
II. l Zu Unterstützungenfür Hebammen.........

III, ! Zu Unterstützungen für Hebammen,zu verwendenauf Beschluß
des Provinzialausschusscs ...........

Summe ^,, . .

U. Für die Hebammen-Lehranstaltin Köln.
I, ! Zinsen und Pachte ..............

II, ! Besoldungenund Lohne:
Dem Direktor, Gehalt.............

Außerdem freie Wohuung im Anftaltsgebäudeim Werthe
von 480 M.

Remuneration für den Assistenten .........
Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der I, Tischklasse,

Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arzuei im Werthe
von 850 M.

Dem Nendantm, Gehalt ............

Erhöhung nach dem bisherigen Normal-Etat am 4, April
1890 ----- 100 M. . 2 ----- ..........

Der Ober-Hebamme,Gehalt ...........
Außerdem an Naturalkompctenzenwie n,ä 2 im Werthe

von 795 M, 95 Pf.
Der Wirthschaften,^ Gehalt ...........

Außerdem an Natnralkomvetenzenwie »ä 2 im Werthe
von 780 M. 95 Pf.

Lohn für 4 Dienstboten:
ll. für die Anstaltskochin........300 M.
d. für den Hausknechtund Gärtner .... 300 „
c. für die Anstaltswäscherin.......300 „
ll. für eine Anstaltsmagd........1W „
Dieselbenhaben außerdemfreie Wohnung, Verpflegungin

der II. Tischklosse,Heizn>lg,Beleuchtung,Wäscheuud Arznei.
Zu übertragen

Vorschlag
des

Prouinziab
ausschusses.

150
1296

700

72

2 146,72

3 800

600

2 850

660

600

1 090 —

9 650

Betrag
nach dem
Ltat pro
1886/88,

^ ^

150!—
I 296 72

700
2 146 72

3 600

600!—

1500

600

600

680

7 580'

14?"

Mithin jetzt

mehr. weniger.
.6 ,.!

DcmerKuilge n.

200

! 350

50!

6<»

410

2 070l-

liä II, t, kommissarischerStelleninhnber:DirektorDr, Frank.

»ä II. 2. CommissarischerStelleninhaber:»r, Bcaucamp.

!lä II 3 Stelleninhaber: Nendant von der Oelsnitz.
Das bisherige Gehalt betragt 2750 M. Erhöhung nach dem Normalität u>n

100 M Da der P. uon der Oeisnitz gleichzeitigdie Geschäftedes Nendanlen der
"nndesb'awAmtskasse ,Uoln besorgte, so wurde die Hälfte des Gehaltes uon der
Straszenuerwaltung getragen. Vom 1. April 1889 ab sollen die Laude^bau Ä>ut'.ka„en
in Weafall kommen uud nlle Zahlungen vou der Lentralstelle besorgt werden.

nieruon ist in dem uorlieqenden zweijährigen Etat die Hälfte mit je 50 M. uuter der
Maßaabe einzustellen/das! die auf das Etatsjahr 1889/90 entfallende Hälfte als
Nest-Ausgabe auf das Etatsjahr 1890/91 zu übertragen und nn letztere,, Etats¬
jahr ,nit der auf dasselbe entfallenden Hälfte zu zahlen ist,

!,<1 II. 4. CommissarischeStelleninhaberin: Vöhm.

-«l II, 5, CommissarischeStelleninhaberin: «reuer.

19"
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Titel. Ausgabe.
5!

!I.

III.

IV.

6

7

Uebcrtrag
s. für einen Hülfsheizerwährend der Wintermonate . .

(Ohne Gewährung von Emolumcnten,)
Dem Schreiblehrer,Remuneration .........
Dem Pfarrer zum h. Severin zu Köln für Wahrnehmung

geistlicherFunktionenin der Anstalt .......
Dem früheren Nnstalts-Direktor, Geh, Sanitätsrath Di-.

Birnbaum, Pension .............
Summe Titel II. . .

Beköstigung ...............
Summe Titel III. per se.

Für Lagerung, Tisch- und Bettwäsche, sowie zu
Klei düng s stücken für arme Schwangere, Wöchnerinnen

und deren Kinder.

Für Kleidungsstücke,welchearmen Schwangeren und Wöch¬
nerinnen, sowie deren Kindern geschenktwerden ....

Für Lagerung, Tisch- und Bettwäsche......
Summe Titel VI.

Für Reinigung

Snmme Titel V. psr »L.

Vorschlag
des

Pruuinzial-
ausschusses.

9 650
500

157.50

150

3 600
14 05?

26 000

400

2 500
2 900

2 000

Betrag
nach de>»
Etat pro
1686/88,

7 580 —

157 50

150 —

3 600 —
11487 50

30 000

300

2 700
3 000

2 500 —

149

Mithin jetzt

mehr.

2 070!—
500

2 570

100

100

wemger.
Bemerkungen.

4 000

200
200

»ä II. 6, e. Die Bedienung der neuen maschinellenAnlagen, der Centralheizung im
Hauptgebäude, der Waschküche,des Verbrennungsapparates, des Badelessels, kann
in den Wintermonaten durch den Hausknechtallein nicht besorgt werden.

aä III. Ausgabe 1885/86 . . 27 522,78 M.
1886/87 . . 23 130.78 „

zusammen 50 653,56 M.
oder durchschnittlich25 3W,78 M.

Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 22 561,41 M.
Es sind zu verpflegen:

I. Tischklllsse3 Bedienstete und 1 Pensionär K 1,75 M, -
II, „ 40 Personen (Schülerinnen) K 1,10 „

auf 9 Monate........
II. „ 5 Repetentinnen resp. Wärterinnen,4 Dienst¬

botenund 3 PensionäreK 1,10 M.
III. „ 30 PersonenK 0,80 M .......-

2 555 M.

11880 „

4818 „
8 760 „

28 013 M.
°d« abgerundetauf Grund der obenangegebenen wirklichenAusgaben der Vor¬
jahre zu 26 000 M.

164.25 M.
197,07 „

100,—

500

»ä IV. 1. Ausgabepro 1885/86

zusammen361,82 M.

"" VVg?e3'^ ^ , <
3,n Interesse der Antisepsis sind die neu aufgenommenenWöchnerinnen so

lonae sie sich in den Mochenzimmernbefinden, mit Anstaltskleidern zu versehen,
für deren Reinheit in antiseptischemSinne gesorgt werden kann.

"IV. 2. Ausgabe pro 1885M . ^2^.
zusammen

ober durchschnittlicĥ 864,21 M.

3 728,41 M.

VNg°7e pr7'lW7/88 hat betragen 1995,76 W.

»ä V, Die Ausgabe betrug pro 1885/86

zusammen

2 410,09M.
^596,32 „

4 006,41 M,

°'" VAuV pr?^1887M hat betragen1801,02M.
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Titel.

VI,

VII,

VIII.

IX.

Ausgabe.

Für Mobilien, Utensilien, Handwerkszeug und
ärztliches Instrumentarium.

Für Mobilien, Utensilien,Handwerkszeug......

Für ärztlichesInstrumentarium und das anatomische Kabinet
Summe Titel VI. . .

Vorschlag
des

Provinzial-
ausschusses.

I 200

400
l 600

Für Heizung und Beleuchtung.
Für Heizung 2 400

2 Für Beleuchtung
l^umme Titel VII.

Arzneien, Verbandstoffe, Desinfektionsmittel.
Für Arzneien............... .
Für Verbandstoffe, Desinfektionsmittel, Stärkungsmittel

(Wein :c.) für Krankeund Wöchnerinnen......
Summe Titel VIII. . .

Für die Bibliothek
Summe Titel IX, psr so.

3 600
«000

600

2 000
2 600

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88

I 500

200
1700

1600

2 800
4 400

1400

1400

151

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

300

^200
200' 300

800 —

100 —

800

»ä VI, 1, Die Ausgabe betrug pro 1885/86 , , 1 241,40 M.
1886/8? . . !,30,77 „

zusammen 21 72,1 ?"M
oder durchschnittlich1086,09 M.

Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 2122,39 M.
aä VI. 2. Für das ärztlicheInstrumentarium ist eine auf 3 Jahre berechneteallmälige

Beschaffung derjenigen Geräthe und Instrumente erforderlich, deren Ergänzung
im Interesse der Anstalt unbedingt nicht länger hinausgeschobenwerden kann,
bei den jetzigenMitteln aber noch ausgesetztwerden mußte.

Ausgabe pro 1885/86 , , 296,— W.
1886/87 , , 199,63 „

zusammen 495,63 M^
ober durchschnittlich247,82 M

Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 194,82 M,
llä Titel VII, 1. Die Vergrößerung der Anstalt, bestehend in dem Neubau zweier

Baracken und einer Waschküchemit Trockenavparnt, Desinfektors und Verbrennung«,
ofeu, sowie die Anlage einer Lentralheizung im Hauptgebäude erfordern eine
Erhöhung der früheren Vtats-Summe,

Ausgabe pro 1885/86 , , 1 263,3« M.
1886/87 . , 1314 ,10 „

zusammen 2 577,40 M?
oder durchschnittlich1288,70 M.

Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 1891,09 M,
nä Titel VII, 2. Die Zahl der Flammen ist in Folge der Neubauten um circa 30

vermehrt worden.
Ausgabe pro 1885/86 . . 2 205,43 M.

1886/87 , . ^2189,06 „
zusammen' 4 394,49 M,

oder durchschnittlich2197,25 M,
Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 2373 M.

»ä Titel VIII. Ausgabe pro 1885/86 . . 1136,94 W.
1886/8? . . 2 141,73 ^

zusammen . , 3 278,67 M.
oder durchschnittlich1689,34 M.

Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 2393,63 M.
Die besseren sanitären Einrichtungen in der Anstalt, sowie die von der

heutigen Wissenschaftiu höherem Maße geforderte Verwendung antiseptischer
Stoffe, machen die Gewährung des Kredits in der vorgeschlagenenHöhe nöthig.
Während der Verbrauch von „Arzneien", für die der Titel zunächstbestimmt
war, auf das geringsteMaß reduzirt ist, wird der Kredit des Titels vorzugsweise
durch die Beschaffung der in der nntifeptifchen Wundbehandlung nothwendigen
Verband- und Desinfeltionsstoffe in Anspruch genommen werden. Um späterhin
eine bezüglicheDetaillirung der entstandenen Ausgaben zu ermöglichen,wird eine
Trennung des Titels für „Arzneien", wie hierneben angegeben, uorgeschlageu.

»ä Titel IX, Ausgabe pro 1885/86 . ,
1686/87 , .

zusammen
147,03M

108,-
186,05
294,05M.

oder durchschnittlich147,03M.
Die Ausgäbe pro 1887/88 hat betragen 194,15
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Titel. Ausgabe.

x.

XI.

Für Bauten und Reparaturen.
Zur Unterhaltung der Gebäulichkeiten. . . .

Wasserconsumder Anstalt

Für Bestellungund Unterhaltung des Anstaltsgartens . .
Summe Titel X. . .

Extraordinarium und unvorhergesehene Ausgaben.

Für Schreibhülfe,Schreibmaterial,Drussachenund Formulare
Zu Taschenmit gcburtshülflichenInstrumenten, welche Eigen¬

thum der Schülerinnen bleiben .........
Zu Lehrbüchern,welche Eigenthum der Schülerinnen bleiben
Remuneration für 4 Hebammenwährend der Zeit zwischen

2 Unterrichtskursen.............
Für Erfrifchungder Schülerinnen und Examinatoren bei dem

Schulexamen...............
Feuerversicherungfür Mobilar und Immobilar.....

Zu Begräbnißkosten .............

AußerordentlicheAusgaben (Porto, Insertionen, Reisekosten
des Anstalts-Direktors für Beiwohnung der Hebammen-
Nachprüfungen)und zur Abrundung .......

Summe Titel XI. . .

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

2100

750

200
3 050

600

1000
160

600

75
450

100

942
3 92? 50!

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/86.

2100

450

350
2 900 —

400

2 250
320

150
150

150

29?
3 71?

50
50

Mithin jetzt

mehr.

300

300

wemger.

150

200

«00

300

645
1745

210

150
150

1 250
160

75

1535

Bemerkungen.

<lä Titel X, 1. Ersparnisse stießen dem Naufonds für die Prouinzialinstitute zu.
Ausgabe pro 1885/86 . . 2 096,79 M,

1886/8? . . 5 600,— „
zusammen 7 696,79 M.

oder durchschnittlich3848,40 M. „, „„ <m
Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 2100 M,

^ ?itel X 2 Die seitherigen Ausgaben sind bei Vermehrung der Bauten, welche
«mmtlich mit Wasserzuführuug versehen sind, nicht mehr maßgebend. Auch hat
eine Erhöhung des Wasserzinsesum 25»/° MWWnden^Ausaabe pro 1885/66 . . 436,60 M.

" 1886/87 . . 433,60 „^
zusammen 867,20 M.

oder durchschnittlich433,60 M ^ ^ ^ M
Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 550,60 M.

»ä Titel X. 3. Ausgabe pro 1885/86 . . 270- M.
M ^nel ^,5. u^ 1856/87 . .^249,20 „

zusammen 519,20 M,
oder durchschnittlich259,60 M.

Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 150 M.

ä Titel XI 1 Der Prouinzialuerwaltungsrath hat durch Beschlußuom 10./11. März
" 188? 200 M für Schreibhülfe bewilligt,

»ä Titel XI. 2. Früher waren 80, jetzt sind nur 40 Taschen zu beschaffen.

2ä Titel XI. 3. Früher waren 80, jetzt sind nur 40 Lehrbücherzu beschaffen.

i Nt-l XI 4 Durch Veschluß des Prouinzialuerwaltungsraths uom 2, Dezember
«8? ist aenehmig wo den, daß 4 Hebammen während der Ferien zurückbleiben,

i3en pr°° Kopf und Monat bis zu 30 M. gezahlt werden dürfen.

«ird^ch die Immobilaroersicherung °uf die beantragte Hohe stellen.
,. Titel XI. 7. Ausgabe pro 1885/86 . ' 58,80 M.

zusammen 138,— M.

°'^iNW?pro 1^87/86 hat betragen 42,30 M.

,. Vtel XI. 8. Ausgabe pro 1885/86 . . 297,51 M.^
zusammen926,60M.

"«D^N^Pw^M hat betragen370,14M.

20
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Titel. Ausgabe.
!Z

VorschlllF
des

Provinzml-
ausschusses.

Wiederholung der Ausgaben der Hebammen-Lehranstalt
zu Köln.

I. Zinsen und Pachte..............
II. Besoldungen ................

III. Beköstigung ................
IV. Lagerung und Tischzeug ............
V. Reinigung .................

VI. Utcnsilien,Mobilien und anatomischesKabinet .....
VII. Heizungund Beleuchtung............
VIII, Arznei und Verbandstoffe............
IX. Bibliothek.................
X. Bauten und Reparaturen ............

XI. Extraordinarium und unvorhergeseheneAusgaben . . . ,

Summe L. . .

Wiederholungder Ausgaben.
^. Für das Hebammemuesen ..........
L. Für die Hebammen-Lehranstalt.........

Summe der Ausgaben . .

Schlußdes Etats.
Die Einnahme beträgt.............
Die Ausgabe beträgt.............

Balancirt.

14 057

26 000

2 900

2 000

1600

6 000

2 600

195

3 050
3 92?

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

62 330

2146
62 330

64 476

64 476
64 476

72

72

11487
30 000

3 000
2 500
1700
4 400
1400

195
2 900
3 71?

61300

50

50

2146,72
61300 —

63 446,72

63 446
63 446

72
72

155

Mithin jetzt

mehr. weniger.

2 570

1600

1200

4 000
100

500

100

Bemerkungen.

4 700!—,
1030!—

1 030

1030

1030
1030

Festgestelltvom 35. Rheinischen Provinziallandtagein der Sitzung
vom 11. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Provinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.

20*



156

Zusammenstellung
a. der Plovinzial-TaubstummenllnstllltenVrühl, Elberfeld, Essen,Kempen,

und des Unterstiitzungsfonds

Titel.

I.
II.

III.
IV.

I.

Ginnahme.

Zinsen........
Beiträge .......
AußergewöhnlicheEinnahmen
Zuschuh aus Provinzialmitteln
Zuschuß aus der Wilhelm-

Augusta-Stiftung . . .
Summe der Einnahme

I.
II.

III.
IV.
V.

VI,
VII.

vm.
IX,

i.

ii.

Ausgabe.
Besoldungender Lehrer . .
Zur Verpflegungder Zöglinge
Zu Utensilicn .....
Zur Heizungund Beleuchtung
Krankenpflegeund Arznei
Zu Unterrichtsmitteln. . .
Zu baulichenZwecken. . .
Instruktionsreisen der Lehrer
Insgemein ......
Zuschuß aus der Wilhelm-

Nugusta-Stiftung . . .
Unterstützungsfondsfür ent¬

lassene Taubstumme . .
^______Sunnn^ der Ausgabe

Vlühl.

v^___^

2 087
1900

32
32270

36 290

15 «95
17 800

150
450
150
300
470
300
975

36 290

Elwfeld.

^__H

4180
10

19 630

23 820

11881
9 500

150
400
150
300
100
200

1138

5,0

Essen.

^___^.

1000
15

17 200

2 595

20 810

23 820

50

1001?
6 600

150
400
100
200

2 300
200
842

20 810

50

Kempen.

^ ^.

4 648 75
2 350

1
14 540

21540

25

9 742
9 900

100
265
100
200
400
200
632

21 540

Neuwied.

^__H

1400
10

30 830

32 240

18 692
10 900

150
420
160
300
350
300
968

32 240

Trier.

^

1150
30

31540

32 720

l

612!
200
200
450
100
300
450
300
IN?

32 720

50

Aachen.

^ ^H

625

625

625

Schluß des Gtats.

Die Einnahme beträgt
„ Ausgabe „

Valancirt.

Pro
1889/91.

^ ^-

196 655
196 655

Pro
1886/88.

^ ^

Mithin pro 1889/91

mehr.

10 300
10 300

weniger»

15?

Anlage XI. zum Hauptetat.

der Sozialetats
Neuwied und Trier, b. über die Verwendung der Wilhelm-Augusta-Stiftung
für entlasseneTaubstniniue.

800

^850
19 650

19 650

^650

Klasse der
idiotischen

Taub¬
stummen

in
Essen.

3 300

3 300!—

3 300

3 300

Unter¬
stützungs-
fonds für
entlassene

Taub¬
stumme,

657

660

42

660

660

Geslimmtliettag

pro 1889,91

7 393 42
12 780

1015!
")126 380

) 50 000
196 655 —

79 641
70 900

900
2 385

760
1600
4 070
1500

28 575

660 —
196 655 —

des
früheren
Etats.

11473 19
4 000 —

15681
120 725

186 355 —

53 429
67 000

575
1495

450
1075
1670
1100
2 506

56 945

110
186 355

Bcmcrltunlzcn.

*) Der Mehr-Zuschuß gegen den früheren Etat besteht in:
1. Für die Anstalt Essen /........0 035 M.

(Hieruon waren indeß schon in dem bisherigen
vom Promnzial-Verwaltungsrath bei Uebernahme
der Anstalt in die proumzinlstandischeVerwaltung
am 1. Mai 1886 festgestelltenSpezial-EtatW?5 M.
Zuschuß aus Prouinzialmitteln vorgesehen, die
aber in dem Haupt-Etat pro 1886/88 nicht auf¬
geführt find,)

2. Für die Anstalt Neuwied........ 2 180 „
3. „ „ „ Köln......... 1 450 „
4. „ „ Klasse der taubstummen Idioten in Esse n 3 300 „

12 915 M.
weniger: die Ersparnist bei den Anstalten

Brühl mit......830 M.
Kempen mit.....6 160 „
Trier mit......2 740 „
Elberfeld mit..... 530 „

7 2 60 „^
in Sunnne . , 5 655 M,

aä VII. Etwaige Ersparnisse bei diesem Titel fliehen dem
„ allgemeinen Vaufonds" zu.

^ Etatsjahre 1886/87 wurden auf Kosten des Promnzialmrbaudesunterrichtet ..... 422 Kinder.
^ den Etatjahren 1889/91 sollenunterrichtetwerden............ " "

Festgestellt°°,n 35. RheinischenProvinziallandtagein der Sitzung «om 11. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Provinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Titel.

I.

II.
III.

IV.

Etat der Provmsial-TaMummcn-
'

Einnahme.

Zinsen von Kapitalien .............

Zinsen der von Diergardt'schen Stiftung .......

Beiträge zu den Wegekosten der Zöglinge incl. Schulgeld .
Außergewöhnliche Einnahmen (an Geschenken :c. und zur

Abrundung) ...............
Zuschuß aus Provinzialmitteln ..........

Summe der Einnahme . .

Vorschlag
des

Prouinzial»
ausschusses.

^ <5

2 087

1900

32
32 270

00

9!

Betrag
nach dem
Etat pro
1886.88.

^ ^

2 08?

136

1750

26
33 100

09

90

36 290 3? 100

01

I.

!I0

Ausgabe.

Besoldungen der Lehrer:
Dem Direktor, Gehalt ........

Außerdem freie Wohnung und Garten
gebäude im Werthe von 410 M.

Dem 1. Lehrer, Gehalt .......

3 050
im Anstalts-

,/ "> », » ............

„ "> ,/ // ...........

»4° „ « ...........
// "' ,, V ............

Der Lehrerin, „ ............

Für einen Hülfslehrer Remuneration ........
Erhöhung der Gehälter nach dein bisherigen Normal-Etat am

1. April 1890 für die »nd pos, 1 und 3 bis 7 genannten
Beamten ^ 430 M. : 2 ^ ..........

Dem Direktor Auersum für Vüreaukosten .......

Zu übertragen Sumine Titel I, , .

2 500

2 1?o

1875

1800
1800
1030

1 200

215
50

2 950

2 32i

1725

1725

1?2o
1725
1230

1200

50
15 695 14 655

159
AnlageXI H. zum HauptEtat.

anstatt?u Brüht.
Mithin jetzt

mehr. weniger,

^7 ^

150-

6 90

15690!

100

175

450

150

75
75

2U

1240 —

7040^!!

136,90

830

966

810

90

Bemerkungen.

2<I Titel I, Der bei der Landesbankder Nheinprouin;hinterlegteKapitalbestand
betragt 52 177,20M K 4°/».

ll<1 Titel I. Der bei der Landesbankder NheinprouinzhinterlegteKauitalbestnnd
beträgt 13 689,45 M. il 4"/«. , .. ^ .

Die Zinsen in Hohe von 547,58 M. sind den, Unterstützungsfondsfür
entlassene Taubstumme "zugewiesenworden,

»ä Titel II. Von den in der Anstalt befindlichen Zöglingen werden jährlich ca.
1945 W, an Pflegekostenund Schulgeldgezahlt.

" " > Einnahmepro 1885/86 . . 1 656,42M.
1886/87 . . 1351,71 „

zusammen 8 0N8,13 M.
oder durchschnittlich1504,07M.

Die Einnahmepro 1887/88hat betragen1735,46M.

200

200

»ä Titel I. Pos. 1, ZeitigerStelleninhaber:DirektorFieth.

»<, ?,tel I Vo! 2 Zeitiger Stelleninhaber:Lehrer Heinrichs, an, I. April 1886 uon
Kempen nach Brüht versetzt,Hatte damals 2475 M. Gehalt. VorgängerVruß
nach Kempen «ersetzt.

<l<1Titel I Pos 3 ZeitigerStelleninhaber:LehrerDerigs, am 6. Juli 1886 mit
2100 M Gehalt von Trier nach Nrühl versetzt. VorgängerHuschensnach Trier
versetzt.

»ä Tite
ab

«ä Titel I. Pos. 5.
LA Titel I. Pos. 6.
«,ä Titel I. Pos. ?,

1886 angestellt
»,ä Titel I. Pos. 8.

versetzt,
N^l I P°s 4 Zeitiger Stelleninhaber:Lehrer Frielingsborf,vom 1. April 1887

«°n 75 M.; Beschlußvom II, März 1887,

ZeitigerStelleninhaber:Lehrer Küpper,
ZeitigerStelleninhaber:Lehrer Oeßenich.
CommisfarischcStelleninhaberin:Lehrerin Deberg«,
VorgängerinNirtz nach Trier versetzt.

CommissarischerStelleninhaber:HülfslehrerErnst.

Seit I.Mai

, ^. . i m.l « ^i,. „ormalmäßigeErhöhungbeträgt 430 M. Hiervon ist in
«t Tuet 1. Pos. die Hälftemit je 215 M. unter der Maßgabe

dem "/"«gend n we aussen ^ta ^ ^ entfallendeHälfte »ls Nest Ausgabe
auf^EtaW lÄKl T« übertragen'und in letzterem Etatsjahr n„t der
auf dasselbe entfallenden Hälftezu zahlen ist.



Titel.

160

Ausgabe.
5!

II.

III.

IV.

V

Vl.

VII.

VIII.

IX.

Zur Verpflegungder Zöglinge
Nebertrag

Zu Utensilicn

Zur Heizung und Beleuchtung

Krankenpflegeund Arznei

Zu Unterrichtsmitteln

Zu baulichenZwecken

Instruktionsrcisen der Lehrer

Insgemein .................
(Feuerversicherungsbeiträge,Porto, Erheiterung der Zöglinge,

Reinigung der Schulräume:c. und zur Abrundung.)
Summe der Ausgabe . ,

Schlußdes Etats.
Die Einnahme beträgt , .

„ Ausgabe „ . .
Valancirt.

Vorschlag
dos

Prouiuzial-
ausschusses.

15 695
17 800

150

450

150 —

300

470

300

36 290

36 290
36 290

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

20 000

150

430

150

300

470

300

64!

3? 100

37 100
37100

161

Mithin jetzt

mehr.

1040

20

330

1390

wemger.

2 200

Bemerkungen.

2 200

810

810
810

»ä Xitel II. Es sind zu zahlen für 80 Zöglinge ca. 220 M, pro Jahr und Kopf
— 17 600 M.

Ausgabe pro 1885/86 . . 19180,50 M.
1686/87 . . 16 497,83 „

zusammen 85 678,33 M.
oder durchschnittlich17 839.17 M.

Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen . . 17 461,03 M.
2ä Titel III. Ausgabe pro 1885/86 . . . 244,42 M.

1886/87 . . . 149,50 „
zusammen 393,92 M.

oder burchschnitttlich196,96 M,
Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 148,99 M,

»6 Titel IV Er werden für 7 Oefen in den Schulzimmern je 55 M, und für einen
Ofen in der Turnhalle 45 M. -- 430 M. als Pauschalvergütung für Heizung
bezahlt: 20 M. find für Beleuchtung vorzusehen.

Ausgabe pro 1885/86 . . 379,58 M.
1886/87 . . 375,— „

zusammen 754,58 M.
oder durchschnittlich877,29 M.

Die Ausgabe pro 1887/68 hat betragen 430,42 M.

" Titel V. Ausgabe pro 1885/86 . . - «U M.
zusammen 121,37 W.

"" D?'Züsg?e p?"/88 hat betragen 80,10 M.

,ä Titel VI. Ausgabe pro 1885M . . . ^M.
zusammen 547,23 M.

°'" Di?Nsg?e p«188?/88 hat betragen 274,72 M.
.6 Titel VII. Ausgabe pro 1885/86 . . 230,99 M.

zusammen^646/?3^M."
ober durchschnittlich323,37 M.

Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 470 M.
»ä Titel VIII. Zu verwenden mit Bewilligung des Landes-Direktors.

Ausgabe pro 1885/86
1886/87

264,78
200— „^
464,78 M.zusammen

"" VRsgÄ pr?l887M hat betragen285,54 M.

.ä Ttlei lX. Ausgabepro 168^ . - ^ 548M M.
zusammen" 1 717,75M.

°^ VVgL p?U«8 hat betragen765,60 W.

Festgestellt vom 35. Rheinischen Provinziallandtage in der Sitzung
vom 11. Dezember 1888.

Der Vorsitzendedes Provinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Etat der Provinzial-Taubstummmen-

Titel. Einnahme.
M

Vorschlag
des

Provinzial-
ausschusses.

^ ____̂ .

Betrag
nach dein
Etat pro
1886/88.

I, ! Zinsen von Kapitalien .............
II. I> Beiträge zu den Wegekostender Zöglinge incl. Schulgeld .

2! Beitrag der Stadt Elberfeldzu den Unterhaltungskosten. .
III ! ! AußergewöhnlicheEinnahmen (an Geschenken:c, und zur

Abrundung) ...............
IV. l I Zuschußaus der Wilhelm-Augusta-Stiftung ......

Summe der Einnahme . .

180

4 000

10
19 630

23 820

60

4 000

19 840

23 900

II.

III.

IV.

Ausgabe.
Besoldungender Lehrer:
Dem Direktor, Gehalt.............

Außerdemfreie Wohnung mit Garten im Anstaltsgebäude
im Werthe von 410 M.

2 Demi,LehrerGehalt2025M.,Wohnungsgeld1 2 '/2 -/0--253M.--
3 Dem2.LehrerGehlllt2025,. „ „ --253 „---
4 Dem3.LehrerGehalt1?25„ „ „ ^216 „ --
5 Dem4.LehrerGehalt1?25„ „ „ -^216,,^
6 Erhöhung der Gehälter nach dem bisherigen Normal-Etat am

1. April 1890 für die »ud po». 1 bis 6 genanuten
Beamten --- 43? M: 2 -..........

?! Der Lehrerin in weiblichenHandarbeiten ......
8> Dem Direktor Aversum für Nüreaukosten ......

Summe Titel I. . .

2 800

2 278
2 278
1941
1941

218
375

50
11881

Zur Verpflegungder Zöglinge

Zu Utensilien......

Zu Heizungund Beleuchtung

Krankenpflegeund Arznei

9 500

150

400

150

Zu übertragen 22 081

2 700

2 194
2194
1856
1856

375
50

11225

8 500

150

310

20185

163

anstatt zu Elberfeld.
AnlageXI L zum Hauptetat.

Mithin jetzt

weniger.
Bemerkungen.

nä Titel II. Pos. 1. Von 4 Zöglingenwerbenan Pflegekostenbeiträgen180 M. pro
Jahr gezahlt,

„.1 ?it.-l II Vos 2 Die AnstaltElberfeldzahlt vom Uebergang der Anstaltm die
ob auf die Dauer «°n « Jahren jährlich 4000 M.

218

656

1000

90

^150
1 896

50

50

50

uä Titel I. Pos. 1. Zeitig» Stelleninhaber-DirektorSawallisch.

n.<I Titel I. Pos. 2.
»ä Titel I. Pos. 3.
llä Titel I. Pos. 4.
acl Titel I. Pos- 5.

LehrerMigge,
„ Deumlich.
„ Seeger.
„ Hopp.

.,l Titel I Pos. 6. c-t>. Bemerkung bei Nrühl Titel I. Pos. N.
^itel I Pos. 7- Der weibliche Handarbeitsunterrichtwird wöchentlichin 6 Stunden

l>,ä

uon Frau Sawallisch ertheilt.

Titel II. 6« sind zu uerpslegen ca. W auswärtige Zöglinge ^ 250 M. pro Jahr

. ^7,^ Utensilien sind seit der Gründung der Anstalt nicht beschafft worden
" ^n P d ""bei Tit^l VI. verausgabt worden,
«ä Titel IV Bisher wurden für 5 Schulräume zur Heizung.Re,mgung und Beleucht

tung ea. 495 M, P« 3HHlt- ^. ^ch^zimmer. 1 Amtszimmer und

> H3 -^r^n'An^em
^V?p°ezÜn^^^ ,...^

.6 Wel V Die Ausgabenwurdenaus dem Titel „Insgeme.n" bestntten.

21*



104

Titel. Ausgabe.
l35

Uebertrag
VI. Zu Unterrichtsmitteln .............

VII, Zu baulichenZwecken .............

Instruktionsreisender Lehrer ...........

IX, Insgemein ................
(Feuerversicherungsbeiträge,Wasserzins,Porto, Reinigung der

Schulräume, Erheiterung und Baden der Zöglinge, Fort¬
bildungsschule,Rückvergütungder Communalsteucrnder
von der Stadt übernommenenLehrer an die Stadtkasse
und zur Abrundung.)

Summe der Ausgabe . .

Schluß des Etats.
Die Einnahme beträgt . .

Die Ausgabe beträgt . .
Balancirt

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

22 08150
300

100

200

1138 50

23 820

23 820
23 820

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88,
^ ^.

20 185
150

150
1715
1700

23 900

23 900
23 900

165

Mithin jetzt

mehr.

1 896 50
150

100

50

2196 50

weniger.

2 276

2 276

S e m e r K u n g e n.

M. 1 ^
1

300 M.

80

80
80

»ä Titel VI. Die Ausgabe betrug pro 1885/86 , . 300 M
1886/87 . . 300

»6 Titel VII, Mit Rücksichtauf den voraussichtlicham 1. September 1888 zu bezie¬
henden Neubau wird ein Credit von 100 W, genügen,

»ä Titel VIII, Rücksichtlichder vorhandenen 5 Lehrpersonen ist eine Erhöhung des
Credits erforderlich; zu verwenden mit Bewilligung des Landesdirektors.

»6 Titel IX, Es sind erforderlich:
». Für Feuerversicherungsbeiträge ca ........... 25,—

„ Wasserzins ca ................ 20,—
„ Porto ca..................25,—

Reinigung der Schulräume (44 Wochen K 4 M,) ca, . . . 180,—
Erheiterung und Baden der Zöglinge ca....... 150,—
die Fortbildungsschule ............. 180,—
Rückvergütung der Communalsteuer an die Lehrer . . . 160,—
UnvorhergeseheneAusgaben ca ...........!!?,—

M.
b.
e.
ä.
o.
i.

Summe 83?,— M,

Festgestellt vom 35. Rheinischen Provinziallandtage in der Sitzung
vom 11. Dezember 1888.

Der Vorsitzende des Provinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Etat der Provinzial-Taubstummen-

Titel, Einnahme.

i.
ii.

m.

IV.

Zinsen von Kapitalien .............
Beitrage zu den Pflegekosten der Zöglinge incl. Schulgeld .
Außergewöhnliche Einnahmen (an Geschenken und zur Ab-

rundung) ................

Zuschuß aus der Wilhelm-Augusta-Stiftung ......
Zuschuß aus Provinzialmitteln ..........

Summe der Einnahme . .

Vorschlag
des

Provinzial-
ausschusses.

1 000

15

2 595
17 200

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

20 810

500

15

13 760
3 975

18 250

II.

III.

Ausgabe.

Besoldungender Lehrer:
Dem Direktor, Gehalt.............

Außerdemfreie Wohnung und Garten im Anstaltsgebäude
im Werthe von 360 M.

Dem 1. Lehrer, Gehalt 2175 M. und Miethbeihülfe360 M. -----
Dem 2. Lehrer,Gehalt 1575 „ „ „ 360 „ ---
Dem 3. Lehrer,Gehalt 1575 „ „ „ 360 „ -^
Erhöhung der Gehälter nach dem bisherigenNormal-Etat am

1. April 1890 für die snb pus. 1—4 genanntenBeamten
----- 325 M. : 2 -----............

Der Industrielehrerm, Remuneration ........
Dem Direktor Aversum für Büreautosten ......

Summe Titel I. . .

Zur Verpflegungder Zöglinge..........

Zu Utensllien................

Zu übertragen

3 100

2 535
1935
1935

162!50
300

50
10 01?

6 600

150

3 000.

2 460
1860
1760

300
50

9 430

340

16 767 50 14 845

16?

anstatt zu Essen. Anlage XI 0 zum Hauptetat,

Mithin jetzt

mehr weniger.
Bemerkungen.

500

13 225

—

11 165
_

>lä Titel II, Von den in der Anstalt befindlichenZöglingen werden an Pflegekosten
und Schulgeld ca. 1102 M. pro Jahr gezahlt.

Einnahme pro 1886/87 . . 450,88 M.
1887,88 . . 998,08 „

zusammen 1 448,41 M.
oder durchschnittlich721,71 M.

lul Titel IV. Pos. 1. OO, Etat über die Verwendung der Wilhelm-Augusta-Stiftung
Titel I, Pos, 5 der Ausgabe,

13 725 — 11165-

2 560^ —

100

75
75

175

162 50

—

— »,ä Titel I. Pos, 1. Zeitiger Stelleninhaber: Direktor Ochs.

nä Titel I. Pos. 2. „ „ Lehrer Mutschmann.
»d Titel I. Pos. 8. CommissarischcrStelleninhaber: Lehrer Wedig.
aä Titel I. Pos. 4. „ „ „ Genrich, Die Miethbei¬

lMfe wurde pro 1688/89 von 260 M, auf 860 M. erhöht.

ad Titel I. Pos, 5. ^r, Vemerkung bei Brühl Titel I, Nr. 9.

llä Titel I, Pos. 6, Stelleninhaberin: Wittwe Tetzlaff.

58?

1260

50

__

aä Titel II Es sind zu zahlen für:
19 qüalinge °a. 240 M. pro Kopf und Jahr........4 560 N.
05 '' " " f«in Mittagstisch an 4 Wochentagen ca......2 000 „

75

6 560 M.
Ausaabe pro 1886/87 . . 5 527,24 M.

1887/88 . . 6 736,87 „
zusammen 12 264, 11 M,

oder durchschnittlich6132,06 M.
»ä Titel III Aus dem früheren Credit tonnten nicht alle nothwendigenReparaturen

und Neubeschaffungenbestritten werden^Ausaabe pro 1886/8? . . 75,70 At,
" 1887/88 . . 91.25 „

zusammen 166,95M.
1922 ->0 — I oder durchschnittlich83,48 M,



Titel.
^

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

IX.

168

Ausgabe.

Zur Heizung,Reinigung und Beleuchtung
Uebertrag

Krankenpflegeund Arznei

Zu Unterrichtsmitteln

Zu baulichenZwecken incl. Miethe des Schullokals

Instruktionsreisender Lehrer

Insgemein ................
(Feuerverjlcherungsbeiträge,Porto, Erheiterung der Zöglinge,

Fortbildungsschule,Schwimmunterricht :c. und zur Ab-
rundung.)

Summe der Ausgabe . .

Schlußdes Etats.

Die Einnahme beträgt . .
Die Ausgabe beträgt . .

Valancirt.

Vorschlag
des

Provinzial-
ausschusses.

16 76?
400

100

200

2 300

200

842

20 810

20 810
20 810

5.0

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88

14 845
400

100

2 250

200

18 250

18 250
18 250

169

Mithin jetzt

mehr.

1922

100

100

50^

weniger.

50-

387

2 560

2 560
2 560

Bemerkungen.

llg Titel IV. Heizung und Reinigung ist vertragsmäßig vergeben zu 300 M. pro Jahr.
Ausgabe pro 1886/87 . . 374,64 M.

1687/88 . . 378,69 „
zusammen 753,33 M.

oder durchschnittlich376,67 M.
»ä Titel V, Die Ausgaben wurden bisher aus Titel IX bestritten. Da das Bedürfniß

hervorgetreten ist, wenigstens einmal im Jahre die Augen der Zöglinge durch
einen Augenarzt untersuchenzu lassen, so wird diesePosition wie bei allen anderen
Anstalten mit 100 M. eingestellt,

»ä Titel VI. Die Ergänzung der Bibliothek ist erforderlich. Dieselbe muhte bei dem
bisherigen geringen Credit unterbleiben.

Ausgabe pro 1886/87 . . 99.45 M.
1887/68 . . 112,20 „

zusammen 211,65 M.
oder durchschnittlich105,63 M.

aä Titel VII. Die Lolalmiethe beträgt 2100 W. laut Miethuertrag. Für nothwendig»
Reparaturen sind 200 M. erforderlich,

Ausgabe pro 1886/87 . . 2 950,— M.
1887/88 . . 2 290 ,46 „

zusammen 5 240,46 M.
oder durchschnittlich2620,23 M.

»ä Titel VIII. Hu verwenden mit Bewilligung des Landesdirektors.
Ausgabe pro 1886/87 . . 87.70 M.

1887/68 . . 139,84 „
zusammen 227,54 M.

oder durchschnittlich113,77 M.
llä Titel IX. Die Ausgaben sür die Fortbildungsschule und den Schwimmunterricht

betragen (180 > 120) ^ 300 M.
Ausgabe pro 1866/87 . . 424,04 M.

1887/88 . . 525,18 „
zusammen 949,22 M.

oder durchschnittlich474,61 M.

Festgestellt vom 35. RheinischenProvinziallandtage in der Sitzung
vom 11. Dezember1888.

Der Vorfitzende des Prouinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.

22
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Etat der Provinzial-Taubstummen-

Titel. Ginnahme.
3;

Zinsen von Kapitalien .............

Zinsen der von Dieigaidt'schenStiftung.......
II. Beiträge zu den Pflegekostender Zöglinge incl. Schulgeld .
II. AußergewöhnlicheEinnahmen (an Geschenken und zur Ab-

rundung) ................
Zuschußaus Provinzialmitteln ..........

Summe der Einnahme . .

II.

III.

Ausgabe.

Besoldungender Lehrer:
Dem Direktor, Gehalt............

Außerdemfreie Wohnungund Garten im Anstaltsgebäude
im Werthe von 410 M.

Dem 1. Lehrer, Gehalt.......2 400 M.
PersönlicheZulage ........2 00 „

3 Dem 2. Lehrer, Gehalt.......""^ "
4 Dem 3. Lehrer, Gehalt...........
5 Erhöhung der Gehälter nach dem bisherigenNormal-Etat am

1. April 1890 für die sud po». 1 bis 4 genannten
Beamten 325 M.: 2 --...........

6 Der Lehrerin in weiblichen Handarbeiten ......
7 Dem Direktor Aversumfür Büreaukosten......

Summe Titel I. . .

Zur Verpflegungder Zöglinge ..........

Zu Utensilien................

Zu übertragen

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

^ 5

4 648

2 350

1
14 540
21540

75

^5

3 050

2 600

1950
1 800 -

162
150
30

9 742

9 900

100

50

19 742 50

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.
^ ^

4 648

136
800 —

14

75

90

35
17 700 —
23 300

2 950

2 475

1875
1725

150
30

9 205

12 500

75

21780

171

anstatt zu Kempen.
Anlage XI I» zum Hauptetat.

Mithin jetzt

mehr.

1 550

1550

wemger.

136

13
3 160

3 310

!»,»

,,»

100^

125 -

1760

Bemerkungen.

na Titel I. Der bei der Landesbank der Rheinprouinz hinterlegte Kapitalbestand
betragt 116 218,65 M. K 4°/».

26 Titel I. Nr. Bemerkung in, Etat der Anstalt Vrühl.
»ä Titel II. Von den in der Anstalt befindlichenZöglingen werden an Pflegekosten

und Schulgeld ea. 2880 M. pro Jahr gezahlt.
Einnahme pro 1885/86 . . . 860,43 M.

1886/87 . . . 1^452,84 ,^
zusammen 2 313,27 M.

oder durchschnittlich1156,64 M.
Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen 1947,54 M.

162

537

50

562 50

2 600

2 600

»ä Titel I. Pos. 1. Zeitiger Stelleninhaber: Direktor Kirfel.

aä Titel I Pos 2, „ >, Lehrer Bruß. Vom 1. April 1886 ab
von Brühl nach Kempen mit 2325 M. Gehalt und 200 M. Zulage versetzt.
Vorgänger Heinrichs nach Nrühl versetzt.

»ä Titel I. Pos. 3, Zeitiger Stelleninhaber: Lehrer Dieckmann.

«,ä Titel I. Pos. 4. Ianßen.

«,ä Titel I. Pos. 5. Nr. Bemerkung bei Brühl Titel I. Pos. 9.

»ä Titel II. Es sind zu zahlen für 47 Zöglinge ca. 210 M. pro Kopf und Jahr --

^" ^'Ausgabe pro 1885/86 . . . 10 894,35 M.
^ ^ i88ß/87 . . . 10108,85 „

zusammen 21003,20 M.

°'" VNV P«'?88?M hat betragen 9758,15 M.

»ä Titel III. Ausgabe pro 1885/86 . . . 66.08 M^
zusammen̂ 0S,'1S M.

oder hat betragen 101,25 M.
^r AZührung größerer Reparaturen ist eine Erhöhung des Credits

erforderlich.
22*



Titel.
35

IV.

v.l

VI.

VII.

VIII.

IX.

172

Ausgabe.

Uebertrag
Zur Heizung und Beleuchtung..........

Krankenpflege und Arznei............

Zu Unterrichtsmitteln.............

Zu baulichen Zwecken.............

Instruktionsreisen der Lehrer...........

Insgemein.................
(Feuerversicherungsbeiträge, Porto, Reinigung der Schulräume,

Erheiterung der Zöglinge «. und zur Abrundung.)
Summe der Ausgabe . .

Schluß des Etats.

Die Einnahme beträgt . .

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

„ Ausgabe
Balllncirt.

19 742 50
26!)

100

200

400

200

632

21540

21540
21540

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

50

21780
240

100

200

400

200

380

23 300

23 300
23 300

173

Mithin jetzt

mehr.

562
25

50

252

840

weinger.

2 600

D e m e r K u n g e n.

2 600

— 1760

1760
1760

aä Titel IV, Os wurden für 4 Oefen in den Schulzimmern je 50 M. und für einen
Ofen in der Turnhalle 40 M, --- 240 M, als Pauschnluergütung für Heizung
bezahlt. Entsprechendder PauschaluerMung bei den Anstalten Nrühl und Neu-
mied ist die Vergütung für jeden Raum um 5 M, zu erhöhen.

Ausgabe pro 1885/66, 1886/87 und 1887/88 je 240 M.
«,ä Titel V, Ausgabe pro 1885/86 . . . 49,30 M.

1886/87 . . . 77, 9 6 „
zusammen 127,26 M.

ober durchschnittlich63,68 M,
Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 93,23 M.

<lä Titel VI. Ausgabe pro 1885/86 . . . 185,82 M.
1886/87 . . . 178,70 .,

zusammen 364,52 M.
oder durchschnittlich182,26 M,

Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 193,63 M.
»ä Titel VII, Ausgabe pro 1685/86 . . . 400,- M.

1886/87 , . . 379,02 ,^^
zusammen 779,02 M.

oder durchschnittlich369,51 M.
Die Ausgabe pro 1687/68 hat betragen 400 M.

»ä Titel VIII, Hu verwenden mit Bewilligung des Landesdirektors.
Ausgabe pro 1885/86 . . . —,— M.

1886/8? . . . 237,50 „
zusammen 237,50 M.

oder durchschnittlich118,75 M.
Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 124,92 M.

»ä Titel IX. Ausgabe pro 1665/86 . . . 340,06 M.
1886/87 587,88

zusammen 927,94 M.
oder durchschnittlich463.97 M.

Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 346,38 M.

Festgestellt vom 35. Rheinischen Provinziallandtage in der
vom 11. Dezember 1888.

Sitzung

Der Vorsitzendedes Provinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Etat der Provmsial Taubstummen-

Titcl.l Einnah m e.

II.

Zinsen von Kapitalien ,

III.

IV.

Zinsen der von Tiergardt'schen Stiftung.......
Beiträge zn den Wegekostender Zöglinge incl. Schnlgeld .
ÄußergewöhnlicheEinnahmen (an Geschenken:c, und zur

Abrnndung) ...............
Zuschußaus Provinzialmitteln ..........

Sumine der Einnahmen . .

Vorschlag
des

Provinzial-
nusschusses.

1400

10
80 830

32 240

Ausgabe.
Besoldungen der Lehrer:
Dem Direktor, Gehalt.............

Außerdem freie Wohnung und Garten im Anstaltsgcbände
im Werthe von 410 M.

2! Dem 1. Lehrer, Gehalt............
"! // "' /, ,^ ............

// "' // ,/ ............
u> „ 4. „ „ ............
0! /, >)' ,/ „ ............

Der Lehrerin, Gehalt.............
Erhöhung der Gehälter nach dem bisherigen Normal-Etat am

1. April 1890 für die 3nl> i>n», I bis 7 genannten Be¬
amten ----- 430 M.: 2 -----...........

9 Dem Direktor Auersum für Nüreaukostcn......
10 Pension des Lehrers Heidtmann..........
11 „ „ Direktors Günther..........

Summe Titel I, . .

Zur Verpflegungder Zöglinge ..........

Zn übertragen

Betrag
nach dein
Etat pro
1886/88.

4 079

273
I 000

46
28 700
34100

2 800

2 500
2 400
1650
1650
1575
1 260

50
1584
3 008

18 692

10 900

29 592>—,

3 600

2 475
2 32^)
1 5?l
1575
1500
1230

50
1584

15 914

16 000

31 914 —

??

78

175

anstatt zu Ucmvied.
Anlage XI N zum Hauptetat.

Mithin jetzt

mehr.

400

2 130

wemger.
ScmerKungen.

079

273

36

77

78

4 390

:->
75
75
75
75
30

2U

1860 —

3 008
3 578

800

800

2 778
— 5100

2 778 — 5 100

»<! Titel I, Der bei der Landesbant der Nheinprouinz hinterlegt gewesene Kapital-
bestand ist zur Errichtung eines Taubstumme,!-Gebäudes in Elberfeld verwandt
worden,

llä Titel 1, Pos. 2. Ltr. Vemerkung in dem Etat der Anstalt Nrühl.
lul Titel II. Von den in der Anstalt befindlichenZöglingen werden pro Jahr cirea

1430 M, an Pflegekostenund Schulgeld gezahlt.
Einnahme pro 1885/86 ... 1 818,7? M.

1886/8? . . . 1 137,56 „
zusammen . . . 2 451,83 M.

oder durchschnittlich . . . 1225,6? „
Die Einnahme pro 1887/88 hat betrage» . . 1366,82 „

«<1 Titel I. Pos, 1, Zeitiger Stelleninhaber: Direktor Barth.

ml Titel I. Pos. 2. „ ,. Lehrer Hartmaun,
ml Titel 1. Pos. 3. „ ,. „ ANHaus.
ml Titel I. Pos. 4. „ „ ^ Palzer
lui Titel I. Pos, 5. üommissarischerStelleuinhaber: Lehrer Münscher,

ml Titel 1. Pos. 6. - .. .. Seuser.
ml Titel I. Pos, 7. EoinmissarischeStelleninhaberin: Lehrerin Hueppe,

ml Titel I. Pos. 8. (^tr. Bemerkung bei Vrühl Titel I. Pos. 9.

ml Titel II, Es sind zu zahlen für 52 Zöglinge ea. 220 M. pro Kopf und Jahr

11440 M. Ausgabe pro 1885/86 . . . 11853,75 M.
^ 1886/87 . . . 9 948,90 „

zusammen ... 21802,65 M.
oder durchschnittlich . . . 10 901,83 „

Die Ausgabe pro 1887/86 hat betragen . . . 10 478,18 „



l?6

Titel. Ausgabe.
!^

Uebertrag
III. Zu Utensilien................

IV. Zur Heizung und Beleuchtung ..........

Krankenpflegeund Arznei ............

VI. Zu Unterrichtsmitteln .............

VII. Zu baulichenZwecken .............

VIII. Instruktionsreisender Lehrer ...........

IX. Insgemein .................
(Fcuerversicherungsbeiträge,Wasserzins,Porto, Reinigung der

Schulräume, Erheiterung und Baden der Zöglinge 2c. und
zur Abrnndung.)

Summe der Ausgabe . .

Schlußdes Etats.
Die Einnahme beträgt . .

„ Ausgabe „ . .
Balancirt.

Vorschlag
des

Provinzial-
ausschusses.

29 592-
15o!—

420

160

300

350

300

968

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.
^

31914
150

37?

32 240

32 240 -
32 240 -

100

300

350

300

611

34100

34100
34100

17?

Mithin jetzt

mehr.

2 778

60

35?

weniger.

5100

Bemerkungen.

1860

1860
1860

869,-
369,-

M,

738,- M.
369,^ M.
375,— „
64,14 „
93,91 „

'158,05 M.
Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 376,56 M,

»,ä Titel IH. Ausgabe pro 1885/86.......47,69 M.
1886/87 ....... 150,10 „

zusammen . . .^ 197,70 M.
oder durchschnittlich . . . 98,85 „

Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen . . . 260,83 „
,lä Titel IV. Es werden für 6 Oefen in den Schulzimmernje 55 M., für zwei Oefen

in der Turnhalle und im Lonferenzzimmer je 45 M. -- 420 M. als Pauschal.
Vergütung für Heizung bezahlt. ^„^Ausgabe pro 1885/86

1886/87
zusammen

oder durchschnittlich
Die Ausgabe pro 1867/88 hat betragen

»ä Titel V. Ausgabe pro 1885/86 ....
1886/87 ....

zusammen
oder durchschnittlich79,03 M. ^

Für die jährlich zweimal stattfindendeUntersuchungder Zöglinge durch einen
Augenarzt sind 60 M. mehr vorzusehen.

^ Titel VI. Ausgabe pro 1885/86 . . . ^/'34 M.
1886/87 , , . 1<0, i!< „

zusammen . . . ^WöM^M?^
oder durchschnittlich181,02 M, Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 420 M.

!lä Titel VII. Ausgabe pro 1885/86 . . . 525,50 M.
1886/87 . . . 345,45 „

zusammen . . . 870,95 M.
oder durchschnittlich435,48 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 850 W.

»>! Titel VIII Hu verwenden mit Vewilligung des Landesdirektors.
' Ausgabe pro 1885/86 . . . 2l2,38 M.

1886/87 . . . 75,— „
zusammen

oder durchschnittlich143,69

^ '1685/86 2 791,66 M. incl. 2155,10 M. Gehalt uud Umzugskostenfür Lehrer
1886/87 120256 „ „ 500,— „ Umzugskostenfür einen Beamten.

3^4^Vi^ —^^55^10"W7 ^ 1839,12 M.: 2 ^ 669,56 M.

. . 287,38 M.
Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 225 M.

Die Ausgabe"pro'1887/88 hat betragen 609,94 M.

Festgestellt vom 35. RheinischenProvinziallandtage in der Sitzung
vom 11. Dezember1888.

Der Vorsitzende des PnMnziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Etat der Provinziat-Taubstummen-

Titel. Einnahme.
3;

1.
11.

m.

IV.

11.

Zinsen von Kapitalien .............
Beiträge zu den Pflegekostender Zöglinge incl. Schulgeld .

AußergewöhnlicheEinnahmen (an (beschenken und zur Ab-
rundung) ................

Zuschußaus der Wilhelm-Augusta-Stiftnng......
Zuschußaus Prouinzialmitteln ..........

Summe der Einnahme . .

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

^ ^

I 150

30

31 540 —
32 720

Vetrag
nach dem
Etat pro
1886/88.
^

45 0

70
4 080

30 200

34 800,

Ausgabe.

Besoldungender Lehrer:
Dem Direktor, Gehalt.............

Außerdemfreie Wohnung und Garten im Anstaltsgebäude
im Werthe von 410 M.

Dem 1. Lehrer, Gehalt........1 950 M.
Für freie Wohnungim Anstaltsgcbäude10> ab 195 „

Dem 2, Lehrer, Gehalt.........^"^ ^

,, "' /, // ............

5.

Der Lehrerin, „ ............
Erhöhungder Gehälter nach dem bisherigenNormal-Etat am

1. April 1890 für die »üb po». 2 bis 8 genannten
Beamten ................

Dem Direktor Aversumfür Vüreaukosten ......
Summe Titel I . .

Zur Verpflegungder Zöglinge..........

Zu übertragen

3 600

1755

1875

1800
1800
1500

1030

202
50

13 612

16 200

50

3 600

1875

1875

1725
1725
1575

1230

0-

18 500

29 812 50

179
AnlageXII' zum Hauptetat,

anstatt M Trier.
Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

700

1340

!

40
4 080

—

aä Titel II, Von den in der Anstalt befindlichen Zöglingen werden jährlich ca.
1185 M, an Pflegekostenund Schulgeld gezahlt.

Einnahme pro 1885/86 . . 583,23 M.
1886/87 . . 942,50 „

zusammen 1525,73 M.
oder durchschnittlich762,87 M. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen
1043,03 M.

aä Titel IV. Die Verwendung der Wilhelm-Augusta-Stiftung ist durch besonderen
Etat nachgewiesen.

2 040 — 4120
__ 2 080

75
75

202 50

120

75

200

— »ä Titel I. Pos. 1. Zeitiger Stelleninhaber: Direktor Eüppers.

, c>,!, s I Pys 2. „ " Lehrer Kockelmann;vom 1. April 188?
ab Dienstwohnung.

1 ^»s 5 Not 3 Zeitiger Stelleninhaber: Lehrer Huichens. Vom 1, Oktober 1886
ab mit 1800 M Gehalt von Brühl nach Trier versetzt,

»ä Titel I. Pos. 4. Zeitiger Stelleninhllber: Lehrer Schaefer.
.ä Titel l'. Pos. 5.......Scholl.

^ . s. „ „ Loplltta; seit 1. April 1868 an-
aestellt Frühere Stelleninhllber Firmenich und Heinrichs ausgeschieden.

1 cv..r i'mos 7 Commissllrische'Stelleninhllberin:Lehrerin Schmidt. Seit 1. April
"'" ^"" ^ aus¬

geschieden.

^ Ntel I. P°s 8- Nr. Bemerkung bei Brühl Titel I. Pos. 9.

352 50 395

50
—

42
2 300 .6 Titel II Ss sind zu zahlen für 67 Zöglinge ea. 240 M. pro Kopf und Jahr --

"<" Ausgabepr°1885,6.. 16787,05..

zusammen 32 637,84 M.

oder durchschnittlich16 318,67 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen
16 159,20 M.

23"
— — 2 342 50



Titel.

5!

180

Ausgabe.

Uebertrag
III. l l Zu Utensilien ...............

IV. Zur Heizungund Beleuchtung ..........

V. Krankenpflegeund Arznei ............

VI. Zu Unterrichtsmitteln .............

VII, Zu baulichenZwecken .............

VIII. Instruktionsreisender Lehrer ...........

IX. Insgemein .................
(Feuerversicherungsbeiträge,Wasserzins, Porto, Erheiterung

und Baden der Zöglinge, Reinigung der Schulräume :c,,
Fortbildungsschuleund zur Abrundung.)

Summe der Ausgabe . .

Schluß des Etats.
Die Einnahme beträgt . .

„ Ausgabe „ . .
Balancirt.

Vorschlag
des

Provinzial-
ausschusses.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

29 812 50
200—>

450

100

300

450

300

110?

32 720

50

32 155
200

450

100

275

450

300

870

32 720
32 720

34 800

34 800
34 800

181

Mithin jetzt

mehr.

9,5,

237

262

5>0

50

roemger.

2 342

2 342 50

50

2 080 —

2 080
2 080

SemerKungen.

218,63 M.
112,78 „»ä Titel III. Ausgabe pro 1885/86

1686/87 ______
zusammen 331,41 M.

oder durchschnittlich165.71 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat
177,80 M.

»ä Titel IV. Ausgabe pro 1885/86 . , 399,89 M.
1886<8? , -^411,28 „

zusammen811,1? M.
oder durchschnittlich 405,59 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat
454,95 M.

. 28,86 M.

. 21,50 „

betragen

betragen

»ä Titel V. Ausgabe pro 1885/86

zusammen 49766 M. '
oder durchschnittlich 24,93 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen
40,16 M.

»z Titel VI. Ausgabe pro 1885,86 . . 298,70 M.

zusammen^ 574,4 L"M"
oder durchschnittlich267,23 Nt. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen
272,80 M.

590,18 M,
243,98 „nä Titel VII. Ausgabe pro 1885/86

zusammen"^8347>6M.
oder durchschnittlich 417,08 M. Die Ausgabe pro 1887/83 hat
450 M.

1 Ntel VIII ^u verwenden mit Bewilligung des Landesdirettors.
"^ ^"" Ausgabe pro 1885/86 . . 88,20 M.

" " 1886/87 . . 151,50 „
zusammen 239,70 M.

oder durchschnittlich119,85 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat
195,96 M.

721,86 M.
. 1 141,89 „»,ä Titel IX. Ausgabe pro 1885/861886/8?

zusammen 1 868,27 M.
oder durchschnittlich 931,64 M. Die Ausgabe pro 1887/68 hat
1509.33 M.

betragen

betragen

betragen

Festgestellt vom 35. Rheinischen Provinziallandwge in der Sitzung
vom 11. Dezember1888.

Der Vorsitzendedes Promnyallmidtags
Wilhelm Fürst zu Wird.
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Etat über die Perwendung1. der Wilhelm-Augusta-Mftung,

Titel, Einnahme.

Vorschlag Betrag
des nach dem

Prouinzial- Etat pro
ausschusfes. 1886/88.

Wilhelni-Augusta-Stiftung

II.

III,

Beiträge der Zöglinge in den Taubstummenanstaltenzu
Aachenund Köln zu den Vervflegungskosten.....

Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstunune .....

50 000-

800,—l

657,58

50 000 —

110

AußergewöhnlicheEinnahmen und zur Abrundung . .
Summe der Einnahme

2>42

51 460 50 110

Ausgabe.

Zuschußzur Unterhaltung der Taubstummenanstaltzu Aachen

Zuschußfür die Taubstummenanstaltzu Köln:
-l. Zur Unterhaltung von 2? Freischülernaus

dem Cholerafonds ........4 050 M.

Zu Übertragen 4 050 M.

5 625

10 050

25 275'

12 000

12 000-

1 «3
Anlage XI tt zum Hauptetat,

2. des Unterstiitzungsfondsfür entlasseneTaubstumme.
Mithin jetzt

mehr. weniger.
ZemerKungen.

800-

54?

1350
!2^

llä Titel 1. Pos. 1. Dieser Netrag wird in Gemäßheit des Beschlussesdes 2«. Rhei¬
nischenPromnziallandtags vom 23, April 1879 aus der durch das besetz vom
8. Juli 1875 dem Prcwinzialuerbcmdeder Nheinprovinz überwiesenen Dotation^-
rente entnommen,

llä Titel I, Pos. 2. In der Anstalt zu Köln befinden sich einige Zöglinge nuf Koste»
der Prouinzial-Verwaltung, von denen ea. 679 M, Pflegekostenbeiträgepro Jahr
gezahlt weiden, («r, Ausgabe Titel I, Pos, 2a,)

l>,ä Tüel II, Dem Nnterstützungsfonds sind überwiesenworden:
». aus den Eintrittsgeldern zu der im Ständehause ver¬

anstalteten Ausstellung ........... 1 000, - M.
b, durch den zu EochemverstorbenenAmtsgerichtsschreiber

a. D, Kanzleirath Pfitzner der Blindenanstalt und den
Taubstummenanstalten ein Legat von 3500 M, zu
gleichenTheilen ............. 1 750,— „

>'. die von Diergardt'sche Stiftung («lr, Etat der Anstalt
Arühl Einnahme Titel I, Pos/ 2).......

welche bei der Landesbank der Rheinprovinz zu 4"/°

13 689^45
16 489,45

hinterlegt find.

5 625

7 650

13 275

llä Titel I, Pos, 1, Der Zuschußwurdebisheraus Provinzialmittelngezahlt.
Die Taubstummenanstalt zu Aachen gewahrt für diesen Zuschuß 15 Frei¬

stellen, welchein der Regel getheilt verliehen werden (1887/88 an 21 Kinder).

llä Titel I. Pos. 2-l, Das Ecntraltomite des Vereins zur Unterstützungder Familien
der nn der Cholera verstorbenen Vereinsmitglieüer hat bei der Auflösung des
Vereins im Jahre 1835 den Restbcstand »er eingegangenen Gelder mit 17 206
Thlr, 17 Sgr. dem Provinziallandtagc zur Gründung einer Taubstummenschule
zur Disposition gestellt. Der 4. RheinischeProuinziallanotag beschloß,die Zinsen
diesesauf 18 Ml) Thlr, abgerundeten Kapitals der Taubstummenanstalt zu Köln zur
Ereirung einer Anzahl von Freistellen, welche ursprünglich auf N und feit dem
^nhre 1842 auf 14 festgesetztwurde, zu verwenden uno das Kapital zu diesem
Endzweckeder Anstalt Köln zu überweifen. Zu jeder Freistelle füllten die Eltern
oder event, die Nnterstützungsgemeinde150 M, pro Kind beisteuern, Diefe Bei¬
steuer ist seit dem Jahre 1875 im Falle der Dürftigkeit der Eltern der Kinder auf
Provinzialfonds übernommen worden und war bisher für 12 Kinder mit je
150 M, - 1800 M, im Etat vorgesehen. Auf Antrag d^r Anstalt in Köln und
mit Rückficht auf die vollständige Belegung der Prouiuzialanstalten, auf das
Alter der Kinder gegenüber den nächsten Einweifungsterminen, sowie zur
Erreichung der erforderlichenSchülerzahl für die Anstalt Köln mußten der letzteren
1887 eine Anzahl Kinder überwiesen werden, so daß die Zahl derselben nunmehr
27 beträgt, wofür die Beisteuer von 150 Nl, zu zahlen ist --- 4050 M, gegen 1800
im Vorjahre, Dieser Mehrausgabe von 2250 M, steht die Mehreinnahme «üb
Titel 1, Pos, 2 gegenüber. Der bisherige etatsmaßige Zuschuß llä 1800 M.
wurde aus Provinzialmitteln gezahlt,
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Titel. Ausgabe.
55

I. Uebertrag 4 050 M.
d. Zur Unterhaltung von 15 provinzialstän-

dischen Freizöglingen ........3 600 „

«. Allgemeiner Zuschuß........12 000 „
Zuschuß zur Unterhaltung der Provinzial-Taubstummenanstalt

zu Elberfeld...............

Zuschuß zu den Unterhaltungskosten der in die Idioteuanstalt
zu Essen eingewiesenen taubstummen Kinder (15 K 220 M,)

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

II.
III.

Zuschußzur Unterhaltung der Provinzial-Taubstummenanstalt
zu Essen ................

Zuschußzur Unterhaltung der Provinzial-Taubstummenanstalt
zu Trier................

Unterstützungsfondsfür entlasseneTaubstumme.....
AußergewöhnlicheAusgaben und zur Abrundung ....

Summe der Ausgabe . .

Schluß des Etats.
Die Einnahme beträgt . .
„ Ausgabe „ . .

Nalancirt.

25 275!-

19 «30,

3 300

Netrag
nach dem
Etat pro
1886/86,

^ü ^.

12 000

20160

2 595

65758
2^42!

51460

51460
51460

13 760'—

4 080

110

50110

50110
50110

185

Mithin jetzt

mehr.

13 275

3 300

54?
2

weniger.

260

—ü 11435

4 080

17125— 15 775

1350

1350
1350

S e m c r K u n g e n.

1 n^s 7 Nol 2d Der Prouinzilllvcrband hat in der Anstalt Köln für diesen
Zuschuß 1b Freistellen. Der gleicheZuschuß wurde bisher aus Provinzialmitteln
gezahlt. , , , l. ^,

».i Ntel I V°s 2« fünfte Jahresrate des durch Beschluß des 30. Provinzilll-Land-
" wgs de7 Anstatt Köln auf 12 Jahre bewilligten Zuschussesvon 12 0N0 M.

1 Nlol I «ol 3 Llr Titel IV. der Einnahme des Etats der Anstatt Elberfeld.
Der zur Valanciruug der Einnahmen und Ausgaben in dem vorberegten

Etat wirklicherforderlicheZuschußist bei dieser Position zu verausgaben. Mehr¬
oder Minder-Zuschußwird bei Titel I. Pos. 5 ausgeglichen,

»i ?itel I V°s 4 In der Idiotenanstalt zu Essen ist eine Klasse für taubstumme
^tische Kinder errichtetworden, in welcheauf Grund Beschlussesdes Provinz,»-

V nvaltungsraths vom 6./?. Oktober 1886 d,e,emaen taubstummen Kinder aus
wr Proninzial-Taubstunnueuanstalten eingewiesenwerden welcheMangel, genu-
a nder geistiger Begabung dein Unterrichte in letzteren Anstalten nicht zu folgen
3rm°q°n An Pensionskostenzuschüssensind für w bis ,etzt emnewiesenen
1, Kinde aus den Mitteln der einzelnenAnstalts-Etats dieselbenNetrage gezahlt
worden welchedie Provinzial-Verwaltung in den Taubstummenanstalten für d.e
ein elmm Kmder zu zahlen hatte, durchschnittlich220 M. pro Kopf und Jahr,

i ^,.< r Nnl ^ 0lr Einnahme Titel IV. Pos. 1 im Etat der Anstalt Essen.
2ä Titel ^f°'^ ' '^„,,^„g der Soll-Einnahmen uud Soll-Ausgaben der Wilhelm«

Auaust» Stiftung in den einzelnen Etatsjahren sich ergebenden Mehr- oder
Mwd r Ausgaben sind bei dieser Position zu verrechnen, dan.it die beregte
Stiftung in jedem Jahre voll zur Verwendung gelangt,

»ä Titel II. Zu vertheilen mit Genehmigung des Landes-Direltors.

Festgestellt vom 35. Rheinischen Provinziallandtage in der Sitzung
vom II. Dezember 1888.

Der Vorsitzendedes Provinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.

24
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Etat für die Rheinische Provinzial-
Hierzu der Unteretat H. über Landwirthschastund Viehstandsnutzung,der Unteretat L über

Titel.
3",

Ginnahme.

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

I. Zinsen von Kapitalien ............ 3106 ,6 3 906 16

Unterstützungsfonds für entlassene Blinde.......
Summe Titel I, . .

— — 2 488 02
3106 16 6 394 18

II. Ertrag aus der Landwirthschaftund Viehstandsnutzunglaut

Summe Titel II, per se.

365 245

III. Pensionsbeitrageund Kleiderlostenvergütungder Zöglinge.
, Pensionen der Zöglinge der Arbeiterabtheilung..... 4 300 6 600

2 Pensionen der Zöglinge der Unterrichtsabtheilung .... 2 500 2 400 —

3 Kleidertostenbeiträge der Zöglinge der Unterrichtsabtheilung .
Summe Titel III. . .

8 000 7 000
14 800 16 000

IV, Aus dem Verlauf von Handarbeiten, laut Unteretat L. . .
Summe Titel IV. r,sr »c

7 800 4 200

187

Anlage XII zum Hauptetat.

Blindenanstaltzu Diiren.
den Arbeitsbetrieb, der Untcretat ll über den Unterstützungsfonds für entlassene Blinde.

Milhin jetzt

mehr.

120>-

100

1000

1100

weniger.

3 600

800

2 488

3 288

2 300

2 300

1200

SeinerKungen.

Die 8insen berechnen sich von 84154,07 M. 4°/» Depositen zu 3 366,1« M.
' " 12 000,-^^,. 4'/,°/» .Hypothekzu 540,- „

96 154,07 M. 3 906,16 M.
Von den Depositen werden ca. 20 000 M. zur Vestreitung

des Kaufpreises für die angekauften .herzogcnrath'schenHäuser
und zur Deckung der Kosten für die Instandsetzung derselben
zurückgezogen;mithin kommen an Zinsen in Abzug . . , 800,— „

— 3 106,16 W.

Einnahme pro 1885/8", . , 482,10 M,
1886/87 . . 692^22^

zusammen 1 174,32 M.
oder durchschnittlich587,16 M, Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen
671,40 M.

Von den zur Zeit in der Ardeiterabtheilung befindliche,!21 Zöglingen werden au
Pensionsbeiträgen 6000 M. gezahlt, hierauf find jedoch',° des Arbeitsverdienstes
der Zöglinge anzurechnen, so das, nicht mehr als 4300 M, eingestellt werden

Einnahme pro 1885,86 , , 6 079,50 M.
1886/87 . . 5 350,38 „

zusammen 11 429,88 M.
oder durchschnittlich5714,91 M. Die Einnahme pro 1887/88 hat betrage»
4228,02 M,

Von den zur Zeit in der Unterrichtsabtheilung befindlichen132 Zöglingen werden ea,
^600 M, Pensionsbeitrüge gezahlt,

^ " Einnahme pro 1885/66 . . 2 723,81 M.
1886/87 . . 2 632,80 „

zusammen 5 856,61 M,
oder durchschnittlich2 678,31 M. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen
2402,71 M,

Nnn den AnstaltsMlingen werden an Kleidertostenpro Jahr gezahlt 7345 M,
Von den 2'°usz°gung^ ^ ^^^^ng der Zöglinge um 20 vom 1, Oktober

1888 ab werden 1000 M. mehr eingestellt.
Einnahme pro 188u/86 . . K «10,1.1 i<c,

1886/87 . . 7 137,64 „
zusammen 13 947,79M.

oder durchschnittlich6973,90 M. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen
7532.82 M.

Einnahme pro 1885/66 . . ' 779,64 M.
1886/87 . . 7^862^^

,„^mmen 15 642,85 M.
oder durchschnitt 7821,18 M. Die Einnahme pro 1887,88 hat betragen
8470.83 M.

24*



Titel.

V,

VI.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.

188

Ginnllh m e.

AußerordentlicheEinnahme.

NatürlicherAntheil der Irrenanstalt an den Ausgaben für die
Pumpstation,welcheauch die Irrenanstalt mit Wasser versorgt

Zufällige Einnahmen (Erlös aus dem Verkauf alter Lumpen,
Knochen, Rückerstattungvon Kleiderkosten, Kostgelddes
Lehrers Krage und zur Abrundung) .......

Summe Titel V. . .

Zuschußaus Provinzilllmittelu
Summe Titel VI. psi- »e.

Wiederholungder Einnahmen.
Zinsen von Kapitalien ............
Ertrag aus der Landwirthschaftund Viehstandsnutzung .
Pensionsbeiträgeund Kleiderkostenvergütungder Zöglinge
Aus dem Verkauf von Handarbeiten .......
AußergewöhnlicheEinnahmen..........
Zuschußaus Provinzialmitteln .........

Summe der Einnahmen .

Vorschlag
des

Prouinzilll-
ausschusses.

2 500

628
3128

75 580

3106
365

14 800
7 800
3128

75 580
104 780

84
8<t

16

84

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

2 600

860
3 460

67 400

6 39418
245

16 000
4 200
3 460

67 400 —

82
82

82

97 700

189

Mithin jetzt

mehr.

8180

120

3 600

8180

wemger.
Semerltungen.

100

231
331

11900

7 080

98
98

Auf Grund spezieller Berechnung sind im Jahre 1885/86

gezahlt beziehungsweise uereinnahmt worden.
Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen 2500 M.

Einnahme pro 1885/86 . . 1 UM,35 M.
1886/87 . . ___795, 50 „

zusammen 1 802,85 M.
oder durchschnittlich901,43 M, Die Einnahme pro
692,33 M.

2 400 M.
2 200 „

1887/88 hat betragen

3 288 02

1200

3319!

4 820
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Titel. Ausgabe.
5!

10

11

12

13

14

15

16

Besoldungen.
Dem Direktor, Gehalt.............

Dazu freie Wohnungnebst Garten, Heizungund Beleuchtung,
festgestellt auf 710 M.

Dem ersten Lehrer, Gehalt ...........
Dazu an Natural-Kompetenzenwie aä 1: 625 M.

Dem zweitenLehrer, Gehalt ...........
Wohnungsentfchädigung............
Dazu an Natural-Kompetenzenwie aä 1: 425 M.

Dem dritten Lehrer, Gehalt...........
Dazu an Natural-Komvetenzenwie aä 1: 425 M.

Dem vierten Lehrer, Gehalt .......1500 M.
Wohnungsgeldzuschuß ........ 150 „

Der Lehrerin, Gehalt.............
Dazu freie Station im Werthe von 512,50 M.

Dem Musiklehrer,Gehalt ...........
Dazu freie Station im Werthe von 512,50 M.

Dem Oekonomie-Verwalter,Gehalt .........
Dazu Natural-Kompetenzenwie aä 1: 530 M.

Dem Nendanten, Gehalt ............

Der Industrie-Lehrerin,Gehalt ..........
Dazu an Natural-Kompetenzenwie aä 1: 255 M.

Dem ersten Werkmeister,Gehalt .........
Dazu an Natural-Kompetenzenwie aä 1: 255 M.

Dem zweitenWerkmeister,Gehalt .....1090 M.
Miethsentschädigung......... 300 „
Dazu Heizungund Beleuchtungim Werthe von 105 M.

Dem dritten Werkmeister,Gehalt .....1070 M.
Miethsentschädigung......... 300 „
Dazu Heizungund Beleuchtungim Werthe von 105 M.

Dein ersten Wärter (zugleichBürstenbindermeister),Lohn
Dazu freie Station.

Dem zweitenWärter und Werkmeistergehülfen,Lohn . . .
Dazu freie Station.

Dem dritten Wärter und Werkmeistergehülfen,Lohn . . .
Dazu freie Station.

Zu übertragen

Vorschlag
des

Prouinzilll-
ausschusses.

4100

2100

1950

1800

1650
810

810

2 200

2 400

1230

1140

1390

1370

500

468

450

Netrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

191

l 24 368>

4 000

2 025

1875
500

1725

780

780

2100

1200

1120

1070

1050

500

468

450

19 643

Mithin jetzt

mehr.

100

75

75

75

1650

30

30

! 00

2 400

30

20

320

320

5 225

weniger.

>00

;o0

ZemerKungen.

Zeitiger Stelleninhaber: Direktor Wecker.

Lehrer Hett.

Hack.

„ Krage.

CommissarischerStelleninhaber: Lehrer Froneberg.

Zeitige Stelleninhaberin: Lehrerin Texter.

Zeitiger Stelleninhaber: Musiklehrer Engels.

OekonomieuerwalterSchuh.

Rendant Strauuen. Vezog bisher 23N0 M. Gehalt.
Diese" Stelle ist im Laufe der vorigen Gtatsveriode neu creirt worden.

Zeitige Stelleninhaberin: Industrielehrerin Drouoen.

Zeitiger Stelleninhaber: KorbmachermeisterI°ns°n.

Seilermeister Vordenbäumen.

KorbmachermeisterGrvenich.
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Titel. Ausgabe.

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

Uebertrag
Dem vierten Wärter, Hausdiener und Magazinier, Lohn

Dazu freie Station.

Der ersten Wärterin und Arbcitshülfslehrerin, Gehalt . .
Dazu freie Station im Werthe von 468 M.

Der zweiten Wärterin und Arbeitshülfslehrerin, Gehalt . .
Dazu freie Station im Werthe von 468 M.

Der dritten Wärterin und Näherin, Lohn......
Dazu freie Station.

Der vierten Wärterin, Lohn..........
Dazu freie Station.

Der Kindergärtnerin, zugleich Wärterin, Lohn.....
Dazu freie Station.

Dem katholifchcu Neligionslchrer, Gehalt.......
Wohnungsentfchädigung ...........

Remuneration für den evangelifchen Rcligionslehrer . . .

Remuneration für den ifraelitifchen Religionslehrer . . .

Vergütung für den Musikunterricht nach Berechnung . . .
Remuneration für den Anstaltsarzt ........

Dem Pfortner und Waarenverkäufer, Lohn......
Dazu freie Station.

Dem Mafchinisten, Gehalt...........
Dazu an Natural-Komveten: freie Wohnung, Heizung
und Beleuchtung im Werthe von 270 M.

Dem Heizer, Lohn..............

Dem Post- und Kasfenboten, Magazinier und Hausdiener, Lohn
Dazu freie Station

Der Köchin, Lohn..............
Dazu freie Station.

Der Leinwandaufseherin, Lohn..........
Dazu freie Station.

Der Büglerin (zugleich Hülfswärterin), Lohn . . . . .
Dazu freie Station.

Zu übertragen

Vorschlag
des

Prouinzial-
llusschusses.

24 368

350

325

300

300

400

15?ii
250

150
1020

360
400

1350

775
370

420

290

228

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

193

^ 4

34 056

19 643
350

350

325

300

153?
250
740

150
900
360
400

1250

750

400

270

216

— I 28191

Mithin jetzt

Semernungen.
mehr. weniger.

^/ ^, ^ ^.

5 225^- 500
350 Die vierte Wärterstelle ist dem Schreiner Wink, welcher die Schreiner- und Anstreicher,

arbeiten und Warterdienste zu «errichten hat, übertragen wurden. Die Besoldung
»ä 40N M. erfolgt mit 150 M. aus Titel V und mit 250 W. aus Titel IX.

Der Hausdiener ist jetzt Post- und Kassenbote und Magazinier und erhalt
seine Besoldung gemäß Nr. 30.

— — — Zeitige Stelleninhaberin: Wärterin Stuckmann.

— — — .._.. „ „ Dürr.

300 — — -- Soll mit der Einrichtung der Vorschulein Dienst treten.

400 — — Soll mit der Einrichtung der Vorschulein Dienst treten.

3?

85

^,
—

-

Dem katholischenGeistlichen,Pastor Lindemann, liegt die Pastorirung der Irren- und
Blindenanstalt ob und wird sein Gehalt sowie Entschädigung für Dienstwohnung
uon beiden Anstalten je zur Hälfte getragen.

Auch die evangelischeSeelsorge ist für beide Anstalten gemeinschaftlich.Das Anfangs-
aehalt der Anstaltsgeistlichen,welche ausschließlichfür den Prouinzinldienst ange¬
stellt sind, beträgt 2400 M. neben Dienstwohnung. Der Stelleninhaber Pfarrer
Avvel erhält vom Gymnasium 750 M.i es dürfte daher das Anfangsgehalt excl.
Wohnung mit 240U M. — 750 M. -- 1Ü50 M.: 2 ^- 825 M. zu bewilligensein.

120
-

Erhöhung in Folge Zugang von 20 Zöglingen ^ '/,« der ganzen Zahl.

«00 — — ....... Zeitiger Stelleninhaber: Maschinist«ehmann.

25

370

20

20

...... War früher auch Wärter (elr. Bemerkung vor Nr. 17).

— — ........

12 — —

<i?14 50 850



Titel.

194

Ausgabe.
Z

34

35
36

I. l I Uebertrag
Den 5 Mägden, Lohn.............

Dazu freie Station.
Remuneration des Lehrers Hett für Führung der Anstaltskasse
Pension des Lehrers Peters ...........
Erhöhung der Gehälter nach dem seitherigen Normal-Etat am

I, April 1890 für die 8uli ^o». l bis 13 und 22 auf¬
geführten Nemnten--- 787,50 M. : 2 --^.....

Snnime Titel I. . .

II. Belustign»«.
Laut Normal-Etat..............

Summe Titel II, ^ol- «e-.

III, Bekleidung,Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche.
Laut Normal-Etat..............

Smnmc Titel III, p^r »«.

IV. ! l Für Neinignng.
Laut Normal-Etat..............

Summe Titel IV. p«>- »e.

Für Vtobilienund Utensilien ..........
Summe Titel V. per 8«.

VI ! l Für Heizung und Beleuchtung.
Für Heizung, Beschaffungder Roststäbe,Putz- und Schmier-

Materialien, fowie für den Betrieb der Speisewasser-
Reinigungseinrichtung,laut Normal-Etat ......

Für Beleuchtung,laut Normal-Etat........
Summe Titel VI. . .

Vorschlag
des

Proviuzial-
ausschusses.

34 056
900

t 425

393
36 774 ?k

35 000!

9 500

2 600 —

2 040

4 700 -

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

2« 191
720

600
1425

50

30 936

!^ 000

50

9 500

2 100

1800

4 400! —

2 500 —
7 200

2 250 —
6 650 —

l 95

Mithin jetzt

Bemerkungen.

500

240

300

250

550

Eine Mchemnagd tritt in Folge Einrichtung der Vorschulehinzu,

Ltr, Titel I. Position 9.

,ut I 36, Die norma-lmäßigeErhöhung beträgt 787.50 M. Hiervon ist m dem «or-
lieaenden zweijährigen Etat die Halste mit je 393,75 M. unter der Maßgabe
imustelleu daß die auf dasVtatsjahr

auf das Vtatsjahr 1890,91 zu übertragen und in letzterem Etatjahr mit der
auf dasselbe entfallenden Hälfte zu zahlen ist.

Ausgabe pro 1885,60
1886/8?

80 226,05 M.
29 964,89 „

zusammen 60 190,44 M.
oder durchschnittlich30 095,22 M. Die Ausgabe pro 1867/86 hat betragen

'^ ^Erhöhung in Folge Vermehrung der Zöglinge und des Personals,
Ausaabe pro 1885/86 , , 7 565,47 M.

^ 1686,8? . . ^002,60^,,
«isllmnien 16 568,07 M,

oder durchschnittlich8284,04 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen
8182,95 M.

2 067,60 M.
2100,— „

Ausgabe pro 1885/86
1886/87 ____________

zusammen 4187,60 M,
oder durchschnittlich 2093,80 M. Die Ausgabe pro 1887/68 hat betragen

^'"Erhöhung in Folge Vermehrung der Zöglinge und der Räume.
Ausgabe pro 1885/86 . . 1798 75 M.

^ 1886/87 . .17 86,35 „
»ulamnien 3 586,10 M.

oder durchschnittlich 1793.05 M. Die Ausgabe pro 1887/86 hat betragen

^Echühung in Folge Vermehrung der Zöglinge und Räume um '/.. -- 240 M.

Ausgabe pro 1885/86
" 1886/87

. 3 857.1? M.

. 4097.96 .,

oder durchschnittlich'"3"9??,5?M. ^Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen

^Die Erhöhung ist wegen Vermehrung der Zöglinge resp, der zu beheizenden
Näume erforderlich.

Ausgabe pro 1885,66 . . 2^W M1886,87 . .^2^14^^

oder durchschÄ07^7.20^ ^Die Ausgabe pro 1687,88 hat betragen

^^Erhöfung wegen Vermehrungder Zöglinge resp, der zu beleuchtendenRäume.
"5*



Titel.

35

VII.

VIII,

XI.

XI.

XII,

196

Ausgabe.

Für Krankenpflege.
Summe Titel VII. per se.

Kirchen-und Schnlbedürfnisse, Unterrichtsmittelund Bibliothek
Summe Titel Vlll. per 86,

Bauliche Unterhaltung

Summe Titel IX. per »e.

Instruttionsreisen des Direktors, der Lehrer und Werkmeister
zum Besuche von Entlassene», anderen Anstalten und
Eongressen, für Begleitung von Zöglingen auf den Ferien¬
reisen, zu verwenden mit Bewilligung des Landcsdirektors

Summe Titel X. per so.

Antheil der Zöglinge am gelieferten Arbeitswerth . . . .

Summe Titel XI. per »e.

Unterstützungder Entlassenen.
Aus dem Unterstützungsfonds(Titel I. der Einnahme) . .

Summe Titel XII. per se.

Insgemein.
a Grundsteuer-und Feueruersicherungsbeiträge. 424,90 M.
d. Porto............450— „
o. Erheiterung der Zöglinge ...... 500,— „
ä. Für Schreibhülfe......... 330,— ,.
o Zu unvorhergesehenenAusgaben und zur

Abrundung ..........^1180,35 „
Summe Titel XIII. per »e.

Vorschlag
des

Prouinzilll-
ausschusses,

^___^

400

1360

4 000

1020

2 000

Betrag
nach dem
Ltat pro
1886/88.

.6 <5

25.

350

1200

4 000

900

1400

2 488 02

2 375 48

19?

Ntithiu jetzt

mehr.

50 —

160 —

120 —

weniger.

600

509 7?

2 488

S e m e r K u n g c n.

Ausgabe pro 1885/86
1886/87

. 187,38 Vi.

. 428,70 „
zusammen 616,0-, Nl7

oder durchschnittlich308,04 M. Die Ausgabe pro 1387/88 hat betragen 350 W.
Erhöhung wegen Vermehrung der Zöglinge um '/,» — 5,0 M,

Ausgabe pro 1885/86
1886/87

. 1199,95 M,
, 1200,69 „

oder durchschnMNch^a0.32^M D? 1887/88 hat betrage» l200
Erhöhung in Folge Vermehrung der Zoglmge um '/.» -" 160 M,

M.

02

Ausgabe pro 1885/86 . . 6163,65 M.
1886/87 . . 7 960,12 „

oder durchsch'M?"8N6t^ M^ ^ie Ausgabe pro 1887/88 hat betrage»
4000 M.

Ausgabe pro » . ' ^«^

^ 50 M.^Die' Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 899.25 M
"' OrhNng w der Zöglinge, der Entlassenen, des Lehr
Personals um °,>° -' ^'^ ^'

^ m^„sw>,N,eil der Zöglinge der Uuterrichtsabtheilung beträgt >/°, der der
"" ArUN "°"^' ""^"°^ '" ^'" " '" ""

" ^ 1886/87 . . 1972,67 „
zusammen 3 671,30 M.

oder durchschnittlich,835,65 W, Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen
1!!U>,17M,

M.

(^fr. Unteretat (^.

Ausgabe pro 1885/86
1886/87

1 439,06 M,
1128.62

zusammen 2 567,68 M.
oder durchschnittlich ,283,81 M, Die
2403,33 M,

Ausgabe pro 1887/88 hat betragen



Titel.

Z

I!,«

Ausgabe.

Witdtlholuug der Ausgaben.

I. Für Besoldungen ..............
II. „ Beköstigung .............

III. „ Bekleidung,Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche , .
IV. „ Reinigung ...............
V. „ Mobilien und Utcnsilien ..........

VI. l „ Heizungund Beleuchtung ..........
VII. ! „ Krankenpflege..............

„ Kirchen- und Schulbedürfuisse, Unterrichtsmittel nnd
Bibliothek ...............

IX. „ baulicheNnterhaltung ...........
X. „ Instruktionsreisendes Direktors ^c ........

XI. „ Handarbeiten ..............
„ Unterstützungder Entlassenen .........

Insgemein ................

Summe der Ausgaben . .

Schluß des Etats.

Die Einnahme beträgt
Ausgabe

Valaneirt.

Vurschlass
des

Prouinzial-
ausschusses.

^ ^-

36
35

7

'100
500
000
040
200
100

360

«'00

020

000

2 885

104 780

104 780

104 780

^5,

Netrag
nach dem
Etat r>«
«886/8«,

^ ___^

30

34

9

I
0

030
000
500
100
800
650
350

2001—
000 —
000 —
400 —
488,02
375^48

«7 700!

07 700

97 700

Mithin jetzt

mehr,

5 838
I 000

500
240
550
50

100

120
000

509

9 568

25

weniger.

7?

02

2 488

2 488

02

02

7 080 —

6 780
6 780

109

SemerKungen.

festgestellt vom 35. Rheinischen Provinziallcmdtage in der Sitzung
vom 11- Dezember 1888.

Der Vorsitzende des Provinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Titel.

I.

H.

III.

IV.

II.

III.

IV.

Unteretat^ der Provinsial Blindenanstaltzu Ziiren

Ei » nal) in c.

Ertrag der verpachteten Ländereien.......

Ertrag aus dein Viehstand.........

Ertrag ans der Gartennutzung........

Werth des Düngers...........

__________ Summe der Einnahme

Ausgabe.
Arbeitslohn..............

Ankauf uon Sämereien, Stangen, Pflanzen, Ersatz uon
Väumen, Beschneiden derselben, sowie für Ziegelsteine zu
Einfassungen der Spazierwege.........

Ankauf uon Futter und Streu..........

Ankauf von Schweinen............

Werth des Düngers ............

Summe der Ausgabe . .

Abschluß.
Die Einnahme beträgt . .
„ Ausgabe „ . .

Ueberschuß . .

Vorschlag
des

Provinzial-
ausschusses,

^ 5
75 —

1450 —

350

100
I 975

420

120

160

510

100
1610

1075
1610

365

Betrag
nach dein
Etat pro
1686/88.

75

1350

210

100
1735

300

120

160

810

100
1490

1735
1490

245

2<»I

über die Kndwirthschaftund Piehjtandsnuhung.
Muhin jetzt

mehr. wemger.
Bemerkungen.

100

140

240

Es sind circa 1 '/< d», Länbereien an die Irrenanstalt verpachtet, wofür bisher 75 M,
pro Jahr bezahlt werden.

Für das Masten uon 18 Schweinen mit einer Turchschnitts-Vertaufssummcvon 85 M,
Einnahme pro 1885/86 ... 1 370,79 M.

1886/87 . . . 167 1,30 „
zusammen 8 042,09 M.

oder durchschnittlich 1521,05 M. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen
1625,23 M.

Werth der auf den nicht verpachteten Landstreifcn zu ziehenden Gemüse, (lülr. Be¬
merkung zu Titel I, der Ausgabe,)

Einnahme pro 1885/66 . . , 300,80 M,
1686/87 , , .208,15 „^

zusammen "508,95 M.
oder durchschnittlich254,48 M. Die Einnahme pro 1887,88 hat betragen 277,94 M.

Der Dünger wird im Anstaltsbctriebe verwerthet, lM>-,Ausgabe Titel V.)

120

120

240
120

Für die Bearbeitung und Aepflanzung der nicht verpachtetenLandstreifen, zur Instand¬
haltung des Gartens, der Wege, der Hofe, sowie zur Wartung der Schweine und
Hülfeleistung aller Art ist ein Arbeiter nothwendig, der pro Tag 1,40 M, und
Beköstigung erhalt. 800 Tage K 1,40 M. -- 420 M. Bisher hat der Arbeiter
(Gärtner) das Gemüse auf seine Kosten gepflanzt ::»d fiel der Ertrag nur zur
Hälfte der Anstalt zu. Fernerhin soll der ganze Ertrag der Anstalt zufallen,
daher die Erhöhung. (Olr, Einnahme Titel III.)

Ausgabe pro 1885/66 . . . 299,50 M.
1886/8? . . . 300,— „

zusammen^599,50 M,
oder durchschnittlich299,75 M. Die Ausgabe pro 1887/88 bat betragen 300 M.

Ausgabe pro 1885/86 . . . 100,— M,
1886/87 . . . 100,15 „

zusammen 200,15 M.
oder durchschnittlich100,08 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 119,64 M.

Ausgabe pro 1885/86 . . . 138,79 M.
1886/87 . . . 123,08 „

zusammen 261^87 M.
oder durchschnittlich130,94 M. Die Ausgabe pro 1887,88 hat betrage» 168,89 M.

Für 18 Schweine durchschnittlich45 M. lMr. Titel II, der Einnahme.)
Ausgabe pro 1885/86 . . . 726,20 M.

1886/87 . . . 789,— „
zusammen 1 465,20 M.

oder durchschnittlich732,60 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 732,60 M.
0tr. Titel IV. der Einnahme.

120!—j ^ "" ^'l. T'te1 II. der Einnahme.

Festgestelltvom 35. RheinischenProvinziallandtagc in der Sitzung vom 11. Dezember 188«.

Der Vorsitzende des Provinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied. 26



2<>2

Unteretat li der PromuM-Blindenanstalt

Titel. Ginnahme.
3?

Erlös aus dem Verkauf von Handarbeiten

Summe per »e.

Ausgabe.

Zum Ankauf von Rohmaterialien für die Handarbeiten der
Zöglinge ................

Summe per »o.

Abschluß.

Die Einnahme betragt
„ Ausgabe „

Ueberschuh

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

23 800!-

16 000

22 «00

16 000 -

7 800 —

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

16 800

12 600

16 800
12 000

4 200

203

M Dürcn über den Arbeitsbetnev.

Ätithin jetzt

mehr.

000

3 400

7 000

3 400

3 600

weniger.
SemerKunge n.

Einnahme pro 1885/86 . . . 20 055,38 M.
1886/8? . . . 20108,24 „

zusammen 40163,62 M.
oder durchschnittlich20 081,81 M. Die Einnahme pro 1687/88 hat betragen
24 427, 64 M.

Ausgabe pro 1885/86
1866/87

11488,31 M.
11485,88 „

zusammen 22 974,19M.
oder durchic!>»iti!ich,1487,10 M. Die Ausgabe pro 1887,88 hat betragen
15 956,81 M.

l^t','. Titel I V. der Einnahme des Speiialetats.

Festgestellt oo»! 35. Rheinischen Provinziallcmdiage in der Sitzung
vom 11. Dezember 1888. ,

Der Vorsitzende des Promnziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.

26*
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Unteretat0 der VrovinM-Blindenanstaltzu Düren

Titel.

I.

II.

III. I

Einnahme.
Vorschlag

des
Provinzial-
ausschusses.

IV.
V.

VI.

Eingehende und anzulegende Capitalien.......

Zinsen des Kapitalvermögens...........

Zinsen der vom Verein zur Fürsorge für die entlassenen
Blinden übermachten Kapitalien.........

Beitrag znr Drucklegung einer biblischen Geschichtefür Katho¬
liken in Punktschrift.............

!>,. Direkt zu Unterstützungen zu übermachender
Betrag.....^.......! 408,10 M.

Ii. Zum Druck von Blindenschriften resp, einer
Harmonielehre ......... 500,— „

GeschenkEr. Durchlaucht des Herzogs vo» Arenberg . . .
Beitrag des Aachener Vereins zur Förderung der Arbeitsam¬

keit für Entlassene aus dem Regierungsbezirk Aachen . .
Sonstige Einnahmen und zur Abfindung.......

Enmme der Einnahme . .

14 500

218« 03

1 4<«V

998 V9>
300^—

500 —
l13,?8

21 000,

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/86

3 500

2 188,03

?9?!8:'>

<»<»"--

l 610 8"
3«»0 —

500 —
003^84

1<»500,—

205

über den Unterstützungsfondsfür entlassene Blinde.

Mithinsetzt

mehr.

11000

0021?

38?

wemger.

^,

1000

490

ZemerKungen.

^^ N,"-?in»ur ^üriorae für die Blinden nach ihrer Entlassung aus der Anstalt hat
^"dem"H bis zum l. April 1888 14 500 M. zur Kapitalisirung

überwiesen. («O. Titel I. der Ausgabe.)

Die Kapitalien: ........ ,3 801,85 M.
.<,. frühere von ........ , ^^,, ^
d das Pfitzner'scheLegat von ............ 1 ">', „
0 Üe LrtenswycklcheErbschaftvon . . ., - , ^^ , , , "-^ "
^ Ke Sckenkuna der Lrben Geh. Comm°rz«nrath Schüller von oNNN- „
e die 2a N°mn,el1che Stiftung für Weiterbildung «°n Ent- ^^

lassen «°n............zusammen ^4^«ckv^
sind bei der «andesbanl der Rheinprovinz zu 4°/° deponirt.

Die Kapitalien betragen: ^^ ^^ ^
d' „ „ lss? . . . 14 5NN^,^

zusammen 35 000 M.

welchebei der Landesbant der Rheinprovinz zu 4°/« deponirt sind.

War eine einmalige Bewilligung des Vereins und fällt jetzt aus.

Der Betrag .ä 1998.19 M. ist vom Unterstützungsuerein überwiesen worden. Die
beiden Positionen «. und °. übertragen stch gegenseitig.

00

11990>06ll 1490!06>

10 500



Titel.

5-

20«

Ausgabe.

I. Anlegungvon eingegangenenKapitalien .......
II, Zur Unterstützungder Entlassenenüberhaupt .....

III. Zur Unterstützungbehufs Weiterbildungvon Entlassenenaus
der Lina Noninicl'schenStiftung ........

IV. i I Zur Unterstützung der Entlassenen des Regierungsbezirks
Aachen .................

Kostender Drucklegungeiner biblischen Geschichtefür Katho¬
liken in Pnnktfchrift.............

V. ! ! Lasten ..................

Summe der Ausgabe . .

Abschluß.
Die Einnahme beträgt . .

„ Ausgabe „ . .
Blllanciit.

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

14 500
5 700

120

500

180
21 000

21000
21000

Notrag
nach dem
Etat pro
1686/88,

3 500
5 200

120

500

1000
180

10500

10 500
10 500

20?

Mithin jetzt

mehr. wemger.

l l 000^
500'

11500— 1000

I 000 —!

10 5001—>! —

10 500

10 500

ZemerKunge n.

Bei der Landesbant der Nheinprouinz zu 4°» zu deponiren, («!>, Einnahme Titel I.)

Diese Summe ist zu entnehmen aus Titel II,, III,, IV. und VI. der Einnahme.

Ot>. Bemerkung n bei Titel II. der Einnahme,

<ül>, Titel V, der Einnahme,

Fällt fernerhin aus,
Ot> Bemerkung «, bei Titel II. der Einnahme. OemästVermächtnis,des v. Erlenswnck

' sind aus den Zinsen des Kapitals zunächstzu bestreuen:
1 Unterhaltungskosten der Ertenswnck'schenGrabstätte . . .N M.
>' Inhresrente der «atharina Meiner in Crefeld .... 150 „

zusannnen I8l> M.

Festgestellt vom 35. Rheinischen Provinziallandtagein der Sitzung
vom 11. Dezember138«.

Der Vorsitzendedes Prouinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Zusammenstellung
der RheinischenProuinzilll-IrrenanstaltenAndernach,Bonn, Düren, Grafenbergund M^

______ Privat-Irrenanstaltenzu Waldbreitb^

209

^r Spezialelats
^ie des Spezialetatsüber die Kosten der Unterbringung von Geisteskrankenin den

en, Evernach und Trier

Anlage XIII zum Hauptetat,

Einnahmen.

Bestand Ende 1885/8«, sowie an
Defekten und Nest-Einnahmen

Zinsen, Pachte und Wohnungs-
miethen ........

Länderei- und Viehstandsnutzung
Pensionen von den Kranken I.,

II. und III. Klasse ....
Beiträge von Normallranken und

Pfleglingen......
Extraordinäre Einnahmen . .
Summe der eigenen Einnahmen
Zuschüsseaus Provinzialmitteln
Gesammt-Summe der Einnahmen

Ausgaben.
Vorschuß'Ende 1885/80, Nech-

nungsberichtigungcn und rück¬
ständige Zahlungen ....

Zinsen und Pachte .....
Besoldung, Löhne und Remu¬

nerationen .......
Beköstigung .......
Bekleidung, Lagerung, Bettzeug,

Tischwäsche .......
Reinigung ........
Mobilien, Mensilien, Handwerks¬

zeug .........
Aerztliches Instrumentarium, .
Heizung ........
Gasbeleuchtung ......
Sonstige Beleuchtung ....
Betrieb des Pumpwerks . . .
Arznei uud Verbandmittel . .
Kirchen-und Schulbedürfnisse .
Bibliothek ........
Unterhaltung der Gebäude , .

Insgemein.......
Pensionen und Unterstützungen .
Privat-Irrenanstalten ....

Summe der Ausgaben

t. Andernach.

Betrag
für

4<!0 Kraule.

^ü <5-

12 150

68 072

117 895
882

199 0NU
85 M0

234 000

49 01
128 200

15 800
3 800

5NNN
3NN

9 300
7 000

250

2 300
700
500

8 600

5 324
2 911

..0

50

234 000

Betrog
nach dem Etat
Vro ,88l>/88

für
4Ull Kraule,

^ ^

IN 500

62 050

99 645
805

173 000
49 500

222 500

44 08
119 400

15 000
8 800

5 000
300

7 800
6 800

200

2 «00
700
500

8 600

5 404
2 91!

222 500

201 984
28 530

RechnungL-
Refuttat

pro I88L/8?
für

«5, Kraule.

2 683

9 423

74 037

115 858
482

230 515

76

5«

2 796 83

43 548
115 073

14 999
3 509

4 998
297

9 005
7 247

240

1999
681
499

18 100

4 607
2 911

230 515

32

-',«

2. Bonn.

Betrag
für

«00 Krllülc

^ü ,<!>,

IN 300

64605

161 512
982

23? 400
52 600

290 000

63 539
155 000

19 000
5NNN

4 500
5NN

14 900
8 528

250

3 000
800
600

10 500

6 641
2 242

290 000

Betrag
noch dem Etat
pro I88L/88

für
600 Kranke.

^ <5,

8 750

64 605

154 212
732

228 3NN
76 700

305 NU»

785

63 755
170UN0

19 000
5 000

4 500
500

14 650
3 350

250

2 500
800
600

10 500

6 613
2 196

305 UM'

15

85

Rechnung«-
Resultat

pro I88Ü/8?
für

5?« Kraule,

^ 4-

2 622

9 564

55 215

154402
711

2^2 515
53 389

275 935

441
785

56 928
137 9 >3

26 759
4 545

8 912
494

13 811
2 829

241

2 645
758
599

10 500

5 495
2 242

33

I!

30

93

57

275 935 57

3. Düren.

Betrag
für

NO»Kraule.

^l ,.'/.

60
16 720

61320

14? 095
1305

226 500
58 500

285 000

220

59 360
150 000

19 000
4 500

5 000
400

13 000
»300

200
2 200
3 700

500
500

10 500

7 119
500

285 000

7,!

30

Netrag
nach dem Etat
pro 18x0/88

für
480 Kranle,

60
15 600

61320

108 405
1315

l86 700
75 300

262 000

220

53 892
140 000

16 000
4 000

4 600
400

11000
8 000

200
2 600
3 000

500
500

10 500

6 086
500

262 000

Ätmrltunge».

Im Etat pro 1886/88 sind
an Zuschüssenaus Prooinzial
Mitteln für 2440 Kranke
318 200 M. vorgesehen, der
vorliegende Etat pro 1889,9!
erfordert für 2620 Kranke in
den Provinzial-Irrenanstalten
241 70t) W. und für 388 Kranke
in den Privat-Irrenanstalten
18 300 M., zusammen also
260000 W. Im abgelaufenen
Rechnungsjahre 1887/88 ist
ein Zuschußvon 257 917 M.
75 Pf, nothwendig gewefen
bei einer «'rankenzahl von
effektiv 2577, Der vorliegende
Etat erfordert also im Ver¬
gleich zu den wirklichenErgeb¬
nissen des abgelaufenen Rech¬
nungsjahres fast genau nur
den gleichen Zuschnsi,obwohl
die Krankenzahlvon zufamme»
3008 u„i 431 Köpfe höher ist.

Die etwaigen Ersparnisse des
Zlusgnbe-Titels X stießen dem
Allgemeinen Bnufonds zu.
Die Einzelkredite»es Titels XI
ergänzen sich innerhalb des¬
selben gegenseitig.

RheinischenPromnziallandtagein der Sitzung vom 17. Dezember1888.
Der Vorsitzende des Provinziallcmdwgs

ilhelm Fürst zu Wied.
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Das Verhältniß zwischen der in den vorbezogenenEtats vorgesehenen Krankenzahlund der am 1. April 1888 verpflegt
Krankenzahlergiebt die nachstehende Tabelle:

Namen

der

Anstalt.

Andernnch

Bonn

Düren

Grafenberg

Vierzig

Im Etat pro 1889/91 sind vorgesehen
Am 1. April 1888 wurden in der Anstalt uerpflegt
Im Etat pro 1889/91 sind vorgesehen
Am 1. April 1888 wurden in der Anstalt uerpflegt
Im Etat pro 1889/91 sind vorgesehen
Am 1. April 1888 wurden in der Anstalt verpflegt
Im Etat pro 1889/91 sind vorgesehen
Am 1, April 1888 wurden in der Anstalt uerpflegt
Im Etat pro 1889/91 sind vorgesehen
Am 1. April 1888 wurden in der Anstalt verpflegt

Im Etat pro 1889/91 find vorgesehen
zusammen .........

Am 1. April 1888 wurden in den 5 Prouinzial-
Irrenanstalten verpflegt zusammen . . ,
uud waren außerdem in den Privat-Irren-
anstalten zu Waldbreitbach und Aachen
untergebracht ..........

Der SpeziabLtat pro 1889/91 über die Unter¬
bringung von Geisteskranken in Privat-
Irrenonstalten sieht vor......

II

Klasse

III. Klasse

30
31
18
16
24
ll>

45
4?
12

129

117

Frei¬
stellen.

10
1->I 3

6
4, 3
8

10

10> 5!

7 -

42

42 16

40
49
24
23,
32
26
55
62
20
15

171

175!

IV. Klasse

-l. Normnllranle

Frei¬
stellen,

73

8> 63^
105

9>105
136

I?> 97
108

7> 93,
78

lol 38!

500

,,! 396

76
120
123

148
120

140
126j
90!
54

583

501

d. Pfleglinge

30,'
273

420
420

385
825

215
185

360
377

1685

1580

92

Frei¬
stellen.

10

20> 4
10

12> 5,
15

10> 2
6

27> 2
30

29> 14!

71

98 27

315
297

430
43?

400!
337j

221
214

390
420

1756

1705

92

388

l

1^

2l«l

B>
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Aus nebenstehender Zusammenstellungergiebt sich, daß °m 1. April 1888 Freistellenverliehen waren:

1. an Kennte III. Klaffe:
«..ganze Freistellen .............. ' 16 ganze Freistellen.
d. theilweise „ 42 (durchschnittlich '/-> Freistelle)---... . ___2^

2. an Normalkrante IV. Klasse:
a. ganze Freistellen ..............
d. theilweise „ 51 (durchschnittlich '/« Freistelle)-- . .

3. an Pfleglinge IV. Klaffe:
a. ganze Freistellen ............... 27 ganze Freistellen,
I.. theilweise „ 98 (durchschnittlich '/2 Freistelle) -^ .....___ 49___^____„____

76 ganze Freistellen,

Im Etat pro 1889/91 sind vorgesehen:Freistellen 111. Klasse 42, IV. Klasse Normalkranke500, Pfleglinge 71.
Am 1. April 1888 waren verliehen: ^»____H^__^___ ^7, IV.___„________„_____ 421,____„____ 76.

s mehr- FreistellenIII. Klasse 5, IV. Klasse Normalkranke 79, Pfleglinge —.
Mithin im Etat ^ ^.^. ' „ III, „ -, IV. „ „ -, „ 5.

37 ganze Freistellen.

396
25

ganze Freistellen.

421 ganze Freistellen.

27*
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Etat der Provinsiat-Irren-
Berechnetauf

Hierzu der Unteretat^ über

Titel. Einnahme.
3-!

Betrag
Mi

<»n Kranle.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88

fi!i <!U0Kranke.

IV.

Zinsen und Pachte ..............

Ans der Ländcrei- und Viehstandsnutzung.
Laut Unteretat ^...............

Summe Titel 11, wie vor.

Pensionen von Kranken und zwar:
Der 1. Vervflegungsklasfe ...........

„ U. „ ' ...........
« lll. „ ...........

Sumine Titel III, . .

Für normalmäßig zu verpflegendeKranke.
Veitrag der Familien?c. für ganz oder theilweife zahlende

Kranke .................
Desgleichenfür Pfleglinge ...........

Summe Titel lV, . .

Extraordinäre Einnahme» und zur Abrundung des Etats .
Summe Titel V. wie vor.

VI. Zuschüsseaus Provinzialmitteln..........
SummeTitel VI. wie vor.

Wiederholung.
I. Zinsen nnd Pachte ..............

II. Länderei-und Viehstandsnutzuug.........
III. Pensionenvon Kranken der I., II. und III, Vervflegungsklasfe
IV. Für normalmäßig zu verpflegendeKranke ......
V, Extraordinäre Einnahmen ............

V I. Zuschüsse aus Provinzialmitteln ..........
Summe der Einnahmen . .

12150

24 63?
16 060
27 375
68 072

6 570
111325
117 895

882

10 500

50 27 375
14 600
20 075

5<» 62 050

6 570
93 075
99 645

805

35 000

12 150
68 072

117 895
882

35 000
234 000

49 500

10 500
62 050
99 645

805
49 500

222 500

213

anstatt zu Andenmch.
460 Kranke.
Land« und Viehwirthschaft.

Anlage XIII ^ zum Hauptetat.

Mithin jetzt

mehr weniger.
Bemerkungen.

1650

1460
7 300

2 73?

aä II. Der Uebcrschußbetrug 1887/68 8377,45M. Das Areal hat sich um 44,47 »
vermehrt,auch werden jetzt 16 Schweine gehalten.

5.0

8 760!- 2 737 50

6 022^50

18 250
18 250

7? .'.«>

1 650 —
6 022 50

18 250
7?

26 000

14 500

nä III. 9 Pensionäre I. Klasse s. 2 787,50M. -^ 24 637,50M.
11 „ II. „ K 1460,— „ - 16 060,— „
30 „ III. „ K 912,50 „ ^ 27 375.— „
50 Pensionäre 68 072,50M.
IN FreistellenIII. Klasse.
Die Einnahme betrug 1887/88 79 888,03 M. bei 67 Pensionärenincl. 11

Freistellen,

«lä IV. 12 Normalkranke K 547,50M.
73 Freistellen.

305 Pfleglinge K 365,— „
10 Freistellen,

400

6 570 W.

II! 325 „

117 895 M.
Die Einnahme betrug 1887/88 7401,13-> 113 241,37 - 120 642.50M.

bei 391 Kranken incl. 71 Freistellen.

14 500 -

11 500<

14 500!—

llä VI. Der Zuschußpro 1687/88betrug20 255,73M. für 459 Kranke incl. 10 in
Privat-Irrenanstulten.
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Titel. Ausgabe.
5;

Zinsen und Pachte ..............

Besoldungen,Löhnungenund Remunelntionen.

^. Aerzte und Apotheker.
Dein Direktor, Gehalt.............

Außerdemfreie Wohnungmit Garten, zu 870 M. gerechnet,
Heizung, Beleuchtung und Arznei, zusammen geschätzt
zu 1210 M.

Dem II. Arzte, Gehalt............
Außerdemfreie Wohnung mit Garten, zu 180 M. gerechnet,

Heizung, Velcnchtnngnnd Arznei, zusammengeschätzt zu
480 M. 14 Pf.

Dem I. Assistenzärzte, Remuneration ........
Außerdem freie Beköstigungin der I. Tifchtlasse, freie

Wohnung, Heizung, Beleuchtung,Wäscheund Arznei,
Dem II, Assistenzarzte, Remuneration ........

AußerdemEmolumentewie aä 3.
Dem Volontärarzte ..............

Emolumentewie nä 3.

L. Geistliche.

6 Remuneration für Wahrnehmung der katholifchengeistlichen
Funktionen ...............

Remuneration für Wahrnehmungder evcmgelifchengeistlichen
Funktionen ...............

d Verwaltungspersonlll.

Dem Oekonomie-Vcrwalter,Gehalt .........
Außerdemfreie Wohnungund Garten, zu 180 M. gerechnet,

Heizung,Beleuchtungund Arznei, zusammengeschätztzu
466 M. 21 Pf.

Dem Nmdanten, Gehalt ............
Außerdemfreie Wohuungmit Garten, zu 320 M. gerechnet,

Heizung,Beleuchtungund Arznei, zusammengeschätztzu
510 M.

Für 2 Hülfsfchreiuer,zur Verwendungin Diätenform . .
Zu übertragen

Betrag
fUr

460 Kranke,

6 600 -

3 300 —

1500

1 200

1000

1000

2 350

2 000 —

2 150

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88

für «0 Kranle.

215

21100

6 000

3 150 —

! 200 —

1 000

1000

2 250

1900 —

2100 —

18 600 -

Mithin jetzt

mehr.

600

150

300

wemger.
Z e m e r K u n g e n.

1200

100

l00

50
2 500

2a II. 1, ZeitigerStelleninhaber:Sanitätsrath Dr. Notel.

llä II. 2, ZeitigerStellenmhaber:Dr. Fabriciu«.

«lä II, 8, Zeitiger Stelleninhaber:Dr. Umpfenbach.

.,1 ir 4 Diese Position ist eine eventuelle,so lange sich kein Volontairarztfindet.
Zur Zeit in Ermangelungeines Volontnirarztesbesetzt durch Dr. Nuddeberg.

nä II. 8. ZeitigerStelleninhaber:VerwalterStavven.

»ä II. 9. ZeitigerStelleninhaber:RendantWeck.

1100 M, bezieht.



2 u:

Titel. A u s g a l» e.

Betrag
Betrag nach dem

für Etat pro
4«ll Kraute, 1886/88

für 4W Kranle
^/ ^. ^/ <5

II.
11

12

13

14

15

il6

1?

18

19
20

!21

Uebcrtrag
Dem Obcrwärter, Gehalt ........1 000 M.

und an Stelle der freienBeköstigung in der II.
Tischklasse und Wäsche eine Vaarvergütnngvon 600 „

Außerdem freie Wohnung mit Garten, Heizung, Beleuch¬
tung und Arznei, zusammengeschätztzu 303 M.

Der Oberwärterin, Gehali...........
Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der II. Tisch¬

klasse, Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei, zu»
sammen geschätztzu 736 M. 50 Pf.

Der Oberküchin,Gehalt ............
AußerdemEmolumentewie a,ä 12, geschätztzu 724 M.

Der Obcrwäscherin,Gehalt ...........
AußerdemEmolnmentewie aä 13.

Dem Gärtner, Gehalt.............
Außerdem freie Wohnung mit Garten nnd Cniolumcnte

wie vor, geschätztzu 848 M., ausschließlichdes Gartens.
Dem Maschinisten,Gehalt ........925 M.

und an Stelle der freienBeköstigungin der II.
Tischklasse und Wäsche eine Aaaruergütung
von ..............600 „

Außerdemfreie Wohnung mit Garten, Heizung, Beleuch¬
tung und Arznei, zusammengeschätztzu 308 M.

v. Wart- und Dienstpersonal.

55 Wärter und Wärterinnen zum Durchschnittslohncvon
300 M. ----- ...............
Dieselben beziehenaußerdemfreie Wohnungbei den Kranken,

Beköstigungin der III. Tischklasse,Wäscheund Arznei.
Dem Heizer,Lohn ..............

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der III. Tisch¬
klasse, Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei,

Dem Tischler,Lohn ..............
Dem Magazinwärter, Lohn ...........

Emolumentewie aä 18.
a) Dem Pförtner am Verwaltungsgebäude,Lohn ....

Emolumeutewie acl 18.

Zu übertragen

21100,

1 600

660

440

420

700

1500

16 500

450

1 200
400

240

18 600 -

1 600

630

420

400

675

1475

45 210

15 000

450

1 200
375

225

41 050

21?

Mithin jetzt

mehr.

2 500

weniger.
SemerKunge n.

30

20

20

25

25

1 500

2o

1o

4160

^.,, , -^ .,;^» i«, N,>M,e de? ihm in dem bisherigen Etat znge-
" " " °")dht worden.

.. II. 17. Für ^9 Kranke^1. Klasse -- 9 Wärter

IHMn^waren für 400 Krank? "^Wärter vorgesehen.

28
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Titel, Ausgabe.

II. ! Uebertrag
211 b) Dem Thorwärter am Oekonomiethor,Lohn .....

Außerdemfreie Wohnung,Heizung,Beleuchtungund Arznei.
!22l Dein Postboten, Lohn

AußerdemEmolumentewie aä 18
123! Dein Nachtwächter,Lohn

AußerdemEmolumentewie aä 18
!24l Den Knechten:

ll) 1 Hausknecht,Lohn .....
I)) 1 Pferdeknecht,Lohn ....
o) 1 Kuhknecht, Lohn .....

AußerdemEmolumentewie aä 18
!25> 4 Küchenmägdezum Durchschnittslohnsatzevon 200 M. .

AußerdemEmoluincntewie uä 18.
261 4 Wäscherinnenzum Durchschnittslohnsatze von 200 M. ,

AußerdemEmolumentewie aä 18,
Summe Titel II. , .

III. Beköstigung.
1 Laut Normal-Etat..............
2 Außerdemzu ExtraVerordnungenauf besondereLiquidation ,

Summe Titel III. . ,

IV. Für Bekleidung,Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche.
Laut Normal-Etat..............

Summe Titel IV. wie vor.

Für Reinigung.
Laut Normal-Etat..............

Summe Titel V. wie vor.

VI. Für Mobilien,Mcnsilien, Handwerkszeug«ud ärztliches
Instrumentarium.

l! Für Mobilien :c...............
2> Für ärztlichesInstrumentarium ..........

Summe Titel VI, . .

Betrag
für

480 Kianle,

^__H
45 210

540

360

32o

300
340
340

800

800

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88

füi 400 Kianle.

49 015

41050
150

350

32o

200
340
340

760

570

- 44 085

120 37?
2 823

123 200

15 800

3 800

5 000
300

5 300 —

116 829 20
2 570 80

119 400

15 000

3 800

5 000
300
300

Mithin jetzt

mehr.

4160^—
390 —

10

100

40

230

weniger.

4 930

3 54?
252

3 800

800

Bemerkungen.

»ä II 21 d. In den letzten Jahren konnte die Stelle zu geringem Lohnsatzedurch
einen Landarmen besetztwerden.

»ä II. 25, Erhöhung des Durchschnittslohnsatzesvon 190 auf 200 M.

«,I II 26 Die Mehrarbeit in Folge der großen Anzahl uon Pensionären erfordert
noch eine vierte Wäscherin. Im Nebligen wie vor.

»ä III 1, Die Beköstigungberechnetsich auf:
I Klasse 12 Personen K IM M,

II „ 15 „ ü IM „
III. „ 112 „ ^ 0,80 „
IV. „ 400 K 0,50 „

539 Personen zusammen

»ä IV. Die Ausgabe betrug 1887/88 14 997,41 M. für 450 Kranke.

7 0U8 M.
7 665 „

32 704 „
73N00 „

120 377 M.

»ä V. Die Ausgabebetrug 1887M 3 671,81M. für 450 Kranke.

. n . .,„ 1««7,«»6 327,02 M., darunter 1 027,92 M. auherordeut-

" ^ch^V^^^^2m.gsmas^ bei 450 Kranken.
28'
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Titel. Ausgabe.
3;

VII,

VIII,

IX.

X.

XI.

Für Heizung uud Beleuchtung.
Für Heizung,Roststäbeder Dampfkessel und Vadefeucrungen,

den Betrieb der Svcisewasserreinigungund für Putz- und
Schmiermatcrilllien .............

Für Beleuchtung:
».) Gasbeleuchtung ........ .....
I,) Sonstige Belcuchtungsgegcnstande........

Summe Titel VII. . ,

Für Arznei- und Verbaudmittcl
Summe Titel VIII, wie uor.

Für Kirchen-und Schulliedürfuissc,Unterrichtsmitteluud
Bibliothek.

Kirchen-und Schulbedürfuifse ....... . . ,
Bibliothek .................

Summe Titel IX, . ,

Unterhaltung der Gebäude ...........
Summe Titel X. wie uor.

Insgemein.
Grund- uud Eommuualsteuer ..........
Feuerversicheruugs-Vciträge ...........
Arbcitsmaterial uud Geschenkezur Aufmunterung und Er¬

heiterung der Kranken ............
Veerdigungs-und Einbringungskosten........
Kleine Dienstreisender Beamten .........
Porto und Botenlohn .............
Büreaubedürfuisseincl. Zeitungen und Drucksachen. . , .
UnvorhergeseheneAusgabe» und zur Abrundung des Etats .

Summe Titel XI . .

Betrag
für

<«ll Kranke.

^ ^

9 300

7 000
250

16 550

2 300

700
500

1200

8 600

150
1160

2130
100
100
320
600
764

5 324

Betrug
nach dem
Etat pro
1886/88

für <N» Kraxle,

7 800

6 800
200

14 800

2 000

700
500

1200

8 600

200
1160

1850
70

100
320
600

1104
5 404

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

1500

200
50

— — — »ä VII. l. Die durchschnittlicheAusgabe in den Jahren 1885/86 und 1886/8? betrug
9040 M. Lei einer durchschnittlichenKrankenzahl von 423 Köpfen, 1887/88 sind
für 450 Kranke 10 177,75 M, ausgegeben.

«,ä VII, 2u,, In Folge der Anlage einiger Ventilationsbrenncr für die Clofeträume
ist eine geringe Erhöhung nothwendig gewesen.

1750 — — — M VII. 2. Die gesllmmte Beleuchtung kostete1887/88 7725,02 W,

300 aä VIII. Die Erhöhung dieser Gtatsposition von 2000 auf 2800 M. entspricht der
Erhöhung der Krankenzahl von 400 auf 460 Köpfe, 1887 88 sind 1999,61 M.
verausgabt.

— — — — uä IX. 1887/88 sind 1176,11 M. gezahlt worden.

280
30

—
50

340

—

aä XI. 3. Das Mehr entspricht der Erhöhung der Krimkenzahl.
»ä XI. 4. Wie vor.

310 — 390 ..... ud XI. 1887/88 sind 5102,47 M. verausgabt worden.

" "I 80 —
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Titel.! Ausgabe.

XII. ! Pensionen und Unterstützungen.
Pensionen resp. Wartegeld an Beamte auf Grund der Pen¬

sionsbestimmungen .............
Unterstützungenan die wahrendeiner langen Dienstzeit invalide

gewordenenWärter und sonstige Dienstlcute .....
Summe Titel XII. . .

Wiederholungder Ausgaben.
I. Zinsen und Pachte ........ . .

II. Besoldungen,Löhnungenund Remunerationen .
III. Beköstigung............
IV. Bekleidung,Lagerung, Bettzeugund Tischwäsche
V. Reinigung ............

VI. Mobilien, Utensilienund Handwerkszeug. . .
VII. Heizungund Beleuchtung ........

VIII. Arznei-und Verbandmittel .......
IX. Kirchen-und Schulbedürfnisse ......
X. Unterhaltung der Gebäude .......

XI. Insgemein ............
XII. Pensionen und Unterstützungen ......

Betrag
für

460 Kiinle.

Summe der Ausgaben

Schluß des Etats.
Die Einnahme beträgt
Die Ausgabe beträgt

Balancirt.

2 911

2 911

49
23
15

3
5

16
2

015
200
800
800
300
550
300
200
600
324
911

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/86.

für 400 Kraxle.

^F___^

223

2 911

2 911

44 085
119 400

15 000
3 800
5 300

14 800
2 000
1200
8 600
5 404
2911

234 000

234 000
234 000

222 500

222 500
222 500

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

— —

>

^ «,I XII. 1. Wartegeld des Verwalters z. D. Verlach ^- 1 «38 M.
Pension der Oberivärterin a. D. Krause ^ 800 „

„ Wärterin a. D. Vetter -^ 471! „
Summe 2 911 M.

— — — —

4 930
3 800

800

1750
300

__

80

—

>

11580 — 80

11500 — —

11500
11 500

— — —

Festgestellt vom 35. RheinischenProvinzinllandtage in der Sitzung
vom 17. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Provinziallundtaqs
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Unteretat^ der Provinsial-Zrrenanstaltzu

Titel, Einnahme.

i.
ii.

m.

IV.
V.

VI,

VII,

^. ^andwilthschllft.
Ertrag der Gärten und Ackerfelder
Ertrag der Wiesen, Rasenplätze und

Böschungen.......
Ertrag der Obstbäume . . , .

Summe ^,. , .

N, Vichwirthfchllft.
Ertrag der Kühe ......
Ertrag des Federvieheo, . , .
Für verkauftesVieh:

u. für Kühe . . 5 400 M.
K. „ Schweine , 2 000 „

Werth des Düngers .....
Summe Ii, . .

Betrag
für

<N0 «l»!,ls.

^/

«750

300
100

N 150

8 750
250

l'»400

«50

18 250

Netrag
nach dem
Etat pro
1886/88

flir
>!0l>Kranle,

8 250

350
50

8 050

8 750
250

5 400

700
15100

Mithin jetzt

mehr.
weni¬
ger.

500

50!

550,

"50^

50

1000
2 000!

150

3 150

Bemerkungen.

,u! l. Mehrertrag durch Anlauf von 44,.
'Ackerland.

ist u"
Verhältniß zu dem Mehrverbrauch

nl VII. Der Werth de? Dünger« ll"
Streustroh seit Einführung der Sch"'"'",
mast erhöht. Nr. Titel III. "^ '
Ausgabe,

225

Andermchüber die Knd- und Diehwirthschaft.
Zu»! 2pezialetat Anlage XIII, ^..

^itel

I.

>I.

Ul,

IV.

V.

VI.
VII.

^III.

Ausgabe.

^.. ^andwilthschaft.
Tagelohn zum Betriebe der Land¬

wirthschaft .......
Für Sämereien, Stangen und

Pflanzeu ........

Für Dünger:
». aus der eigenen

Wirthschaft^ . . 850 M.
K. sonstigeDüngstoffe 100 „

Für Anschaffungund Unterhaltung
der landwirthschaftlichenGcräthe

Insgemein ........
Summe ^, . .

Ii, Viehwitthschaft.
Für Fütterung und Streu. . .
Zluu Ankauf von Milchvieh uud

Schweinen:
ti. für Kühe . . 5 000 M.
d. „ Schweine . > 000 „

Insgeniein ........
Summe Ii. . ,

Betrag,

200

450

l «
450

50
2 100

7 000

6 000

150
!3 150

Vetrag
nach dem
Etat pro
1886/88,

200

300

800

450
50

1800

si 300

5 000

150
11 450

Mithin jetzt

mehr.

150

weni¬
ger.

300

'00

I «»»»0

1 700

Bemerkungen.

«,<! I, Wird nur in Ausnahmefällen ga,n
uerwaudt,

«.<! II. Die Erhöhung de« Ereoits ist für
Neupflanzuug uud größere Ausbesse¬
rungen an den Umzäunungen im Laufe
der nächsten Jahre nothwendig.

-«! lll. «fr. Titel VI!. der Ei»nal„»e.

2<l IV. Die vorgeschlagene Hu,»nie ist
zur Deckung des Bedürfnisses voll er¬
forderlich.

!„i VI Nachstellenderläutert.

! Vll. Pro 1887/88 sind 101l!M. zuni
Anlauf von Hchweinen verausgabt.

2N
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lld

Besitzstands-EVläntevung.

i.

„ n.
„ IV.
„ V.
,. VIb.

Das Grundeigenthum der Austalt beträgt nach dem früheren Etat
pro 1886/88................

Angekauft wurden ...............
zusammen . ,

Davon sind:
Gebaudcflächen, Hofraum, Promenaden nnd Wege :c.
Veamtengärtcn ............

Bleiben für die Landwirthschaft . , >

Diefelben werden benutzt als:
Gemüsegärten ...........-
Ackerfelder .............
Wiefen ...............

14 Kühe.
40 Hühner.
16 Schweine.

Auherdein werden 2 Pferde zum Acker- und Wegeban, zur
Anfuhr von Kohlen und fonstigen Wirthschuftsbedürfnissen
gehalten._________________________________

44
68

25
81
14

lM

79
50

52
74
54

13

14

90
44
35

13
21

21

62
4?

29

8«>

Abschluß.

Land¬

wirthschaft.

Vieh-

wirthfchaf!.
Summe.

Die Einnahme beträgt ....

„ Ausgabe „ ....

!!!
9!5<» —

2 100 ^ —

18 25" —

13 15«j —

27 4l»0

15 250

—

Älithin Ueberschus', . . ?<»,'.,, 5 ><><> 12 150



227

Erläuterung. Zlormnlsche für Zuttcr und Streu, sowie Kostenberechnung zu Titel VI. der Ausgabe.

Thier-
»attung.

Na¬
tionen

po
Jahr,

Bedarf pro Ration.
Bedarf im «anz e«: Preis

Hafer, l Heu, , Stroh, Kleien.
K? Kz; 1^ ^ Ilss ^3 K>5

pro
100!^

Netrag,

.6 of.

Pferde !) 730
Hafer , . , . 6,»°« I15

lHeu..... 10,«»« „ !
»Stroh (Futter) , 3,»»» „ <
^ „ (Streu) , 5,»»» „ '

1 745
!

7 300 ! 5 840
!

15
7
4

10
1

50
05

60
95

769
2 982
1 553

680
588
764

Kühe 14

Wiittei
3 500

S»mmcl
1610

)Kleien . . , . 0,«°« „ !.
tNüben , , , . 10,i,»,> „ !

Stroh (Streu) , 5,»»» „
^Grünfuttcr, , . 50,<„„i „ >
<KIeien . . , . i,»«,, ,, <
>Stroh (Streu) , <!,«»« ,. '

35 000 17 500 , 2275

9 660 1 610

36 750

80 500

Schweine 1« 5 840 <«leien , , , , <>,»»» lc^l
>«2troh (Streu). , )„»<> „/

219 .

5 840 2 920 - I —
! !

^U»>« >40 j 11600 Hnfer<^ntterzuschl!s!)0,<,,° llz;

Summe der Äedarfs-Qnantitäten , , <

4 904
42 800

38 840
6 805

86 750
80 500

42
15
60
50

75

Sunnue der Kosten .
rund .

7 338
7 000

!:'

^>»»M»»g: I, Die Preise für Hafer, Rüben und Grünfutter, welche Artikel in der eigenen Landwirthschaft geerntet werden,
sind feststehend und lönnen daher nicht nach anderen Normen berechnet werden. Für Hen und Stroh sind die
Durchschnittspreise der letzten Jahre zn Grunde gelegt und zwar nnter Mtberüclsichtigung der feststehenden
Preise für die Auskünfte aus der eigenen Wirthschaft.

2, Das Futter für Kühe, Schweine und Hühner ist er.cl. der Küchenabfälle berechnet. Sofern es oortheilhaft ist,
können auch andere Futtermittel im Verhältniß des Preises zur Anwendung kommen.

Festgestelltvom 35. RheinischenProvinzialwdtage in der Sitzung uom 17. Dezember 48»«.

Der Vorsitzendedes Prouiiiziallnndtags
Wilhelm Fürst zn Wied.

29*
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Etat der Provinsial-
Verechnet auf

Hierzu der Unteretat H. üb« Land» »nd Viehnnrthschaft

Titel. Ginn n h in e.

I.

>,,

III.

IV.

VI.

!>.
III.
IV.
V.

VI.

Zinsen nnd Pachte .............

Ans der ^anderes- und Mhstandsuuhuug.
^ant Unter-Etat ^..............

Summe Titel II, wie vor.

Pensionen uou Kranken nnd zwar:
Der I. Nervfleaungsklasse ...........

„ ll. . ...........
„ "I. „ ..........

Summe Titel III. . ,

ssiir normalniaßig zu verpflegendeKranke.
Beiträge der ,>a»iilien .'e. für ganz oder theilweisezahlende

Kraule .................

Desgleichenfür Pfleglinge ...........
Summe Titel IV. . .

Vrttaordinäre Einnahme und zur Mrnnduun, deo Etats. .
Summe Titel V, wie vor,

Zuschnsscan^ Proninzialmitteln ..........
Summe Titel VI wie vor,

Wiederholungder Einnahme».
Zinsen und Pachte ..............
Länderei-und Viehstandsnutzung .........
Pensionenvon Krankender I., II, uud I I I, VerpflegungMasse
Für normalmühigzu verpflegendeKranke ......
Extraordinäre Einnahmen ...........
Zuschüsse aus Provinzialmitteln ..........

Summe der Einnahmen . .

Betrag
für

<!!»0Kronle.

10 300

21 900
26 280
10 425
61 605

8 212

153 300
161512 50

982 50

)2 600

10 300
64 605

161512
982

52 600
290 000

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88

für «0« Krxnlc,

8 750

21900
26 280
16 425
64 605

8 212 50

146 000
154 212 50

732

76 700

8 750
64 605

154 212
732

76 700
305 000

5"
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Irrenanstalt?u Bonn.
600 Kranke.

und der Unteretat ü über den Vetrieb der Gasanstalt.

Anlage XIII L zum Hauptetat,

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

1550 «,ä Titel II. Der Ueberschußbetrug 1887/88 10 725,20 M.

— —
»<1 Titel III, 8 Pensionare I. Klasse K 2 737,50 M,

18 „ II. „ K1460,— „
18 „ III. „ Ä, 912,50 „

Hierzu 6 Freistellen III. Klasse.
50

Die Einnahme betrug 1887/88 70 561,75 M, bei 54 Kranken, incl, 6
Freistellen.— — — —

7 300

— — — ml Titel IV. 1, 15 NormlllkrankeK 547,50 M.
105 Freistellen
120 Normlllkranke.

»<! Titel IV. 2. 420 Pfleglinge K 365 M,
7 300 — — — 10 Freistellen

430 Pfleglinge.

250

Die Gesammteinnahmedes Titels betrug 1887/88 168 585.41 M. bei 566
Kranken incl. 113 Freistellen,

nä Titel VI, Der Zuschuß betrug 1687/88 70 005,96 M,, nach Abzug der für

24100

außerordentliche Ausgaben (Grunderwerb) erforderlich gewesenen 35 929,19 M,:
34 076,77 M, für 620 Kranke einschließlich13 in Priuat-Iirenanstalten,

1550

7 300
250

—

24100

—
-

9100 — 24100 - - ,
— —>j 15 000 —
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^.

II.

230

Ausgabe.

6

7

Zinsen und Pachte ..............
Summe Titel I. wie vor.

Besoldungen,Löhnungenund Remunerationen.

^.. Aerzte und Apotheker.

Dem Direktor, Gehalt............
Außerdemfreie Wohnung mit Garten, Heizung, Beleuch¬

tung und Arznei, zusammengeschätztzu 1210 M.
Dem II. Arzte, 1. Gehalt...........

2, persönliche Zulage ........
Außerdem freie Wohnung mit Garten, Heizung, Beleuch¬

tung und Arznei, zusammengeschätztzu 620 M.
Dem III. Arzte, Gehalt............

Außerdem freie Wohnung mit Garten, Heizung, Beleuch¬
tung und Arznei, zusammengeschätztzu 620 M.

Dem Assistenzarzte, Remuneration .........
persönliche Zulage ........

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der I. Tischklasse,
Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.

Dem Volontairarzte..............
Freie Wohnung, Beköstigungin der I. Tischklasse,Heizung,

Beleuchtn»«,,Wäscheund Arznei.

L. Geistliche.

Nemuneration für Wahrnehmung der katholischengeistlichen
Funktionen................

Nemuneration für Wahrnehmung der evangelischengeistlichen
Funktionen................

d Verwaltungs-Personal.

Dem Oekonomie-Verwalter,Gehalt .........
Außerdem fr>eie Wohnung mit Garten, Heizung, Beleuch¬

tung und Arznei, zusammengeschätztzu 540 M.
Zu übertragen

Betrag
für

«N0 Kraule.

^ <5

7 500

3 550

3 000

1500

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/68

für «M Kraule.

231

785

7 500

3 500
1300

3 000

1200
200

1000

1500

2 850

20 900

1000

1500

2 750

21950

Mithin jetzt

mehr.

300

100

450

wemger.

78515

1300

200

Bemerkungen.

»d I. Der zu zahlende Pachtbetrag hat in dem Unteretat ^ über Land- und Vieh-
wirthschaft Aufnahme gefunden.

2<I II, 1. ZeitigerStelleninhaber:Geheimer MedizinalrathProfessorDr, Nasse.

»ä II. Zeitiger Stelleninhaber: Dr. Peretti, welcher bis 1. 4. 88 ein Gehalt von
3400 M. bezog.

»ä II. 3. Zeitiger Stelleninhaber: Dr. Hubert«.

»ä II, 4, Zeitiger Stelleninhaber: vi-, Nrie.

»ä II. 5, Als Polontllinrzt fungirt zur Zeit Dr, Wirtz,

»ä II. 8. Zeitiger Stelleninhaber: Verwalter Konen.

1500 —
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Titel, Ausgabe.
35

II. Übertrag
Dem Mcndantcn,Gehalt ............

Außerdem freie Wohnung mit Garten, Heizung, Beleuch¬
tung und Arznei, zusammengeschätztzu 510 M.

10 Für 2 Hülfsschreiber, zur Verwendung in Diätenform . .

11 Dem Oberwärter, Gehalt........1 000 M.
und an Stelle der freien Beköstigung in der II.
Tischklasseund Wäsche eine Vaarvergütuna, von 600 „

Außerdem freie Wohnung mit Garten, Heizung, Beleuch¬
tung und Arznei, zusammen geschätztzu 303 M,

Dem II. Oberwärter, Gehalt...........
Außerdem für feine Person freie Wohnung, Beköstigung in

der II. Tischklasse, Heizung, Beleuchtung, Wäsche und
Arznei, zusammen geschätztzu 711 M. 50 Pf.

Der Oberwärterin, Gehalt...........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung in der II. Tifch-

klasse, Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei, zu¬
sammen geschätztzur 736 M, 50 Pf.

14 Der II. Oberwärtenn, Gehalt..........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung in der II. Tisch-

Nasse, Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei, zu¬
sammen geschätztzu 711 M. 50 Pf.

15 Der Oberköchin, Gehalt............
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung in der II. Tisch¬

klasse, Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei, zu¬
sammen geschätztzu 724 M.

16 Der Oberwäscherin, Gehalt...........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung in der II. Tisch-

klasse, Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei, zu¬
sammen geschätztzu 724 M.

1? Dem Gärtner, Gehalt.........670 M
und an Stelle der freien Beköstigung in der II.

Tischklasseund Wasche eine Vaarvergütuna, von 600

Außerdem freie Wohnung mit Garten, Heizung, Beleuch¬
tung und Arznei, zusammen geschätztzu 278 M.

Zu übertragen

Betrag
fllr

«00 Kranle,

20 900-
2 600

2 700

1600

600

780

i00

440

420

1270

31810

Botrag
nach dem
Etat pro
1886M

für enu Kranle.
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21950 —
2 500 —

2 400 —

1600

500

750

400

420

420

1250

32190,

Mithin jetzt

mehr.

450
100

300

100

30

100

20

20

wemger.

1 500

Bemerkungen.

aä II. 9. ZeitigerStelleninhaber:Rendcmt Schaefcr.

»g II, IN, Für die Hülfsschreiocrje eine Zulage von 150 M.

1120 j— 1500
80
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Titel. Ausgabe.
5;

II. Uebertrag
Dem Maschinisten,Gehalt ........1 075 M.

und an Stelle der freien Beköstigung in der II.
Tischklasseund Wäscheeine Barvergütung von 600 „

Außerdemfreie Wohnung mit Garten, Heizung, Beleuch¬
tung und Arznei, zusammengeschätztzu 310 M. 50 Pf.

O. Wart- und Dienstpersonal,
73 Wärter und Wärterinnen zum Durchschnittslohnsatzevon

300 M.................
Dieselbenbeziehenaußerdemfreie Wohnungbei den Kranken,

Beköstigungin der HI. Tifchklasse, Wäscheund Arznei.
Dem Maschinenschlosser,Lohn ..........

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der III. Tifch¬
klasse, Heizung,Beleuchtung,Wäfcheund Arznei,

Mir 3 Heizer, Lohn, und zwar für 2 Heizer ü, 450 M. 900 M.
und für den Gasstocher .........600 „

Außerdem Emolumentewie aä 20.
Dem Tischler,Lohn .............
Dem Magazinwärter, Lohn ...........

Emolumentewie aä 20.
a. Dem Pförtner am Verwaltungsgebäude,Lohn ....
d. Dem Thorwärter am Oekonomiethor,Lohn .....

s,ä ». und d. Emolumentewie »ä 20.
Dem Boten, Lohn..............

Emolumentewie aä 20.
Dem Nachtwächter,Lohn ............

Emolumentewie «,ä 20.
Den Knechten

a, einem Hausknecht,Lohn ..........
d. einem Pferdeknecht,Lohn ..........
0. einem Kuhknccht (Schweizer),Lohn .......

»ä a. bis «. Emolumentewie aä 20.
5 Küchinnenrefp. Küchenmägde zum Durchschnittslohnfatzevon

190 M.................
Emolumentewie s.ä 20.

29 5 Wäscherinnenzum Durchschnittslohnfatzevon 190 M. . .
Summe Titel II. . .

Betrag
für

e»0 Ki»nle.

19

20

21

22
23

24

25

20

27

31810 —

1675

21900

8?i

1500

1250
372

240
300

372

325

288
360
372

950

950

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88

fiii 60N Kianle.

Mithin jetzt

63 539

32 190

1650

21900

850 —

1440

1250
360

240
300

360

325

270
360
360

950

950
— 63 755

mehr.

1 120

25

60

12

12

18

12

weniger.

1500

1 284 - 1 500

216!

Bemerkungen.

«.ä II 19. 8 Wärter für 8 Krankeder I. Klasse
6 „ „ 18 „ „ II- "
4 „ „ 24 „ „ III. „

55 „ „ 5 50 „ IV. „
73 Wärter für 600 Kranke,

»d II. 21, 6N M. Erhöhungfür den Gasstocher Greuel,
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Titel. Ausgabe.
X

IV.

V.

VI.

III. I Fiir Beköstigung.
Laut Normal-Etat..............
Außerdem zu Extra-Verordnungenauf besondere Liquidation

Summe Titel III. . .

Für Bekleidung,Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche.
Laut Normal-Etat..............

Summe Titel IV. wie vor.

Für Reinigung.
Laut Normal-Etat.............

Summe Titel V. wie vor.

Für Mobilien, Mensilien, Handwerkszeugund ärztliches
Instrumentarium.

1l Für Mobilien zc...............
2l Für ärztlichesInstrumentarium ..........

Summe Titel VI. , .

VII. ! Für Heizung und Beleuchtung.
Für Heizung,Roststäbe der Dampfkessel- und Vadefeucrungen,

den Betrieb der Sveisewasserreinigungund für Putz- und
Schmiermatcrialien .............

Für Beleuchtung:
».. Für den Gasanstaltsbetrieblaut Unter-Etat L. . . .

d. Für sonstige Veleuchtungsgegenstände......
Summe Titel VII. . .

Für Arznei- und Verbandmittel..........
Summe Titel VIII. wie vor.

Für Kirchen- und Schulbedürfnisse,Unterrichtsmittel- und
Bibliothek.

l! Kirchen-:c. Bedürfnisse ............
21 Bibliothek.................

Summe Titel IX . .

X. ! ! Für Unterhaltung der Gebäude..........
Summe Titel X. wie vor.

VIII.

IX.

Betrag
für

«no Kranke.

150 000
5 000

155 000

19 000

5 000

4 500
500
000

14 900

3 528

250
18 678

3 000

800
600

1400

10 500

Vetrag
nach dem
Etat pro
t886/88.

für <!00Kranke,

165 000
5 000

170 000

19 000

000

4 500
500
000

14 650

3 350

250
18 250

2 500

800
600

1400

10 500

Mithin jetzt

r.mehr. wenige
Bemerkungen.

— — 15 000 —
»<1 III. 1, 10 Personen I. TischtlasseK 1,5,! M. -- 5694- M.

23 „ II. „ il 1,85, „ ---- II 838,25 „
119 „ III. „ ü 0,78 „ — 33 879,30 „

— — 15 000 — 550 „ IV. „ -> 0,49 „ --- 98 367,50 „
Summe 149 274,05 M.

abgerundet auf 150 0U0 M.

»ä IV. Die Ausgabe pro 1880/87 betrug 18 906,39 M. und im Jahre 1887/88 für
607 Kranke 20456,63 M.

«,<! V. 1887/88 sind 4617,93 M, ausgegeben worden für 607 Kraute,

— — — — »ä VI, 1887/88 wurden 4953,06 M, verausgabt für 607 Kraule.

250

178 — —

— aä VII. 1. Die Erhöhung ist bedingt durch die «ranlenzahl, 1887,88 find 14 992,71 M.
verausgabt.

2<I VII. 2», Die Erhühuug ist verursacht durch den üinzutritt einiger Ventilations¬
brenner und durch den Minderwerth des Theers, 1887/68 betrug die Ausgabe
3527,40 M.

»ä VII, 21>. 1887/68 sind 250 M. ausgegeben worden.

428 — — —

500 — — — ^.1 viil Die bisherigen Mittel haben nicht ausgereicht und einen Supplementär-
lredit in den letztenLtatsjahren erfordert, 1887/88 wurden 2866,47 M. verwendet.

— — — — M IX. Die Ausgabe betrug 1887/88 1347,62 M.

—, — _ —
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238

Titel, Ausgabe.
!Z

XI. l l Insgemein.
Grund- und Communalsteuer ..........
Fcueruersicherungsbeiträge............
Arbeitsmatcrial für die Kranke»und Gescheute zur Aufmun¬

terung und Erheiterung derselben ........
Beerdiguugs- und Einbringungskosteu........
Kleine Dienstreisender Beamten .........
Porto und Botenlohn .............
Büreau-Vedürfnisseiucl. Zeitungen und Drucksachen . , .
UnvorhergeseheneAusgaben und zur Abrundung des Etats .

Summe Titel XI. . .

XII. Pensionen und Unterstützungen.
1 Pensionen an Beamte auf Grund der Pensionsbestimnmngcn
2 Unterstützungenan die während einer langen, treuen Dienst¬

zeit invalide gewordenenWärter und sonstige,» Dicnstleute
Summe Titel XII, wie vor,

Wiederholungder Ausgaben.
I. Zinsen und Pachte ..............

II. Besoldungen,Löhnungenuud Remunerationen .....
III. Beköstigung................
IV. Bekleidung,Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche . . . ,
V. Reinigung .................

VI. Mobilien, Uteustlien,Handwerkszeug:e ........
VII. Heizungund Beleuchtung............

VIII. Arznei und Verbandmittel ...........
IX. Kirchen-und Schulbedürfnisse,Bibliothek.......
X. Unterhaltung der Gebande ...........

XI. Insgemein ................
XII. Pensionen und Unterstützungen ..........

Snmmc der Ausgaben . .

Schlußdes Etats.
Die Einnahme beträgt .............

„ Ausgabe „...........
Nalaucirl.

Betrag
filr

Netrag
nach dem
Etat pro
1886/88

flll «uo Äl»n«

200
1700

2 700
150
100
100
800
591

6 641

2 242

200
1700

2 700
150
100
400
«00
563

6 613

2 196

85
85

63 539
155 000

19 000
5 000
5 000

18 678
3 000
1 400

10 500
6 641
2 242

290 000

290 000
29s» 000

785
63 755

170 000
19 000

5 000
5 000

18 250
2 500
1400

10 500
6 613
2196

305 000

305 000

305 000

!,',

85

Mithin jetzt

mehr.

2?

2?

46!-

weniger.

,5

428
500

2?
46

1001

Bemerkungen.

785
216

15 000

!15!

!5 16 001

,5

,ul XI. Die Äusaabe betrug 1887/88 40,'>w,88 M„ darunter A4 5Ä>,N0 M. für
«runder!'.-«'!'.

»<I Xtl, 1, Pensimi des Verwalters a, D. Fuchs.

15 000

15 000
15 000

Festgestelltvom 35. Rheinischen Provinziallandwge in der Sitzung
von, l7. Dezember!^».

Der Vorsitzendedes Provinzmllaildtngs
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Unteretat^ der Promnsial-Zrrenanstalt5«

litcl. Ginnuhine.

i.
II.

IV.
V.

VI.
VII.

^. Landwilthschaft.
Ertrag der Gärten und Ackerfelder
Ertrag der Nasenplätze . . . .
Ertrag der Obstbäume (Neuanlage)

Summe ^ . .

N. Mhwitthschaft.
Ertrag der Kühe . . . .
Ertrag des Federviehes . ,
Für verkauftes Vieh . . .
Werth des Düngers . . .

Summe 15.

Vesihstands-Erläuterung nachstehend,

Betrag
Ml

Netrag
nach dein
Etat pro
188U/88

üUUKranke. > für
«00 Kraxle.

7 500
700
50

8 250

12 200
200

6 200
800

19 400

0 000
700

«700

l 1 500
200

5 600
800

18 100

Mithin jetzt

»lehr. !
weni¬
ger.

1 500

50

1550

700

«100

1300

Bemerkungen.

<l<! !. Mehrertr.'g in ^olge Vergr»ßer»"i!
de>, Areals.

!„,!!!. Dem wirklichenErtrage entspreche"
normirt.

lul IV. Dein lvirtliche» Ertrage der 5> ^
entsprechendnormirt,

»ä VI. «_!tr. III. der Ausgabe.
»ä VII. «^tr. IV. ,l. der Ausgabe.

241

Zum Spezinletat Anlage VIII II

Bonn über die Fand- und Viehwirthschaft.

Ausgabe. Netrag.

Netrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

Mithin jetzt

Bemerkungen.^tel.
mehr.

weni¬
ger.

I.
II.

III.

IV.

V.

VI.

H.. ^„Wirthschaft.

Tagelohn zum Betriebe der Land-

Für Sämereien, Stangen und

Für Dünger:
a aus der eigenen Wirth¬

schaft ....."'" M.
d. Zusatz von Kunft-

Uuterhaltung der landmirthschaft-
lichenGeräthe ......

Sumu« ^. - -

«. Wchwirthschaft.
Für Fütterung uud Streu. - .
Zum Erfatz der Kühe ... -

Summe 15, - -

540

1 000

340

^ l 050

500
20

1 000

300

1000

500
50

540

10

50

30

,u1 I. Diese Ausgabe war seither 8ul,
Titel !. des Ipe^inl-Etats «errechnet.

zu! III. Das Mehr in Folge Vergrößerung
des Areals.

n.ä IV. ü. lXr. VII. der Einnahme,

lul IV. !>. Wie n.1 III.

3 450 2 850 630

600

30

VII.
VIII.

IX

8 200
5 000

!00

7 500
5 600

100

700 aä VII. Nachstehenderläutert,
n,! VIII. <A','. VI. der Einnnbme.

13 U00 13 200 700

8t
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Besitzstands Erläuterungen.
I, ll HIN HM

aä 1.1

und Il.j
aä IV.
„ V.

Das Grundeigcnthum der Anstalt beträgt nach dem früherenEtat
pro 1886/88 ................

Es wurden käuflicherworben ............

Hierzu: Seitherige Pachtländereien der Armen-Verwaltung
Bonn ...............

Abzüglichder davon käuflich erworbenen .....

Bleiben Pachtländereien . .
Summe . .

Davon sind: Gebäudcflächen, Hofraum, Gartenanlagen, Pro¬
menaden, Bleiche :c. nach dein früheren Etat 9 li«,
59 u,; dazu die Gebäudeflächender Gasfabril mit
11 Ä, des Ifolir-Erweiterungsbaues mit 18 s, 56 <^ni,
des auf dcni von der Armen-Verwaltung angekauften
Terrain stehenden Hanfes nebst Stall ?c. mit 80 <^u,,
ergiebt zusammen ...........

Beamtengärtcn (84 ^12) .........
Bleiben für die Laudwirthschaft...........

16 Kühe.
40 Hühner.
Außerdem werden 2 Pferde zum Acker- und Wegebau und zur

Anfuhr von Materialien gehalten.______________________

15
3

13
30

80
90

89
96

67

34

36

18

20

10

43 6?

89
33

48

79
46

36

Abschluß.

Lllnd-

wirthschaft.
Vieh¬

wirthschaft.
Summe.

Die Einnahme beträgt , . . ,

„ Ausgabe „ ....

8 250

3 450

— 19 40«»

13 9M»

— 27 650

17 350

—

Mithin Uebcrschuß . . 4 80«» 5 5l»0 10 300



Erläuterung. UormaMl für Futter und Ktreu aä Titel VII.

Thier-
3»ttung,

Na¬
tionen

pro
Jahr,

Bedarf pro Nation.

Bedarf im Ganzen: Preis
pro

100 Kß-Hafer. ! Heu.
Lanq-
stroh.

Streu¬
stroh.

KL

Kleien. Rüben. Grün¬
futter.

K3

Vetrag.

Pferde 2 780
Hafer , , , . 6,5»» Kg
Heu . . , . IN,«»»„
Stroh (Futter) . 8,»»» „

„ (Streu) . 5,««n „

4 745
7 300

2190
3 650

28 392

11040

2 839,,»

1 472,«»

45 864

73 600

694
3 721

105
1809

388
733
699

Kühe 16

Winter
4 368

Sommer
1472

! Kleien . . , , 0,«»° „
l Rüben . , , , 10,»»» „

Stroh (Streu) , 6,°«» „
( Grünfutter , . , 50,»,,» „
< Kleien . . , , 1,»«» ,.
l Stroh (Streu) . 7,»«° „

- , 43 680

Hühner 40! 14 6 Hafer <Futterzufchus!>0,°>»K^ 219 ^ I

Summe der Vedarfs-Qnantitaten <

4964 ! —
— ! 50 980

___ ! ___

_

2 190
43 082 , —

— ^4 311,«« 45,864
73 600 !

14
7
4
4
9
1

30
80
20

60
95

86
5.1
12
44
01
82

Summe der Kosten ,
rund . .

8152
8 200

0!»

lerlun»' Das Futter für die Kühe ist excl. der Küchenabfalleberechnet. Sofern es uortheilhaft ist, tonnen auch andere Futter-
Mittel im Verhältniß des Preises zur Anwendung kommen. Wegen Mangels an Grünfuttcr ist für die Kühe mehr
Winterfutter berechnet.

Festgestellt vom 35. Rheinischen Provinzmllandtage in der Sitzung vom 17. Dezember 1888.

Der Porsitzendedes Provinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.

81»
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Unteretat« der ProvinMl-Zrrenanstatt

Titel. Einnahme. Betlag. SemerKungen.

I. Die im Spezial-Etat 8nl» Titel
VII. 2«, in Ausgabe gestellte

3 52« — aä I, 4848 — <U!30 ^ 240 ->- l>0).
1l. Erlös aus den überschüssigenLotes I 030 ,»> ü. Der Ueberschusian Cokes ist zu

22°/» uom Gewicht der Kohlen, also zu
333 000 _., ^^„„^ .

<7uV ' ^^ " 73 260 Kg- angenom¬
men. Werth pro 100 Kss Cokes für
Bonn 1,40 M. Gesammtwerth 1025,64III. Erlös aus dem Verkaufdes produ- oder nmd 1030 Nt.

zirten Theers ...... 24«, — »<I lll, Theerproduttion 4°/» uom Gewicht
IV. 5«» ,— der Kohlen, also

33Ü M0
! '^/.4^13 32Nl<,.

Summe der Einnahme ....
Werth pro 100 Kß ^ 1,80 M, Ge-

4 »4« __ sammtwerth 239,70 oder rund 240 M,

Berechnung der wirtlichen Kostendes Gases.

Nr. Gegenstand der Derechmmg. Betrag. Bemerkungen.

I

2

3

4

Die im Spezial-Etat eingestellte
Summe für Gasbeleuchtung .

Heizerlohn ........

Wasserverbrauch, Gaseonsumi» der
Gasanstalt und Feueruersiche-
mngsbeitrag.......

Verzinsung und A,nortisatio>ldes
Anlagekapitals ......

Gesammtsummeder Herstellungs¬
kosten des Gases .....
^ ., , 673700Kosten pro odm. ^ — ----^ ^ 78 0U«

rund 8,64 Pf.

3 528

1 060

2 04«,

»ä2. Die«»!>Titelll. Pos. 21 derAusgabedes
Spezial-Vtats angesetzte be^üglichcSumme
und ein entsprechenderBelrag für Lmolu-
mentenwerth angesetzt(600'^ 460),

»4 3. Die nebenstehende Summe ist in
verschiedenen Positionen der Ausgabe
des Spezial-Etats enthalten.

>ul 4. ?"/« uom Gebnudewerth
(12 000 W.) .... «40 M.
8»/» vomMaschinemuerth
(l5>«,«,0M.) . . . . 1200 „

Summe 2040 M.
6 737 —

2^4^
Zum Spezialetat Anlage XIII L.

M Bonn über den Betrieb der Gasanstalt.

Titel. Ausgabe. Betrag. Semerlmngen.

I. Beschaffungder Kohlen .... 4 329 »ä I. NutMsquantum. . 78 000 odm
Für Verlust.....2 000 „

Summe 80000 edw
Gasausbeute 24 «bm pro 100 Kg-

Kohlen.
ErforderlichesKohlenquantumdemnach

^^ . 100 -- rund 333 000 K^
i, 130 M. pro Doppel-Waggon, ergiebt:
4329 M.

II. Beschaffungder Reinigungsmasse. 78 — »ä II. 0,i Pf. pro odm Nutzglls.

III. Unterhaltung der Oefen und Ge-
391 —

IV. Sonstige Ausgaben .....
Summe der Ausgaben . .

Summe der Einnahmen . .
Balancirt.

50 —
4 848
4 848

!

Festgestellt vom 35. Rheinischen Provinziallandtagein der Sitzung vom 17. Dezember1888.
Der Vorsitzendedes Provinziallanbtags

Wilhelm Fürst zu Wied.
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Etat der Provinzial-
Verechnet auf

Hierzu der Unteretat ^ über

Titel. Einnahme.

V.

VI.

I.
II.

m.
IV.
v.

IV.

Zinsen und Pachte ..............
Summe Titel I. wie vor.

II. ! l Aus der Ländern- und Vichstcmdsnutzung.
Laut Unter-Etat ^..............

Summe Titel II. wie vor.

III. I Pensionen von Kranken und zwar:
Der I. Verpflegungsklasse ...........

«II. „ ...........
«III. ,. ...........

Summe Titel III. . .

IV. ! Für normllluläßigzu verpflegendeKranke.
I Beiträge der Familien :c. für ganz oder theilweisezahlende

Kranke .................
21 Desgleichenfür Pfleglinge ...........

Summe Titel IV. , .

Extraordinäre Einnahmen und zur Abrundung des Etats .
Summe Titel V. wie vor.

Zuschüsseaus Provinzialmittclu.........
Summe Titel VI. wie vor.

Wiederholung der Einnahmen.
Zinsen und Pachte .............
Binderei und Viehstandsnutzung .........
Pensionenvon Krankender I., II. und III. Nerpflcgungollafse
Für normalmähig zu verpflegendeKranke ......
Extraordinäre Einnahmen ...........
Zufchüsse aus Provinzialmittcln .........

Summe der Einnahmen . .

Betrag
für

«00 Killnle.

60 —

16 720

21900
17 520
21900
61320

6 570
140 525
147 095

1305

58 500

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88

fUr 480 Kranle-

60l-

15 600

21900
17 520
21900
61320

3 285
105120

60
16 720
61320

147 095!
1 305!-

58 500 —
285 000

108 405

1315

75 300

60
15 600
61320

108 405
1315

75 300
262 000

247

Irrenanstaltzu Jüren.
600 Kranke.
Land- nnd Viehwirthschaft.

AnlasseXIIIO zum Hauptetat,

Mithin jetzt

mehr

1120

3 285
35 405
38 690

wemger.
Bemerkungen.

1120

38 690

39 810

23 000-!>

10

16 800

10
16 800
16 810

»ä II. Der Ueberschuß betrug 1887,8812 175,93 M. Gegen 1886/68 sind 6 Kühe
mehr eingestellt.

»ä III. 8 Pensionäre I. Klasse K 2 737,50M.
12 „ II. „ K 1460,— „
24 „ HL .. ^ 912,50 „
8 Freistellen III. „

52
Die Einnahme betrug 1887/88 bei 48 Pensionären incl. 8 Freistellen

54 604,50 M.

«.ä IV. 12 NormlllkrankeK 547,50 M.
136 Freistellen.
385 Pfleglinge K 365,— „
15 Freistellen.

Die Einnahme betrug 1887,88 bei 476 Kranken inel. 123 Freistellen
132 916,57 M.

^ vr ^.r «uickun betrug 1887/88 für 524 Kranle, wovon 18 in Priuat-Irren-
einschließlich8800 M. für Bau und Einrichtung der

Anstaltsbäckerei.
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Titel. Ausgabe.
5:

Zinsen «nd Pachte ..............
Summe Titel I, wie vor.

II. Besoldungen,Löhnungenund Remunerationen.

H,. Aerzte.
Deni Direktor, Gehalt.............

Außerdemfreie Wohnungmit Garten zu 600 M. gerechnet,
Heizung,Beleuchtungund Arznei, zusammengeschätztzu
1113 M. 69 Pf.

Dem II. Arzte, Gehalt............
Außerdemfreie Wohnung mit Garten zu 180 M. gerechnet,

Heizung, Beleuchtung, Arznei, zusammen geschätztzu
480 M. 14 Pf.

Dem I. Assistenzärzte, Remuneration ........
PersönlicheZulage .............
Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der I. Tischklasse,

Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.
Dem II. Assistenzarzte, Remuneration ........

Emolumentewie aä 3.
!4ll> Dem Volontärarzte .............

Emolumentewie aä 3.

L. Geistliche.
Dem katholischen Geistlichen,Gehalt ........

Wohnungsentschädigung............

Remuneration für Wahrnehmungder evangelischen geistlichen
Funktionen................

d Verwaltungspersonal.
Dem Oekonomie-Verwalter,Gehalt .........

Außerdemfreie Wohnungund Garten, zu 180 M. gerechnet,
Heizung,Beleuchtungund Arznei, zusammengeschätztzu
466 M. 21 Pf.

Dem Rendanten, Gehalt ...........
AußerdemEmolumente wie aä 7, zusammen geschätzt zu

510 M.

Zu übertragen

Betrag
fUr

«00 Krönte,

220

7 200

3 300

1500

1200

1575
250

825

2 700

2 500

?,!

21050-

Netrag
nach dem
Etat pro
1886/88

fUl 48« »lauft.

249

220 70

6 600

3150

1200
200

900

153?
250

740

2 600

2 650

19 82?

50

50

Mithin jetzt

mehr.

600

150

300

300

8?

85

100

1572

weniger.

5,0

200

150

350

Bemerkungen.

ü,ä I 1 Leibrente der Wittwe Schmieren zu Virlesdorf mit . . .
2 Zinsen eines zur Zeit nicht zahlbarenRestkaufprelsesfür Acker-
"' landereien an Eheleute Weißweiler zu Nirkesdorf aä 1461 M.

zu 5°"° mit.......... ^, ' ^ ' ^ V, '
<1 und 2 sind Verpflichtungen aus dem Grunderwerbe für
den IrrenllnstllltsbllU.)

3. Pachtpreis für 1'/. >ul Ackerländereienvon der Blindenanstalt
' K 60 M. ^-............

72,65 M.

73,05

75,
Summe 220,70 M.

»ä II. 1. Zeitiger Stelleninhaber- Sanitätsrath Dr. Ripping.

n,<1II. 2. Zeitiger Stelleninhaber- Dr. Schreiber.

»ä II. ü. Zeitiger Stelleninhaber: Dr. Frank.

«,, ir L Zeitiger Stelleninhaber' Dr. Badet.
Die Etlltsposition ist eine eventuelle, so lange sich kein Volontärärzt findet.

»,, 11 5 Neitiaer Stelleninhaber- Pastor Lindemann. , ^ . ,
Dem katholischenGeistlichenist die Pastorirung an der Irren- und Blinden¬

anstalt übertragen und wird dessen Gehalt ,c. auf jede der beiden Anstalten zur
Hälfte übernommen,

1 ,7 « ->ür den evangelischenGeistlichen ist das Mnimalgehalt von 2400 M.
" zahlenden 75N M„ also 1650 M. eingestellt

und ,w^^ """ d« Vlindenanstalt je die Hälfte mit
825 M

»ä II. 7, Zeitiger Stelleninhaber- Verwalter Schröder.

»ä II. 8. Zeitiger Stelleninhaber: Rendant Gssertz.

32
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Titel. Ausgabe.

ii.

^

!10

11

12

13

11

16

17

!18

>19
,20

Uebertrag
Für 2 Büreaugchülfeu, zur Verwendung in Diätenform. .
Dem Obcrwärter, Gehalt............

Außerdem freie Wohnung mit Garten, Beköstigung in der
II. Tischklasse,Wäsche, Heizung, Beleuchtung und Arzuei,
zusammen geschätztzu 903 M.

Der Oberwärterin, Gehalt...........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung in der II. Tisch¬

klasse, Wäsche, Heizung, Beleuchtung und Arznei, zu¬
sammen geschätztzu 736 M. 50 Pf.

Der Oberküchin, Gehalt............
Emolumente wie aä 11. Werth 724 M.

Der Oberwäscherin, Gehalt...........
Emolumente wie ».ä 11. Werth 724 M.

Deni Gärtner, Gehalt.............
Außerdem freie Wohnung mit Garten, Heizung, Beleuch¬

tung und Arznei, zusammen geschätztzu 278 M.
Dem Maschinisten, Gehalt...........

Außerdem Emolumente wie aä 14. Werth 308 M.

I). Wart- und Dienstpersonal.

70 Wärter und Wärterinnen zum Durchschnittslohusatze von
300 M.................
Dieselben beziehen außerdem freie Wohnung bei den

Kranken, Beköstigung in der III, Tischklasse, Wäsche und
Arznei.

Dem Maschinenschlosser,Lohn ..........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung in der III. Tisch¬

klasse, Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei,
Für 2 Heizer, Lohn.............

Außerdem Emolumente wie aä 1? für einen der beiden
Heizer.

Dem Tifchler, Lohn.............
Dem Magazinwärter, Lohn...........

Außerdem freie Wohnung, Beköstigung in der III. Tisch¬
klasse, Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei, zu¬
sammen geschätztzu 438 M. 50 Pf.

Zu übertragen

Betrag
fUr

600 Kionle,

21 050
2 520

960

810

440

440

1270

1650

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88

für 4«o Kianlc.

21000

850

1270

1250
395

53 905

19 82?!50
2 400 —

930!—

780

420

420

1250

1650

17 400

850

1220

1250
375

48??2>50

251

Mithin jetzt

mehr.

1572
120
30

30

20

20

20

3 000

.!»

20

5 482 50

350

SemerKungcn.

350l—

»6 II. 16. Für 8 Kranke I. Klasse -- 8 Wärter
12 „ II, „ ^ 3 „
32 „ HL ,. - 4 „

548 „ IV. „ ^ 55

»ä

600 Kranke 70 Wärter.
Der frühere Etat pro 1886/88 sah für 460 Kranke 58 Wärter nur.

ii 1« Die lner ausaeworfene Summe setzt sich zusammen wie folgt:
1. Lohn für 2 Heizer 2 X 450 ~-..........900 M.
2 Lohnerhöhungfür den Heizer Lnsmann........45 „
3,' Geldentfchädiaungan Stelle der Beköstigungfür p, Lnsmmm,

welcheruerheirathet ist ............- ^5 „Summe 1 270 M.

32*



2^52

Titel. Ausgabe.

II. Ueberlrag
21> Den, Anstalts-Vääer, Lohn...........

Außerdem Emolumente wie aä 20.

!22l a,. Dem Pförtner im Verwaltungsgebäude, Lohn ....
Außerdem Emolumente wie aä 20, zusammen geschätztzu

442 M,

d. Dem Thorwärter am Oekonomiethore, Lohn.....
Außerdem freie Wohnung, Heizung, Beleuchtung und Arznei,

zusammen geschätztzu 180 M.
!23l Dem Voten, Lohn..............

Außerdem Emolumente wie aä 20.
>24> Dem Nachtwächter, Lohn ............

Außerdem Emolumente wie aä 20.
>25> Den Knechten, Lohn:

a. 2 Hausknechten 5 240 M..........

d. 2 Pferdeknechten zuni Durchschnittslohnsatze von 345 M.
o. 1 Kuhknecht (Schweizer)..........
Außerdem Emolumente wie aä 20.

4 Köchinnen resp. Küchenmägde zum Durchschnittslohnsatzevon
200 M.................
Außerdem Emolumente wie aä 20.

4 Wäscherinnen zum Durchschnittslohnsatze von 190 M. . .
Außerdem Emolumente wie «,6. 20.

Summe Titel II. . .

III. l Für Beköstigung.
1 Laut Normal-Etat..............
2 Außerdem zu Extra-Verordnungen auf besondere Liquidation

Summe Titel III. . .

IV. ! ! Für Bekleidung,Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche.
Laut Normal-Etat..............

Summe Titel IV. wie vor.

Für Reinigung.

Laut Normal-Etat..............

Summe Titel V, wie vor.

26

2?

Betrag
fUi

«00 Ki»nle,

53 905
750

240

650

360

325

480

690
400

800

760

59 360

145 000
5 000

150 000

19 000

4 500

Vctrag
nach dem
Etat pro
1886/88

für 480 Ki»»!e,

48 772 50
750 —

225

650

314
-j-36
325

276
—36
660
360

800

760

136 000
4 000

140 000

16 000

4 000

253

Mithin jetzt

mehr.

5 482

15

10

240

30
40

5 817 50

50,

weniger.

^5 46?

9 000
1000

10 000

3 000

500

50

350

350

Z e m c r K u n g e n.

»ä II. 23. Stelleninhaberbezogbisher einen «oh» >'°n 35« M. und zwar 36 M.
aus Pos. 25,

i 7i ?^ Hur Verrichtung schwererArbeitenin der Küche,sowie mit Rücksicht auf
" "die so'he Krankenzahl ist ein zweiter Hausknechtnothwendig.

^111.1. 1« P.sonen ^lasse^172^ 6 278,- N.

^« " "v ", !"0M - ^W6«10^0 „
^__^^ " Summe 155198,- W.

N°?den Rechnungsresultatender übrigenIrrenanstalten sind ausreichend
1.45 000 M.

., IV. Die Ausgabebetrug1887/88für 5«6 Kranke 19 334.05M.

,.. v. Die Ausgabebetrug1887/88für 5«6 Kranke 4260,60M.
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Titel. Ausgabe.

VI. Für Mollilien,Utensil««,Handwertszeugund ärztliches
Instrumentarium.

1 Für Mobilien :c...............
2 Für ärztlichesInstrumentarium ..........

Summe Titel VI. . .

Für Heizung, Beleuchtungnnd Wasserbeschaffung.
Für Heizung,Noststäbeder Dampfkessel- und Badefeuerungen,

den Betrieb der Speisewasser-Reinigungund Putz- und
Schmieimaterialien ............

Für Beleuchtung:
a. Gasbeleuchtung .............
li. für sonstigeVeleuchtungsgegenstände ......

Antheil an den Betriebskostendes Pumpwerksder Blindenanstalt
Summe Titel VII. . .

Für Arznei und Verbandmittel..........
Summe Titel VIII. wie vor.

Für Kirchen-und Schnlliedürfnissc,Unterrichtsmittelnnd
Bibliothek.

1 Kirchen-:c. Bedürfnisse ............
2 Bibliothek .................

Summe Titel IX. . .

Für Unterhaltung der Gebäude ..........
Summe Titel X. wie vor.

Iusgemein.
1 Grund- und Gemeindesteuer...........
2 Feuer-Versicherungs-Beiträge...........
3 Arbeitsmaterial für die Kranken,Geschenkezur Aufmunterung

und Erheiterung derselben...........
Beerdigungs-und Einbringungskosten........

Zu übertragen

VIII.

IX.

X.

XI.

Betrag
für

«W Kranle.

5 000
400

5 400

13 000

8 300
200

2 200

23 700

3 700

500
500

1000

10 500

300
1000

2 800
120

4 220 —

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88

fUr 480 Kranle.

4 600
400

5 000

11000

8 000
200

2 600
21800

3 000

500
500

1000

10 500

300
900

2 200
120

->.5>5>

3 520

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

400

!

— —

400 — — — u,ä VI. 1887/88 sind für 50« Kranke 5692,81M. ausgegeben.

2 000

300

400

— ml VII. 1. Die wirklicheAusgabepro 1885/86betrug , . 12 5N4 M.
1866/87 „ . . 13 79N „

Eumme 26 294 M.
also im Durchschnittpro Jahr 1i!147 M„ 1887 88 betrugdie Ausgabe i:i412,96AI,

»<I VII, 2n, Die Erhöhung wird bedingt durch den Znrzutritt der neu erbauten
Ifolirnbtheilung. 1687/88sind 654N,34 M. ueransgabt.

2 300 400 —

1900 — —

700 --- — —
n>I VIII. Das Mehr entspricht der Erhöhung der ilranlenzahl. Im Jahre 1886/87

betrugdie Ausgabe8217,^ W, und im Jahre 1887/882825,75 M,

— — — — »ct IX. Die Ausgabebetrug 1887.88»81,8? M,

""

100

600

__
—

—

»<i XI. 8. Das Mehr entspricht der Erhöhungder etntsmähigenKrnnkenzochl,

700 --- — —



-25«;

Titel, Ausgabe.
95

XI. Uebcrtrag
Kleine Dienstreisender Beamten ......

6 Porto und Botenlohn..........
7 Bureau-Bedürfnisseincl. Zeitungen und Drucksachen

UnvorhergeseheneAusgaben und zur Abrundung .
Summe Titel XI

XII. Pcusioucu imd Unterstützungen.
1 Pensionen an Beamte auf Grund der Pensionsbestimmungen
2 Unterstützungen an die mährend einer langen, treuen Dienst¬

zeit invalide gewordenen Wärter und sonstigen Dienstleute:
a. dem vensionirten Wärter Weber........
l>. der abgegangenen Wärterin Steinebach.....

Summe Titel XII. . ,

Betrag
für

600 Kranle.

1.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.
X.

XI.
XII.

Wiederholungder Ausgaben.
Zinsen und Pachte ............
Besoldungen,Wohnungen und Remunerationen , . .
Beköstigung ..............
Bekleidung,Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche . .
Reinigung ...............
Mobilien, Utensilien:c ...........
Heizungund Beleuchtung..........
Arznei und Verbandmittel .........
Kirchen- und Schulbedürfnisse,Bibliothek .....
Unterhaltung der Gebäude .........
Insgemein ..............
Pensionenund Unterstützungen ........

Summe der Ausgaben

Schluß des Etats.
Die Einnahme beträgt ...........
„ Ausgabe „ .........

Balaucirt.

4 220
150
400
900

1449
7119

3»,

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88

für 48» Kraul,'-

3 520
150
400
900

1116
3«»

200
300
;00

150
19

4

220
360
000
000
500
400
700
700
000
500
119

V"

0 086

80

80

200
300
500

3!»

500j-

220
53 892

140 000
16 000

4 000
5 000

21 800
3 000
I 000

10 500
0 086

500

285 000 —

285 000
285 000

70
50

262 000

262 000
262 000

25?

Mithin jetzt

mehr. wemger.

700

332
I 032 5«,

5 46?
10 000

3 000
500
400

1 900
700

032

23 000

23 <>!»«,
23 000

S e m e r K u n g e n.

»ä XI. 1887/88 sind 4495,02 M, verausgabt bei ÜN6 Krauten,

Festgestellt vom 35. Rheinischen Promnziallandtage in der Sitzung
vom I?. Dezember 1888.

Der Vorsitzendedes Prolmiziallcmdtags
Wilhelm Fürst zu Wied.

8Zl



Titel.

I.
II.

III.

IV.

V.
VI.

VII.

25« 259

Unteretat ^ der Provmfial-Krenanstattzu ^iiren über die Knd- und Mehwirthschaft.
Zum Spezialetat Anlage XIII <!,

Einnahme. Betrag.

^

^. Lllndwirthschllft.
Ertrag der Gärten und Ackerfelder
Ertrag der Wiesen, Rasenplätze

und Böschungen .....
Ertrag der Obstbäume . . . .

Summe ^. . .

L. Viehwirthschllft.
Ertrag der Kühe . . .

Ertrag des Federviehes.
Für verkauftesVieh
Werth des Düngers. .

Summe L

10 000

1500
100

11600

20 000

550
11000

1250

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

Besitzstands-Erläuterungnachstehend,

32 800

10 000

1500
30

11530

15 000

550
7 000
1170

Mithin jetzt

mehr.

.6

70
70

000

4 000
80

weni¬
ger.

23 720 9 080

Bemerkungen.

ad IV. Nach dem früheren Vtat 'vurd°«
20 Kühe gehalten, nunmehr sind 26 ««v
vorhanden,

»ä VI. «ir. Titel VII. der Ausgabe,
»,<! VII. Ltr. Titel III, der Ausgabe,

Titel.

II.

III.

IV.

VI.
VN.

VIII.

Ausgabe.

^. Landwirthschlift.
Taglohn zum Betriebe der Land-

wirthfchaft .......
Für Sämereien, Stangen und

Pflanzen ........
Für Dünger:

u.. aus der eigenenWirtschaft
I». fonstigeDüngstosse . . .

Für Anschaffungund Unterhaltimg
der landwirtschaftlichenGeräthe

Insgemein ........
Summe ^,. . .

L. Viehwilthschast.
Für Fütterung und Streu . .
Zum Ersatz für abgenutzteKühe

und zum Ankauf von Fafel-
fchweinen .......

Insgemein ........
Summe L. . .

Betrag.

.^

I 400

600

1 250
80

900
150

4 380

Vetrag
nach dein
Etat pro
1886/88.

Mithin jetzt

mehr.

13 000

10 000
300

23 300

800

600

1170
80

750
150

3 550

600

80

150

830

9 400 3 600

6 500
200

16100

3 500
100

7 200

weni¬
ger.

Bemerkungen.

»ä III. », Ltr, Titel VII. der Ginnahme.

»ä VI. Nachstehenderläutert.

»ä VII. 0tr. Titel VI. der Einnahme.

N"
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Besitz st ands-Gv läuter ung.
ll j <iii, l>m

23

»ck I.
,/ 11.
// III,
,/ IV.

V.

Das Grundeigenthum der Anstalt beträgt nach der vorgenom¬
menen Neuvermessung .............

Hierzu Pachtland von der Blindenanstalt........
Summe . .

Davon sind:

1. Gebäudeflächen und Hofraum......
2. Holzung und Anlagen.........
3. Oedland und Kiesgrube........
4. Wege und Graben..........
5. Veamtengärten ...........

Mithin bleiben für die ^andwirthfchaft . .
Hiervon ist:

Ackerland ..............

Wiese, Rasenplätze und Böschungen .....
ca. 450 Stück jung angepflanzte Obstbäume.
ca. 26 Kühe,
ca. 200 Hühner.

Außerdem werden 2 Pferde und 1—2 Zugochsen zum Acker-
und Wegebau uud zur Anfuhr von Materialien gehalten.

Ferner 10 Stück Schweine znr Mästung. __________________

6 ^ 20
1 ^ 70

— ^5,

3 40
93

2?
1?
53
86
5«!

14
2

89
21

91
43

28
1

29

12
1?

46
24
70

11

39

Abschluß.

Land¬

wirthschaft.

Vieh¬

wirthschaft.
Summe.

Die Einnahme beträgt ....

„ Ausgabe „ ....

11600

4 380

— 32 800

23 300

— 44 400

27 680

—

Mithin Ueberschuß . . 7 220 9 500 16 720



W1

Erläuterung. UormalMe für Titel VI. Futter und Streu,

Th«r-

Mtung, ")

Ra¬
tionen

pro
Jahr,

Bedarf pro Nation.
Bedarf Nn Ganze«:

Hafer, Heu. Stroh. trüber. Nüben, Orim-
futter.

Preis
pro

INOK^
Vetrng,

Pferde 780
l 6,5»»!^ Hafer

Futter-' IN,,,,,« „ Heu .
t 8,««« „ Stroh

Streu . 5,»,,« „ „ .

Kühe
Zug¬
ochsen

2«:

1.»

öüh

Winter

5 775

Sommer
155 Tage

4 260
!0 035

Futter
l 10,««« llß
^ >^,n«« »,
l,w,„„» „

K^Heu . .
Malztrüber
Nüben .

Streu . 6,5«« „ Stroh ,

^„^/'^°°« „ Griwfutter
'5"""l 5,,»« „ Malzträber
Streu , 7,°«, „ Stroh__.

ner 200 78 000 Futterzuschuß 0,«,« ic^ Hafer

4 745,«««
7 800,««»

57 750,°««
8 650,«««

37 537,,««

3! 950,<

28 875,«««

21 800,»««

780,,.,
5 475,«

Summe der Nedarfs-Quantitaten

65 050,«««
75 827,,««

60 68?,,

213000,««°

501<5,»««l
— 6N 687,5««

218 000,«

766
5 204
2 259
2 00?

970
2 N28

50

81

20
50

Summe
rund

13 281
18 0W

0,

""Merlung: 1. Das Futter für die Kühe ist excl. der Küchenabfälle berechnet,
2, Für Schweinefntter sind nur Speiseüberreste, Knrtoffelschalen und kleine Futterkartoffeln zu verwenden.

Festgestellt vom 35. RheinischenProvinzillllandtllgein der Sitzung vom 17. Dezember 1888.

Der Vorsitzende des ProvmMllandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Etat der Provinzial-
Berechnet auf

Hierzu der Unteretat H, über Land- und Niehwirtschaft

Titel. Einnahme.

n.

m.

IV.

VI.

i.
u.

m.
IV.
V.

VI.

Zillsen und Pachte resp. Wohnuugsmitthe ......
Summe Titel I. wie vor.

Aus der Ländern- und Viehstandsnutzung.
Laut Unteretat H, ...............

Summe Titel II. wie vor.

Pensionenvon Kranken und zwar:
1 Der I. Verpflegungsklllsse...........
2 „ II. „ ...........

„ m. „ ...........
Summe Titel III. . .

Für noruialmäßigzu verpflegendeKraule«
1 Beitrag der Familien:c. für ganz oder theilweisezahlendeKranke
2 Desgleichenfür Pfleglinge ...........

Summe Titel IV. . .

Extraordinäre Einnahmen ...........
Summe Titel V. wie vor.

Zuschüsseaus Provinzialmitteln..........
Summe Titel VI. wie vor.

Wiederholungder Einuahmen.
Zinsen und Pachte ..............
Länderei-und Viehsiandsnutzung .........
Pensionenvon Krankender I., II und III. Vervflegungsllasse
Für normalmäßig zu verpflegendeKranke .......
Extraordinäre Einnahmen ............
Zuschüsse aus Provinzialmitteln ..........

Summe der Einnahmen . .

Betrag
für

460 Kranke,

450

22 900

30112
48180
41062

119 355

17 520
78 475
95 995

4 300

32 000

50

450
> 22 900
119 355

95 995
4 300

32 000
275 000

Vetrag
nach dem
Etat pro
1886/88

für 4ü0 Kranle
^__ H.

450

20 960

30112
52 560
36 500

119172

50

13 687 50
81760 —
95 44?

2 970

35 500

450
20 960

119172
95 44?

2 970
35 500

274 500

.0

50

263

Irrenanstaltzu Grafelcherg.
460 Kranke.
und der Unteretat N über den Betrieb der Gasanstalt.

Anlage XIIII) zum Hauptetat,

Mithin jetzt

mehr.

1 940

4 562

wemger.
Bemerkungen.

,0

4 562 50

4 380

4 380

»<I II. Der Ueberschußbetrug 1887/88 24 171.33 M.

«ä III, 11 Pensionäre I, KlasseK 2 737.5,0 W. ^ 30 112.50 M.
83 .. II. „ ^ 1460— „ - 48180— „
45 .. III, „ -'l 9l2,5(, „ ^ 41062.50 „
^Freistellen III, Klasse
99
Die Einnähn« betrug 1887/88 bei 112 Pensionären incl. 13 Freistellen

137 115.63M.

182

3 832

3 832

5.«

50

5,0
3 285
3 285

547 50
1330

1940
182
54?

1330

3 500

3 500
4 000— 3 500

500!-

»ä IV. 32 Normallranle K 547.50 M. - 17 520 M.
108 desgleichenFreistellen.
215 Pfleglinge K 365 M. ^ 78475 M.

6 Freistellen für Pfleglinge.
361
Die Einnahme betrug 188788 103 181.41 M. bei 366 Kranken incl. 109

Freistellen.

»ä VI. Der Zuschußbetrug I887M 15 728,78 M. für 478 Kranle incl. 15 in Priual>
Irrenanstalten.
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Titel. Ausgabe.
^

Zinsen und Pachte ............

Besoldungen,Löhne,Nemnnerationen.

^. Aerzte und Apotheker.
Dem Direktor, Gehalt ............

Außerdem freie Wohnungmit Garten zu 870 M, gerechnet,
Heizung,Beleuchtungund Arznei,zusammengeschätztzu
1210 M.

Dem II, Arzte, Gehalt............
Außerdemfreie Wohnnngmit Garten zu 410 M, gerechnet,

Heizung,Beleuchtungund Arznei, zusammengeschätztzu
620 M.

3a Dem I, Assistenzarzte, Remuneration ........
PersonlicheZulage .......

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der I. Tischklasse,
Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei,

31, Deni II, Assistenzärzte, Remuneration........
AußerdemEmolumentewie sä 3a,

Dem Volontärarzte .............
Emolumentewie scl 3s,.

Dem Apotheker,Gehalt ............
AußerdemEmolumentewie sä 3s,

L. Geistliche.
Remuneration für Wahrnehmung der katholischen geistlichen

Funktionen ...............
Desgleichenfür Wahrnehmung der euangelifchengeistlichen

Funktionen ...............

0, Verwllltungs-Personal.
Dem Oekonomie-Verwaltcr,Gehalt ........

Außerdemfreie Wohnungmit Garten zu 350 M. gerechnet,
Heizung, Beleuchtung und Arznei, zusammen geschätzt
zu 540 M,

Dem Nendcmtcn,Gehalt ............
Außerdemfreie Wohnungmit Garteu zu 320 M, gerechnet,

Heizung, Beleuchtungund Arznei, zusammen geschätzt
zu 510 M.

Zu übertragen

Betrag
für

4«N Kranie,

^__H

7 500

3 550

1500

1 200

1200

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88

fUr 460 Kionll

1000

1500

2 200

2 200-

7 200

3150

1200
150

900

1200

21 850.

1 000

1500

3 000

2 400

265

21 70(1

Mithin jetzt

mehr.

300

400

300

300

wemger.

150

1 300 —

SemerKungen.

»ä II, 1, Zeitiger Stelleninhaber: Sanitätsrath Dr. Pelman,

n,ä II, 2, Zeitiger Stelleninhaber: Dr, Gickholt;bezog bis I, 4. 88. 3400 M.

»ä II. 3n, Zeitiger Stelleninhaber: Dr. Ries.

n,ä II. l!b. Zeitiger Stelleninhaber: Dr. Apfel.

»ä II. 5. Zeitiger Stelleninhaber: ApothekerNecker.

«00

200

1 150

-!,I

»ä

II. 8. Zeitiger Stelleninhaber: Verwalter Schmolling; bezog bis I. 4, 88. 2100 M.

11. 9. Zeitiger Stelleninhaber: Renoant Speck; bezog bis 1. 4. 88. 2100 M.
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Titel. Ausgabe.
V!

11

12

H. Uebertrag
10 Für 2 Büreaugehülfen,zur Verwendungin Diätenform

und zwar für einen......1380 M. — Pf.
für den zweiten ....... 60? „ 50 „
Außerdemfür Letzteren Beköstigungin der II. Tischklasse,

freie Wohnung, Heizung, Beleuchtung, Wäsche und
Arznei, zusammengeschätztzu ?36 M. 50 Pf.

Der Beschließerin,Gehalt ...........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigungin der II. Tisch¬

klasse, Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.
Dem 1. Oberwärter, Gehalt .......1050 M.

und an Stelle der freien Wäscheund Bekösti¬
gung in der II. Tischklasse,eine Baarvergütung
von .............. 600 „
Außerdemfreie Wohnung mit Garten, Heizung, Beleuch¬

tung und Arznei, zusammengeschätztzu 308 M.
Der I. Oberwärterin, Gehalt..........

Außerdem freie Wohnung und Beköstigungin der II.
Tifchklasse,Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei,
zusammengeschätztzu 820 M.

Dem II. Oberwärter, Gehalt...... 630 M.
und an Stelle der freien Beköstigungin der
II. Tifchklasse,freie Beköstigungin der III.
sowiedie Differenz zwischender II. und III.
Tischklassein Naar mit ....... 240 „
Außerdem freie Wohnung, Heizung, Beleuchtung, Wäfche

und Arznei, zusammengeschätztzu 240 M.
Der II. Oberwärterin, Gehalt..........

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der III. Tisch¬
klasse,Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei, zu¬
sammengeschätztzu 4?1 M. 50 Pf.

Dem Gärtner, Gehalt......... ??0 M.
und an Stelle der freien Beköstigungin der
II. Tifchklasseund Wäsche eine Baarvergütung
von .............. 600 „
Außerdemfreie Wohnung mit Garten, Heizung, Beleuch¬

tung und Arznei, zusammengeschätztzu 280 M.
Zu übertragen . .

13

14

Betrag
fllr

460 Kianle,

21850

198? 50

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88

fllr 4«0 Kranle.

1650

660

8?0

430

13?0

28 81? 50

21?00 —

14?0

900

1650

630

840

1350

28 540 —

Mithin jetzt

mehr.

1 300

517 50

30

30

430

20

2 32? 5<»

wemger.

1150^

Bemerkungen.

900 —

2 050!—

»d II. 10. Die Stelleninhaber bezogen bis 1. 4, 88, 1320 M. resp. 517,50 W.

»ä H. II. Die Stelle wird nicht wieder besetzt.

llä II, 15. Die Stelleninhaberin bezog bis 1, 4. 88 ein Naargehalt von 400 M, Mit
Rücksichtauf die große Anzahl der Pensionäre hat der Provinzial-Verwaltungs-
rath im Laufe der Gtatsperiode 1886/68 die Annahme einer zweiten Ober-
warterin genehmigt.

34*
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Titel,
!^,

II.
I?

I«

19

Ausgabe.
Betrag

für
4«« Kraule,

20

21

22

23
24
25

26

2?

28

Uebertrag
Dem Maschinisten,Gehalt ....... 925 M.

und an Stelle der freien Beköstigungin der
II. Tischklasseund Wäscheeine Baaruergütung
von .............. 60 0 „
Außerdemsreie Wohnung mit Garten, Heizung, Beleuch¬

tung und Arznei, zusammengeschätztzu 308 M.
Der Obcrköchin, Gehalt . ...........

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der II, Tisch¬
klasse,Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei, zu¬
sammengeschätztzu 820 M.

Der Oberwascherin,Gehalt ...........
AußerdemEmolumentewie «,ä 18, zusammengeschätztzu

820 M.

v. Wart- und Dienstpersonal,

62 Wärter und Wärterinnen zum Durchschnittslohnvon
300 M.................
Dieselben beziehen außerdem freie Wohnung bei den

Kranken, Beköstigungin der III. Tischklasse,Wäsche
und Arznei.

Dem Schlosser,Lohn .............
Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der III. Tisch¬

klasse, Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.
Für 3 Heizer (Maschinenheizerund Gasstocher)mit einem

Durchschnittslohnfatzevon 450 M .........
Emolumentewie aä 21.

Dem Tischler,Lohn .............
Dem Bäcker,Lohn ..............
Dem Magazinwärter, Lohn ...........

Emolumentewie aä 21.

Dem Pförtner, Lohn.............
Emolumentewie »,ä 21.

Dem Boten, Lohn ..............
Emolumentewie uä 21.

Dem Nachtwächter,Lohn ............
Emolumentewie «,ä 21.

Zu übertragen

28 817 50

152!

440

Betrag
nnch dem
Etat pro
1886/88

fiir 4«U Kr»»!r,

28 540

— 1 500

420

440

18 600

450

420

1350

1250
1200

380

290

45?

370 —

34!

'.0

18 600

450

1350

1250
1200

360

270

350

325

Mithin jetzt

mehr.

2 327

25

20

20

20

20

20

20

2 472 50

2 050

Zemerltungen.

«all. 20. Für 11 Kranke 1. Klasse 11 Warter,
III ,',' 8 :
IV. „ 35 „

55
361 „
460 Kranke 62 Wärter,

2 050i
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Titel, Ausgabe.
Z!

II. Uebeltrag
29> Den Knechten

»,. 1 Hausknecht,Lohn ...........
K. 2 Pferdeknechten zum Durchschnittslohnsatzcvon 330 M.
o. 1 Kuhknecht (Schweizer),Lohn ........
AußerdemEmolumentewie »ä 21.

>30> 4 Küchinnenresp. Küchenmägdezum Durchschnittslohnsatze
von 190 M................

>31l 4 Wäscherinnenzum Durchschnittslohnsatze von 190 M. . .
Außerdemsä 30 und 31, Emolumentewie aä 2l.

Summe Titel II. . .

III. ! Für Beköstigung.
Laut Normal-Etat..............

Außerdemzu Extraveroronungenauf besondereLiquidation .
Summe Titel III. . .

IV. ! Für Bekleidung,Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche.
Laut Normal-Etat..............

Summe Titel IV. wie vor.

V. ! Für Reinigung.
Laut Normal-Etat..............

Summe Titel V. wie vor.

VI. Für Mouilien,Utensiln«, Handwerkszeugund ärztliches
Instrumentarium.

1l Für Mobilien...............
2> Für ärztlichesInstrumentarium ..........

Summe Titel VI. . .

VII. ! Für Heizung und Beleuchtung.
Für Heizung,Roststäbeder Dampfkessel- und Vadefeuerungeu,

Betrieb der Sveisewasscr - Reinigung und für Putz- und
Schmiermaterialien .............

Zu übertragen

Betrag
fiir

460 Kianle.

55 45?

275
660
360

760
760

58 272

148 850

4 649
153 500

14 000

4 300

6 000
500

6 500

10 500

10 500

6'.

-!5

Vetrag
nach dem
Etat pro
1886/88

flll 46» Kionle.
^ <5

55 035

275
660
360

760
760

57 850

153 467,90

3 532
157 000

14 000

4 300

6 000
500

6 500

9 000

9 000

10

Mithin jetzt

mehr.

2 472 .,/

weniger.

2 050

2 472I50Ü 2 050

422I50Ü —

111?!25l
111?!25

4 61?

4 617125

').',

!—!! 3 500

! 500

1 500,

Bemerkungen.

»ä lll, 1, 15 Personen I, Klasse ^ 1,67 M, , . . ^A",
,'<q " in, „ .^0,90.....45 661.50 „
,^I IV, „ -> 0,56..... 73 788,40 „

^^2" 148 850,65 M.
»<1 III « ^ür Ertra Verordnungen wurden verausgabtl
^ ' " 1884/85 , , 5 213,68 M,

1885/86 , , 5 253,96 „
1886/87 , , 4160, 91 „

14 628,55 Vt.
durchschnittlich4876,18 M.

llll IV, Die Ausgabe betrug ,887/88 bei 463 Kranken 18 994,29 M,

aä V, Die Ausgabe betrug 1887/88 bei 463 Kranken 4272,76 M.

«l VI. Die Ausgabe betrug 1N87/68 bei 463 Kranken 6495,70 W,

^ä VII, Die Ausgabe betrug pro 1865/86 1(! 778,29 M,
10 713,59 „

zuscnmnen21 491,88 M.

durchschnittlich10 745,94 M bei «n« durchschnittli^ o°n490: «nIah« 1887/88 betrug die Ausgabe bei 463 Kranken 9 184,4? Kl,
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Titel. Ausgabe.

vm.

IX.

VII. Uebertrag
Für Beleuchtung:

ll, Für den Gasanstaltsbetrieblallt Unter-Etat L . . .

I». Für sonstige Neleuchtungsgegenstände......
Summe Titel VII. . .

Für Arznei und Verbandmittel..........
Summe Titel VIII. wie vor.

Für Kirchen-«nd Schulbeoürfuisse,Unterrichtsmittelnnd
Bibliothet.

Für Kirchen-und Schulbedürfnisse.........
Für Bibliothek...............

Summe Titel IX. . .

Für Unterhaltung der Gebäude ..........
Summe Titel X, wie vor.

Insgemein.
Grund- und Communalsteuer...........
Feuerversicheruugs-Veiträge...........
Arbeitsmllterialfür die Krankenund Geschenkezur Aufmun¬

terung und Erheiterung derselbe« ........
Arbeitsverdienstder Kranken ...........
Beerdigungs-und Einbringungskostcn........
Kleine Dienstreisender Beamten .........
Porto und Notenlohn .............
Nüreaubedürfnisfeincl, Zeitungen lind Drnctsnchen ....
UnvorhergeseheneAusgaben nnd zur AbrundungdeL Etats .

Summe Titel XI. . .

XII. Pensionen und Unterstützungen.
Pensionen an Beamte auf Grund der Peusinnkbestünmungen
Unterstützungenan die während einer langen, treuen Dienst¬

zeit invalide gewordenenWärter und sonstigenDienstleute
Summe Titel XII. .

X.

Xl.

3d
4
5
0
7

Betrag
für

<»0 Kranle,

10 5,00

2 600

250

13 350

1800

550
600

Vetrag
nach dem
Etat pro
1886/88

für 4W Kianle.

9 000

2 450

400

11 850

1800

! 150

11000

250
1 140

2 800
1 800

100
150
400
«'00

1432

8 472

50

5»,

2 655

2 65!

60»!
1150

11 000 —

250
1 140

2 300
1800

100
150
400
000

2 010

9 05050'—

Mithin jetzt

mehr. weuiger.
Beme r K unge n.

1 500

150 —

150

^ä VII, 2», Der Gasverbrauchgegen früher erhöht sich um ca, 5000 ^dm, weil
einigeFlannnen und ein Ventilationsbrennerhinzugetretensind. Die Ausgabe
betrug im Jahre 1887/882158.49M.

„6 VII. 2>>. 1887/88sind 357.U5 M. ausgegeben.
1650 150',-

1500 — — —
— — — nä VIII. 1887/88sind 170!1,7? M. ausgegeben.

— — — — »ä IX. 1867/88sind 1357,65M. ausgegeben.

—
^

57? 50
— — 57? 50 ,lä XI. Die Ausgabebetrug 1887/8885!>3,15M.

2 655 — — — Pensiondes Inspektor«a, D. Lehmann.

2 655 '" — —
35



Titel.

274

Ausgabe.

Wiederholungder Ausgaben.
I. Zinsen und Pachte ..............

II. Besoldungen,Löhne, Remunerationen........
III. Beköstigung ................
IV. Bekleidung,Lagerung, Bettzeug, Tischwäsche.....
V. Reinigung.................

VI. Mobilien,Utensilien,Handwerkszeug,ärztliches Instrumen¬
tarium .................

VII. Heizungund Beleuchtung ...........
VIII. Arznei und Verbandmittel............

IX. Kirchen-und Schulbedürsnisse,Bibliothek .......
X. Unterhaltung der Gebäude ...........

XI. Insgemein.................
XII. Pensionen und Unterstützungen ..........

Summe der Ausgaben . .

Schlußdes (Ltats.
Die Einnahme beträgt ......
Die Ausgabe beträgt ......

Balancirt.

Betrag
für

4«<! Kraule.

^ ^

58 272
153 500

14 000
4 300

6 500
13 350
1800
1150

1l 000
8 472
2 655

50

50

275 000

2?.' 000
000

Netrag
nach dem
Etat pro
1886/88

für äSN Kr»nle.

57 850
15? 000

14 000
4 300

6 500
11850
1800
1150

11 000
9 050

274 500

274 500
274 500l-

Mithin jetzt

mehr.

422 50

1500

2 655

weniger.

500 —

500
500

!

3 500

57?

4 577 50! 4 077 50

50

275

KemerKungcn.

Festgestellt vom 35. Rheinischen Provinziallandtage in der Sitzung
vom 17. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Prodinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.

35*



Titel,

276

Unteretat ^ der Provinsial-

27?

Ginnahmc. Betrag.
Betrag

nach dein
Etat pro
1886/88.

^.. Landwirthschaft.
!. Von dem Acker ......

I!. „ den Gärten......
lll, „ „ Anlagenund Böschungcil
I V. Aus dem Walde ......
V. Extraordinäre Einnahmen . . .

Summe H,. . .

Z. «ielDirthschllft.
VI. Ertrag der Kiihc......

VII. „ des Federviehs ....
VIII. Für verkaufteKühe und Schweine

IX. Werth des Dungers (durchlaufend)
X, Extraordinäre Einnahmen . . .

Summe li. . .

Nesitzstands-Erläuternngumstehend.

12 000
6 700

180
20
30

18 930

17 000
500

11 500
1 100

20
30 420

12 000
6 700

200
40
30

18 970

16 000
450

9 000
1900

20
27 370

Mithin jetzt

mehr.
weni¬
ger.

20
20

— 40

1000
50

2 500
,00

3 550 500

3 050» —

Bemerkungen.

c>!'>-,Titel VII, der Ausgabe.

Irrenanstalt zu Grafenberg.

Titel,

I.

II,

III.

IV.

V,

VI,

VII,

VIII,

Ausgabe.

^.. Lllndwirthschllft.
Tagelohn zum Betriebe der Land-

wirthfchaft .......
Für Sämereien, Stangen und

Pflanzen ........
Für Dünger:

ll. Au« der eigenenWirthschaft
(durchlaufend) .....

I). Sonstige Düngstoffe , . .
Für Anschaffungund Unterhaltung

der landwirthschaftlichenGeräthe
Insgemein ........

Summe H,. . >

ü, Vichwirthschaft.
Für Fütterung und Streu (nach¬

stehenderläutert) .....
Zum Erfatz für abgenutzteKühe

und fette Schweine ....
Insgemein ........

Summe L . .

Betrag.

^

2 200

1000

1400
100

1000
150

5 850

12 000!

8 400
200

20 600

Netrag
nach dein
Etat pro
1886/88.

1900

900

1900
100

900
100

5 800

12 000

7400
180

19 580

Mithin jetzt

mehr.

300

100

100
50

weni¬
ger.

500

550 500!
W

1000
20

1020

Zu»! Spezillletat Anlage XIIII).

Bemerkungen.

0tr. Titel VIII. der Einnahme.
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Besitzstands-Erläuterung.

ack I.
II.

III.
VI.

VII.
VIII.

Das Grundeigenthum der Anstalt beträgt .......

Davon sind:
Gebäuocflächenund Hofraum ......,
Holzungen ..............
Wege und Krankengarten .........
Veamtengärten ...........,

Bleiben für die Landwirthschaft . ,

Dauon werden bewirthschaftet:
Acker ...............
Gärten .... ..........
Nasenplätzeuud Böschungen ........

19 Kühe.
150 Hühner.
1 Ochse und 24 Schweine.

Außerdem werden 3 Pferde zum Acker- und Wegebau, zur An-
fuhr von Kohlen und sonstigen Wir thfchaftsbcdnrfnissen gehalten.

Abschluß.

22
4
1

n, j l^IN

94
70
41
03

11
13
39

94

81
94

07
99
73

K ll <lM

2?

2?

75

10
64

64

48

69
79

79

,
Land-

Wirthschaft.

Vieh¬

wirthschaft.
Summe,

Die Einnahme beträgt ....

„ Ausgabe „ ....

18 930

5 850

— 30 420

20 600

— 49 350

26 450

—

Mithiu Ueberschuß . . 13 080 9 820 22 900
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Grlüutevung. Zlornmlsichesitr Futter und Streu.

Thier-

Pferde

KUhe

Ra¬
tionen

pro
Jahr,

8 ^ 1 095,

,!»

Winter
8 990

Sommer
2 945
6935

dchs,«,

! Winter
! 210
,Sommer

,5^>
365

^1

150

8 760

54 750!

Bedarf pro Nation.
Be darf im G anzen:

Hafer, ,yeu,

^3
liF Hafer . .

Heu , .
^ , ,, Stroh, ,

Streu , 5,« „ „ , -
Mutterzulage für schwere Nr
beiten 900 Nationen K I,„ K^

s 6,° tlL
Futter^>0,» „

l 3,» „

8,° K^ Heu

Futter

. »,° «z; ,yeu . -
> 5,» „ Malzträber

'l1U,° „ Nüben ,
^ N,««„ Salz , .

^Streu . <!,° „ Stroh ,
/ ,70,» ll3 Grünfutter

^ ,, l 3,° „ Malzträber
F""«1 ^ „ Heu . ,
Streu

0,«« „ Salz
7,° „ Stroh

nach den Einzelsätzen, wie
solche für die Kühe bestehen

Tage Futterzulage K 3 Kß
Heu zur Mästung
Zuschusi-<2,°K^ Malzträber,

futter X^»<<' Salz. . .
Streu . 0,° „ Stroh

Zuschußfutter 0,». Kz; Weizen

Summe der Nedarfs-Quantitäten

7 117,

900

Stroh,

>l3

Malz¬
träber,

K3

Niiben

^3

10 950

33 915

4 417,»

1785

232.»

1 095

3 285 , ^
5 475

!25 935

22 087,»

1365

1162,.

7 008

19 950

10 307,°

1050

542,°

21900

41 895

Orün¬
futter,

Kl?

Weizen/
''3

Vieh¬
salz.
K3

!206 150

2 205

— ! 10 850

!l 642,,

319,»

176,,

16,«

9,,

350,.

>««17,° — l ^
— >52 395 , —
^ i __ W318

53 750 l —
— ! 44100

217 000, —
— ,1642,°

872,.

Preis
pro

100 1^

Geld¬
betrag.

63
72

1122
8 929
2 652
1 881 25

705 60
2 061 50

312 08
2617

Summe Geldbetrag . . 12 691
rund . . 12 000

40

!»!»»>., . ^ i« e„l. der Küchenabfälle berechnet. Sofern es vortheilhaft ist, können
«"'Mg: Das Futter für die Kühe, Schwem «d yulM ',« ex ^ ^^,„^

auch andere Futtermittel nu Verhältnis! des ^rel,e» zul ^

M«est« «„ .5, NH'mWm P.°«,',»!!°M°«. " d« Sitzm,« »»m 17, D.M«.r 188«,
Der Vorsitzende des ProvinzmIIandwgs

Wilhelm Fürst zu Wied,
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Unteretat L der Provinsial-Zrrenanstaltzu

Titel. Einnahme. Betrag. Bemerkungen.

I.

II.

III.

IV.

Die im Spezial-Etat »nd Titel
VII 2 a für den Gasanstaltsbe¬
trieb in Ausgabegestellte Summe

Erlös aus dem überschüssigenCoaks

Erlös aus dem Verkaufdes produ-
zirten Theeres ......

Sonstige Einnahmen ....
Summe der Einnahmen . .

2 600

180

180
50

—
«,ä I. 3010 — (180 > 180 ^ 50) -

2600 M,
»ä II. Ueberschuß an Coals 5°/° von,

Gewichtder Kohlen, also °/>°° . 2,6000
--- 12 300 K^ il 1,50 M. pro 1NN IlL
nmcht 184,5 M. oder rund 180 M.

kä III. Theerproduktion 4',» vom Ge¬
wicht der vergasten Kohlen, also
246000, 4 ^ 9340, rund 10 000 Kx-

'

3 010 100
Werth 100 Kss 1,80 M., Gesammtwerth
180 M.

Berechnung der wirtlichen Kosten des Gases.

Nr. Gegenstand der Berechnung. Betrag. Bemerkungen.

1

2
3

4

Die in den Spezial-Etat eingesetzte
Summe für Gasbeleuchtung

Wasserverbrauch,Gasconsumin der
Gasanstalt uud Feuerversiche¬
rungsbeitrag ......

Verzinsungund Amortisation . .
Gesammtsummeder Herstellungs¬

kosten des Gases .....
645 000

Mthm pro obrn ^^ -
10,7° Pf.

2 600
1380

110
2 360

—

2 Heizer im Winter, ein Heizer im Sommer
erhalten zusammen an Lohn und Emolu-
menten ca. 1380 M.

7"/» vom Gebäudewerth
5

6 450
(18 200 M.).....1274 M.

8°/» vom Maschinenwerth
(13 550 M.).....1 084 ^

Summe 2 358M.

281
Zum Svezialetat Anlage XI II ll.

Grafendergüber den Betrieb oer Gasanstalt.

Titel.

II.
m.
IV.

Ausgabe.

Beschaffungder Kohlen

Beschaffung der Ncinigungsmasse
UnterhllltungderOcfenund Gebäude
Sonstige Ausgaben .....

Summe der Ausgaben . .
„ „ Einnahmen . .

Balancirt.

Betrag.

2 410

60
390
150

3 010
3 010

Bemerkungen.

nä I, Nichgasquantum
Für Verlust

60 000 «bin
1500 „

Snmnie 61 500 «!»n
Gasausbeute 25 «bm pro 100 K3

Kohlen, Erforderliches Kohlenquantum

demnach ^—. 100 -- 246000 K3

il 98 M. pro 10 000KF -- 2410,80 M.
rund 2410 M.

llä II. U,i Pfg, pro «dm Mchgas.

Festgestellt«°>n 35. RheinischenProvinzwllandtagein der Sitzungvon: 17. Dezember1888.
Der Vorsitzende des Provinziallandtags

Wilhelm Fürst zu Wied.
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Etat der Provinzial-
Berechnet auf

Hierzu der Unteretat >. über Land- und Viehwirthschaft

Titel. innahmc.
3;

Zinsen und Pachte ..............

II, ! I Aus der Länderei- nnd Viehstandsnutzung.
Laut Unter-Etat̂ ..............

SummeTitel II. wie vor.>

III. ! Pensionen von Kranken nnd zwar:
1 Der I. Verpftegungstlasse...........
2 „ II. „ ...........
3 „ III „ ...........

SummeTitel III. wie vor.

IV. l Für normalmäßig zu verpflegendeKranke.
1> Beiträgeder Familien:c. für ganz oder theilweisezahlende

Kranke .................
21 Desgleichenfür Pfleglinge ...........

SummeTitel IV. . .

ExtraordinäreEinnahmenund zur Abrnudung des Etats .
Summe Titel V. wie vor.

VI. ! > Zuschüsseaus Provinzialmiiteln..........
SummeTitel VI. wie vor.

Wiederholungder Einnahmen.
I. Zinsen und Pachte ..............

II. Länderei: und Vichstandsnutzung.........
III. Pensionen der III, Verpflegungstlasse........
IV. Für normalmllhigzu verpflegendeKranke ......
V. ExtraordinäreEinnahmen............

VI. Zuschüsse aus Prouinzialmittcln..........
Summeder Einnahmen . .

Betrag
für

500 Kranle.

.6 ^.

16 700

10 950

6 570
131 400
137 970

980

63 600

Netrag
nach dem
Etat pro
1886/88

fUr 50» Kianle
^___^

11600

10 950

3 285
125 925
129 210

540

81200

16 700
10 950

137 970
980

63 600
230 200

11600
10 950

129 210
540

81 200
233 500

283

Irrenanstaltzu Merzig.
500 Kranke.
und der Unteretat L über den Betrieb der Gasanstalt.

Anlage XIII D zum tzauptetat.

Mithin jetzt

mehr.

100

3 285
5 475
8 760 —

440

5 100

8 760
440

14 300

wenlger.

17 600

1? 600
17 600

3 300!

Bemerkungen.

<lä II Der Ueberschuß betrug 1887/88 8915,43 M. nach Abzug außerordentlicher
Ausgaben für den neu angekauften 16,80 I»«. großen Wiefenhof in. Betrage von
6796,46 M.

aä III. 3. 12 Kranke IN. KlasseK 912,50 M. -- 10 950 W.
8 Freistellen.

20
Die Einnahme betrug 1887/88 9276 M. bei 1 Kranken II. Klasse und 13

Kranken III. Klasse incl. 3 Freistellen,
»ä IV. 12 NormalkrcmkeK 547,50 M. -- 6 570 M.

78 Freistellen.
360 Pfleglinge K 365 M. ^ . . 131400 „

30 Freistellen. ____________
M— Summe 137 970 M.
Die Einnahme betrug 1887/88 bei 481 Kraulen inel. 9,) Freistellen

145 508,43 3)!.

1 vi Ner llulcbutl betrug 1887/88 78 386,69 M. abzüglich außeretatsmahiger
Ausgaben im Betrage oou 15 340,61 M. für Orunderwerb-e. noch 63 046,08 M.
für 494 Kranke incl. 13 in Prwatirrenanstalten.
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Titel. Ausgabe.

Zinsen und Pachte ..............

Besoldungen,Löhunnqenund Nemuncrationen.

^, Aerzte und Apotheker.

Dem Direktor, Gehalt.............
Außerdemfreie Wohnungmit Garten zu 600 M. gerechnet,

Heizung, Beleuchtung und Arznei, zusammen geschätzt
zu 1113 M. 69 Pf.

Dem II. Arzte, Gehalt............
Außerdem freie Wohnung mit Garten zu 410 M. ge¬

rechnet, Heizung, Beleuchtung und Arznei, zusammen
geschätztzu 620 M,

a. Dem I. Assistenzarzte, Remuneration .......
Außerdem freie Wohnung, Beköstigungin der I. Tisch¬

klasse, Heizung, Beleuchtung,Wäscheund Arznei.
d. Dem II. Assistenzarzte, Remuneration .......

Emolumcnte wie acl 3a.
o. Dem Volontärarzte .............

Emolumentewie «,,1 3a.

L. Geistliche.
Remuueration für Wahrnehmung der katholischengeistlichen

Funktionen................
Remuneration für Wahrnehmungder evangelischen geistlichen

Funktionen............... .

0. Verwaltungs-Personal.
Dem Oekonomie-Verwalter,Gehalt .........

Außerdemfreie Wohnung mit Garten zu 350 M. gerechnet,
Heizung, Beleuchtungund Arznei, zusammengeschätztzu
540 M.

Dem Rendanten, Gehalt ............
Außerdemfreie Wohnungmit Garten zu 320 M. gerechnet,

Heizung, Beleuchtungund Arznei, zusammengeschätztzu
510 M.

Für 2 Nüreaugehülfenzur Verwendungin Diätenform . .

Zu übertragen

Betrag
flir

ö«0 Kraule,

Vetrag
nach dem
Ltat pro
188N/88

für NUNKranke.
^ <4

Mithin jetzt

6 000

2 850

1500

1200

700

700

2100

2150

2 500

19 700

3 150

1 200

900

700

700

2100

2 050

1800

18 000

mehr.

600

300

300

100

700^

2 000!

weinger.

300

300

D e m e r K u n g e n.

««1 II. I. ZeitigerStellenmhaber-Dr. Zehn.

a<I II. 2. ZeitigerStellenmhaber:0r. Gottlob,bezog bis I. 4. 88 2700 M.

,«1 II. 3a. Zeitiger Stelleninhaber:Dr. Kühlwetter.

^ 77 N> Diese Gtatspositionist eine euentuelle,so lange sich lein Volontärarzt
findet. Die Stelle ist zur Zeit besetzt durch I)r. Füth.

^ II, «. ZeitigerStellenmhaber:VerwalterEickeler; bezog bis 1. 4. 88 200N M.

iul II. 7. Zeitiger Stellenmhaber:Rendant Freiherr Raitz uon Frentz.

^> - ^ .,« w^i entbielt für einen der beiden Gehülfen 600 W. und
.ä II. 8 Der '"^"/A^ seiner Verheimthungmit 60N M. in Äaar

!3 M "« i^GeMW' bezog!«^is 1. 4. 88 je 1200 M. Für einen ist
".«Orhohung uon 100 M. vorgesehen.
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-----—
Betrag

Betrag nach dem

Titel.
^
^

Ausgabe. fUr
5Ull Kionle.

Etat pro
1886/88

fUr 50» Kranle.

II.
0

Uebertrag
Dem I. Oberwärter, Gehalt....... 960 M.

und an Stelle der freien Beköstigung in der II.

19 700 - 18 000 —

Tischklasse und Wascheeine Baarvergütungvon 600 „ 1560 1530 —

Außerdem freie Wohnung mit Garten, Heizung, Beleuch¬
tung und Arznei, zusammengeschätztzu 303 M.

IN Dem II. Oberwärter, Gehalt..........
Außerdemfür seine Person freie Wohnung, Beköstigung in

der II. Tischklasse,Heizung, Beleuchtung,Wäscheund
Arznei, zusammengeschätztzu 716 M. 50 Pf.

600

II Der Oberwärterin, Gehalt...........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigungin der 11. Tifch-

klasse, Heizung, Beleuchtung, Wäfche und Arznei, zu¬
sammen geschätztzu 820 M.

720 690

12 Der Oberköchin, Gehalt ............
Außerdem freie Wohnung, Beköstigungin der II. Tisch¬

klasse, Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei, zu¬
sammen geschätztzu 724 M.

360 400

>:l
Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der II. Tisch¬

klasse, Heizung, Beleuchtung, Wäscheund Arznei, zu¬
sammengeschätztzu 820 M.

420 400

!4 Dem Gärtner, Gehalt......... 850 M.
und an Stelle der freien Beköstigung in der II.

Tischklasse und Wäscheeine Baarvergütungvon 600 „ 1450 — 1300 —

Außerdemfreie Wohnung mit Garten, Heizung, Beleuch¬
tung und Arznei, zusammengeschätztzu 288 M.

15 Dem Maschinisten,Gehalt .......1050 M.
und an Stelle der freien Beköstigungin der II.

Tischklasse und Wäscheeine Baarvergütungvon 600 „ 1650 — 1650 —

Außerdemfreie Wohnung mit Garten, Heizung, Beleuch¬
tung und Arznei, zufammengeschätztzu 308 M.

v. Wart- und Dienstpersonal,
16 51 Wärter und Wärterinnen zum Durchschnitts-Lohnsatze

von 300 M................ 15 300 ^_ 15 300 —

Dieselben beziehenaußerdem freie Wohnung bei den
Kranken, Beköstigungin der III. Tifchklasfe,Wäfcheund
Arznei.

Zu übertragen 41 760 ^ 39 270 —

28?

Mithin jetzt

Bemerkungen.

2 000

30

300

600 —

30

20

150

40

n<1 II. 10, Die Oinstellung eines zweiten Oberwnrters ist Bedürfniß,

Nil II, 14, Erhöhung für die durch den Anlauf des Uiesenhofes bedingte Mebrardeit,

>ä N 10, Für 20 Kranke III, Klasse !! Wärter
„ 480 „ IV. „ 48 „

Für 500 Kränke " '" 51 Wärter'

2 830 — 340^
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Titel. Ausgabe.
5!

II. Uebertrag
1? Dein Maschinenschlosser,Lohn ..........

Bezieht außerdem freie Wohnung, Beköstigung in der III.
Tischklasse,Heizung, Beleuchtung, Wasche nnd Arznei.

Für 3 Heizer (Maschinenheizer und Gasstocher) mit einem
Iahres-Lohnsatze von 450 M..........

Emolumeute wie n,ä 17.
19 Dein Tischler, Lohn.............
20 Dein Magazinwärter, Lohn...........

Emolumente wie n,H 17.
2 Pförtner, Lohn, 300 und 240 M.........

Emolumeute wie aä 17.

Dem Voten, Lohn..............
Emolumeute wie »ä 17.

Den: Nachtwächter, Lohn............
Eurolumente wie aä 17.

Den Knechten
«r. dem Hausknecht, Kohn...........
d. 3 Pferdeknechten,zum Durchschuitts-Lohnsatzevon 330 M.
o. 2 Kuhk,u>chten(Sch,ueizern), Lohn K 360 M. , . .
Emolumente wie aä I?.

4 Küchenmägde, zum Durchschnitts-Lohnsatze von 200 M, ,
Emolumente wie ^ä 17.

4 Waschmägde, zum Durchschnitts-Lohnsatze von 200 M.
Emolumente wie aä 17.

Summe Titel II. .

Für Beköstigung.
Laut Normal-Etat.............

Außerdem zu Ertra-Verordnungen auf besondere Liquidation
Snmme Titel III. . .

Für Bekleidung,Lagerung, Bettzeug nnd Tischwäsche.
Laut Normal-Etat..............

Summe Titel IV, wie vor.

Betrag
für

5üll Krante.

-)5.

20

41760
850

1 350

1 250
400

540

345

345

240
090
720

«00

«00

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88

für llN« Kraule,

)0 390

39 270-
850-

1 350

1250
400

540

325

325

240-
660>-
3lM

5?0>'

570

- 46 710 —

1l6 7!9?N

4 280

121 000

16 000

30

125 428 60

3 07140

128 500^

17 000

289

Mithin jetzt

mehr.

2 830

20

20

330
360

230

230

4 020

wemger.

3 680

1208 90

340

340

8 708 9,»

1208 90 8 708 90

— — 7 500 —

1000

ZemerKungcn.

ad II. 24 d, »nd <-. Das Mehr in Folge Oinstellung von einen, >!»echt und einen,
Schweiz« für den Wiesenhof.

»ä II 25 und 26 Der DurchschnittsHohnfatzist uo» 1i»U auf 200 M. erhiiht worden.
Äußerden, hat sich als nothwendig ern'iesen, je eine Mchen- und Waschwagdniehr
einzustellen.

»<I III, 1. 3 Personen I, Mass
4 „ U, „

93 „ I>l. „
48U „ >V- ' "

««I III. 2. Der seitherige Credit war nicht ausreichend.

l 1,58 M. . . . . I 730,10 M.
^ 1,!!6 „ . . 1985,60 „
l —,8c» „ . . , , 2? 156,— „
'l -,4!' „ . . . . 85 848— „

Sinnme II6 71Ü.7UM.

1 ,,7 «!.. ,»«7,88 betrug die Ausnabe bei 48, Kranken 24 781,32 W„ wovon
'«' '^.^° .^ ^^ndmtfchädigungsgeldern bestritten wurden.778IM M. m's Ärandentschädigung

3?
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290

Ausgabe.
3;

Für Reinigung.
Laut Normal-Etat..............

Summe Titel V. wie vor.

Für Mobilien, Utensilien, Handwerkszeugund ärztliches
Instrumentarium.

Für Mobilien...............
Für ärztlichesInstrumentarium ..........

Summe Titel VI. . .

VII. Für Heizung und Beleuchtung.
Für Heizung, Noststäbeder Dampfkesselund Badefeuerungen,

den Betrieb der Sveisewasscrreiniguugund für Putz- und
Schmiermaterialicn .............

Für Beleuchtung:
a. Für den Gasanstaltsbetrieb laut Nuter-Etat IH. . . .
l>. Für verschiedene Veleuchtungsgegenstände.....

Summe Titel VII. . .

Für Arzuei und Berbandmittel..........
Summe Titel VlII. wie vor.

Für Kirchen- und Schulbedürfnisse,Unterrichtsmittelund
Bibliothek.

1 Für Kirchen-und Schulbedürfnisse.........
2 Bibliothek .................

Summe Titel IX. . .

Für Unterhaltung der Gebäude ..........
Summe Titel X. wie vor.

XL Insgemeiu.
1 Grund- und Cummnnalstener ..........
2 Feuerversicberrmgsbeitrnge...........

Zu übertragen

VIII.

IX.

Betrag
für

30U Kranle,

4 000

4 000
300

4 300

12 500

2 800
450

15 750

2 100

500
000

1100

8 5»»0

150
1300

1 !50

Betrag
nach dem
Ltnt pro
1886/88

für 200 juanle

3 500

4 000
300

4 300

11 500

2 800
450

14 750

2100

500
600

1 100

8 50«

150
1200
I 350

391

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

500 lul V. Die Allsgauebetrug 1887/88bei 481 Kranke» 8474,08M.

-— — — — »ä VI, 1887/88 sind für 481 Kranke5308,08 M. ausgegeben worden,incl, 1608,73 M.

1000 — —

außerordentliche Ausgabefür den Wiesenhof,

lul VII. 1. Die Erhöhung durchda«, Anwachsender Krankenzahlund durch die
Orweiterung der Anstalt, 1887/88 wurden118U9.Ü4M. ausgegeben.

llä VII, 2ll, !887/88wurden2106,97Vl, ausgegeben.
«,ä VII. 2d. 1887/88wurden824,2? M, ausgegeben.

1000 — — —

«,<! VIII, Die Ausgabebetrug 1887/682049,26M.

— - .__ — »ä IX, Die Ausgabebetrug1887/88 1091,07M,

100
100 — — —

37*
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Titel. Ausgabe.
3?

XI. Übertrag
Arbeitsmatcrial für die Kranken und Geschenkezur Auf¬

munterung nnd Erheiterung derselben .......
Vecrdigungs-und Einbringungskosten........

^ Kleine Dienstreisender Beamten .........
6 Porto und Botenlohn .............

Büreaubedürfnisseinel, Zeitungen und Drucksachen , . ,
UnvorhergeseheneAusgaben und zur Abrundung des Etats .

Summe Titel XI. . .

XII. Pensionen nnd Unterstützungen.
Pensionen an Beamte auf Grund der Pensionsbestimmungcn
Unterstützungenan die während einer langen, treuen Dienst¬

zeit invalide gewordenenWärter und sonstigenDienstlente
Summe Titel XII. wie vor.

Wiederholungder Ausgabe.
I. Zinsen und Pachte ..............

II. Besoldungen,Lohnungennnd Remuncrationcn .....
III. Beköstigung ................
IV. Bekleidung,Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche . . . .
V. Reinigung .................

VI. Mobilien, Utensilien, Handwerkszeugund ärztlichesInstru¬
mentarium ................

VII. Heizungund Beleuchtung............
VIII. Arznei und Vcrlmndmittel ...........

IX. Kirchen-und Schulbcdürfnisse:c ..........
X. Unterhaltung der Gcbände ...........

XI. Insgemein ................
XII. Pensionen und Unterstützungen..........

Summe der Ausgabeu . .

Betrag
für

5N0 KillNle,

^ 4

Schluß des Etats.
Die Einnahme beträgt .....
Die Ausgabe beträgt ......

Balancirt.

1450

3 000
150
150
500
950

305

50 390
121000

16 000
1000

4 300
15 750
2100
1 100
8 500
0 755

305

Betrag
nnch dein
Etat pro
1886/88

für Zoll Klmile.

1350

2 500
150
150
100
850

1640
7 040

230 200

230 200-
230 200

46 710
128 500

17 000
3 500

4 300
14 750
2100
1100
8 500
7 040

233 500

233 500
233 500

293

Mithin jetzt

mehr.

100

500

100
100

800

weniger.

3 680

i00

1000 —

30!
5 485— 8 785

1085
1 085!

Seme r K unge n.

28!

7 500
1000

»,ä XI Die Ausgabebetrug 1887/8839 753,27M., darunter 33 384,57 M. für den
Ankauf des Wiesenhofes.

Pensionder früherenOberköchinSchwarze.

285

—

3 300

3 300
3 300

Festgestellt vom 35. RheinischenProvinziallandtagein der Sitzung
vom 17. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Prouinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Unteretat^ der Provinzial-Zrrenanstaltzu

Titel. Einnahme. Betrag.
Betrag

nach dem
Etat pro
1886/88.

Mithin jetzt
Bemerkungen.

mehr.
weni¬
ger.

^ ^ ^ ^

^. Lllndwirthschaft.
I.

II.

III
IV.

Ertrag der Gärten und Ackerfelder
„ „ Rasenplätzeund

Böschungen....
„ „ Obstbäume ....

Sumnie H,. . .

11000

2 500
500
50

7 200

1350
400

50

3 800

1150
100

—

»ä I, Vermehrung der Ackerfelder
16 n» 30 » 39 hm.

14 050 9 000 5 050 —

L. Viehwilthschllft.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.

Ertrag der Kühe......
„ des Federviehs ....

Für verkauftesVieh .....
Werth des Düngers (durchlaufend)

Summe 16 . .

13 000
400

13 500
1200

50

9 000
350

9 500
800
50

4 000
50

4 000
400

—

28 150 19 700 8 450

Besitzstands-Erläuterungumstehend.

295

Merzig über die ?and- und Viehwirthschaft. Zum Suezialetat Anlage XIII 15.

Titel. Ausgabe. Betrag.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.
VII,

VIII.

H. Lllndwirthschllft.
Tageloh» refp. Fuhrlohn zum Be¬
triebe der Lllndwirthschaft. . .

Für Sämereien, Stangen und
Pflanz?.! .......

Für Dünger:
a.. ans eigener Wirthschaft(durch¬

laufend) .......
I). sonstigeDüngstoffe . . .

Für Anschaffungund Unterhaltung
der Landwirthfchaftsgeräthe. .

Insgemein ........
Summe ^. . .

L. Viehwirthschaft.
Für Fütterung und Streu. . .
Zum Ankanf von Milchvieh und

Schweinen .......
Insgemein ........

Summe L. . .

1200

1300

1200
450

950
200

Betrag
nach dein
Etat pro
1886/88.

700

Mithin jetzt

mehr.

500

900 400

5 300

12 000

8 000
200

20 200

800
200

600
150

3 350

7 100

6 500
150

13 750

400
250

350
50

weni¬
ger.

1950

4 900

1500
50

6 450

Bemerkungen.

aä VI, Nachstehenderläutert.
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Besitz st ands-GVlänterung.
sM » <l"

!iä l,u. II

«^ä V,
„ VI,
,. VII,

Das Oruudeigeuthui»der Anstalt beträgt nach dem früheren Etat
Durch Ankauf des Wiesenhofeskommen hinzu ......

Davon find:
Gebäulichkeiten,Hofraum, Promenaden, Wege und

Gärten ca .............
Becuntengärtcn ............

Bleiben für die Landwirthschaft . .
Dieselben werden benutzt als:

Gärten uud Ackerfelder ca .........
Nafenvlätzeund Böschungen ........
Holzung incl. der neuen Aufforstung .....

Anmcrtmig.
Eine genaue Vermessungund Katastrirnng der einzelnen Flächen

ist eingeleitet worden,
20 Kühe,
200 Hühner.
Außen den Kühen werden 16 Schweine zur Mast und 4 Pferde

zum Ackerbau,Veifuhr von Frachtgütern, Abfuhr der Exkre¬
mente :c. gehalten. ______________________________

35
16

23
14
6

23
30

07
39

28
65

89
66

32
29
97

42
25
24

44

44

94

46

91

91

Abschluß.

Land-

wirthschaft.

Vieh-

wirthfchaft.
Summe,

Die Einnahme beträgt ....

„ Ausgabe „ ....

14 050

5 300

— 28 150

20 200

— 42 200

25 500

—

Mthiu Ueberschust . . 8 750 7 950 16 700
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Erläuterung. Zlornmlsiihe für Zuttcr und Ztrcu aä Titel VI.

Na¬
tionen

pro
Jahr,

Bedarf pro Nation.

Bedarf im Ganze«: Preis
Thier-

üattung. Hafer. Heu,
K3

Stroh, Kleien, ! Nüben, Grün-
futter,

^3

pro
100 Kx

Betrag.

Pferde 4 1460
^ 6,°»» Kz; Hafer , , ,

Futter < lN,°«» „ Heu . , .
l 3,««» „ Stroh . . ,

Streu , 5,»»» „ „ . . .

9 490

1095

14 600

48 000

4 3^0
7 800

31 200

15 000

4 672

8 120

2 500

2 920

50 400

125 000

15
7
5

11
1 60

95

1587
4 382
3127

989
806

118?

Kühe 20

Winter
4 800

Sommer
2 500

s10,»»<>1<F Heu . , ,
I Futter -! 0,°°» „ Kleien . . .

l>0,°»» " Stuben. , ,
^ Streu , 6,°»» „ Stroh , . .
l n- ^ s5U,»°» „ Grüufutter ,

F""« s l,°«» „ Kleien, , .
^ Streu . 6,»«» „ Stroh . , .

Schweine 16 5 840 Fntter . <),°°» ^3 Kleien, . ,
Streu . 0,»»» ,, Stroh , . ,

Hühner
u^Gnten

200 73 000 Futterzuschuh N,»>° Ic^ Hafer .

Summe der Vedarfs-Quantitäten , . <

10 585
62 600

62 552
8 540

50 400
125 000

75

60
40
40

Summe der Kosten ,
rund .

12 030 65
12 000 —

Anmerkung:Das Futter für Kühe, Schweine und Hühner ist er,cl. der Küchennbfnlle berechnet.

Festgestellt vom 35. RheinischenProvinziallandtage in der Sitzungvom 17. Dezember 1888.

Der Vorsitzendedes ProuinziallandtagS
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Unterem L der Provinziat-Irrenanstalt

Titel. Einnahme. Betrag. Bemerkungen.

I.

II.

III.

IV.

Die im Spczial-Etat 8u,d Titel
VII. 2a für den Gasanstalts-
betrieb in Ausgabe gestellte
Summe ........

Erlös aus den überschüssigenCokcs

Erlös aus dein Verkauf des pro-
duzirten Theers .....

Summe der Einnahmen . .

2 800
190

225
50

— »H I. 8215 — (190 > 225 > 50).
M II. Der Ueberschuß an Eokes ist zu

6"/» vom Gewicht der vergasten Kohlen
also zu ^0000 6 --. 12 600 Kß^ 1N0
angenommen. Werth von 100 Kz; Lotes
für Merzig 1,50 M., Gesammtwerth
189 oder rund 19N M.

-lä III. Theerprodvktion 4°/« uoin Gewicht
der Kohlen, also ^^00 ^ ^ ^^ ^

3 265
100

Werth pro 100 Kx 2,65 M„ Gesammt¬
werth 220,60 oder rund 225 M,

Berechnung der wirklichen Kosten des Gases.

Gegenstand der Berechnung.

Die in den Spezial-Etat einge¬
stellte Summe für Gasbeleuchtung

Heizerlohn ........
Wasserverbrauch,Gaskonsumin der

Gasanstalt und Feuerversiche¬
rungsbeitrag ......

Verzinsung und Amortisationdes
Anlagekapitals ......

Gesammt-Sununeder Herstellungs¬
kosten des Gases .....

^, , 629300
Kostenpro odm -^— ^

rund 12,»!. Pf.

Betrag.

^

2 800
1350

110

2 033

6 293

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

2 800
1350

110

2 033

Mithin jetzt

mehr

6 293

weni¬
ger.

Bemerkungen.

»ä 2. 2 Heizer im Winter, ein H«z« '"
Sommer' --- 675 M. sind »üb Titel "'
der Ausgabe des Spezial-Etats verrechne»»
Der Nest betrifft die Emolumente.

üä 3. Die nebenstehendeSumme 'st "
verschiedenen Positionen des Spez'
Etats enthalten,

«,<! 4. 7°/» vom Gebüudewerth ^,
(13 500 M.) .... 945^'
8°/o vom Maschinenwerth
(13600 M.) . . . - IM^-

Summe 2 033 2«'

299
Zum Spezialetat Anlage XIIIV.

zu Mersig über den Betriebder Gasanstalt.

Titel.

I.

II.
m.

IV.

Ausgabe.

Beschaffungder Kohlen

Beschaffungder Neinigungsmasse
Unterhaltung der Oefen und Ge

bände........
Sonstige Ausgaben ....

Summe der Ausgaben .
Summe der Einnahme,: .

Balancirt

Betrag.

^____^,

2 856

309
50

3 265
3 265

Bemerkungen.

»ä I. Nutzgasllunntmn , . 50 000 «bm
Für Verlust.....^ 1000 „

Summe 51000 «di»
Gasausbeute 24 edm pro 100 Kx

Kohlen. Erforderliches Kohlenqnantum

demnach: ^M. 100 --- rund

210 000 Kx i«. 136 M. pro Doppel¬
waggon ergibt 2856 M.

llä II. 0,, Pf. pro «din Nutzglls.

Festgestellt vom 35. Rheinischen Provmzmllandtagein der Sitzung vom 17. Dezember1888.

Der PorsiKmdedes Prodinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Etat über die Kosten der Unter¬
in den Privat-Irrenanstaltenzu

Berechnet auf
VorÜcmcrllMss. Der 82, Promnziallandtag hat in semer Sitzung vom 19. November 188L (Verhandl. S, 88)

zu ermächtigen, die behufs Entlastung der Piovinzial-Irrcnanstalten erforderlichen
Die auf Grund dieses Aeschlussesdes Provinziallandtags Seitens des Prouinzml-Verwaltungsrathes getroffenen

Prouinziallandtage gutgeheißen, (Ltr, Verhandl, des

Titel.

II.

Ginnahme.

Beiträge der Gemeinden «. zu den Wegekosten für die in den
Privat-Irrenanstalten untergebrachtenPfleglinge:
»,. In Waldbreitbachsind auf Grund des Vertrages vom 12. Mai

1887 (Verhandl. des 33. Provinziallandtags S. 141) unter¬
gebracht48 Kranke, für welchean Beiträgen jährlicheinzuziehen
sind: 48 X 365 Tage KIM ...........

b. In Aachen sind zur Zeit auf Grund Vertrages vom 2.
April 18?? (Verhandl. des 33. Provinziallandtags S. 142)
untergebracht54 Kranke, welche indessen,um den anderweit
eingegangenenvertraglichen Verpflichtungen nachzukommen,event,
evacuirt werden müssen, daher hier unberücksichtigt bleiben.

o. In Evernachwerden auf Grund Vertrages vom 12. Oktober
1887 (Verhandl. des 33. Provinziallandtags S. 147) am
1. April 1889 160 Kranke aufgenommensein, für welche an
Beitragen einzuziehensind 160 X 365 Tage KIM. . .

ck. In Trier werden auf Grund des Vertrages vom 1. Februar
1888 (Entwurf siehe Verhaudl. des 33. Provinziallandtags
S. 138) am 1. April 1889 100 Krankeaufgenommensein,
für welchean Beiträgen einzuziehensind 100 X 365 Tage KIM.

«. In Waldbreitbachwerden auf Grund inzwischengethätigtcn
Vertrages vom 5. Oktober1888 (Verhdlg,des 32. Provinzial¬
landtags S. 138 al. 4) voraussichtlichnach Ablaufder Etats-
periode 1889/91, erst am 1, Oktober1891100 weiblicheKranke
aufgenommen, hingegen sind auf Grund Vertrages von: 23. Juli
1888 in der Anstalt Klosterhofen bei Zülpich zur Zeit 30 und vom
I.April 1889 ab zusammen80 geisteskranke Frauen unterge¬
bracht,also an Beiträgen einzuziehen80 X 365 Tage KIM.

Zuschußaus Provinzialnnttew: ^""'"^ ' '
Der Zuschußbeträgt im Wesentlichen20 Pf. pro Kopf und Tag,

mithin für die Kranken:
a. in Waldbreitbach48 X 365 Tage K 20 Pf. . 3 504 M.
d. „ Aachen ............. — „
«. „ Evernach 160 X 365 Tage K 20 Pf. . . 11 680 „
ä. „ Trier 100 X 365 Tage K 20 Pf. ... 7 300 „
e. „ Klosterhofen ........... — „

Summe . . 22 484 M.

Zu übertragen

Betrag
für 1889/90
und 1890/91.

17 520

58 400

36 500

29 200
141 620

141 620

301

bringung von Geisteskranken
Waldbreitbach,Aachen,Evernach und Trier.
388 Kranke.

Anlage XIIII? zum öanvtclnt.

nach Maßgabe eines ihn: Seitens des Prouinzial-Verwaltungsraths unterbreiteten Antrages beschlossen, den letzteren
Schritte zu unternehmen und die Kosten aus bereiten Mitteln zu decken.
Maßnahmen sind in einem dem 88, Prouinziallandtage erstatteten Referate des Näheren dargelegt und uom 83.
83 Prouinziallcmdtages S. 22, 136 und 354.)

Titel, Einnahme.
Betrag

für 1889/90
und 1890/91.

II.

III.

Uebertrag
Von diesemZuschußwerden überwiesen:

1. Aus Mitteln des Hauptctats pro 1889/90 und 1890/91 je.
2. „ „ „ „ „ 1888/89......

Der 34. Provinziallandtag hat bei Feststellungdes Etats pro
1888/89 beschlossen,daß der Zuschußzu den Kostender Unter¬
bringung von Geisteskrankenin Privat-Irrenanstalten im Nicht-
verwendungsfalleauf 1889/90 zu übertragen sei. Der Zuschuß
beträgt pro 1888/89 18 300 M., wovon fe 4184 M. pro 1889/90
und 1890/91 eingestellt werden können.

UnvorhergeseheneEinnahmen und zur Abrundung ......
Summe der Einnahme . .

141 620

18 300
4184

896
165 000

II.

Ausgabe.

Für Verpflegung der in den Privat-Irrenanstalten untergebrachten
Krankensind zu zahlen:
Ä. der Anstalt in Waldbreitbach48 X 365 Tage K 1,20 M.
I,. „ „ „ Aachen
o.
ä.
o.

Evernach 160 X 365 Tage K 1,20 M.
Trier 100 X 365 Tage K 1,20 M. .
Klosterhofen80 X 365 Tage KIM..

Summe

21 024

70 080
43 800
29 200

164104

896
165 000

Kosten der Einziehungder Beiträgezu den Wegekosten:c., un¬
vorhergesehene Ausgaben und zur Abrundung ......

Summe der Ausgabe . .

Abschluß.
Summe der Einnahmen . . 165 000

Summe der Ausgaben . . 165 000
Vlllancirt.

Festgestelltvom 35. RheinischenProuinziallandtagein der Sitzung vom 17. Dezember1888.
Der Vorsitzende des Provinziallandtags

Wilhelm Fürst zu Wied.
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Etat über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigungder

Titel,

1,

I,

II.

III.

IV.

Einnahme.

Zuschußaus dem Hauptetat

Ausgabe.

Besoldungen.
1. Ostrop, Landes-Bauinspektor..............
2. Zarth, Architekt..................
3. Gehaltserhöhung«!!nach dem bisherigenNormaletat am 1. April 1890

ad 1 u. 2 5 150 M. u. 100 M.............
Summe Titel I. . .

Andere persönlicheAusgaben.
Vergütung für die Leitung und Beaufsichtigungder baulichen Untcr-

haltungsarbeiteniu den Provinzialanstaltenzu Trier ......
Summe Titel II. per »e.

SächlicheAusgaben.
Diäten und Reisekosten

Summe Titel III. per ««.

Für unvorhergeseheneAusgaben sowiezur Abrundung ....
Hierzu Summe Titel III.

Summe

Betrag.

10 400

4 450
2 400

125
6 975

600

2 500

325
2 500

600
6 975

10 400

303 Anla ge XIV zum Hauptetat,

baulichenUnterhattungsarbeitenin den Provinsiat-Anstalten.

Bemerkungen.

War bisher im Etat der Central-Verwaltungsbehbrde aufgeführt mit 4200 M. Erhöhung nachdem Normaler«: 150 M.
>' . s ,^ « «n ^..^»s>,^ K«n«?n welckeaus Ve» uerfchiedenenBaucrediten gezahlt wurden, Es wird beantragt,

""2400 M. ö« "bertragen.

,^ . ^ «^,,„>>«, ,n,l>i7äl,riaenEtat die Kälfte mit je 125 M. unter der Maßgabe ein-
.ä l. !j. H.ervon >st ,"^den. uorl egenden Me ^ l^ Nestausgabe auf das Etatsjahr I890/U1

?3:rtr^ d/r auf dasselbe entfallenden Hälfte zu zahlen ist.

Die Diäten und Reifelosten des Landes-«auinfv°ktors Ostrop haben betragen-
pro 188Ü/87 , , 2444,64 M,
^ ,8^88 > -^248»^^

zusnnnnen 4 924,92 M.
oder durchschnittlich24«2,4l! M. . , ^°

Ersnarnisse bei diesem Etat fließen dem allgemeinen Naufond. zu.

Festgestelltvom 35. Rheinischen Provmziallandtagein der Sitzung vom 1l. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Provinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Titel.

II.

III.

IV.

Etat über die Kosten der Unterbringungund des

Einnahme.

Beiträge der Ortsarmenverbande, des Landarmenverbandes
der Nheinprovinz nnd der Angehörigen der Kranken zu
den Pflegekosten..............

II. UnvorhergeseheneEinnahmen und znr Abnmdnng ....

II. Zuschußaus Prouinzialmitteln ..........
Sunune der Einnahme . .

Ausgabe.
Kosten der Unterbringung und des Unterhalts katholischer

weiblicherEpileptikerin der Anstalt zu Rath (80 Kranke
il 1,50 M. pro Tag',............

Kosten der Unterbringung nnd des Unterhalts katholischer
männlicherEpileptikerin der Anstaltzu Aachen (100 Kranke
u 1,20 M. pro Tag)............

Zuschußzu den Kostender Unterbringung evangelischer Epi¬
leptikerbeiderleiGeschlechtsaus der Nheinprovinz in der
Anstalt zu Bcthcl bei Bielefeld.........

Betrag.

54 000

100

10? 650

4:5 «00

Zu unvorhergesehenenAusgaben nnd znr Abrundnng. . .
Sunune der Ausgabe . .

Schluß des Mals.
Die Einnahme beträgt . .
„ Aufgabe „

Balancirt.

43 «00

19 000

Betrag
nach dein
Etat pro
1886/88.

3? 500

100

50 600
88 200

1050
107 650

10? 650
107 650

27 37i

43 800

17 606

25
88 200

88 200
88 200

N»5
Anlage XV zum Hanptetat,

Unterhalts von Epileptikernaus der Nheinprovinz.
Mithin jetzt

Bemerkungen.

16 500

2 950
19 450

16 425

2 000

1025
19 450

19 450
19 450

n<l Titel I. Für das Gtatsjahr 1888/89 wurden an Beiträgen von den in Nath und
Aachen befindlichen IM Kranken in Soll-Einnahme gestellt: 48 112 M. oder
durchschnittlichpro Kopf und Jahr 300 M.; es können demnach für die in Aus¬
gabe angesetzten18U Kranken (180 X W0) i-- 54 000 M. angefebt werden.

Einnahme pro 1885/86 . . 35 590,18 W,
1886/87 . . 48179,90 „

zusammen 78 770,«8"M7
oder durchschnittlich39 385,04 M. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen
45332,80 M. ____________________

»<l Titel 1. Im Etatsjahre 1687/68 wurden in der Anstalt 68 Kranke verpflegt
Ausgabe pro 1885/86 . ,

1886/87 . .
zusammen

oder durchschnittlich25 553,25 M. Die
33 k>08,50M,

u,ä Titel II. Im Etatsjahre 1887/88 wurden in der

22 686,- M.
28 4 20,50 „
51106,50 M
Ausgabe pro 1887/88 hat betragen

Anstalt 91 Kranke verpflegt.
36 289,20 M,
42 78 0,— „
79 069,20 M.

Ausgabe pro 1887/88 hat betragen

34 942,66 M.
Ausgabe pro 1887/88 hat betragen

Ausgabe pro 1885/86
1886/87 . .

zusammen
oder durchschnittlich39 534,60 W. Die
39 133,20 M.

u!l Titel 111. Im Etatsjahre 1887/88 waren in der Anstalt Aethel 174 Epileptiker
aus der Nheinprouiuz. Auf einen Zuwachs uon Kranken in der neuen Etatsperiode
nuch gerücksichtigiund der Zuschuß erhöht werden.

Ausgabe pro 1885/86 . . 18 712,46 M.
1886/87 . . 16 230,18 „

zusammen
oder durchschnittlich17 471,33 M. Die
15 950,56 M.

acl Titel IV. Durch Veschluß des Pro»inzinl-Verwaltnngsraths uom 5./6, Mai 1886
ist die Unterbringung männlicher Epileptiker ohne Unterschied der Eonfession in
die leerstehende frühere Irrenanstalt in, ^andarmenhnnse zn Trier genehmigt
und der Zuschuß aus Promnzialnütteln pro Kopf und Tag auf 20 Pf. noruurt
worden, Diefer Zuschuß soll in Zukunft nicht mehr an das Lnndarmenhnus
gezahlt werde». Da jedochdurchUeberführuug uon Geisteskrankenin die Anstalt
zu Nncheu eine Anzahl von Epileptikern ans letzterer in das Lnndarmenhaus
übergeführt worden ist, uon denen einigen eine theilweise bezw. eine ganze Frei¬
stelle bewilligt war, so ist für diese Epileptiker der nn dein stipulirten Pflegesatze
!>4 60 Pf, fehlende Betrag dem ^andarmenhnns zn erstatten.

Festgestellt vom 35. RheinischenProuinziallandtage in der Sitzung
vom 17. Dezember1888.

Der Vorsitzendedes Proumziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Etat Über die Unterstützungmilder Mistungen,Uettungs-,

Titel. Einnahme.

Zuschußaus Provinzialmitteln

Ausgabe.

Zu den im §. 4 Pos. 5 des Dotationsgesetzesvom 8. Juli
1875 vorgesehenenZwecken, zu verwenden auf Grund
Beschlussesdes Provinzialausschusses ......

Schluß des Etats.

Die Einnahme beträgt . .
„ Ausgabe

Vnlancirt.

Betrag.

^__H

15 000

15 000

15 000
15 000

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

10 000

10 000! —

10 000
10 000

!^0?

Anlage XVI zum Hauptetat,

Idioten-und andererWoMlMgKeits-Anstalten.
Mithin jetzt

mehr. weniger.

.6 <!

D c m e r K u n g e n.

5 000 Auf Orund der im §. 4 des Dotationsgesetzes uom 8. Juli 1875 vorgeschriebenen
Unterstützungmilder Stiftungen, Rettuugs-, Idioten- nud anderer Wohlthntigkeits-
anstalten hatte der Pruumzial-Nerwaltungsrath dem Verein zur Erziehung und
Pflege katholischeridiotischerKinder aus der Nheinprouinz bisher eine Subvention
uon jährlich 9 bis 10 000 M, bewilligt. Mit Rücksichtauf den Umstand, daß
1. die Zahl der aufgenommenen Kinder seit Verlauf eines Jahres uon 72 auf

131 gestiegen;
2, das den barmherzigen Schwestern gehörende und bisher zu einem billigen

Miethpreise hergegebene Unstnltslokal im Laufe des Jahres 1888 uon den
Schwestern wieder bezogen wird und deshalb uon der Anstalt geräumt werden
muß und hierdurch

3. die Beschaffungeiues auderweiten Lokals erforderlich ist, zu welchemZwecke
der Verein ein Darlehen bei der Landesbanl der Nheinprouinz aufzunehmen
beabsichtigt,zu dessenVerzinsung und Amortisation aber noch keinerlei Ein¬
nahmequellen vorhanden sind, daß endlich

4, die Fortentwicklung der so blühenden und sichtlich gedeihenden Anstalt zn
sichern, zu den in obeuberegtemGesetz dem Prouinzialuerbaud auferlegten Ver¬
pflichtungen gehört,

wird der bisherige Etatscredit uon 10 000 auf 15 000 M, zwecks Unterstützung
des genannten Vereins in seinen Unternehmungen erhöht.

000 Ausgabe pro 1885/86, 1886/87 und 1867/88 je 10 000 M.

5 000
5 000

Festgestellt von« 35. Rheinischen Provinziallcmdtagein der Sitzung
uom 17. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Prouinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Etat für die Verwaltungder Angelegenheitender
Unterstützungsonstiger

Titel.
:-
^

Gegenstand der Einnahme. Betrag.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/86.

I.

2

Staatszuschußzur Unterstützungniederer landwirthschaftlicher
Lehranstalten. (Gesetz uom 8. Juli 1875, §. 14) . . .

Summe . .

12 600
58 000

— 12 600
77 400

—

70 600 90 000

I. !

,

5

6
7

Gegenstand der Ausgabe.

Zuschüssean die Landwirthschaftsschulenzu Bitburg und
Cleve, je 4500 M..............

Zuschußan die Ackerbauschulezu Saarburg ......
Zuschüssean die 12 landwirthschaftlichenWintcrschulen,je

3750 M. -^ 45,»<j0 M. und Zuschuß für eine fernere
in Lenuep zu errichtendeWintcrfchule. (Beschlußdes 33.

Zuschuß für die landwirthschaftlicheVersuchsstation des
RheinischenBauernuereins zu Kempen.......

Zuschußfür die landwirthfchaftlicheVersuchsstationdes land-
wirthschastlichen Vereins sür Nhcinpreuhenzu Bonn . .

Zuschußfür den RheinischenFischerei-Vereinzu Bonn . .
Zu sonstigenlandwirthschaftlichenZweckenbeziehentlichzur

Summe . .

Die Einnahme beträgt . .
„ Ausgabe „

Balancirt.

9 000
7 365

47 200

3 000

3 000
1000

35

—
9 000
7 365

45 000

3 000

1000

24 635

—

70 600 90 000

70 600
70 600

—

309

Anlage XVII zum Hauptetat.

niederen landwirthschaftlichenSchulen, sowie für die
landwirthschaftlicherZwecke.

Mithin jetzt

mehr.

^ 4.

weniger.
Bemerkungen.

— —
19 400
19 400

2 200

2 000
! "00

—

24 600

—

Zu den in Rr. 7 bezeichneten Zweckendient mm,»ehr auch der Zinsgewinu des
5 200 — 24 600 Meliorationsfond?, uergleicheöaupt Etat ^,itel lll. Nr. l der Ausgabe.

— — 19 400

Festgestelltvon: 35. RheinischenProuinzicülandtagein der Sitzung
vom 17. Dezember1888.

Der Vorsitzendedes Prooinziattandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.



810

Etat über die Verwaltung

Titel. Gegenstand der Einnahme.

Pacht

Summe per »e.

Gegenstand der Ausgabe.

Zur Erhaltung der Hofgebäude, sowie zur Erstattung der
aus dem Ständefonds zur Erneuerung der Hofgebäude
bewilligtenNausumme ............

Betrag.

100

5100

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

100

100

8>l

des Rittergutes Desdorf. Anlage XVIII zum Hauptetat,

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

Das durch Vermächtniß der Ehefrau Dauey, Sophie geborene von Sandt, dein
Prouinzialuerbandc der Nhemprouinz zum Zweckeder Errichtung einer Ackerbau-
schulebehnfs Aufnahme «nd Erziehung armer Waisenkinder aus der Nhemprouinz

'25 ^luli
legirte Rittergut Desdorf »st laut Pachtvertrag vom 7, _^ ^ 187!» bis zum
I. November 1889 zu 5100 M. jährlich verpachtet. Von diefem Pachtbetrage
werden dem Pächter indessen 300 M. jährlich für Reparaturen nachgelassen.

Der Pachtvertrag ist inzwischen auf weitere neun Jahre, mithin bis zum
1, November 1898 verlängert worden.

Seit dem Uebergange des Gutes Desdorf in den Besitz und Genuß der Provinz
(Herbst 1875) betragen bei der Verwaltung jenes Gutes
.1, die Einnahmen einschließlichder von dem 27, RheinischenProuinziallcmdtage

zur Erneuenma der Hofgebäude aus dem Ständefonds bewilligten Snmme
von 41 300 M................ 1U2 «84,93 M,

d. die Ausgaben..............., 1 02 569,10 „
fodaß Ende des Rechnungsjahres 1887/88 ein Bestand ver¬
bleibt von................. 115,83 M.

Dem Ständefonds find inzwischenbehufs Erstattung
der aus demfelben im Jahre 1881 zur Erneuerung der Hof¬
gebäude des Gutes Desdorf vorschußweisebewilligten oben
erwähnten Summe von 41 300 M, wieder zngeführt 14 300 >
7800 > 5000 M, ---............. 27 100,— „
sodasi noch zu erstatten bleiben 14 200 M,

Festgestellt vom 35. Rheinischen Provinziallanbtagein der Sitzung
vom 11. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Provinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Etat für die Verwaltungder Ionds
für auf Grund des Reichsgesetzesvon, Al. Juni 1880, betreffenddie Abwehr und

getövtetes Nind-

Titel.

I.

Gegenftaud der Einnahme.

Zinsen des Reservefonds

Abgabender Viehbcsitzer

Summe . .

Betrag für

Pferde,Escl,^

Maulesel, !<

1659

42 900! —

44 559

14 829

>0 885

65 714

Betrag nach den Etats
pro 1886/88 für

Pferde «.

;?2

42 450

43 022

Rindvieh.

15 564

47 205

62 769

313
Anlage XIX zum Hauptetat.

zur Gewährungvon Entschädigungen.
Unterdrückungvon Viehseuchen,und des Ausfiihrungsgesetzesvom 12. März 1881
Vieh, Pferde:c.

Mithin jetzt für

Pferde:c.

mehr. weniger.

Rindvieh.

mehr. weniger.
Semer Kungen.

108?

450

153?

3 680

?3l

3 680 735
2 945

Der Reservefonds für Pferde beträgt zur Zeit 55 300 M„
derjenige für Ninduieh 494 300 M. Veide Fonds
sind bei der Landesbank der Nheinprouinzin 3°/«igen
Depositenscheinenangelegt, sodnßhiervon eine Zinsen¬
einnahme von 1659 bezw, 14 829 M. erzielt wird.
Die Mindereinnahme beim Ninduieh-Entschädigungs-
fonds beruht auf der Herabsetzungdes Zinsfußes der
Depositen bei der Landesbank uon 4 auf 3°/»,

Nach dem Finnl-Abschlussepro 1886/87schlössen ab:
». der Pferde - Entschädigungsfonds mit

einem Vanrbestande von .....64,80 M.
d. der Rindvieh- Entschädigungsfonds mit

einem Baarbestande von .....62,91 „
Für Pferde und Ninduieh wurden seither an Ab¬

gaben 30 Pf. bezw. 5 Pf, pro Stück erhoben, welche
Sätze auch in dem gegenwärtigenEtat vorgesehensind.

Nach dem in den letzten zwei Jahren durch¬
schnittlichvorhanden gewesenenBestände der abgabe¬
pflichtigen Thiere ergeben sich folgende Beträge:

143 0U0 Pferde, Esel lc. K 80 Pf. -- 42 900 M.
1017 700 Stück Rindvieh K 5 Pf. -- 50 885 „

In 1887/88 wurden erhoben für
148 609 Pferde, Esel :c. il30Pf. --- 43 082,70 M.

1 018 484 Stück RindviehK 5 Pf. -^ 50 924,20 „

40
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Gegenstand der Ausgabe.

I. 10°/a Veranlagungs- und Hebege¬
bühren von den Einnahmenpos. 2
für die Gemeinde-Vorständeund
Gemeinde-Empfänger ....

5°/« der Einnahme der Pferde- :c.
und Rindvieh - Versicherungsfonds
nach Abzugder Veranlagungs-und
Hebcgcbühren als Verwaltnngs-
kostenbcitragfür die Centralver-
waltung .........

Zur Beschaffungder erforderlichen
Formulare für die Viehverzeichnisse

Entschädigungen an Viehbesitzcrevent,
zur Bildung eines Reservefonds.

Die Einnahme beträgt . .
„ Ausgabe „ . .

Balaucirt.

Betrag für

Pferde,Esel,
MnuMiicrc

und
Maulesel.

4 290

2 020

105

38 144

Betrag nach den Etats
pro 1886<88für

Rindvieh.

44 559 —

44 559
44 559

5 088 ',i»

2 980

105

57 540
65 714

65 714
65 714

50

Pferde:c.

4 24!

1952

105

36 720
43 022

Rindvieh.

^

4 720

2 84g

10!

096
62 769

Mithin jetzt für

Pferde:c.

mehr. weniger.

68

1424
153?

Rindvieh.

mehr.

368

132

2 444
2 94!

wemger.

315

Bemerkungen.

Die Mehrausgabe für Pferde und Rindvieh resultirt aus
der Zunahme des Bestandes.

Die Abgabe für Pferde beträgt
„ „ „ Ninduieh beträgt

42 900,-
50 885,-

--- 93 785— M.
Hiervon ab 10°/» Veranlagungs- und
^ Hebegebühren ....... 9378,50 „

bleiben . , 84 406,50 M,
Hierzu 3°/° Zinsen des Reserve¬

fonds für Pferde und Ninduieh
»<1 55 300 und 494 300 M. ^ . 16 488,— „

Sunime . . 100 894.50 M.
5°/» uon dieser Summe ergeben 5 044,73 „

rund 5000 M.
DieserVetrag ist auf den Pferde- :c. resp. Rindvieh-

Entfchädigungsfonds nach der Kühe der Einnahme
eines jeden derselben mit 2020^ resp, 2980 M, ver>
theilt und bei Titel IV. des Etats der Centralver-
wnltung in Einnahme gestellt worden.

Festgestellt vom 35. Rheinischen Provinziallandtagein der Sitzung vom 11. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Provinziallandtags

Wilhelm Fürst zu Wied.
40'
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Etat der Provinzial-
Mit 5 Unter-

Z
Einnahme.

Vetrag Mithin jetzt

Titel. Betrag. Etat pro
1886/88. mehr. weniger.

I.

II.

III.

I

2

1

2

Zur Verwaltungund Unterhaltung
der vormaligen Staatsstraßen.
Staatsgutes. 20 des Dotations¬
gesetzesvom 8. Juli 1875). .

Rente gemäßAllerhöchsterKabinets-
Ordre vom 12. September 187?

Rente, zu zahlen vom Prouinzial-
uerband der Provinz Westfalen
auf Grund Urtheils des König¬
lichen Oberverwaltungsgerichts
vom 7. Februar 1887 für die in
diesseitigeVerwaltungund Unter¬
haltung übergegangeneStrecke
der früheren Staatsstraße von
^angenberg nach Hnttingen. .

Zuschuß aus der Dotationsrente
nach §§. 1, 2, 4 »l. l des Ge¬
setzes vom 8. Juli 1875 . .

Umlage für Verkehrsanlagenbezw.
für die Unterhaltung und Ver¬
waltung der früheren Bezirks-

Summc der Einnahme . .

1 «05 850

450 383

2 350

340 000

2 28141?

—

1 605 850

450 383

2 500 767

— 2 350

340 000

>
!

285 350

—

4 080 000 4 623 «'00 342 350 — 285 350 —

5? 000

31?

Straßenverwaltung.
Etats X, 15, 0, v und U.

AnlageXX zum Hauptetat.

55
Ausgabe.

Netrag Mithin jetzt

Titel. Betrag. Etat pro
1886/86. mehr. weniger.

I.

II.

III.

IV.

Zuschuß für die Verwaltung und
Unterhaltung der Provinzial-
straßen. (Einnahmebei Titel II
Nr. 1 des Unter-Etats ^..). .

Zuschuß für Erneuerungs- und
Umbauten an Provinzialstraßen.
(Einnahmebei Titel I des Unter¬
Etats L).......

Zuschußfür den Neubauvon chaus-
sirten Wegen. (Einnahme bei
Titel I des Unter-Etats 0.) .

Zuschuß für die Unterstützungdes
Gemeinde-und Kreiswegebaues,
(Einnahmebei Titel I des Unter¬
Etats D.).......

Summe der Ausgabe . .

Die Summe der Einnahmebetrügt
Nalancirt.

4 245 000

95 000

90 000

250 000

—

4173 000

) 200000

250 000

—

72 000

— 15 000 —

4 680 000

4 680 000

4 623 000

4 623 000

72 000 — 15 000 —

57 000
57 000

— I —

Festgestelltvom 35. RheinischenProuinziallandtage in den Sitzungen vom 11. und
17. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Provmziallcmdwgs
WilhelmFürst zu Wied.
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Unteretat^ fiir die Verwaltungund

Titel. G i n n a h m e.

Unmittelbare Einnahme.
Miethen und Pachte von Grund¬

stücken der Strahenverwaltung,
auch Nekogmtionsgebührenfür
Benutzung von Strahenterrain
zur Anlage von Durchlässen:c.

Beiträge von Privaten und Korpo¬
rationen zur Unterhaltung der
Provinzialstraßen und deren
Nebenanlagen ......

Erlös aus Obstnutzungenan Pro¬
vinzialstraßen ......

Erlös aus der Verpachtung der Gras¬
nutzungen auf den Böschungen
und in den GrabenderProvinzial¬
straßen sowie Ertrag aus den
Weidenutzungenan denselben .

Zu übertragen

Betrag.

1700

320

19 «00

38 800

60 620

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88

^ ,4,

1700

i00

15 000

40 800

58 000

Mithin jetzt

mehr.

1800

4 800

weniger.

180

2 000

2180

319

Unterhaltungder ProvinsiMrchen. Zum Spezialetot Anlage XX.

Bemerkungen.

Titel I. Nr. 1. Die Einnahmen an Miethen, Pachten, Nekognitionsgebühren betrugen
im Etatsjahre 1885/86 . . 2 189,21 M.

1886/87 . 1751,74 „
zusammen 3 890,95 M.

ober durchschnittlich1945 M. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen 1788,89 M.
In den Etat tonnen, wie der Ertrag pro 1886/87 und 1887/88 ergiebt, nur 1700 W. eingestellt

werden.

Titel I, Nr. 2, Die Einnahmen betrugen:
im Etatjahre 1885/86

1886/87
22 379,66 M.
15 272,56 „

zusammen 87 652,22 M.
oder durchschnittlich1882U M. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen 7697,96 M.

Die obigen Einnahmen bestehen im Wesentlichen aus Beiträgen uon Gemeinden, Priuaten lc. zur
Ausführung uon Anlagen auf den Straßen und dienen zur Deckunguon Kosten, welche auf Titel IV.
Nr. 1 und 3 der Ausgabe «errechnet weiden. Da die betreffenden Ausführungen auf Kosten der Privaten
und Gemeinden erfolgen, fo dürfen dieselbendem Titel IV, der Ausgabe nicht zur Last fallen, die Beitrage
dürfen also bei Titel I. Nr. 2 ebenso wie die betreffenden Ausgaben bei Titel IV, nur rechnungsmäßig
durchlaufen. Bei dem nebenstehenden Titel dürfen nur dauernde Beiträge zur Unterhaltung von
Straßenanlagen Berücksichtigungfinden. Als solchekommen nur in Betracht:

1. ein Beitrag zur Unterhaltung der Stromberger Brücke bei Isselburg uon.....123,— M.
2. für die Benutzung eines Banketts der Aachen-Noermonder Straße zur Anlage einer

Kohlentrnnsportbahn seitens der Gesellschaft für Steinkohlenbau im Wurmreuier 100,— „
3. für die Venutzuug eines Abfuhrweges von dem Steinbruche nm Nßberg nach der

Heddesdurf-Neuerbusch'erStraße < '' ------------^/— )...........97,07 „

Dieselbe Einnahme hat in, Jahre 1887/88 -^ 339,99 M. betrage».
Gs wird also nur ein Betrag von 32N M. in den Etat eingestellt werden konmn.

zusammen 320,07 M.

Titel I. Nr. 3. Der Reinerlös aus deu Obstnutzunge»betrug:
im Etatsjahre 1885/86 , , 21943,44 M.

,, 1886/87 . . 14 255,13 „
zusammen 36 198,57 M.

oder durchschuittlich18 1N0 M. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen 17 9..2 3«. M
Da diese Einnahme in den nächstenJahren sich steigern wird, we.l die ^' ^ d" , 0 r ^ , « .reich gepflanzten Obstbäume in das Erträgniß zu wachsenbeginnen, so kann hierein BUrag uon 1,,8!1UM.

eingestellt werden. - Betrag pro 1888/89 ^- 25 2U0 M.
1885,86 auf . . 40 90N — M.
1886/87 auf . . 36 634,11 „

Titel I. Nr. 4, Die Einnahmen stellten sich im Etatsjahre

zusammen 77 534,11 M.

daher auf das Gesammtergebniß dieses Etats keinen Einstu«.
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Titel. Ginnah m e.
Z

i

8

Uebertrag
ErlösfürEhaussee-AbraumMraben-

erde, alte Baumaterialien und
Geräthe ........

Erlös für Chaufseebaumeund deren
Abfallholz .......

Zinfen des für außerordentliche
Bedürfnisseder Stmßenverwal-
tnng aufgesammeltenReserve¬
fonds, Depositum uon910000M.
sowieZinsen des Sammclfonds
von 27 0N0 M., zusammen
also von 937 000 M, . . .

Sonstige Einnahmen und zur Ab-
ruudunss ........

Summe Titel l, . .

Vtwilliglmgeu.
Zuschußuach Titel I der Ausgabe

des Svczial-Etatsder Provinzial-
straßruvern'nltung.....

Wicdelholuug.

UnmittelbareEiunahmen . . .

Netrag.

^

L^ennlliguugcn
Summe

6N 620

I 000

20 200

23 45

730

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88,

^

,8 000

t 5. 000

20 000

Mithin jetzt

mehr.
^

weniger.

4 800 — 2180

4 000

0 200

1 0<»0
124 97."

4 245 000

124 075

4 245 000

N4 000

4 173 000

4 369 975 —

94 000

4 173 000
4 26? 000

23 45

270,
3? 425 6 45<V

30 975

72 000,

30 975 —

72 000
02 975^

321

ZemerKungen.

11584,01 M,
10 397,32 „

Titel I, Nr, 5, Die Einnahme betrug im Etatjahre 1885/86
1886/87

zusammen 2198,,33 M
oder durchschnittlich10 990 M, Die Einnahme hat pro 1887/88 10 862,55 M. betragen,

Titel I, Nr, 6, Die Einnahme betrug im Etatjahre 1885/86 (abzüglich eines aus den Asseruaten der früheren
Jahre übernommenen Naumerlüses von 12116,81 M,)............23 016,13 M,
und im Etatjahre 1886/87 (abzüglicheines solchenAsseruats von 262,5« M,) .... 30 63 4,66 „

zusammen 53 650,79 M,
oder durchschnittlich26 625 M. Die Einnahmen haben im Jahre 1887/88 34 008,02 M, betragen.

Es empfiehlt sich mit Rücksichtauf die Einnahmen in den beiden letzten Etatsjahren den Betrag von
29 2U0 M, in den Etat einzustellen.

Titel I, Nr. 8. Die sonstigen Einnahmen haben betragen im Etatsjahre 1885/86 , . 828,66 M,
1886/87 , , 771,84 „

zusammen 160NM) W,
oder durchschnittlich8N0 M, In, Jahre 1887/88 hat die Einnahme 751,1N M. betragen.

Es wird ein Betrag uon 730 M, eingestellt.

41
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Titel. Ausgabe.
!Z

II.

Veitrag zu den Kostender Allge¬
meinenVerwaltung . . . .

Summe Titel I. per »«.

Für die ortliche Bauleitung.

Besoldung der 21 Landes-Bau¬
inspektoren .......

ReisekostenundTagegelderderselben,
sowie Zuschüssefür diejenigen
Landcs-Vauinsvektoren und für
die Zeit, während welcher sie
im dienstlichen Interesse ein
eigenes Fuhrwerk halten bczw,
zu halten verpflichtet werden .

Für Büreaumiethe, Heizung, Be¬
leuchtung, zur Gewährung mecha¬
nischer Ärbeitshülfe, Unterhal¬
tung der Inventaricnstücke excl.
deren Rcubeschaffnng, sowie zu
Schreib- und Zeichcnmaterialien,
Zuschüssevon 600 bis 1200 M.

Zu übertrage»

Betrag.

^____^

114 000

90 900

02 000

18 900

171 800 —

Netrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

^

88 850

62 000

18 900

Mithin jetzt

mehr.

114 000

2 050!-

169 750^ 2 050!

weniger.

323

Bemerkungen.

»ä Titel II. Nr. 1.

Z Der Landes-Nauinspektoren Jetzi¬
ges

Bezieht ein erhöhtes
Gehalt Daher

35 Name, Wohnort,
Gehalt. vom uon mehr.

1 Dau Trier 5 400 5 400 _
2 Becherer Wesel 5100 1. April 1890 5 250 75
3 Müller Neuwied 5 100 dto. 5 250 75
4 Ittenbach Bonn 5 100 dto. 5 250 75
5 Beckerina, Düsseldorf 5 100 dto. 5 250 75
6 Maaßen Barmen 4 800 1, April 1889 4 950 150 Der p, Maaßenriieltschon
7 Nnbnrth Aachen 4 650 I. April 1890 4 800 75 am 1, April l88!ievent.

8 Leis Gladbach 4 500 dto. 4 650 75
9 Marcks Wülheim 4 500 dto. 4 650 75

10 Hasse Loblenz 4 500 dto. 4 650 75 Ä n m e r l u!> g!
11
12

Norggreue
Becker

Kreuznach
Saarbrücken

4 050^
4 050

dto.
dto.

4 200
4 200

75
75

Die hei >. «pril I8!«>zur
Hälfte eingestelltenGe¬
haltserhöhungensind als

13 Zoller Clene 3 300 dto. 4 050 75 Nest^luögabe auf da«
14 Dick Eues 8 750 I. April 1889 3 900 150 Elatsjahr I8W/9I zu
15 Schmitz Erefeld 3 600 dto. 3 750 150 EtatZiahr mit der auf
16 Wenland Euslirchen 3 600 dto. 3 750 150 dasselbe entfallenden
17 Esser Düren 3 600 1. Juli 1889 3 750 150 Hülste zu zahlen.
18 Musset Gummersbach 8 450 l, April 1889 3 600 150
19 Berrens Merzig 3 450 dto. 8 600 150
20 Hünerbein Prüm 3 300 dto. 8 450 150
21 Hagemann z. Z. Siegburg

Summe . .
3 300 1. Juli 1890 8 450 75

88 800 2100

Hierzu die Erhöhungen . .
Zusammen . .

2 100
90 900

Titel II, Nr, 2, Die Ausgabe hat betragen im Vtatsjahre 1885/86
1886/87

62 097,91 M,
62 214,28 „

zusammen 124 312,19 M.
oder durchschnittlich62 150 M. Die Ausgabe hat pro 1887/88 60 780,99 M, betragen.

Der bisherige Etatssatz wird auch für die Folge ausreichen.

Titel II, Nr, 3. Der bisherigeDurchschnittssatzvon 900 M. ist für 2! Landes-Bciuinspektorenvorgesehen.

4s'
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Titel, Ausgabe.
V5

Betrag.

^

Betrag
nach dein
Etat pro
1886/88

^

II. Uebertrag
Zur Beschäftigungvon 2 Negie-

rungs - Baumeistern zur Aus¬
bildung in der Straßcnvcr-
wnltnng und zur Vertretung
von Landes-Bauinspektorenzu
anderweiten Stellvertretuugs-
kostcn uud Kosten besonderer
Aushülfe .......

21 Landes - Bauamts - Sekretäre,
Besoldungen ......

Summe Titel II. . .

171800 —

6 500

32 275
210 575, —

169 750

1500

32 395
203 645

Mithin jetzt

mehr.

2 050

5 000

weniger.

7 050'-

120
120 —

6 930

Bemerkungen.

Titeln. Nr. 4. . . 1470,04 M.
1886/87 . . 2 736,50 „

zusammen 4 206,54 M,
oder durchschnittlich2100 M, Die Ausgabe hat pro 1887,88 -- 7980,80 M. betragen.

Es hat sich das Bedürfniß ergeben, zur Ausbildung in der Strnßenuerwaltung 2 Negieruugs-
Naumeister zu beschäftigen,damit die Verwaltung zur Einrichtung uon Stellvertretungen und zur Besetzung
erledigter La»des-Nauinspettorstellen geeignete Kräfte zur Hand hat, Hu diese», Zweckehaben schonjetzt
Negierungs-Baumeister beschäftigtwerden müssen, welchetheils aus dem Fonds zu Brücken- :c. Neubaute»,
theils aus Titel X, dieses Etats salarirt worden sind. Es empfiehlt sich jedoch die Einstelluug eines
Betrages uon nur 6500 M. in den Etat, da die Bezahlung der Baumeister während der Bauzeit zum
Theil aus dem Fonds zu Neu und Umbauten erfolgen wird.

Tit el II. Nr. 5,

Landes-Bauamts-Sekretäre. Jetzt- Bezieht ei» erbMtes
5; Der zeitigen Stelleninhaber ges Gehalt. Daher

V Name, Wohnort.
OehcUt.

V0»!
oo» mehr.

1 Müller Düren 1920 1. April 1890 1980 30
2 Müller Bon» 1820, dto. 1880 30
3 Müller Neuwied 1820 dto. 1880 30
4 Henseler Siegburq 1820 dto. 1880 30
5 Alsdorf Saarbrücken 1820 dto. 1880 30
6 u. d. Wippel Düsseldorf 1720 dto. 1 780 30
7 Hilge Eustirche» I 720 dto. 1780 30
8 Derksen Wefel 1620, dto. 1680 30
9 Pütz Mülheim a, Nh, 1570

1570
dto. l 630 30

10 Brauns Koblenz dto. 1630 30
11 Boll Trier 1470 dto. 1530 30
12 Nöthen Eleue 1420 dto. 1480 30
13 Marx «reuznnch 1420 dto. 1480 30
14 Hagedorn Bannen 126(4 1. Januar 1889 1320 67,5» l.Immm'l^lcmfl.'üwM,
15 Helmer Prü», 1 260 dto. 1320 67,i» 5ll>,
>6 Wolter Erefeld 1260 1. Mai 1890 1 320 30
1? Slopnit Aachen I 260 1, Juli 1890 1820 30
18 Äowalsti Eues 1200 1, Januar 1889 1260 67,5» l,IammN8»,!N»!U2NH)l,
19 Albrecht Merzig 1200

1200
1, April 1890 1260 30

20 Kühn Gladbnch 1. Juli 1890 1260 30
21 Neyses Gmnnierobach

Sunime . .

1200 1. Novbr. 1890 1260 12,5°

81550 725 lll!', Amneilimgbti Ttt,u.
Hierzu die Erhöhungen . ,

Zufnmmen

725 Nr, 1 drsyleichf».

132 275>,
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Titel.

85

III.

Ausgabe.

Für die eigentlicheBeaufsichtig»«!;
der Provinzilllstraßtn.

Besoldungen der Straßenmeister
und Provinzialstrahenauffeher

Besoldungen der Chausseewärter,
2 früherer Staatsstratzenwärter
nnt je 750 M......

Zu übertragen

Betrag,

^65 345

1500

266 »45

Vetrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

H

200 000

3 000

302 000 —

Mithin jetzt

mehr. wenrger.

33 655

l 500

Bemerkungen.

3" Titel III, Nr, 1, Zu Beginn des Rechnungsjahres 1888/89 befanden sich im Dienste 81 Straßen-
Meister und 201 Straßenaufseher, welche ein Iahresgehalt von..........25N 660 M.
leinschliesilichder Erhöhung nach dem Normal-Etat für die Straßennufseher) beziehen.

Außer diesem Oehalte werden im Etat vorzusehen sein die Gehaltserhöhungen, welche
für die Straßenmeister im Laufe der Gtatsperiode einzutreten haben.

In dem uom 29, RheinischenProuinziallnndtllge für die ständifchenNemnten geneh¬
migten Normnlbesoldungsetat sind die Stellen der Straßenmeister nicht enthalten, weil
zur Zeit das Institut noch nicht existirte. Die Stellen sind uom 80, RheinischenProuinzial¬
landtage bewilligt worden. Für das Aufrückender jetzt im Dienste befindlichen13 Straßen¬
meister werden vorzusehen sein ..................... 2 000 „

Es wird voraussichtlich möglich werden, während der Etatsperiode noch eine Reihe
von Strllsiencmfsehernauf Grund der in der Prüfung nachzuweisendentheoretischenKenntnisse
und praktischenFertigkeiten zu Strahenmeistern zu befördern. Die Zahl läßt sich nicht im
Voraus bestimmen. Es wird alsdann eine große Zahl von Straßenaufsehern übrig bleiben,
welchefür Straßenmeister gebildete,Aufsichtsbezirkezur Zufriedenheit wahrnehmen, aber nicht
zu Straßenmeistern befördert werden tonnen, obwohl sie ausreichendes praktische» Können
besitzen,weil ihnen die geforderten theoretischenKenntnisse abgehen. Es können diese Auf¬
seher nicht ohne Verbesserung ihrer pekuniären Lage gelassen werden, weil die Nesoldungs-
uerhältnisse zu sehr von denjenigen der Straßenmeister abweichen und doch von ihnen im
Allgemeinen Dienstleistungen in gleichem Umfange wie von den Strahenmeistern verlangt
werden, nnd weil sie bei den erheblichvergrößerten Bezirken gegen früher erheblichereAus¬
gaben für auswärtigen Nerzehr :c, zu bestreiten haben, Zur Regelung diefer Nesoldungsfrage
sind die Mittel durch deu Etat bereit zu stellen und zwar wird hierfür und zur Beförderung
weiterer Aufseher zu Strahenmeistern eine Pauschalsumme von.......... 12 685 „
vorgesehen, so daß im Etat die obige Summe von..............265 345 M,
einzustellenwar.

Titel III, Nr. 2, Es ist noch je ein Wärter in den Bauamtsbezirken Merzig nnd Krenznachvorhanden. Die zur
Erledigung kommenden Wärterstellcn werden nicht mehr besetzt.
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Titel. Ausgabe.

II. Uebertrag
Miethsentschädignngan diejenigen

Straßennieister und Provinzial-
straßenaufseher,welche keine
Dienstwohnunginne haben . .

Paufchquantnmder Strahenmeister
und Prouinzialstraßenaufsehcrzur
Beschaffungvon Schreib-und
Zeichnenmaterialicn. . . .

Miethsentschädigungder Wärter .

Kleidergelderan die Wärter . .
Zu übertragen

Betrag.

^

260 845

38 000

2 700

150

71
30? 766

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

^

3«
38

302 000

29 500

2 000

270

t12
333 912 ?<>

Mithin jetzt

mehr.

8 500

700

9 200

weniger.

120

7138
35 346 38

Bemerkungen.

Titel III, Nr. 3. Die seither den Straßenaufsehern gewährten Wethsentfchädigungen entsprechen den thatsäch¬
lichen Verhältnissen nicht; dieselben lehnen sich an die staatliche Klassifikationder Orte und betragen für
die Orte der 5 Servistlassen 80 bis 210 M, Während.sich «ach den vorgenommenen eingehenden
Ermittelungen der Sah uon 90 M, für einige Stationsorte auf dem platten Lande zur Beschaffung einer
geeigneten Wohnung als ausreichend ergiebt, ist dieser sowohl als auch der höhere Sah von 210 M, vielfach
zu niedrig und steht m't den Wohnungspreisen in gar keinemVerhältniß. Line Wohnung von der gleichen
Ausdehnung kostet z. V, in Kinderbeuren 75 M,, aber in Eitorf 270 bis 300 M. und doch gehören beide
Orte der V, Seruistlasse an und beziehendie Aufseherseither dieselbeMiethsentschädigung, Am ungünstigsten
stellt sich nach den Ermittelungen die seitherige Festsetzungder Miethsentschädigung für die Aufseher in den
Industiiebezirten und in der Umgebung größerer Städte und doch werden gerade an diese Aufseher die
höchsten dienstlichen Anforderungen gestellt und müssen sür diese Stellen die besten Kräfte ausgewählt
weiden, Vei der jetzigen Einrichtung der Miethsentschädignng müssen diese Aufseher gegenüber ihren
weniger leistungsfähigen Kollegen auf dem platten Lande geradezu eine pekuniäre Einbuße erleiden. Eine
Aenderung dieses Verhältnisses ist aber unbedingt geboten. Die unter Zuhülfenahme der Ortsbehörden
uorgenommenen Ermittelungen haben eine Normirung der Wethsentfchädigungen in Beträgen, beginnend
uon 90 M, steigend um je 30 M, bis zum Satze von 890 M,, als angemessen erscheinen lassen und zwar
derart, daß uon den 223 Stationsorten der definitiu eingetheilten Straßenmeisterbezirte

ür 13 Orte je 90 M, 1 170 M.
53 120 — 6 860 „
50 „ 150 „ -^ 7 500 „
39 ., 180 „ — 7 020 „
24 „ 210 „ ^ 5 040 „
21 „ 240 „ 5 040 „
5 „ 270 „ 1350 „
7 „ 300 „ — 2100 „
5 „ 330 „ ^ 1650 „

„ — „ 860 „ — — „

ll§
1

oblen /
„ 390 „ ^ 390 „

37 620 M.
zu gewähren sind.

Für etwaige Aenderungen im Stationsorte oder eine etwaige Vermehrung der Straßenmeisterstellen
bleiben noch 380 M. übrig.

Titel III. Nr, 4. In dem Referat über die Reformen in der Straßenbauuerwaltung war für die Aufseher
I, Klasse(Straßennieister) ein Pauschquantum zur Beschaffungvon Schreibmaterialien von 30 M. pro Stelle
in Ausficht genommen. Nach den seitherigen Erfahrungen dürften indessen 12 M. genügen, sich aber
empfehlen, diese Entschädigung statt der seitherigen von 6 M. allen Straßenaufsehern zuzuwenden, welche
einen der eingerichteten größern Straßenmeisterbezirke wahrnehmen müssen, weil das Schreibwesen bei
beiden Kategorien gleich groß ist. Für die nach der jetzigenEintheilung vorhandenen 223 Bezirke würden
2676 M. genügen, da sich aber während der Etatsperiode die Nothwendigkeit zu einer Vermehrung der
Bezirke ergeben kann, sind 2700 M. vorgesehen,

Titel III. Nr. 5. Von den vorhandenen Wärtern bezieht der eine 90 M., der andere 60 M, Miethsentschädigung.

Titel III. Nr, 6. Ein Wärter erhält 86,88 M., der andere 34,50 M,
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Titel. Ausgabe.

Uebertrag
II. 7 Uebernachtungsgelder der Straßen¬

meister und Chausseeaufseher
und zur Erstattung der baaren
Auslagen derselbenfür Benutzung
der Eisenbahn und Post, sowie
Stellvcrtretungskosten derselben,

Umzugs- und Versetzungskostender
Strahenmeister, Straßenaufseher
und Wärter.......

Prämien aä 10°/o von der Vrutto-
Einnahme der Obstnutzungenfür
die mit der Beaufsichtigung der
Obstbllumpflanzungen beauftrag¬
ten Straßenmcistcr und Straßen-
auffeher (Titel I. Nr. 3 der
Einnahme) .......

10 Zuschuß au den Nebenfonds der
Straßenverwaltung zur Zahlung
der reglcmentsmähigen Wittwen-
und Waisengeldcr an die Hinter¬
bliebenen von Stratzemneistern,
Straßenaufsehern und Wärtern,
sowie zur Unterstützung von
Wittwen solcher Beamten die
Hälfte der Titel I Nr. 4 nach-
gewiefenen Einnahmen aus der
Grasnutzung :c......

Belohnungen und Unterstützungen
der Straßenmeister, Aufseher,
Wärter und Arbeiter, sowie
Zahlungen für dieselben an
Lebensuersicheruugs- und Unter¬
stützungskassen im Interesse der
Hinterbliebenen die zweite
Hälfte der Titel I Nr. 4 nach¬
gewiesenen Einnahmen aus der
Grasnutzung ......

Zu übertragen

Betrag.

^

307 766 38

12 500

3 000

1 980

19 400

19 400
364 046 38

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/86.

^

333 912 76

10 000

3 000

1500

20 400

20 400
389 212

Mithin jetzt

mehr.

9 200

2 500

480

76> 12180

wemger.

35 346 38

1000

1 000

37 346 38

331

Z e m e r K u n g e n.

Titel III, Nr. 7. Die im Etat vorgesehengeweseneSumme uon IN NUN M. beruhte auf muthmnstlicherAnnahme.
Es sind im Etatsjahre 1886/87 thatsächlich aus diesem Titel 10 552,10 M. ausgegeben. Da im
Interesse einer intensiueren Beaufsichtigung größerer Bau- und Unterhaltungsarbeiten mit Anfang 188?
die Benutzung der Post und Eisenbahn erleichtert und die Uebernachtung in der Nähe der Baustellen mehe
als früher freigegeben worden ist, so dürfte die Etatisirung eines Betrages uon 12 500 M. sich empfehlen,
indem fUr das Etatsjahr 1887/88 12 359,60 W. verausgabt sind,

Titel III, Nr, 8. Das Jahr 1885/86 war wegen der stattgehabten Reform im Straßenaufsichtswesen hinsichtlich
der Versetzungstostenein abnormes, im Otntsjahre 1886/87 sind noch 3726,80 M. ausgegeben worden,
indessen wird der bisherige Etatssatz für die Folge ausreichen, da im Etatsjahre 1887/88 nur 2988,25 M,
ausgegeben sind.

Titel III, Nr. 9. Beschluß des 22. Provinzinllaudtags.
Straßenaufseherngleichzustellensein.

Die Straßenmeister werden in dieser Hinsicht den

Titel III. Nr. IN. lltr, ß. 18 des Reglements, betreffenddie Fürsorge für die Wittwen und Waisen der vrouinzinl-
ständischenBeamten vom >l, Dezember 1883 und die Allerhöchste,«al>inetsordre vom 26, Januar 1857,

Titel III, Nr, II, Beruht auf der vorstehend erwähnten AllerhöchstenKabinetsordre,

<!2>
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Titel. Ausgabe.
^

II, Uebertrag
12 Zur (iommittiruug von Straßen-

meistern,Straßenmeisteraspiran-
ten, Straßenauffehcrn und
Arbeitern behufs Theilnahme
an Lehrkursenin der Vaumzucht

l Zur Ausbildung von Anwärtern
im Strahenmeisterdienste . .

Pensionen der Strahemncister,
Etrasienalifsehcrund Wärter .

Summe Titel lll, . .

I V. Materielle Unterhaltung der Pro¬
vinzialstraßen.

Zur gewöhnlichenUnterhaltungder
Provinzialstraßen .....

Zu verwenden auf Grund Beschluß¬
fassung des Provinzialausschusseü.

Rentenan diejenigen Städte, welche
die in ihren Bezirken gelegenen
Provmzialstraßenstreckenin eigene
Verwaltung und Unterhaltung
übernommenhaben . . . .

Zn übertragen

Netrag.

^____^

Netrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

364 046 38

1700

14 500

?! 000^
451 246!38

3 328 000

205 000 -

3 533 000,

389 212 76

1 700

12 000

48 <!00
450 912 76

3 376 000 —

160 000

3 536 000,

Mithin jetzt

mehr.

12180

2 500

23 000

weniger.

37 346 38

37 680—! 37 346

333 62 —

45 000

45 000

48 000

38

48 000 —

Bemerkungen.

Titel IN. Nr. 12. Es sind ausgegeben worden im Etatsjahre 1885/86 . . 1860,56 M.
1886/87 . . 1 679,40 „

zusammen 3 589,96 M.
oder durchschnittlich1770 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat 1009,46 M, betragen.

Titel III. Nr, 13. Zur Ausbildung von 13 Anwärtern mit einer diätarischen monatlichen Remuneration uon
80—100 M„ durchschnittlich90 M. werden 14500 W. in den Etat einzustellen sein. Der seither vorgesehene
Diätensatz uou 2,50 M. für 13 Anwärter erscheint zur Erlangung qualifizirter Straßenmeisteraspirnnten,
insbesondere bautechnischvorgebildeter, nicht ausreichend. Die benachbarte Provinz Westfalen, die Wege-
bllunerwaltung im Regierungsbezirk Wiesbaden zahlen ihren Wegemeisteraspiranten ohne Stellung höherer
Anforderungen an dieselben uon vornherein 3,50 M. Tagegelder, die Staatseisenbahnverwaltung den Bahn-
meisterasviranten Monatsbesoldungen uou 80 bis l25 M.

Es ist beabsichtigt,den Straßenmeisteraspiranten während der ersten 6 Monate der Ausbildungszeit
monatlich 80 M., uon da bis zum Bestehen der Fachurüfnng 90 M. und nach bestandener Fachprüfung
bis zur Anstellung als Straßenmeister 100 M. zu gewähren.

Titel III. Nr. 14. 43 0l2,65 M.
52 606,18 „

Die gezahlten Pensionen betrugen im Etatsjahre 1885/86
1886/87

zusammen^ 95 618,88 M.
oder durchschnittlich47 800 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat 61 N8'',56 M. betragen.

Es sind an die zur Zeit in den Ruhestand versetzten Aufseher an Pensionen zu zahleu 69058 M.
Da die Reorganisation des Straßenaufsichtswesens soweit vorgeschritten ist, daß häufigere Peusionirungen
nicht mehr zu erwarten sind, andererseits aber auch der Abgang bereits in Nuhestaud versetzter Aufseher
vorauszusetzenist, so dürfte der Betrag uon 71 000 W. einzustelleusein. Dieser Betrag wird für die Folge
allmählich wieder erheblichzurückgehen.

Titel IV, Nr, 1. Zur Unterhaltung der Provinzialstraßen sind ausgegeben worden:
im Etatjahre 1885/86 . . 3 102 667,65 M. (abzüglich der Renten an Städte)

1886/87 . . 3 5212 40,56 „
Summe 6 623 908,21 M.

oder durchschnittlich3 311950 M.
Die Ausgabe für das Etatsjahr 1886/87 stellt fich aus dem Grunde höher gegen den Etats-

Voranschlag,weil in der Ausgabesumme noch 248 138,42 M. an Nestausgaben für das Etatsjahr 1885/86
enthalten find. Dagegen ist die Rente an Städte für Uebernahme der Unterhaltung uon Provmzralstraßen
um 45 000 M. gestiegen (zu uergl. folgende Position).

Die Ausgabe pro 1687/88 hat 8 314 014,13 M. betragen,
Titel IV. Nr. 2. Auf Grund der abgeschlossenenVerträge sind zur Zeit bereits an Renten zu zahlen an

die Stadt:
1. Aachen ..... 8 546,18 M.
2. Andernach .... 560,— „
3. Eleve ...... 2 685,— „
4. Coblenz ..... 4850,— „
5. Erefeld ..... 10 800,— „
6. Barmen ..... 29 550,— „
7. Deutz ...... 700,— „
8. Düsseldorf .... 17812,- „

/8 735,— „
' ' ' ^3 940,—„

IN. Ehrenfeld .... 1111,— „
11. Elberfeld , , . . 32 000,— „
12. Essen ...... 5858— „
13. Eupen ..... 3 300,—„

Zu übertragen 129 947,18 M.

9. Duisburg

Uebertrag
14. Emmerich ....
15. M.-Gladbach . . .
16. Goch ......
17. St. Johann . . .
18. Köln......
19. Kreuznach , , , .
20. Lennep .......
21. MalstawBurbach. .
22. Mülheim (Ruhr) . .
23. Saarbrücken . , .
24. Solingen ....

26. Kreis Wetzlar . . .
Summe

129 947,18M.
1 060,- „
6 900,—
1 320,— „
6 000,—
6 748,— „
2 040,— ,,
3 000,— „
4 200,—
1 490 — ,,
1 700,—
4 150,—
1 310,—

30 379,09 „
200 274,27 M.
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Betrag Mithin jetzt

Ausgabe. Betrag. nach dem
Etat proTitel.

^
^ 1886/68. mehr. weiuger.

^ ^. ^ ^. ^ ^f. ^ ^-.

IV. Nebertrag 3 533 000 3 536 000 — 45 000 48 000
3 Zu kleinen Anlagen als Rinnen-

vflaster, Schutzgeländer, Ent¬
wässerungen,Durchlässe u. s. w.,
deren Ausführung nothwendig
ist und für welchedie erforder¬
lichen Mittel in den Unter¬
haltungsanschlägen nicht vor¬
gesehen sind, nach Bestimmung
des Landes-Dircktors (laut zu

!

führendenNachweises) . . ,
Summe Titel IV. . .

Zur Unterstützungvon Strahen-

5 000 5 000
3 538 000 — 3 541000 45 000- 48 000 —

— — 3 000 —

V.
arbcitern in Krankheitsfällen
nach Maßgabedes Neichsgesetzes
über die Krankenversicherung
der Arbeitervom 15. Juni 1883 2 500 — — — 2 500 — — —

(Die »rck Nr. 1 bis 3 aufge¬
führten Positionen follcn sich
gegenseitigergänzen.)

^ Zur Unterstützungder Straßen¬
arbeiter bei Unfällen nach Maß¬
gabe des Gesetzes, betreffenddie
Unfallversicherungder bei Bauten
befchäftigtenPersonen vom 11.
Juli 188?....... 1500 1500

Zu übertragen 4 000 4 Y00

335

Bemerkungen.

Xitel IV. Nr. 3. Im Jahre 1885/86 ist ausgegeben . . 2 865,28 M.
„ 1836/87 „ „ . . 4 989,88 „

zusammen . . 7 855,16 M.
durchschnittlich3927 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat 7884,42 M. betragen.

Der Netrag von 5000 M. dürfte beizubehalten sein, da derselbe im Jahre 1886/87 und 1887/88
voll zur Verwendung gekommen.

Titel V. Nr, 1. In mehreren Fällen ist Orts- ?c. Krankenkassen gegenüber die Versicherungspflicht der
Ehausseearbeiter mit Erfolg bestritten worden, auch in den meisten übrigen Provinzen wird eine derartige
Versicherungspflichtnicht angenommen. Eine Pflicht znr Anmeldung der' Arbeiter zu den Ortskrankenkassen
resp, zur Bildung einer selbstständigenVaukrantenkasse liegt sonachnicht vor, hiermit ist ausgeschlossenein
Recht der Lhausseearbeiter auf Beitritt zu den Krankenkassen. Selbst wenn aber auch die Krankenkassen
die Arbeiter freiwillig aufnähmen, erscheint es nicht angezeigt, dies zu acceptiren,

1. Die uun der Provinz zu leistendewöchentlichePränumerando-Zahlung der Beiträge an die verschiedenen
Kassen »m Wohnorte der Arbeiter ist mit Schwierigkeiten und vielen Purtutosten verbunden.

2. Die meisten Arbeiter werden während eines Theiles des Jahres nicht beschäftigt und würden dann
abzumelden sein, oder die ganzen Beiträge für ihre Rechnung zahlen müssen.

3. Bei Betheiligung der Arbeiter an den gesetzlichenKrankenkassenwürde die Krankenversicherung bei
einem durchschnittlichenTagelohnsatze von 2 M,, bei einer Anzahl von 10NN Arbeitern und 2°/»

Veitragskosten ---------~-^^—^ 12 000 M. kosten,wovon '/, mit 4000 W. zu Lasten der Provinz,
'/» mit 8000 M. zu Lasten der Arbeiter wären. In dem Etatsjahre 1887/88 sind jedoch, obwohl
die Arbeiter wissen, daß sie in Krankheitsfällen Unterstützungen erhalten, nur an 37 erkrankteArbeiter
1192 M. Krankenunterstützunggezahlt worden. Hiernach erscheintes zweckmäßig,uon der Theilnahme
an den Krankenkassenabzusehen und den erkrankten ständigen Arbeitern (nicht den vorübergehend
beschäftigten, sogenannten Hülfsarbeitern) im Krankheitsfälle Kranlenunterstützungen zu gewähren,
welche nach Maßgabe der gesetzlichenMindestleistungen der Ortskrankenkassen O. 20 des Gesetzes)
zu bemessensind. Hierfür wird voraussichtlicheine Summe von 2500 M. ausreichen. Die bisherigen
Ausgabe» sind aus Kapitel III. Titel 1 (jetzt Titel IV. Nr. 1) geleistet worden.

Titel V. Nr. 2. Durch Erlaß der betreffenden Herren Ressortminister vom 4. Juli 1888 ist der Prouinzial-
verband der Rheinprouinz für leistungsfähig erklärt zur Uebernahme der Kosten, welchedurch die Versicherung
der Arbeiter entstehen, und dem Landesdirektur die Befugnisse und Obliegenheiten der nach §, 46 des Reichs¬
gesetzesvom 11. Juli 1887 zu bestellendenAusführungsbehorde übertragen worden. Bei dieser Sachlage
wird nach den angestellten Ermittelungen die in diesem Titel angesetzte Summe uon 1500 M. zur
Bestreitung der der Provinz entstehenden Kosten voraussichtlich ausreichen, da die Arbeiten der Chaussee-
arbeitet erfahrungsmäßig mit nicht wefentlichenUnfallgefahren verknüpft sind.
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Titel, Ausgabe.
g^

Uebertrag
Zur Unterstützung der Straßcu-

arbeiter bei einer durch Alter
oder Invalidität eingetretenen
Arbeitsunfähigkeitbezw. Unter¬
stützungsbedürftigkeit. . . .

Summe, Titel V. . .

Betrag.

4 000

3 000
7 000

VI.

VII.

Zur Bestreitungder Kostenfür die
Wahrnehmungder Spezialkassen
geschäfteder Strahenverwaltung

Summe Titrl VI. per »s.

Portobetrage der Svezialverwal-
tung zur besonderenspeziellen
Berechnung.......

Summe Titel VII. per 8«.

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

,4.

24 000

8 50 0

40 000

Mithin jetzt

mehr.

4 000

3 000

7 000

weniger.

Bemerkungen.

7 200 1300

16 000

Titel V. Nr, 3. Für eine Altersversorgung der Straßenarbeiter liegt ein wirtliches Bedürfniß uor, Angesichts
des bevorstehendenErlasses eines auf breitester Grundlnge projektirten Gesetzes über die Altersversorgung
wird jedoch von der Bildung einer besonderen Kasse, Aufstellung eines Statuts, Beilegung eines Rechts
ans Altersversorgung seitens der Arbeiter :c. zur Zeit abzusehen, dagegen zweckmäßigsein, eine bestimmte
Summe auszuwerfen, aus welcher nach bestimmten Grundsätzen die alten und invaliden Arbeiter jährliche
Unterstützung erhalten. Als Grundsätze für die Gewährung der Unterstützungen werden vorgeschlagen:

1, Die Alters- und Inualidenunterstütznug wird nur an ständige Arbeiter gewährt,
2, Die Unterstützung wird nur gewährt im Falle einer durch Alter oder durch bei der Arbeit entstandene

Krankheiten, Unfälle :c, eingetretenen Arbeitsunfähigkeit, soweit nicht die Unterstützung für Unfälle
eintritt.

3, Die Unterstützung wird von Jahr zu Jahr durch den Landesdirektor bewilligt und in Nierteljahrs-
raten im Voraus gezahlt.

4, Die Unterstützung soll betragen:
», nach 15jähriger trener Dienstzeit jährlich . , . ION M,
d, „ 20jähriger „ „ „ . , . 125, „
c:. „ 25jährlger ,, „ „ , . , 15!) „
6, „ 30jähriger „ „ „ . . . 175 „
e. „ 35 jähriger „ „ „ . , , 200 „

Tritt die Arbeitsunfähigfeit infolge Krankheit oder Beschädiguugin Ausübung oder Veranlassung
des Dienstes ein, so erhält der Arbeiter auch bei kürzerer als 15jähriger Arbeitszeit die jährliche
Unterstützung von 100 M,, soweit er nicht für Unfall entschädigt wird,

5, Die vorstehendenBestimmungen geben den Arbeitern kein klagbares Recht auf Unterstützung, sondern
gelten nur als Normen für deu Landesdirektor bei Newilliguug von Unterstützungen,

6, Diese Bestimmungen finden nur Anwendung ans die nach dem 1, Januar 1887 arbeitsunfähig
gewordenen entlassenen Arbeiter; den uor diesen« Zeitpunkte entlassenen Arbeitern können vom
Landesdirektor nach Lage des Falles Unterstützungen gewährt werden.

In dem Etatsjahre 1887/88 sind an periodischen,einmaligen Unterstützungen an 46 Arbeiter 2^0 W,
gezahlt worden (aus Kapitel II. Titel 11, jetzt Titel III. Nr, 11), Infolge der vorstehenden Einrichtung
luerdeu sich die Ausgabe» indessen höher stellen und wird nothwendig sein, eine Summe von mindesten«
3000 M, in den Etat einzustellen.

Titel VI, Es ist beabsichtigt, die zur Zeit bestehenden 2! Landesbancnntskasfen am 1. April 188!) «»gehen
und mit diese,» Zeitpunkte die gesammten Kassen- und Zcchlungsgeschäfteder Straßeuuerwaltung durch die
Landesbnnt der Rheinvrouinz nasführe» zu lasse». Die seither an die Bauamtslassen-Nendanten »md die
Knssen-Knratorengezahlten Entschädigungen :c, fallen »ach dem genannten Zeitpunkte daher fort. Die zu
bestreitenden Portokosten, welche zuletzt 13 000 W. pro Jahr betrage,« haben und sich noch einschränke»
lassen, sowie die Besoldungen des für die neue gahlungseinrichtung anzunehmenden Beamte»per,ona!s
werden sich aus der überschläglichberechneten Summe von 24 000 M, bestreiten lassen.

Titel VII, Die gezahlten Portobeträg, haben betragen im Jahre 1885/8« . . 9145,99 M,
^ 1886/87 . .___8 991,04 „

zusammen 18137,03 M.
oder durchschuittlich9070 M, Die Ausgabe pro 1887/68 hat 8516,99 W. betragen. Es empfiehlt sich
daher, den Betrag von 8500 M. in den Etat einzustellen,
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Titel. Ausgabe.

VIII, Beschaffung der Gesetzsammlung,
des Neichsgesetzblattes,der Amts¬
blätter der KöniglichenNegie¬
rungen, des Eentralblattes der
Vauverwaltung u. s. w. für die
Landes-Bauinsvektoren . . .

Summe Titel VIII. per se.

Für Drucksachenund Formulareder
Straßenverwaltung . . . .

Summe Titel IX. per se.

X. Zur Anfertigung und Ergänzung
von Straßeninventarien . . .

Kostender Prüfung der Festigkeit
von Unterhaltungsmaterialien
und sonstige straßentechnische
Untersuchungen......

Für Prozeßkosten, Entschädigungen,
Deteriorationen u. s. w. und
sonstige unvorhergeseheneFälle
und zur Abrnndung . . . .

Summe Titel X. . .

Betrag.

1000

2 500

500

12 653
13153

62
,.2

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

1000

2 500

5 000

2 500

13 242 24
20?42!24

Mithin jetzt

mehr. memger.

000

2 000

7 588
62
62

D e m e r K u n g e n.

Titel VIII. Die Ausgabe betrug im Etatsjahre 1885/86 . . 747,35 M.
1886/87 . . 584,80 „

zusammen 1 331,65 M.
oder durchschnittlich665 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat 583,22 M. betragen.

Es dürfte der Etatsbetrag beizubehalten sein, da den Landesbauämtern mehr als seither Hülfsmittel
aus der technischenLiteratur zugänglich gemacht werden sollen.

Titel IX, Es ist für Drucksachenausgegeben worden-
im Jahre 1885/86 . . 3 4>6,15 M.

1886/87 . . 2 505,70 „
zusammen 5 921,85 M.

oder durchschnittlich2960 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat 2134,74 M. betragen.
Mit Rücksichtauf die Ausgabe im Vtatsjahre 1886/8? und 1887/88 dürfte der seitherigeEtatssatz genügen.

Titel X, Mit Rücksichtauf die erfolgte Einführung des Grundbuchs in der ganzen Provinz wird uon der Neu¬
anfertigung und Ergänzung der Strasieninuentaricn vor der Hand abzusehensein.

Titel X, Nr. 1. Die au. Untersuchungen sind soweit durchgeführt, daß im Etatsjahre 1889,90 refp. 1890/91
ein Etatsbetrag von 500 M, ausreichen wird.

Titel X. Nr, 2.
Es sind ausgegeben im Etatjahre 1885/86 . . 15 900,05 M.

1886/87 . . 13 416,13 „
zusammen 29 316,18 M.

oder durchschnittlich14 650 M, Die Ausgabe pro 1887/88 hat 20 236,34 M, betragen.
Aus diesemTitel sind mehrfachBaumeister salarirt worden, welchefür die Folge ihre Besoldung aus

Titel II. Nr. 4 erhalten werden.
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Z
Ausgabe.

Betrag Mithin jetzt

Titel. Betrag. Etat pro
1886/88. mehr. weniger.

I.

11.

111.

IV.

V.

VI.

VII.
VIII.

IX.
X.

l

! ,

!

2

Wiederholung.

Beitrug zu den Kosten der Allge¬
meinen Verwaltung ....

Für die örtliche obere Bauleitung

„ „ eigentlicheBeaufsichtigung

„ „ inaterielle Unterhaltung .

Zur Fürsorge für die Straßen¬
arbeiter ........

Vergütungen für die Spezialkassen-

Portobeträge der SpezialVerwaltung
Beschaffung der Gesetzsammlung,

Amtsblätter:c......
Für Drucksachen und Formulare .
Verschiedene Ausgaben und zur

Summe der Ausgabe . .

Summe der Einnahme . .
Valancirt.

114 000
210 575

451246

3 538 000

7 000

24 000
8 500

1 000
2 500

13 153

3.^

62

203 645

450 912

3 541000

40 000
7 200

1 000
2 500

20 742

76

24

114 000
6 930

333

7 000

1300

«2

3 000

16 000

7 588 62
4 369 975

4 369 975

4 26? 000

4 267 000

129 563 62 26 588 62

102 975
102 975

— — —

Festgestellt vom 35. Rheinischen Prouinziallandtagein den Sitzungen vom 11. und
17. Dezember 1888.

Der Vorsitzende des Promnziallcmdtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Zum Spezilllewt Anlage XX,

Unteretat L für die Verwendung des Ionds zu Erneuerungs¬
und Umbauten an ProvinMlstraßen.

(Die Bestände dieses Fonds sollen sich von Jahr zu Jahr übertragen.)

Nemertung.

Es empfiehlt sich, den für die vorstehenden Verwendungszweckeund für den Neubau von
chaussirten Wegen zur Zeit bestehenden gemeinsamen Fonds zu trennen, derart, daß ein Fonds einer¬
seits für Neubauzwecke, andererseits für die Erneuerungs- und Unibauten an den Provinzialstrahen
gebildet wird, wie dies durch die verschiedenartigen Verwendungszweckebegründet ist. Nach der letzten
Etats-Aufstellung (pro 1888/89) ist für die Provinzialstrahen-Neu- und Umbauten sowie für die
Zahlung der Chausfeeneubauprämien ein Zuschuß von ......... 185 00N,— M.
vorgesehen gewesen. Dieser Zuschuß ist nach den seither aus dem gemeinschaftlichen
Fonds geleisteten Ausgaben zu theilen auf den

1. Fonds zu Erneuerungs- und Umbauten an den Provinzialstrahen mit 95 000,— „
2. Fonds für den Neubau von chaussirten Wegen mit...... 90 000,— „

Bei der Landesbank der Rheinprooinz hat der gemeinschaftliche Fonds zur Zeit noch
ein mit 2!/2°/<> verzinsliches Guthaben von 892 000 M. Eine Veitheilung dieses
Guthabens auf die getrennten Fonds hat zunächst zu erfolgen nach den auf diesen
Fonds lastenden Nestausgabeverpflichtungen, welche betragen bei dem Fonds »ä I
nach dem Finalkassenabschlussepro 1887/88 ............381 559,64 „
Die auf dem Fonds «,ä 2 lastende Nestausgabe beläuft sich nach demselben Final¬
kassenabschlusse auf .............384 181,46 M.
Derselben stehen als Resteinnahme gegenüber die Beiträge der
betreffenden Gemeinden zum Bau der Straßen Wermelskirchen-
Habenichts und Habenichts-Cürten in Hohe von ..... 64 333,33 „
sodaß bei dem Fonds aä 2 eine ungedeckteNestausgabe von .......31 9 848,13 „

verbleibt. Die gesammte Nestausgabe aus beiden Fonds beträgt demnach . . . 701407,77 M.
und erübrigen abzüglich dieser Nestausgabe« von dem oben erwähnten Guthaben von 892000,— „

noch ........................190 592,23 M.
deren Verkeilung zu gleichen Theilen auf die beiden Fonds sich empfiehlt, fo daß
auf jeden der beiden Fonds................. 95 296,11 „
entfallen. Demnach berechnet sich das Guthaben an die Landesbank der Rhein¬
provinz für den Fonds:

1. zu Erneuerungs- und Umbauten an den Provinzialstrahen auf
<381 559,64 M. ^ 95 296,11 M.) .......... 476 855,75 „

2. für den Neubau von chaussirten Wegen auf (319 848,13 M. ^
95 296,12 M.)................ 415144,25 „

zusammen also auf . . 892 000,— M.
Eine gleiche Vertheilung bezüglich des Baarbestandes nach dem Finalabfchlusfe pro 1887/88

im Betrage von 58132,31 M. ist nicht vorgenommen, weil dieser Bestand in dem laufenden Etats¬
jahre aufgebracht werden wird und diese Vertheilung nur bezüglich des am Ende des Etatsjahres
1888/89 etwa verbleibenden Bestandes nach gleichen Grundsätzen zu bewirken sein wirb.

Hiernach ist die nachstehendeEtatsaufstellung erfolgt.
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Einnahme.
Betrag Mithin jetzt

Titel. Betrag. Etat pro
1886/88. mehr. weniger.

I.

11.

Zuschuß aus Provinzialmittelnnach
dcni Spezial-Etat der Straßen-
Verwaltung (ofr. Titel II, der
Ausgabe daselbst) .....

Zinsen der rentbar angelegten

Summe der Einnahme . .

95 000

5 000

— — 95 000

5 000

— —

100 000 100 000

I.

Ausgabe.

Zu Erneuerungs- und Umbauten
an den Provinzialstraßen . .

(Zu verwenden auf GrundBe¬
schlußfassung des Proninzialauö-
schussetz.)

Summe der Alisgabe . .
Die Summe der Einnahmebeträgt

Balancirt

100 000 — 100 000 — — —-

100 000
100 000

— 100 000
100 000

— — —

343

Bemerkungen.

<ülr. die Vorbemerkung.

Titel II, Der Fonds hat nach der Vorbemerkuug ein mit 2'/,°/» verzinsliches Guthaben an die Landesbank der
Nheinprouinz von 476 855,75 M, Dieses Depositum ist indessen durch Bewilligungen für Straßen-
Erneuerungs- und Umbauten schon erheblichin Anspruch genommen, so dich für die successivezu leistenden
Ausgaben dasselbe ebenfalls successiuezurückgezogenweiden muß. Es kann daher auf eine höhere Durch¬
schnittssummeals 50U0 M, (die Zinsen uon 200 0Ü0 W.) teincnfalls gerechnetwerden.

Titel I, Für die Etatsueriode wird die Ausgabesumme von IM 000 M. bei größtmöglicher Einschränkung eben
ausreichen. Da für Strcchen-Vrneueruugs- und Umbauten nachdein Durchschnitteder letztenII Jahre jährlich
183 415 M, verausgabt worden sind, da ferner in Folge des Nadfelgengefehesvom 20. Juni 1887 der
Umbau einer großen Zahl von Holzbrückeuerforderlich wird, so wird in der Folge auf eine Erhöhung dieses
Gtatsfonds Bedacht genommen werden muffen. Es sind aus dem Fonds wie seither zu bestreiten: die
Kosten uon Brücken-Neu- und Umbauten im Zuge von Provinzialstraßen, Verlegung, Erbreiterung,
Erhöhung «. uon Prouiuzialstraßeustrecken,die Umwaudelung uon Steinschlagbahnen in Pflasterbahnenu, s, w.

Festgestelltvom 35. RheinischenProvinziallandtage in den Sitzungen vom 11. und
17. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Promnziallandwgs
Wilhelm Fürst zu Wied.



344

Unteretat0 für die Perwendungdes Zonds
(Die Bestände dieses Fonds sollen

(Die Unteretats L und I)
NemerlllNss:Wegen der Nildung eines besonderen Fonds für den Neubau von chaussirtenWegen wird auf die
straßen Bezug genommen. Nach dieser Bemerkungentfällt von dem dem gemeinsamenFonds zu Prouinzialstraßen-

»g 8N2 UM M. auf den hier in Rede

3?:

G i n n a h m e.
Betrag Mithin jetzt

Titel. Betrag. Etat pro
1886/88. mehr. weniger.

I.

II.

Zuschuß aus Provinzilllmittelnnach
dem Svezial-Etat der Straßen-
Verwaltung(oonk.Titel III. der
Ausgabe daselbst).....

Zinsen der rentbar angelegtenBe¬

Summe der Einnahme . .

90 000

10 000

— — — 90 000

10 000

— — —

100 000 100 000

I.

Ausgabe.

Für den Neubau von chaussirten

(Zu verwendenauf Grund Be¬
schlußfassung des Provinzialaus-
schusses.)

Summe der Ausgaben . .
Die Summe der Einnahmebeträgt

Balancirt.

100 000 ->- — — 100 000 — —

100 000
100 000

— — 100 000
100 000

— — —

345

Zum Spezillletat Anlage XX,

für den Neubau von chaussirtenWegen.
sich von Jahr zu Jahr übertragen.)
übertragen sich gegenseitig.)
Bemerkung zu dem Unteretat L für die Verwendung des Fonds zu Vrneuerungs- und Umbauten an Provinz«!-
Neu- und Umbauten und zur Prämienzahlung für Kunststraßen gehörigen Guthaben an die Landesbank
stehenden Fonds 415144 M. 25 Pf. ________________ _______________

ZemerKungen.

6ir. die Vorbemerkungzum Unter-Etat L.

Titel II. Zur Zeit sind nach der in der Vorbemerkung enthaltenen Berechnung bei der Landesbank der Rhein-
provinz noch 415144/25 M. zu 2'/»°/° deponirt. Dieses Depositum ist zwar durch Bewilligungen für
Straßenneubauten und für Neubauprämien theilweise in Anspruch genommen, die Erfüllung dieser Bewil-
lungsueipflichtungen wird nach den bestehendenVerhältnissen indessen noch längere Zeit ausstehen können,
so daß auf eine Durchschnittseinnahmevon 10000 M. (die Zinsen von 400 000 M.) gerechnetwerden kann.

Die Ausgabe von 100000 M. dürfte genügen, da der Neubau größerer Straßen nicht in Aussicht steht.

Festgestelltvom 35. RheinischenProvinziallandtage in den Sitzungen vom 11. und
1?. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Provinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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UnteretatI) für die Verwendungdes Zonds M

Einnahme.
Betrag

nach dem
Mithin jetzt

Titel. Betrag. Etat pro
1886/88. mehr. weniger.

I.

II.

Zuschuß aus Promnzialmittelnuach
dem Svezial-Etat der Straßen-
verwaltung (otr. Titel IV. der

Zinsen der rentbar angelegten

Summe der Einnahme . .

250 000

3 000

— 250 000

2 000

—

1000

— —-

253 000 252 000 1000

I.

Ausgabe.

Zur Bewilligung vonUnterstützungen
zum Kreis- und Communal-

Summe der Ausgabe . .

Die Eiunahme betragt . .
„ Ausgabe „ . .

Valancirt.

253 000 252 000 1000
253 000 ^ 252 000 ,. 1000 — — —

253 000
253 000

^

34?
Zum Spezialetat Anlage XX.

Unterstützungdes Gemeinde-und Areiswegebaues.

SemerKungen.

uä II. Bei Aufstellung des letzten Etats waren 150 uan M. K 2'.°/» bei der Landesbank der Nhemproumz
deponirt, während das Depositum gegenwärtig 250 000 M. beträgt. Mit Rücksichthierauf ist die Zmsen-
einnahme um 1NUU M, höher angesetztworden.

»ä I. Es sind pro 1888/89 bereits bewilligt 268170 M., zu deren Deckung aus 1887/88 ein Bestand von
4? 734,95 M., sowie der Gtatskredit pro 1888/89 vorhanden sind.

Festgestelltvom 35. RheinischenProvinziallandtage in den Sitzungen vom 11. und
17. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Prouinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Unteretat V über den Uebenfonds
zur Gewährungvon Wittwen-und Waisengeldern an die Hinterbliebenen von

Unterstützungenan die

Titel,

I.

II.
III.
IV.

Ginnahmc.

Guthaben des Unterstützungsfonds.
Bei der Landesbank der Nhein-

prouinz sind gegen4°/o Zinsen
deponirt:

laut Depositenschein vom 1. April
1882 . . . 161 395 M. 20 Pf

laut Depositen¬
schein vom 10.
Juli 1882 . 10 000 „ — „

laut Depositen¬
schein vom 21.
Septbr. 1882 1 604 „ 80 „

laut Depositen¬
schein vom 11.
Mai t883 . 4 000 „ — „

laut Depositen¬
schein vom 21.
Juni 1884 . 8 000 „ — „

laut Depositen¬
schein vom 17.
Juni 1885 . 5 000 „ — „

laut Depositen¬
schein vom 30.
Juni 1886 . 3 0 00 „^— „
Summe . . 193 000 M. —Pf

Vaarbestand des Unterstützungsfonds

Zinsen von dem Guthaben . .

Die Hälfte des aus der Grasnutzung
auf den Provinzialstraßen auf¬
kommendenErlöses (oonl. Titel
III Nr. 10 des Unter-Etats ^.
für die Verwaltung und Unter¬
haltung der Provinzialstraßen).

Zu übertragen

Betrag.

,4.

7 720

19 400
27120

Netrag
nach dem
Etat pro
1886/88

^

7 600

20 400
28 000

Mithin jetzt

mehr.

120

120

wemger.

1000
1000

349
Zum Spezial«tat Anlage XX.

der Maßenverwattung
Provinzialstraßenmeiftern,Aufsehernund Wärtern, sowie zur Gewährungvon
Wittwendieser Beamten.

Bemerkungen.
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Z
Einnahme.

Betrag Mithin jetzt

Titel. Betrag. Etat pro
1886/88. mehr. weniger.

V.

VI.

VII

Uebertrag
Die Hälfte der für Chausseepolizei¬

übertretungen auf den vor¬
maligen Bezirksstraßen ein¬
gehendenStrafgelder . . .

Ordnungsstrafen der Provinzial-
straßenmeister, Anfseher nut>
Wärter ........

Sonstige unvorhergesehene Ein¬
nahmen nud znr Abrundung .

Summe der Einnahme . .

27120

2 650

130

^

28 000

2 200

200 ^

!
IM

450 ^

1000

70

—

29 900 30 400 570 — 1070 —

— — 500 —

I.

II.

III.

Ausgabe.

Znr Gewährung der reglements-
mäßigcnWittwen- und Waisen-
gelder an die Hinterbliebenen
von Stlaßcnmcistern, Aufsehern
und Wärtern, sowie zur Ge¬
währung von Unterstützungen
an die Wittwen dieserBeamten

Zur Gewährung einmaligeraußer¬
ordentlicherUnterstützungcu. ,

Zur Verstärkung des Effcltenbe-
standes, fonstige Ausgaben nud
zur Abrundung .....

Summe der Ausgaben . .

Die Einnahme betragt . .
Balancirt.

28 800

1100

— 28 000

1200

1200

— 800 —

100

1200

—

29 900

29 900

30 400

30 400 !""

800- 1300 —

— 500!-
500-

351

Bemerkungen.

Titel V. Die Einnahme betrug im Etatsjahre 1885/86 . . 2459,93 M.
1886/87 . . 2 873,11 „

zusammen 5 333,04 M.
oder durchschnittlich2666 M, Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen 2678,N9 M.

Die Einstellung eines höheren Betrages als 265N M, erscheint mit Rücksichtauf das Gesetz vom
3N. Juni 1887, betreffend die Kantongefangnisfe in der Nheinprouinz resp, auf das Gesetz vom 20. Juni 1887,
betreffend den Verkehr auf den Kunststraßen, nicht thunlich.

Titel VI. Vs sind vereinnahmt worden in, Etatsjahr 1885/86 , . 1U2 M.
1586/87 . . 15? „

zusammen 259 M.
oder durchschnittlich130 W. Die Einnahme pro 1887/88 hat betragen 140 M.

Titel VII, Keine Einnahme.

Titel I. Die Ausgabe hat betragen pro 1685/86
1886/87

26 594,62 M.
26 486,83 „

zusammen 55 081,45 M.
oder durchschnittlich27540 M. Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 28 713,39 N.

Zur Zeit sind zu zahlen:
1. an 27 Wittwen Wittwenpenfionen von zusammen.......^^n v>
2. an 64 Waisen Waisengelder uon zusammen ......../^n,^ "
3. an 79 Wittwen laufende Unterstützungenvon zusammen .... 18^14,- „

zusammen 28 ?U6,31 M.
Da in den früheren Jahren nie eine gleich große Anzahl von Wittwen unterstützt word^mist, so

dürfte ein Rückgang in der Zahl der Unterstützungen um so mehr zu erwarten stehen, als das Äufstchts«
personal erheblichreduzirt worden ist. Andererseits ist in Folge des Neliltenreglement« die Fürsorge gegen
früher eine reichlicheregeworden. Es dürfte sich ein Etatssatz von 28 800 M. empfehlen.

Titel II. Die Ausgabe hat betragen im Jahre 1865/86 . . 999,70 M.
" ,866,87 . . 1145- „

oder durchschnittlichW7ü M.
zusammen 2 144,70 M.

Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen 1130 M.

Festgestelltvom 35. RheinischenProvinziallandtagein den Sitzungen vom 11. und 17.
Dezember 1888. ^ . . „ ..

Der Vorsitzendedes Promnzmllandwgs
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Etat für die Verwaltungder Angelegenheiten,welche
(§. 4 Pos. U des Dotlltions-

Titel.
Z

Einnahme. Betrag.

Vetrag
nach dein
Etat pro
1886/88.

I. ! Zuschuß aus Provinzialmittelu zur Leistung von Zuschüssen
für Vereine, welche der Kunst und Wissenschaft diene»,
desgleichen für öffentliche Sammlungen, welchedieseZwecke
verfolgen, Erhaltung und Ergänzung von Landesbibliotheken,
Unterhaltung von Denkmälern (ß. 4 pos. 6 des Dotations-
Gefetzes vom 8. Juli 1875)......44 000 M.

Davon werden in den vorliegenden Etat
eingestellt ............28 000 „

während in dein Svezial-Etat für die Ver¬
waltung der Prouinzial-Museen der Nest

Summe per so.

28 000 -- 19 000 —

I.

5!

Ausgabe.

Zu den bei pos. 1 der Einnahme näher bezeichnetenZwecken

Zur Verbesserung der Gehälter der Archiubeamten ....
Subvention der Gesellschaft für Nheinifche Geschichtskunde .

Summe . .

Die Einnahme beträgt . .
Die Ausgabe beträgt . .

Nalancirt,

22 600
2 400
3 000

— 13 600
2 400
3 000

—

28 000 — 19 000 —

28 000
28 000

—

353"
Anlage XXI zum Hauptetat.

die Mrderungvon Kunst und Wissenschaftbetreffen.
gesetzesuom 8, Juli 1875.)

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

9 000 — — —

9000 — — —

9 000 — — —

Festgestellt vom 35. Rheinischen Provinziallandtage in der Sitzung
vom 12. Dezember 1888.

Der Vorsitzende des Prodinzmllandwgs
Wilhelm Fürst zn Wied.
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Etat für die Verwaltungder
Vnrucmcriimn.,Das Museum zu Bon» befindet sich gegenwärtig theils im Uniuersitätsgebäude,theils in
Colmant'schen Grundstücksin der EolmantstrnßeNr. 8, welchesdurch Kaufakt vom 3. August 1882 zum Preise
Kaufpreisist inzwischenganz gezahlt.Von dem ursprünglich 84 n, 16 <i>n großenGrundstückeist inzwischenbehufs
Quadratmeter,also zum Gesammtureisevon 3071,40 M, an den früherenBesitzerwieder abgetretenworden,so

seitherdem Prouinzialfondsgehörte,ist am >. Juli 1887 gegenErstattungdes
Das Museum zu Trier befindet sich gegenwärtigin der l^i-l», ui^r», in den Thermen, in den Gebäuden des
seitensder Stadt Trier ein Bauplatz in der Nähe der Ruine des Kaiserpalasteszur Größe von 111 «, 71 um

dasselbe voraussichtlichnoch im

Titel,

^

II.

III.

Ginnahme.

Vom Grundeigenthum:
Museum in Bonn .
Museum iu Trier .

Betrag.

M.
60

Summe Titel I. por ss.

Zuschüsse aus Staats- und Prouinzialmittelu:
ll. aus Staatsmitteln.........
K. aus Provinzialmitteln........

Summe Titel II.

Aus eigenemErwerb und au unvorhergesehenen
Einnahmen.

Eintrittsgeld siir den Besuch der Museen in
Bonn .......... — M.

Desgleichenin Trier incl. des Ausgra-
bungsfeldesin St. Barbara . . 1000 „

UnvorhergeseheneEinnahmen, namentlich aus dem
Verkaufevon Doubletten2c. und zur Abmndung

Summe Titel III . .

60

Betrag
nach den Etats
pro 1886/88.

^ ^ ^

12 000
IN 000

28 000

1 000

20

1020

^

100!—

825

12 000
14 000

26 000

92!

125

1 050

AnlageXXII zum Hauptetnt.

Provinzial-Mtuseenzu Bonn und Trier.
dem den: Museums-BaufondsBonn gehörigenHauseBaumschulerallee Nr. 34, theils in den Gebäulichkeiten des
von 84160 M. als Bauplatz für ein zu errichtendesMuseumsgebäudeseitens der Provinz ungetanstist. Der
Freilegung einer städtischenStraße ein Terrainstreifenvon 307,14 <lm zum Selbstkostenpreisevon 10 M, pro
daß dasselbe zur Zeit noch 81 -v 08,«« am groß ist. Das obengenaunteHaus, BaumschuleralleeNr, 84, welches
Taxwerthcsvon 30 000 M. auf den Museums-Baufondsübernommenworden.
Gymnasiums und in einigen Räumen des Landarmenhauses. Zur Errichtung eines Museumsgebäudesist
zur Verfügunggestellt. Das Gebäudeist zur Zeit in der Ausführungbegriffen und bereitsso weit gefördert,daß
Herbste 1888 bezogen werdenkann.

Mithiu jetzt

mehr.

10

2 000

2 000

75!

wemger.
Bemerkungen.

10!

75! 105!

Die Pachterträgeder in der Vorbemerkunggenannten Gebäuderesp. Grundstücke
Baumschulerallee34 und EolmantstrnßeNr. 8 fließenin den Museums-Baufonds,
aus welchemauch die Kaufpreise gezahlt sind.

Zum Museum zu Trier gehörtauchdas Ausgrabungsfeldbei St. Barbara, welches
folgende Grundstückeenthält:
I. Gin vom Königlichen Gymnasiumzu Trier unter dem 13. August 1881 für

das Provinzial-MuseumangekauftesGrundstück (sogenannterkleiner Iesuiten-
gnrteu) zur Grüße von 1 Im 25 », 42 c^m. Von dem Kaufpreise,welcher
21220,76 M. betrug, sind gezahlt 13 000 M. Der Nest ist mit jährlich
1500 M, abzutragenund mit 4°/» zu verzinsen. Ot'r, Titel II, Pos, 1 der
Ausgabe. Es ist indessenbeschlossen,den entbehrlichenzu Ausgrabungen
nicht mehr benutzbaren Theil des Areals — 48 n. 45 <M — zu verkaufen
und den Erlös zur Deckungdes auf dem Grundstückelastenden Nestlaufpreises
von 8220,76 M, oder zu sonstigenetwa hervortretendenaußerordentlichen
Bedürfnissendes Museumszu Trier zu verwenden,mit welcher Maßnahme
die .königliche Staatsregierung und der 33. Prouinziallandtagsich anch
einverstandenerklärt haben. Der Verkaufhat inzwischen stattgefundenund
einen Reinerlös von 4473,90 M. erbracht. Davon find 3500 M. auf
Beschlußdes Prouinzial-Ausschusseszur Neuanschaffung von Mobilarfür das
neue Mufenmzu verwenden,während der Nest zu den Nmzngskosten und
sonstigen in Folge des Umzugsin das neue Museumentstehenden unvorher¬
gesehenen Ausgaben reservirt werden soll. lMr, Anmerkung zu Titel II. Pos, 11
der Ausgabe,)

2. Ein von NikolausHohenbild-Schawelfür den Preis von 870 M, unter dem
20. Dezember1881 für das Provinzial-MuseumangekauftesGrundstück zur
Größe von 3 n, 22 gm.

3. Ein Grundstück von 1 n 63 am, für das Provinzial-Museumangekauftnm
25. Juli 1882 von HieronymusMusler für den Preis von 380 M.

4. Ein fiskalischesGrundstück,bezüglichdessen durch Ministerial-Neskriptim
Jahre 1877 angeordnetist, daß dasselbe nicht verlauft werde,und daß die
daselbst aufgedecktenMauerresteerhaltenbleiben sollen.
Der Pachtertragder nicht zu Ausgrobungszweckenin Anspruch genommenen

Theile beträgt nach dem dreijährigen Durchschnitte60 M„ welche Einnahme durch
den Verkauf des oben »ul> 1 erwähntenentbehrlichenTerrains nicht beeinträchtigt
werden kann, da dieselbeaus der Verpachtungdes Luzernenkleesan den Böschungen
des Ruinenterrainsin St. Barbara gewonnen wird.

Von einer Zulassungdes Publikumszur Besichtigungder Sammlungendes Museums
in Bonn ist bis zur Errichtungdes NeubauesAbstand genommen worden.

Die Einnahme für Trier hat seithernach dem dreijährigenDurchschnitte betragen
1070 M. An Eintrittsgeld wird mit Ausnahme der Mittwocheund Sonntage
je 50 Pf. erhoben.

Nach den eingezogenen Berichtender Musenms-Direktorenwird für Bonn durch den
Verkaufder bei den Ausgrabungenzu Pommern an der Mosel gewonnenen
Doublettenvon römischenThongefäßeneine Einnahmevon 15 bis 2l,> M. erzielt
werden, währendfür das Mnseumin Trier eine derartige Einnahmein der
nächsten Ltatsperiodenicht zu erwarten ist.

15*



8,-)<; 35?

Titel, Ginnahmc.
3^

Wiederholungder Einnahme.

I. Vom Grundeigenthum .......
II. Zuschüsse aus Staats- und Provinzialmitteln .

Aus eigenemErwerb und an unvorhergesehenen
Einnahmen ...........

Summe der Einnahme .

Betrag,

60
28 000

1020 —

29 080

Vetrass
nach den Nato
pro 1886/88,

^ ,<5 ^___^

27 100

Mithin jetzt

mehr.

10
2 000

75

2 085

wemger.

105

1080

105

Bemerkungen.
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Titel. Ausgabe. Betrag.
Betrag

nach den Etats
pro 1886/68.

^ ^. ^ ^. ^ ^5.

I. PersönlicheAusgaben.
l

2

Professor Dr. Klein, Direktor des Museums zu
Bonn, Gehalt ...........

Dr. Hettner, Direktor des Museums zu Trier
Gehalt ..............

Summe Titel I. . .

4 200

4 500

— 3 000

4 500

—

8 700 — 7 500 —

U. Zu sächlichenAusgaben.
, Zu Ankäufen,Untersuchungen,Ausgrabungen und

Unterhaltungsarbeiten:
ll, für das Museum in Bonn . . 3 200 M.
d. „ „ „ „ Trier . . 3 200 „

6 400 —

3 350
3 500

—

6 850

^ Zu größeren Untersuchungenund Ausgrabungen
für beide Museen gemeinschaftlichohne Rücksicht
auf das Gebiet, welchessie berühren .... 4 000 4 000

!! Zu kleinenAnkaufenund zu kleinen, die Samm¬
lungen betreffendenAusgaben,sowie zu kleineren
unvorhergesehenenVersuchsgrabungen, bis zur
Höhe von 150 M. zur Verfügungder Direktoren:
Ä. für das Mufeum in Bonn . . 1 000 M.
d. „ „ „ „ Trier . . 1000 „

2 000

1 000
1000 ^

2 000

Zu übertragen 12 400 12 850 —

350

Mithin jetzt

mehr. wemger.
Bemerkungen.

1200-

1200

450

Vorbemerkung.
Die Zahlungen erfolgen gemäß §. 11 des vorläufigen Reglements für die

Bildung und Verwaltung der Provinzial-Museen auf Anweisung der Direktoren.

Direktor Klein ist bereits über 5 Jahre in seiner Stellung und bezieht aus der Pro¬
fessur kein Gehalt.

na II, I. Ueber die Verwendung beschließt die Museums Commission in Gemäßheil
des ß. 9 des vorläufigen Reglements,

Die Durchschnitts-Ausgabeder 3 letzten Jahre betrug:
bei dem Museum zu Bonn . . . 4 7W M.
„ „ „ „ Trier . . . 4 626 „

Die Ausgabe pro 1887/68 hat betragen:
bei dem Museum zu Bonn ... 2 361,23 M.
„ „ „ „ Trier . . , 3 677,57 „

Diese hohen Ausgaben sind hauptfächlichermöglicht worden durch die Heran¬
ziehung des Credits unter Pos. 2.

Aus dem Credit für Trier, Titel II, Pos. 1, erfolgte seither auch die Tilgung
und Verzinsungdes zu AusgrabungszweckenerworbenenGrundstücksbei St. Barbara.
Da ein Theil des betreffenden Terrains nunmehr verkauft und die Schuld aus
dem Erlöse gedeckt werden soll («kr. Anm, zu Titel I, Pos, 1 der Einnahme),
erscheint eine Reduktion des Credits für Trier von 3500 M. bis auf die auch
für Bonn vorgeseheneSumme von 3200 M. gerechtfertigt,

»ä II. 2. Ueber diesen Fonds stellt die Museums-Commifsioneinen Verwendungsplan
auf in Gemäßheit des 8. 0 des vorläufigen Reglements.

450

ilä II. 8. Die Ausgaben haben nach dem dreijährigen Durchschnittebetragen:
bei dem Museum in Bonn ... 784 M.
„ „ „ „ Trier . . . 1408 „

Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen:
bei dem Museum in Bonn ... 1 018,70 M,
.. „ „ ,. Trier . . . 1128,4Ü „
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Titel. Ausgabe.
S

II. Uebertrag
Für Aufstellung und Unterhaltung der Samm¬

lungen, Anfertigungdes Kataloges und für Ver¬
packungskosten:
a. für das Museum in Bonn . . 600 M.

Trier 600

Zur Anlegung, Unterhaltung und Vermehrung
einer Bibliothek:
a. für das Museum in Bonn . . 150 M.
>>. „ „ „ „ Trier . . 500 .,

Zu Löhnen für Aufsichtund Reinigungder Mufeen:
a. in Bonn........ 300 M.
d. in Trier........ 000 „

o. für einen Auffeherauf dein Aus-
grabungsterrain in St. Barbara
bei Trier 600

Zu übertragen

Betrag.

^__H
12 400

1200

650

1800

16 050 —

./?

Betrag
nach den Etats
pro 1886/88.

361

Mithin jetzt

600
600

100
500

840
920

600

mehr.

12 850

1200

600

2 360

17 010

50

50

wemger.

t50

540
20

1010

1010!

Bemerkungen.

«,ä II. 4. Die Ausgaben nach den, dreijährigen Durchschnittebetrugen:
bei dem Museum in Bonn . . . I 021 M. '
„ „ „ „ Trier ... 697 „

Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen:
bei dem Museum in Vonn . . . 458,88 M.
„ „ „ „ Trier . . . 807,5,7 „

Eine Erhöhung des Credits für Bonn erscheint nicht erforderlich, da wegen
des geplanten Museums-NeubauesAnschaffungenund Ausgaben dieser Art möglichst
vermieden werden müssen.

Auch der für Trier angesetzteCredit dürfte nach Angabe des Direktors genügen.

acl II. 5. Es betrug die Ausgabe nach dem dreijährigen Durchschnitte:
bei dem Museum in Vonn . . . 112 M,
„ „ „ „ Trier . . . 508 „

Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen:
bei dem Museum in Vonn . . . 98,20 M.
„ „ „ „ Trier . . . 500,— „

Die Normirung des früheren Credits für Vonn auf 100 M. erfolgte seiner
Zeit, weil dem Mus'eums-Direltor die Bibliotheken der Universität und des Vereins
der Alterthumsfreunde zur Verfügung stehen. Bei den Bibliotheken fehlen jedoch
nach dem Berichte des Museums - Direktors Werte, welche für den Direktor
unentbehrlich sind, insbesondere solche,welchedie technischeSeite der alten Hand¬
werks- und Kunstthätigkeit behandeln, und solche, welche den Besitzstandanderer
Sammlungen erörtern und dadurch den Direktor bei Ankäufen orientiren. Die
Erhöhung des Credits für Bonn erscheintdaher gerechtfertigt.

>»ä II. 6» und I,. Die Ermäßigung des Credits für Vonn ist dadurch ermöglicht, daß
die seither beabsichtigteZulassung des Publikums zu den Sammlungen vor Bezug
des Neubaues sich nicht ausführen läßt.

Die Durchschnitts-Ausgnbeder drei letzten Jahre betrug:
bei den, Museum in Bonn ... 290 M.
„ „ „ „ Trier ... 878 „

Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen:
bei dem Museum in Vonn . . . 346,56 M.
„ ,, „ „ Trier . . . 865,67 „

«ul II, 6«. Der Wärter in St. Barbara bezieht neben freier Wohnung in dem
inzwischen erneuerten Wärterhause daselbst jährlich 6NN M. Die Kosten des
Wiederaufbaues jenes Närterhauses wurden mit 5700 M. aus dem Ltatsfonds
für Kunst und Wissenschaftbestritten. ^ Nach drin Bezug des neuen Museums
werden die Aufsichtskostenfür Trier muthmnßlichsich erhöhen, indessen läßt sich
z. Z. nicht mit Sicherheit übersehen, ob und in welchemMaße diese Erhöhung
eintreten wird. Es würden die über den Ctntskredit hinausgehenden Mehrkosten
aus den in den andern Ausgabe-Titelu vorgesehenenSummen zu deckensein.
0tr. Bemerkung zu Pos. 11 der Ausgabe.
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Titel. Ausgabe.
3>

II.
Zur Heizungund Erleuchtung:

a, für das Museum in Bonn

Uebertrag

. 70 M

. na „

Zu kleinenbaulichenReparaturen:
ll. für das Museum in Bonn
b. „ „ „ „ Trier

Reisekosten:
1. für die Commissionsmitglieder
2. für die Musemns-Direktoren:

a. in Bonn......
d. in Trier......

15 M,
15 „

4N0 M.

750
«50

10

11

I.
II.

Zu Copialien, Schreibmaterialien, Porto, Druck¬
sachen :c ..............

Zu unvorhergesehenenAusgaben,Umzugskostenund
zur Abrundung ...........

Summe Titel II, . .

Wiederholungder Ausgabe.
PersönlicheAusgaben ..........
Zu sächlichenAusgaben .........

Summe der Ausgabe . .

Die Einnahme beträgt . .
Die Ausgabe beträgt . .

Balancirt,

Betrag,

^

16 050

160

30

1800

320

2 020
20 380

8 700
20 380
2!) 080

29 080
29 080

Netrag

nach den Etats

pro 1886/88.

^. ^ ^.

363

Mithin jetzt

90
90

20
20

700

650
650

mehr.

17 010

180

40

2 000

320

50
19 600

7 500
19 600
27100

.«»

1970
2 020

1200
2 020
3 220

1980

weniger.

I 010

20

10

200

1240

1240
1240

Bemerkungen.

»ä II, 7. Die Ausgaben nach dem dreijährigen Durchschnittebetrugen:
bei dem Museum in Noun . . 56 M.
„ „ „ „ Trier . . 77 „

Die Ausgabe pro 1887/88 hat betragen:
bei dem Museum in Bonn . . 76,20 M.
„ „ „ „ Trier . . 62,08 „

Der Credit für Trier könnte um die Hälfte gegen früher ermäßigt werde»,
«eil das Nüreau des Museums-Direktors sich zur Zeit in der Privatwohnung des
letzteren befindet. Er ist jedoch auf der früheren Hohe belassen worden, weil
nach dem im Laufe der Etatsperiode zu bewerkstelligendenUmzug in das neue
Museum die Heizungstosten sich steigern werden.

»ä II. 8. Die Ausgabe betrug seither durchschnittlich:
für das Museum in Vonn . . 14 M.
„ „ „ „ Trier . . 15 „

Die Ausgabe pro 1687/88 hat betragen:
für das Museum in Bonn . . 12 M.
„ „ „ „ Trier . . — „

Die Ausgaben für Trier werden sich nach Bezug des neuen Museums bedeutend
steigern, worüber jedoch zur Zeit noch keine Berechnung aufgestellt werden kann.
Für etwaige Mehrkostenim Laufe der Etatsperiode würde euent, der Nau-
fonds für Trier noch aufzukommen haben,

»ä II. 9. Mach den gemachten Erfahrungen wird für die Commissionsmitglieder an
Reisekostenein Credit von 400 M, genügen. Wegen des großen Umfanges des
Wirkungstreises des Bonner Museums und namentlich wegen der Leitungen der
großen Ausgrabungen bei Pommern a, d. Mosel und Neuh ist die Erhöhung des
Credits für den Museums-Direktor in Vonn nach dessen Bericht um 100 M. er.
forderlich. Die Commissionsmitglieoer liquidiren die baaren Auslagen; den
Direktoren wird der Etatscredit als Pauschquantum gegen allgemeinen Verwen-
dungsnachweis ausgezahlt. Llr. Bemerkungen zum vorigen Etat.

In 1887/88 wurden gezahlt:
1, den Commissionsmitgliedern . . , , 115,20 M.
2, den Museums-Direltoren

a, in Bonn..........716,t« "
d. in Trier .........««''W -

»ä II. 10. Die Ausgaben haben seither durchschnittlich3l6 M. betragen.
Die Ausgabe pro 1887/^8 hat betragen 355,48 M.

«,ä II. 11. Die Position ist feither nicht in Anspruch genommen worden.
In Trier werden unvorhergeseheneAusgaben durch den bevorstehendenUmzug

entstehen, die aber z. Z, sich noch nicht übersehen lassen und sofern der vor¬
geschlageneCredit nicht genügt, aus dem sich ergebendenUeberschussebenu Terram-
verkauf oder aus anderen Ausgabe-Titeln oder durch außerordentlicheZuwendungen
gedecktwerden können. . ,

Sämmtliche Positionen des Titels II. übertragen sich gegenseitig und können
zur Verwendung in den folgenden Jahren referuirt werden, wie dies auch nuter
der staatlichen Verwaltung der Fall gewesen ist.

Festgestellt vom 35. RheinischenProvinziallandtage in der Sitzung
vom 12. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Provinziallandtags
Wilhelm Fürst zu Wied.

4«*



364

Etat über die Einnahmenund

Titel. Gegenstand der Einnahme. Betrag,

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

I. , Zuschußaus Provinzialmitteln ..........
Summe . .

38 000

38 000

I.

>

Gegenstand der Ausgabe.

Zuschußfür die KöniglicheWebereischulezu Crefeld zur Be¬
willigung von Stipendien au Angehörigeder Rheinprouinz

Zuschußfür die Fachschule der Kleineisen-und Stahlindustrie
zu Nemfcheid.......

Zuschußfür die Korbflechtschulezu Heinsberg .....

Zuschußfür die Hüttenschulezu Bochum.......
„ „ den Lentral-Gewerbevereinfür Rheinland-West¬
falen und benachbarteVezirte zu Düsseldorf ....

Zur Hebung und Förderung der gewerblichen Thätigkeit in
der Provinz auf Beschlußdes Prouinzialausschusses . .

Summe . .

Die Einnahme betragt . .
„ Ausgabe „ . .

Balancirt.

9 000

5 000
2 000

3 500

12 500

6 000

—

—
__

38 000 — — —

38 000
38 000

...... — —

36'
Anlage XXIII znm Hauptetat.

Ausgabenfür gewerblicheZwecke.
Mithin jetzt

mehr. weniger.
ZemerKunge n.

38 000

38 000

9 000

5 000
2 000

3 500

12 500

6 000

—

—

vAuf Grund des Beschlusses des 31, RheinischenProuinziallandtages in der Sitzung
< von, 11. Dezember 1865 in den Gtat eingestellt. (Vgl, Verhandlungen S, 53,)

1 »ä 2. Für die Fachschuleder Kleineisen-und Stahl-Industrie zu Nemscheidwar uom
32, Rheinischen Prouinziallnndtage der Zuschuß auf jährlich IN 000 M, erhöht
worden unter der Bedingung, daß der Stantszuschuß uon 90N0 auf 25 000 M,
erhöht und die uon der KöniglichenStnatsregierung beabsichtigteErweiterung der
Schule ausgeführt bezw, die Erweiterung der Gebäude nach den Anforderungen
des Herrn Handelsministers von der Stadt Nemscheid übernommen werde. Da
dieseBedingungen bisher nicht erfüllt wurden, kam auch der erhöhte Zuschußaus
dem Ständefonds nicht zur Auszahlung.

»ä 4. In der Voraussetzung, daß die Provinz Westfalen einen gleichenZuschuß für
2 Jahre bewilligt.

na 5. Der Zuschußwar bisher vom 31. RheinischenProuinziallandtage für die Gtat«-
jahre 1886/87 und 1887/88 aus dem Ständefonds bewilligt. Das Bedürfniß zur
Unterstützung des Vereins besteht noch in demselben Maße fort.

38 000 — — —

Festgestelltvom 35. RheinischenProuinziallandtage in' der Sitzung
vom 12. Dezember1888.

Der Vorsitzende des Provinziallandtags

Wilhelm Fürst zu Wied.
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